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'^^^^dbrcnd  die  IPelt  nad)  Rul)m  und  TTlammon  haftet  und 
117  iaflt,  bannte  mid)  ein  gütiges  0efd)id\  durd)  menfd)- 
^'^^^'^  lid)en  lirtellsfprud)  In  eine  ftllle  Jeftungsftube.  £äftt  mld) 
aud)  der  Sturm  und  Drang  meiner  Jugend  und  ein  ungeduldiges 
Seinen  nad)  5c^lbcit,  nad)  einem  arbeitsfamen  £eben  mand)mal 
5ürnen,  fo  erkenne  id)  dod)  die  a)ol)ltdtige  IDirkung  diefer  Der= 
bannung  an. 

fiörperild)  oon  der  lüelt  getrennt,  erlebe  Id)  mit  ibr  die  fd)neU= 
läufigen  3eitgefd)ebniffe  unferes  reoolutionierenden  ]al)r3e!)ntea; 
)a  Dlelleid)t  nod)  reiner  und  abgeklärter  kann  id)  mir  bier  ein 
Urteil  bilden,  cpeil  nid)t  mit  in  perf(5nlid)es  und  parteilid)es  In- 
trigenfpiel  bineinge3ogen  oder  daoon  beeinfluf5t.  Ein  gea>(5bn= 
nd)er  5terblid)er,  der  dem  JCeben  tdglid)en  Unterl)alt  abringen 
mufe,  CDird  niemals  in  dem  Olafee  in  der  Cage  fein,  aus  (0efd)id)tc 
und  (ßegencoart  fid)  ein  red)tes  und  ed)tes  Bild  3U  entcoerfen,  aU 
ein  mönd)  und  Einfledler. 

In  Kultur  und  DolkscDirtfd)aft  ift  die  0efd)id)te  die  Grundlage 
unferes  lüiffens,  fie  fördert  die  klare  Erkenntnis  des  lüeltenlaufs 
und  CDeift  uns  endlid)  bei  Dermeintlld)em  Bbfd)luft  einer  EntCDidi= 
lungsperlode  oder  bei  Dermeintlid)em  Beginn  einer  neuen,  auf 
den  immer  regen  menfd)engeift,  der  immer  ipieder  in  feiner  aber= 
l)ebung  und  feinem  Dünkel  neues  )rdlfd)es  3U  gründen  und  ErDlg= 
(ß(5ttlid)es  3U  ergründen  fid)  oermiftt.  menfd)en  kommen  und 
geben,  Reoolutionen  kommen  und  geben.  Der  d)riftlid)e  (ßcdanke 
jedod)  und  der  f)eimatgedanke,  fie  umfaffen,  cDobl  fd)CDankend 
in  Ibrcr  Kraft,  aber  überdauernd  alle  Stürme,  in  Ciebe  5ur  über  = 
idifd)en  und  irdifd)en  f)eimat,  die  engeren  Dolksgenoffcn  und 
glüdilid)  der,  der  die  (0efd)id)te  feiner  l^eimat  oom  tiefften  Stand 
der  d)riftlid)en  und  Daterldndifd)cn  Sonne  auf  der  Babn  naö$ 
HufcDdrts  erleben  und  die  IPiedergeburt  mit  frifd)en  f^ruftcn  f(5r= 
dem  darf.  IPIe  die  TTlorgenfonne  erfrifd)end  und  oerjüngend  mit 
Ibren  Strablen  die  flrbeltsftdtte  des  menfd)en  oergoldet,  \o  follte 
es  aud)  reinftes  0lüdi  fein,  felbft  in  der  Blüte  der  Jugend  dem 
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IPeckruf  3ur  morgenarbeit  am  Heuaufbau  der  fjzmat  3U  folgen, 
Xlad)  fc^reck(id)en  tTrdumen  oon  f)6{\z,  Zod  und  ieufel  —  o  todren 
Pe  nur  fold}e  getoefenl  —  mit  fcbroerem  Kopf  binaus  in  taufrifdje 
IDiefen,  Seid  und  IDald  und  mit  neubelebten  Rrdften  an  die  BrbeitI 
Und  dod),  es  kehren  fc^on  fd)redilid}e  (Traume  in  ibren  fd)au= 
rigften  ITlomenten  in  des  TTlenfdjen  Erinnerung  3urüdi.  IPerden 
aber  erft  diefe  Reoolutionen  der  Had^t  IDirhlic^keit  und  3eigen  fid> 
fo  Derrat  S^i9J)^it  Creubrud),  ITleineid  als  teupifdje  TTlörder  der 
beften  £!genfd)aften  eines  Dolkes,  foll  da  der  tapfere  nid)t  3ag= 
baft,  der  Cbarahter  nid)t  Seigling  coerden? 

^Dor  allem  eins,  mein  fiind,  fei  treu  und  roabr, 
Caft  nie  die  £üge  deinen  Hlund  enttoeibn.'' 

Sür  den  Charakter  ift  es  oon  der  (Tradition  und  Über3eugung 
3ur  reinigenden  IPabrljeit  nur  ein  kur3er  und  gerader  IPeg.  Ein 
Sd)arlatan  toird  bier  in  libertreibung,  ein  S^iQling  oder  Derrdter 
in  (ßefinnungslumperei  fallen. 

Viad)  dem  Kampf  mit  der  IDaffe  für  unfer  f)eimatland  roill 
id}  nun  nid)t  länger  raften  und  in  den  geiftigen  Kampf  um  f)cu 
mattum  und  Dolkstum  eintreten,  um  mein  über  alles  geliebtes 
Bapernland,  der  3ugleid)  den  Kampf  der  (ßeifter  bedeutet  für 
die  Erneuerung  der  grojjen  deutfcben  Dolksgemeinfd)aft,  für 
das  mitteleuropdifd)e  Problem.  IPie  die  (0efd)id)te  des  deutfdjen 
Dolkes  die  (0efcbid)te  der  ein3elnen  deutfd)ftdmmigen  Staaten  ift, 
(o  toerden  roir  nur  3ur  Erneuerung  des  deutfdjen  0emeintDefens 
gelangen  durd)  nu^barmad)ung  der  kulturellen  Kräfte  der  deut= 
fd)en  Ein3elftaaten.  Daber  gilt  es,  die  frifd^en,  jugendlid)  fluten» 
den  lüellen  in  das  Bett  des  deutfd)en  Stromes  mit  feinen  (Quellen, 
Bddjen  und  Slüffen  3U  leiten,  die  Derfd)ieden  in  ibren  (ßefteinen, 
unterfd)iedlid)  in  il)rem  (Befalle,  mannigfad)  fdjillernd  unter 
IDabrung  bered?tigter,  in  taufendjdbriger  (ßefd)id)te  begründeter 
Eigenart  Derfd)ieden  3U  regulieren  und  aus3ubauen  find.  flud> 
Dater  Rljein  dürfte  nad)  einem  anderen  Sd)ema  reguliert  toerden 
als  feine  Hebenflüffe  und  and)  diefe  roieder  oerfdjieden  unterein= 
ander.  Ein  falfdjes  Sd)ema  aber,  das  der  Eigenart  nid)t  entfprid)t, 
könnte  eine  (Quelle  für  den  f5auptftrom  3um  Derfiegcn  bringen, 
CDäbrend  fle  fid?  ein  neues  Bett  grübe.  TTlöge  die  deutfd^e  Jugend, 
die  deutfcbe  3ukunft,  aus  den  Seblern  der  Alten  lernen. 
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Ol  fuv  fünf  Jat)rc  find  Dccfloffcn,  feit  eine  geift«  und  idccnlofe 
^  ^  llcDolution  i[)re  jccftöucndcn  ^Kräfte  gut  T)ol(cndun9  des 
moüalifcf)cn  und  mateciellcn  Tticdecganöcs  dec  TTiittclmäd^tc  ab'Rc* 
aktion  auf  eine  "Periode  des  Übeukapitalismus,  der  Übenned)ani' 
fierung  und  dabei  dec  (Entfittlid)ung  der  T)o(k5kräfte  entfalten 
konnte.  Und  fd)on  entrollt  [\d)  in  deutfd^en  banden  die  alte  deutfd)e 
Jrage,  aber  auf  oöllig  neuer  (Brundlage,  da  TRitteleuropa  nad)  (£nt* 
feffelung  all  der  feit  hundert  Jal^ren  aus  traditionellen,  roie  ujirt* 
|'d)aft5politifd;en  (Bründen  gejäl^mten  DÖlkifd}en  £eidenfd)aften  jum 
llnglüdi  feiner  Stationen  und  Stämme  feit  jenen  Ttooembertagen  des 
gufammenbrud^cs  balkanificrt  ift. 

fragen  roir  uns  nad;  den  (5ründen,  roiefo  tro^  aller  iDirt« 
fd)aftlid)en  Ttot,  tro^  Dielfad)er  "Parteifpaltungen  die  deutfd)e  Jrage 
jum  Dorjüglid^ftcn  S^nkapfel  fid)  cnttoidielt,  fo  mu^  der  unoorein« 
genommene  ^eobad)ter  feftftellen,  da^  gerade  roeitefte  Kreife  der 
dcutfd)en  T)olksgemeinfd)aft,  die  tro^  der  'Blut*  und  (Eifcnpolitik 
oergangener  Jaljrgel^nte  fid)  allein  durd)  die  kommerjiell  glänzenden 
(Erfolge  der  legten  40  ^ncdensjal^re  in  Unkenntnis  oder  C5leid)gül« 
tigkeit  der  gefcf)id)tlid)en  (Entroidilung  und  Tradition  irreführen 
ließen,  ftu^ig  gemordcn  find.  IMs  in  die  legten  'Kriegsjal)re  t)inein 
glaubte  fid;  das  deutfd^e  "üolk  glüdilic^  und  gufrieden  im  feibcn 
TRaße  roie  der  TDol^lftand  u)ud)s,  aud)  in  der  fd)einbar  ganj  neben« 
fäd;lid)en  Jrage  feiner  politifd;cn  und  kulturellen  (Entmidilung.  Und 
feit  dem  ^ufammcnbrud;,  alfo  in  den  legten  fed)s  Jat)ren,  konnte 
man  gmei  "üerfärbungen  bemerken.  IDer  Übergang  oon  der  'Kriegs* 
5ur  "Reoolutionspfydjofe  nermarf  das  gan^e  alte  5ijftem  in  'Baufd) 
und  Bogen  und  eriuartete  oon  den  neuen  Rpoftcln  Jriedc,  3rcit)eit, 
Brot.  'Dod)  fo  groß  die  (Enttäufd)ung  u)ar,  die  dem  aus  dec  Ttot  der 
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3€it  geborenen  (Blauben  an  alle  T)erfprecf)unöen  dec  [ogenannten 
Dolksmänner  folgte,  fo  kräftiQ  erroies  fid)  die  (Beöenroirkung,  die  in 
mand)en  Greifen  duucf)  die  übecftür3end  l)eceinbcecf)enden  (Eindcück«> 
auf  einen  Hugenblick,  faft  möcf)te  id)  fagcn,  jede  Übccleöung  aus* 
fd)altete.  ©ie  ^anikftimmunö  des  dcoljenden  Bolfd)eroismus  ecfapte 
alle  Sinne  des  Volkes  und  erjt  bei  dec  (Ebbe  konnte  fid)  abgeklärter 
*Derftand  ein  Urteil  bilden:  IPie  kamen  roir  3um  gufammen» 
brud)? 

UHr  muffen  l)ier  kur3  die  (Befd)ic^te  auffüljren  oon  der  gcit  der 
^Reoolution  der  'Dölker  (Europas  ö^Ö^n  den  genialen  Ufurpator  Tta* 
poleon  L  IDar  es  der  ruffifd)e  TDinter,  der  den  äußeren  Änfto^  Qab 
3um  5tur3  des  allmädjtigen  Torfen  und  feiner  ^errfd)aft  über  (Eu* 
ropa,  fo  toar  es  keinesroegs  ein  3ö^P>  ^^^^  ^'^^  "Dolk,  nid)t  eine 
3ül)rung,  die  die  ^ittelmäd)te  jur  nationalen  Befreiung  aufrief. 
Unter  der  3al)ne  des  ^ed)ts  und  der  3reil)eit,  l)eute  roürde  man  nora 
6elbjtbeftimmungsred)t  der  "üöliier  fpred)en,  fammelten  fid)  die  jur 
©urd)fül)rung  feiner  loelterobernden  "Pläne  gepreßten  i;)ölker,  fomie 
jene,  denen  Napoleon  ein  ät)nlid)es  6d)idifal  3ugedad)t.  "Don  der 
Oftfee  bis  gu  den  Alpen,  nom  Ural  jum  atlantifd)en  Ojean  fd)oll 
die  3^ei[)eitsfanfare  der  "üölker.  Und  auf  der  Seite  des  ^cd)ts  mar 
der  Sieg.  IDer  üergleic^t  nid)t  die  damalige  europäifd)e^onJtellation, 
die  aus  dem  Selbfterl)altungstrieb  l)erDorgel)ende  Ännä[)erung  und 
gufammenarbeit  der  perfd)iedenftcn  ^ontinentalmäd)te,  jenes  IDelt« 
reid)s,  das  auf  jmei  Weltteilen  fu^t  und  fd)lie^lid)  nod)  die  Beil)ilfe 
jenes  anderen TDeltreid)s,  das  als  3nfelreid)  bered)tigten  Knfprud)  l)at, 
die  größte  europäifd)e  Seemad)t  darjuftellen,  alfo  eine  automatifd)e 
(Einkreifungspolitik  (Europas  gegen  einen  ebenfo  genialen  roie  mad)t* 
lüftemen  Selbft[)errfd)er,  mit  jener  ^age,  in  die  fid)  das  nad)bis* 
marckifd)e  ^reu^en«©eutfd)land  bei  Beginn  des  unfeligen  TDell« 
krieges  perfekt  fat)?  3m  Derl)ängnisDollen  Rugujt  des  5al)res  1914 
lie^  der  deutfd)e  Botfd)aftsrat  d.  *Kül)lmann  dem  ^eid)skan3ler  l)in« 
fid)tlid)  der  beoorfte^cnden  kricg€rifd)en  Unternel)mungen  fagen: 
»nPas  mir  l)eute  Dcrfud)en,  t)at  ein  (Eroberer  Derfud)t  und  ift  daran 
gefd)eitert  —  Ttapoleon!*  0  §^tte  er  mit  diefer  IDarnung  red)t? 

©as  ebenfo  gemaltigc  mie  gemaltfame  T)orgel)en  des  *Korfcn 
löfte  anfänglid)  nur  ein3elne  (Begendemonftrationen  der  um  if)re 
Unab()ängigkeit  beforgten  Völker  aus,  mie  mir  am  (Buerillakrieg  in 
Spanien,  an  Preußens  (Erl)ebungsoerfud)  (Jena  und  Ruerftädt)  und 

0  %nvi  Jn^dnä)  Olooak  »Der  Sturj  der  3Ilittflraäct)tc'.  6. 153,  TOünctxm 
1921,  (Uiivo^^^VaviaQ  für  ^Kulturpolitik. 
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an  den  öftcrrdcf)ifd)cn  6d)lacf)(cn  bei  Afpem  und  IPagram  fc[>cn. 
*Bei  Joctfc^ung  der  napo(eonifd)en  (Becoaltmetl^oden  —  diefer  erftcn 
a)eltecfd)ütternden  Rue>w\xd)\Q  des  TQKitacismus,  und  das  napoleo« 
ni[cf)c  ^cankreid)  t)^tte  mit  i[)nen  begonnen  —  oecdid^tete  fid)  das 
(5efü[)l  dec  Sufammengeljöriökeit.  Deffenungead^tet  arbeitete  'Bona« 
parte  unentroegt  roeitec  feinem  (Endziel,  und  damit  feinem  Stucke 
3u.  IDen  3rei[)eit9kampf  der*üölkec  krönte  die  Tteuordnung  TRittel« 
europas  auf  dem  IDiener  Kongreß  1515,  die  in  der  Stiftung  des 
Deutfd)en  "Bundes  fe[te  (Beftalt  annaf)m.  Diefes  J^i^densmerk  oer» 
einigte  39  Staaten  und  freie  Städte,  non  denen  die  bedeutendften 
der  'Kaifer  oon  Öfterreid),  die  Könige  non  'Preußen,  'Bayern  und  der 
Ttiederlande  und  oon  'Dänemark  roaren.  (Es  f^atte  jum  g^edi  die 
Sid)erung  der  Unab[)ängigkeit  und  3^ei[)eit  der  dem  Bunde  frei« 
roillig,  aus  eigenem  ßo[)eitsred)t  jufammengefd) (offenen  Staaten. 
Rnd)  follte  diefc  T)ölkerkoalition  den  Jrieden  'Deutfd)lands  und  darum 
THitteleuropas  nad)  au^cn  mie  im  3nnern  fid}erfte[len.  *ü'w  Treib« 
l)ausatmofp()äre  bonapartiftifd)er  Unrul>eftiftung  brad)te  fd)on  nad) 
15  3a()ren  jene  (Einkreifung  und  mäd^tige  Tteuordnung  der  deutfd)en 
Stämme,  hundert  5at)rc  fpäter  jedod)  erlebten  loir,  roie  das  entgegen 
dem  Sinne  der  (Bründer  aufgetakelte  deutfd)c  Staatsfdjiff,  dejfen 
3tDedi  gemefen  märe,  als  mäd)tiges  europäifd)es  TOittelreid)  die 
rul)ige  ^ortcntroidilung  ©eutfd)lands  und  des  toeiteren  (Europas  ju 
gemäl^rleiften,  oon  einer  in  der  ^o^tfül^rung  üom  Ttationalftaat  jur 
TDeltmad)t  it)ren  Beruf  erblidienden  S^ntrale  gelenkt,  in  den  dou 
allen  übrigen  europäifdjen  Völkern  l^eroorgerufenen  Taifun  l)inein' 
trieb  und  fid)  nunmcljr,  da  die  *Karte  TRittel«  und  Ofteuropas  in^roi« 
[d)en  Dollftändig  oerändert  rourde,  einem  dementfpredjenden  Ttcu= 
und  Umbau  uon  (Brund  auf  untergieljen  mu^. 

"BcDor  xd)  den  T)erfud)  mad)e,  eine  Krt  'Programm  3u  entmcrfen 
jum  TDiederaufbau  'Deutfdjlands  in  feineu  einseinen  Staaten  an 
^and  alter,  taufendjät)riger  Tradition,  an  ^and  fcd^jigjäl^riger 
'RüdentcDidilung  bis  3um  3ufammenbrud)  und  nad)  der  (Begcnujart 
meiner  engeren  ^eimat  Bayern,  foll  eine  kurse,  fd)arf  umriffene 
Skijje  die  größeren  (Etappen  feftl^altcn,  die  der  Deutfd)e  Bund  auf 
dem  \\)n  umgeftaltenden  Teidensmeg  durd)  Blut  und  (Eifen  ^um  re« 
polutionierenden  (Einl>eitsftaat  ju  durd)fd)reiten  l)atte.  ,An  it^reu 
3rüd)ten  roerdet  ihr  fic  erkennen,*  —  das  gilt  aud)  oon  den  legten 
fü^fä^d  5al)ren  dcuifd)er  (EnttDicklungsgefd)id)te  jur  moralifd),  ma* 
tericll  und  politifd)  uerarmten  dcutfd)en  (Eint)eitsrepublik.  3ft  das 
reine  Banner  der  3r«it)cit,  der  Jreil^eit  deutfd)er  Staaten  im  3nncrn, 
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fotDie  der  3ccif)cit  des  deut[d)cn  Staatenbundes  nad)  au^en  den 
nad)  Mammon  (üfternen  fänden  unferec  T^äter  entglitten,  fo  erfjebt 
fld)  t)eute  me()c  denn  Je  die  Juage:  (Bibt  es  je^t  nod)  freie,  cf)acaktec* 
oolle,  felbfttofe  THänner;  gibt  es  nad)  dem  traurigen  ftaat[id)en  gu* 
fammenbrud)  mit  feinen  mora(ifd)en  (Entgleifungen  eine  freie,  deutfd)« 
ftämmige,  dem  Daterlande  und  der  ^eimat  ergebene  Jugend,  roie  in 
den  frü()eren  ru^mreid)en  3citen  deutfd)er  €rt)ebung?  ^TDas  du  er* 
erbt  oon  deinen  T}ätern,  ermirb  es,  um  es  ju  befi^enl" 

i>0m  ^iMiitnhun^  mm 

Cl  1  Jer  es  l)eute  übers  ^er3  bringt,  einen  ^(idi  auf  die  nad)  dem 
<*VV^  T)erfai[[er  Jrieden  neugeftaltete  "Karte  ©eutfd)lands  foroof)( 
mie  Qllitteleuropas  gu  merfen,  der  mird  ein  (5efü()(  der  5d)am  nic^t 
(os,  mie  f)errlid)  meit  es  das  einftmab  im  Jungbrunnen  der  3^ei* 
f)eitskriege  non  1813  neu  erftandene  deutfd)e  "üaterland  gebrad)t  ()at. 
nPas  mir  t)eute  an  T)erftümme[ungen  auf  (Brund  des  5e(bftbeftim» 
mungsred)ts  der  1)ö(ker  an  unferer  armen  ^eimat  erleben  und  er* 
tragen  muffen,  das  oerdanken  mir  gan5  allein  jener  Derfel)lten  (£nt> 
roidiluug  3um  nationalen  (£inl)eitsftaat  und  in  feiner  konfequenten 
gortfc^ung  in  der  nad)bismardiifd)en  'Periode  jur  kleindeutfd)en 
1Deltmad)t. 

Ruf  dem  ^öl)epunkt  fogenannter  deutfd)er  TQad)t  1914  befa^en 
mir  nod)  Ttad)barftaaten,  mie  ^u^land,  in  deffen  ^andprooinsen» 
den  baltifd)en  Ländern,  das  C)eutfd)tum  um  feine  CExiftenj  einen 
ftillen  aber  t)artnädiigen  Kampf  gegen  die  Knute  T)äterd)ens  füt)rtc. 
(Es  mar  das  Kolonialgebiet  eines  tüd)tigenT)olke6,  das  jal)rl)undcrte* 
lang  brad)  lag,  ol)ne  Stü^e  am  ^utterlande  3U  finden,  meil  die  ^ilfe, 
die  'Preußen  in  den  3reit)eitskriegen  Don  ^u^land  in  Hnfprud)  ge« 
nommen  l)atte,  fomie  die  fogenannte  traditionelle  3^eundfd)aft  ^mi* 
fd)en  den  Käufern  "Romanom  und  §ol)en3ollern  3ur*Preisgabe  der  dor« 
ti gen  1Deutfd)en fü[)rte,  ~  gegen  ^ruderftämme  an  der  6üdgren3e3roar 
bcmies  dasfclbc  "Preußen  fpäter  nid)t  fouiel  3arte  Rüdifid)tnal)me  — . 
'Dagegen  glaubte  der  ^ol)en3ollernftaat  mäl)rend  der  unglüdilid)en 
€ntmidilung  des  Dualismus  im  ^eutfd)en  ^und  fein  Kolonialge» 
biet  nad)  dem  Süden  T>eutfd)lands  oerlegen  3U  muffen.  *Dortl)in 
trad)tete  man  preußifd)e  Kultur  l)in3utragen  und  bot  der  'Deutfd)e 
Bund  den  pceußifd)»partiku[anftifd)en  CBxpanfionsgelüften  nid)t  den 
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r€d)tcn  'Boden,  cDarum  folltc  man  nid)t  mit  (Bcroalt  dicfen  'Boden 
fcf)a[fen?  "Don  6ybel  fd^reibt  in  feinem  TDerke:  „'Die'Beötründung  des 
Deutfd^en  'Reiches**  ^):  „(Banj  ab9e[e()en  oon  'Politik  und  'Kicd)e  er» 
(d)ien  den  Bayern  und  Sd^roaben  damals  der  'Preuße  und  oollends 
der  'Berliner  als  der  Typus  alles  'Preu^entums,  durd^aus  abfto^end 
im  T)erket)r/  IDic  l)cutc  den  'Deutfd)en  in  (Europa,  fo  erging  es  da« 
mals  den  'Preußen  in  Deutfd)land:  „3n'''Refpekt  f^atte  man  fid)  ge« 
fe^t,  aber  die 'Keime  dcrTtcigung  entroidielten  fid>  Dcrjroeifeft  lang« 
[am.**  -)  Der  toal^rc  dcutfd)e  Beruf  'Preußens  lag  aber  in  der  Durd)« 
dringung  feiner  'Prooin^en  und  in  der  'Kolonifation  nad)  Often. 
3ndem  es  diefen  oerfel^lte  und  'Deutfd^e  ju  kolonifieren  Derfud)te, 
ftürjte  CS  'Deutfd)land  und  TRitteleuropa  ins  Unglüdi.  Die  größte 
'JHadjt  im  *Deutfcf)en  "Bund  mar  Öfterreid),  da  es  dem  größten,  je« 
ma(s  Derfud)ten  ^^iedcnsbund  die  (Brundlage  gab,  indem  es  die 
oerfcf)iedenften  'üölker  pon  den  'Karpaten  gum  3nn,  uom  (£r3gebirge 
bis  ans  TRittclländifd^e  Ttleer  umfaßte.  TDarcn  es  in  '\[)v  nicht  die 
Deutfd^ftämmigen,  die  den  'Kitt  der  alten  Habsburger  Tllonard)ie 
bildeten  und  einen  il)rer  3^1)1  nad)  unDer[)ältnismä^ig  großen  (Ein« 
flu^  ausübten?  Die  TRäl^ren,  'Deutfd)*Q3ö^men  und  (Egerländer  in 
der  l)eutigcn  Tfd)ed)o«5lou)akei,  die  fct)mäbifd)en  "Koloniften  in  Sie« 
benbürgen,  oon  den  deutfd)en  'Kronländern  abgefel)en,  fie  alle,  die 
nad)  der  'üerftümmelung  des  Tlationalftaates  fid)  einfam  und  oer« 
laffen  gleid)fam  auf  ocrlorenen  'Poften  fül)len,  mären  bei  einer  roei« 
teren  friedlid)en  Ausgeftaltung  der  gro^»deutfd)en  'üölkerfamilie  mit 
geparktem  Beroußtfein  il)rer  d)riftlicf)en  und  deutfcf)en  Kulturauf« 
gäbe  ein  mäcf)tiger  Jaktor  geroorden,  das  ausgleid^endc  'üorfeld  im 
roirtfd)aftlid)en  'Kampf  3U)ifcf)en  'Deutfd)tum  und  'Panflaroismus. 

IRü^elofer  und  nü^lid)er  für  eigene  preu^ifd)=egoiftifd)e  TUad)t« 
plane  erfd)ien  die  geroaltfamc  (Eroberung  älteften  deutfc^ien  Bodens; 
darum  roid)  man  üon  der  traditionellen  'Ba[)n  der  fnedlid)cn  (Ber« 
manifierung  ab,  obroot)l  eine  ftärkcre'Ourd)dringung,  3.  'B.  der  'Pro« 
Dinj  'Pofen,  diefc  t)eutc  mol)l  aud)  nad)  dem  6elbstbeftimmung5rcd)t 
bei  'Preußen  und  des  weiteren  bei 'Deutfd)land  erbalten  l)ättc.  IXiaQ 
man  die  'üerfaffung  des  'Oeutfd)cn  'Bundes  beute  aud)  nod)  fo  fcl)c 
ob  il)rer  Ol)nmad)t  befpötteln  und  oerroerfen,  kein  (Beringerer  als 
unfcrer  bayerifd)er  llnioerfitätsprofeffor  Dr.  Döberl  mu^  in  feiner 
„(Entmidilungsgefd)icf)te Bayerns"  (Bd.  11.6. 456)  eincämen,  da^  der 
nod)  daju  unter  pofitioer  TUitmirkung  Steins  und  Hardenbergs  bc« 

')  5.  Ruflaöc  1S55.  Bd.  VI,  i?..  6. 
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gonncne  'Ocutfcf)ß  Sund  o^nc  3tt>cife[  cnttDick(un9sfäf)l9  mar  und 
md)t  w\2  die  bismardiifd)cn  6eu)a(tanbetcr  toiffen  rooücn,  ein  ioU 
geborenes  Kind.  (Ebenfo  roie  unter  ^ismarcks  fänden  die  (Emfer 
'Depcrd)e  oon  einer  6d)amade  fic^  gur  Janfare  toandelte,  fo  fabotierte 
Bismarck  aud)  planmäßig  den  ©eut[d)en  Bund,  ©enn  jener  ausge- 
prägte ^Dualismus  3mifd)en  'Preußen  und  Öfterreid)  entroickelte  fid) 
befonders  unter  der  'Pflege  und  Förderung  Bismarcks,  roie  er  ja 
felbft  in  feinen  „(Bedanken  und  (Erinnerungen"  ^)  in  einem  Brief 
des  Jat)res  1863  au  den  (Befandten  in  ^}aris,  (Braf  llobert  oon 
der  (Boii^y  fd)reibt:  „'Die  S^age  ift,  ob  u)ir  eine  (Broßmad)t  find 
oder  ein  deutfd)er  Bundesftaat."  Und  er  antwortet:  TDir  roerden 
unfere  Stellung  in  ^eutfd)(and  und  (Europa  nur  dadurd)  roieder* 
gerainnen,  daj?  roir  »guerft  (Broßmad)t,  dann  Bundesftaat  find."*) 
6ind  das  nid)t  klare  TDorte,  denen  die  Tat  auf  dem  Z^^^  folgte, 
und  aus  denen  deutlid)  genug  l)erDorgcl)t,  daJB  es  1  66  dem  'Preußen 
Bismardi  nur  darum  gu  tun  mar,  fid)  diefe  europäifc^e  (Broßmad)t* 
ftellung  3u  erkämpfen?  Öfterreid)  mar  es  fd)on.  'Preußen  tooUte  es 
erft  werden.  TDas  bedeutet  es,  menn  f)eute  über  den  leidigen 
C)ualismus  uor  1666  l)erge3ogen  mird?  3n  der  t)albl)undertjäl)ri* 
gen  S^it  des  'Deutfd)en  Bundes  oon  1815—66  mar  das  deutfd)c 
Tßitteleuropa  des  taufendiät>rigen  l)eiligen  römifd)en  1leid)es  deuf« 
fd)er  Ttation  in  neuem  T)erbande  erftanden.  Die  'Präfidialmad)t, 
aber  primus  inter  pares  mar  unbeftritten  Öfterreid). 

3ur  'Klärung  der  (Beifter  über  den  fogenannten  „bismarckifd)en 
Jöderalismus",  auf  den  der  preußifd)e  Tßinifterpräfident  1866  l)in- 
arbeitete,  und  den  er  1871  erreid)te,  diene  die  Begriffsbeftimmung 
„Bundesftaat"  uon  Unio.^^rof.  ©r.  Ttamiasky^*):  „3um  TDcfen  der 
'Hed)tsordnung  get)ört  il)re  Ableitung  aus  eigener  T[lad)t,  it)re  Ur* 
fprünglid)keit.  6omol)l  die 'Red)tsordnung  des  Bundes  als  aud)  die 
jedes  der(Blieder  muß  die  (Eigenfd)aft  „urfprünglid)",  „unabgeleitet** 
aufmeifen.  ©araus  folgt,  daß  alle  diefe  ^ed)t5ordnungen  nebenein* 
ander  ftel)en  muffen,  keine  der  andern  übergeordnet  oder  unterge* 
ordnet  fein  darf,  ©araus  ergibt  fid)  aber  meiter  —  und  das  ift  gc« 
genüberderabtDeid)endenTlleinungdcr  l)crrfd)enden  £et)re  befonders 
5u  betonen  — ,  daß  die  ^errfd)aft  des  Bundes  und  die  ^errfd)aft  der 
(Bliedcr  einander  gleid)geordnet  fein  muffen,  daß  es  ebenforoenig 
eine  der  (Blieder  über  den  Bund  mie  des  Bundes  über  die  (Blicder 
geben  kann." 

')  11. 'Bd.,  Ausgabe  1921.  9eitc  2.  ')  6«?itc  3.  *)  »Der  Bundcsftaat  ald 
licdbtsbegriff",  Tübingen,  1920,  Seite  21. 
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'Blsmarck,  der  prcu^ifd)€  7nonarcf)ift,  fcf>eutc  aud)  nid)t  ^urücfe» 
juc  Dccftärkung  der  tjof^cnjoKcrnfdpen  T[Xad)i  den  fc^ärfften  An« 
ncxionismus  im  3nncrcn  Deutfd^lands  ju  treiben.   (£3  coar  die  "Re« 
Delation  oon  oben,  die  er  kommenden  (5efd)(ccf)tem  roies,  als  er 
nid)t  daoor  jurückfd) reckte,  im  Hnneiionsgefetj  üom  \Z.  Auguft  1666 
^annoDcr,  'Kur()effen  und  Ttaffau  "Preußen  ein^uoerfeiben,  indem  er 
drei  Souoeräne  oertrieb.   Und  roeld;en  -(Erfolg  diefe  "Politik  [)atte, 
das  fe[)cn  mir  l^eute,  da  fünfzig  Jal^rc  nad)  (Einoerleibung  dicfer 
Staaten  in  den  preu^ifd)en  13au,  nad^dem  nunme[)r  die  Reoolution 
daß  ^and  der  (Bemalt  und  TRad)t  löfte,  und  das  5e[bftbcftimmungs« 
ced)t  aud)  für  die  innerdeutfdje  (Bruppierung  (Beltung  er[)ieU,  in 
^annooer  fomo^l  mie  in  Reffen,  aber  aud)  in  den  oiel  älteren  preu^i« 
\d)^i\  "Prouinjen  in  Oberfd^lefien  und  in  den  "Rl^einlanden  \\d)  der 
kräftige  TPunfd)  nad)  Autonomie  äußert.  Und  nur  durd)  die  "Rüdilic^t 
auf  die  andauernde  fran3öfifd)e  (Bcroaltpolitik  find  die  Autonomie« 
beroegungen  im  6taat5körpcr  "Preußen  momentan  ftillgelegt.    So 
CDcnig  moralifd)c  (Eroberungen  konnte  das  Tleupreu^entum  feit  1366 
mad)en.   gi^^^^^roufit  arbeitete  'Bismard  auf  den  Bruderkrieg  oon 
1866  [)in,  um  "Preußens  zukünftige  Hegemonie  in  Kleindeutfdpland 
durd)  "ücrgrö^crung  fpeziell  der  preu^ifd)en  Tllad)t  5U  fid)ern.  'Die 
Art,  mie  der  *Krieg  oon  l'^C^o  üon  feiner  Seite  oorbereitet  und  entfad)t 
iDurde,  beleud;tct  klar  und  eindeutig  die  Dorjüglid)e  Sd)rift  ,3^^  ^^' 
fd)id)te  der  „Sto^  ins  §er5*'Dcpefd)e**  des  trafen  Ufedom  (IT.  Juni 
1866)"  Don  "Prof.QTlax  Scagans,  Tyrolia«'Perlag,  3nnsbrudi,  morauf 
3U  oermeifen  \d)  m\d)  t)ier  befchränken  möd)te.  Bismardi  empfat)! 
aud),  mie  er  in  feinen  „(Bedanken  und  (Erinnerungen"  angibt,  im 
crften  Conceil  nad)  dem  Tode  Jriedrid)  Vll.  oon  Dänemark  dem  'König 
1Dill)clm  Don  "Preußen  ein  (Bleid)cs  ju  tun  mie  feine  T)ocfal)ren  und  er 
3äl)lte  alle  jene  (Eroberungen  auf:  ^ol)en5ollem,'Rt)einproDin3,*Polen 
Sd)lofien,  "Pommern  <iic.  Aud)  l)ier  frage  id),  l)at  er  nid)t  "Preußens 
kulturelle  Kräfte  meit  überfd)ä^t?   Sclbjt  fein  König  fe^te  it)m  die 
TRoral  entgegen:  „3d)  ^abe  kein 'Red)t  auf  ^olftein!"  ^)  Aber  'Bis« 
mardt  fül)rte  feinDolU  über  fo  kleinliche  Bedenken  t)inroeg  und  konnte 
mit  (Bcnugtuung  nad)  den  erften  ,Ttte[)rungcn*  feines  "Kcicf)es  beim 
König  einen  pfycf)ologifd)en  'IDandel  mat)rne^men,  ,cin  vBefd)mack« 
finden  an  (Eroberungen* !  )  Beim  dritten  deutfd^en  Bundesfct)ie^en  in 
TDien  lautete  die  konzentrierte  Anklage  über  die  Tttinderung  deutfcf)er 
'Kraft  durcf)  Ausfcf)lu^  Öfterrcicf)S ') :   ,Aud)   früt)er  t)aben  nict)t« 

')Bd.  11,  ecitc  12.    »)^d.  11.  ^voite  19. 

')  -Bd.  XXV,  IPcU^cfcbid^tc  oon  t>v.  3.  ö.  TDei^.  C^ite  551. 


dcutld)c  ^rtatlonalitätcn  das  Bundesgebiet  betDot)nt,  allein  n>e(d> 
furd)tbaret  Unterfc^ied  in  i()ren  llnfprüd)en,  feit  Öfteureid)  t)inaus* 
öedrängt  rourde  aus  dem  deutfd)en  5taatenoecbandI  Jrüljer  fjatten 
jene  das  Berou^tfein,  da^  fie  die  ^inderl)eit  im  großen  ©eutfd)land 
find.  Das  Bemu^tfcin,  da^  t)intet  uns  Öfterreidjern  eine  gro^e  mäd)» 
tige  Ttation  ftef)t,  \)at  fie  Äd)tung  gelel)rt;  und  da  die  deutfc^e  dioili« 
fation  i[)nen  gro^e  (Baben  gebrad)t,  fo  t)aben  fie  fid)  gefügt  und  i[)re 
ilnfprüd)e  find  befd)eiden  geblieben,  ^eute  —  roenn  mir  nid)t  alle 
insgefamt  feftl)a(teu,  damit  die  Brüde  wieder  gefd)  lagen  roerde> 
tDelcf)e  die  deutfd)*öfterceid)ifcf)en  Bundeslande  wieder  mit  Deutfd)« 
land  nereinigt,  —  könnten  fie  das  traurige  Beifpiel  erleben,  da^ 
diefes  deutfc^e  Öfterreid)  dem  6d)ickfal  der  ruffifd)en  Oftfee^^ro* 
oinjen  nerfälltl**  So  l)ie^  es  im  Jal)re  166S  in  TDien.  3ünf3ig  Jal)re 
fpäter  l)atten  die  ^el)rungen  Bismarcks  auf  "Koften  'Deutfd)lands 
das  deutfd)e  Öfterreid),  einen  mäd)tigen  bis  1S66  Don  deutfd)em 
(Einfluß  durd)fe^ten  6taat,  gerftüdelt,  ftarke  deutfd)ftämmige  Be« 
oölkerungskreife  in  die  TRinderl)eit  gedrängt  und  den  flaoifd^en 
Ttationalitäten  ausgeliefert. 

©en  Oeutfd)en  Bund,  der  den  in  i[)m  jufammengcfc^loffenen 
Staaten  ein  l)albes  Jal)rl)undert  lang  den  gcieden  erl)alten  l)atte, 
und  den  nur  eine  gegen  Oeutfd)tum  und  deutfd)e  Bruderftämme 
rüdifid)tslos  durd)gefül)rte  preu^ifd)e,  auf  mad)iaDelliftifd)en  (Brund* 
fä^en  aufgebaute  TOad)tpolitik  in  einem  Bruder  krieg  fprengen  konnte, 
löfte  der  Q[lorddeutfd)e  Bund  ab.  IPcnn  gefagt  mird,  der  'Deutfd)e 
Bund  fei  nid)t  genügend  Tllad)tinftrument  gegen  das  Ausland  ge* 
mefen,  fo  bemeijt  klar  und  deutlid),  roie  falfd)  diefe  Jlnnal)me  ift, 
da^  kaum  ein  Jal)r  nad)  feiner  Huflöfung,  Jrankreid)  mit  den  Ttie* 
derlanden  roegen  Abtretung  non  Luxemburg  in  llnterl)andlungcn 
ftand.  Die  Qliederlande  roaren  Ja  feit  Auflöfung  des  Bundes  nid)t 
mel)r  im  deutfd)en  Staatennerband,  ebenfomenig  mie  Dänemark. 
Rolland,  diefe  alte  deutfd)e  (Bren5mad)t,  ging  dem  Deutfd)tum  in 
feiner  (Befamtl)eit  nerloren,  ebenfo  mie  Luxemburg  durd)  feine  Ttculra« 
lificrung.   Bead^tensroert  ift  das  ^injukommen  einer  neuen  (Bro^« 
mad)t,  auf  der  jur  Üöfung  der  luxem bur gif d)en  3rage  einberufenen 
^onfercn3,  nämlid)  Italiens,  das  eben  dem  TRad)tkampf  ^reu^cns 
gegen  'Deutfd)c  feine  (Einigung  nerdankte.    Auf  der  ganjen  £inie 
^atte  ^reu^en  gefiegt,  Deutfdjtum  und  deutfdje  ^uUurkräfte  im 
Bruderkampf  in  gleid)em  Tilade  eingebüßt.  Daraus  ift  deutlid)  die 
Tenden^lüge  gu  erkennen,  daß  der  Deutfd)e  Bund  nid)t  genügend 
6d)u^  nad)  außen  bot.  Aber  gerade,  daß  er  nebenl)er  ein  smedimäßiges 
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3nedcn6inftrumcnt  nad)  au^en  toic  im  3nncm  gcipocden  ©äcc,  das 
pa^tc  n\d)i  in  ^ismarcfes  'piänc,  in  das  5trcben  nad)  [>öd)Jter  7Ilad)t« 
cntfaltung  prcu^ifd)cn  'Partikulauismus. 

IDic  der  Ttouddeutfd^G  Bund,  fo  f^attcn  [\d)  die  füddeutfd)en 
5taatcn  ebenfalls  ju  einer  TQilitärkonoention  in  Stuttgart  jufam« 
men0efd)loffcn.  'Klar  roird  die  Tteugeftaltung  der  deutfd)en  5tämme 
auf  (Brund  der  kleindeutfd^en  3dee  und^da^^u  die  fpe;^ielle  Stellung« 
nat)me  'Bayerns  auf  diefcr  neuen  (Brundlage  ausgedrüdit  in  einer 
'Rede  des  baijerifd)en  'ITlinifterpräfidenten  Jücft  §o[)enlo[)e  Dom 
5al)re  1867'):  „"Preußen  roar  beim  "Präger  ^^i^den  peranla^t,  fid) 
auf  die  'Bildung  eines  engen 'Bunde5Der[)ältniffe5  nördlid)desTRain5 
^u  befd)ränken  ....  Zd)  mu^  überdies  offen  ausfpred)en,  da^  die 
(Entroidilung  des  norddeutfd)en  BundesDecl)ältniffes,  roie  fie  fid)  je^t 
geftaltet,  eine  fo  entfd)eidende  Hinneigung  jum  (£in[)eitsftaat  bekun« 
det,  da^  id)  es  mit  der  IDürde  des  Landes  und  den  'PfUd)ten  der 
Staatsregierung  nid)t  pereinbar  [)alte,  den  bedingungelofen  (Ein* 
tritt  in  diefen  Ttorddeutfd)en  Bund  anjuftreben.  .  .  .**  Rls  die  J^an* 
5ofen  auf  den  Äusbrud)  des 'Renandjekrieges  für  1813  t)inarbciteten 
und  inDerkennung  de5deutfd)en3ufammen[)altens  mit  einer  3folie« 
rung  Tlorddeutfd)lands  red)neten,  da  roar  es  Bayern,  das  unter 
feinem  'König  üudroig  II.  in  der  £öfung  der  deutfd)en  Jrage  üoran- 
ging,  ^atte  aud)  Bismardi  jur  "üorbereitung  des  Bruderkrieges 
durd)  eine  dilatorifdje  Bel)andlung  non  3u9^rtändniffen  in  münd= 
l'\d)cv  Befpred)ung  mit  Ttapoleon,  die  in  greifbarer  (Beftalt  einen 
fd)mä[)lid)en  T)errat  am  'Deutfd)tum  bedeutet  l)ätten»  der  Tteulrali« 
tat  3rankreid)s  jur  Bekämpfung  des  deutfd^en  Öfterreid)S  und 
Stärkung  der  ^of^enjollernfcf^en  Hausmad)t  fid)  Derfid)ert,  fo  brad)te 
18T0,  im  (Begenfa^  gu  fold)em  'üerl)alten,  Bayern  das  Opfer»  unter 
preu^ifd)em  Oberbefel)l  im  fid)eren  Ausblid^  auf  die  kommende 
(Entmidilung  jum  preu^ifd)en  (Ein[)eitsftaat,  ja  fogar  gegen  eine 
in  unferem  Bayernland  ftarke  anti«preu^ifd)e  Strömung  obne 
3ögern  fid)  ooll  einjufe^en.  Und  beim  fiegreid)en  Ausgang  diefes 
^eldjuges  krönte  fogar  Bayern  das  1866  begonnene  IDerk  der 
1!)erpreu^ung  'Deutfd)lands. 

Äu^erlid)  nad)  der  "Derfaffung  und  <Befet3gebung  fd)ien  diefes 
neue  'Deutfd)land  dauer[)aft.  T^od)  mand)erorts,  wo  der  'Kern  der 
Heimatliebe  nod)  nid)t  angefault  mar,  roo  die  Treue  und  £iebe  ju 
£and,  T)olk  und  dem  feit  inelen  Jal)rbunderten  angeftammten  H^rr« 
fd)erbaus  an  die  Oberfläd)e  durd)drang,  da  fd)mol3  die  (£int)eits« 
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glafur  mßg  doc  der  (Blut  tceucc  'Patnotent)cr3Gn.  Die  Hbtöfung  des 
ba^eclfd)cn  ^aupenE)cImcs  duvd)  dic'Picketfjaubc  mar  nurmct)c  eine 
der  legten  Iticten  am  ^ücap  der  (Becmania.  Und  diefc  glänjend 
blinkende  llüftung  blendete  toelte  "Kceife  des  deutfc^cn  "üolkes,  n\d)t 
aber  das  Ausland.  IDas  mili3atrti9e  ^ilitäcu)e[en  des  'Deutfd>en 
Sundes  toau  füc  eine  defenflüe  llnternet)mun9  des  THittelreidjes 
Döllig  ausreid)end  und  fid)ecte  den  eucopäifcf)en  S^i^den  mit  dem 
gecingften  Äufmand  an  ^üftung^n  und  THitteln,  folange  die  Sundes* 
gliedec  guten  TDillens  tDaren  und  nid)t  partikularen  (5ro^mad)ts* 
träumen  lebten.  Vov  allem  die  ^^ottenpolitik  reijte  das  ganje  Aus* 
land  gegen  das  oon  ^3reu^en  geftü^te  'Deutfcf)tum.  ^atte  dod)  50 
Jal)re  lang  die  }unge  deutfd)e  (Eid)e  ]id)  frei  entfalten  können  in  allen 
il)ren  3n>eigen  und  Äften;  nunmel)r  mar  fie  oon  'Preußens  TOadjt 
befd)nitten,  der  junge  Stamm  oer^indert  an  der  (Entfaltung  neben 
und  inmitten  alter,  mäd)tiger  Bäume.  Und  je  ftärker  fie  mit  maffen« 
ftarrenden  3äunen  gegen  die  'nad)bam  befeftigt  murde  und  je  me^r 
die  Ixeimgellen  im  3nnem  uerkümmerten,  je  rafd)er  mu^te  der  gegen 
'R2&)t  und  Tradition,  mit  Slut  und  (Bifen  gefcf)miedete  "^Tationalftaat 
den  il)n  fclbftgeftaltenden  aati*fittlid)enund  anti*moralifcl)en Gräften, 
die  fid)  in  TIlacf)tdünkel  und  'Hlammonismus  austobten,  dem  (Begen* 
drudi  der  gansen  übrigen  cioilifieuten  TPelt  erliegen. 

CC^er  dritte  ^rieg,  den  "Preußen  unter  Sismardis  politifd^er 
'^Q^  S^^i^ung  unternal)m,  mar  fiegreicf)  beendigt.  ^Die  (Epolution 
der  deutfd?en  Stämme  3ur  europäifc^en  ^ittelmad)t,  die  allein  die 
friedlicf)e  (Entmicklung  (Europas  {)äit2  gemäl)rleiften  können,  die  aud) 
im  Sinne  der  Gründer  des  'Deutfd)Gn  Sundes  lag,  mar  gemaltfam 
in  die  Sal)u  der  lleoolution  gedrängt  morden,  mit  dem  (Endjiel,  das 
Sismarck  feinem  'König  gegenüber,  üor  griedensfd)luf  mit  (Öfter* 
reid}  1866,  mit  dem  Sa^e  bejeid^netc :  )  „Unfere  Hufgabe  ift  die  §er* 
ftellung  oder  B.nbal)nung  deutfd)nationaler  (Einl^eit  unter  Leitung 
des  Königs  oon  'Preußen."  ^atte  das  Jaljr  l  i^66  unter  T)erdrängung 
(Dfterreid)5  die  Hegemonie  Preußens  im  oerftümmelten  *Deutfd)land 
gebrad)t  und  der  fiebriger  "Krieg  die  (Ein()eit  nod)  gefeftigt,  fo  fud)tc 
der  Kansler  nunmehr  die  ^aufe  3ur  Konfolidierung  des  deutfd^en 
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Tteubaucs  duccf)  <Ent[>aUfamkcit  in  der  (Bro^macf)tpolitifc  nad> 
au^cn  ju  crrcid)cn  und  damit  den  ^u  erroartcndcn  *ReDand>€« 
Konflikt  mit  '^iiaukvQ'xd)  durd)  9cfd)icfele  "Bündnispolitik  l^inaus« 
5ufd;iebcn.  3uc  Oricnt«'Politik  fd)reibt  er  im  2.  "Band  feiner  ,(Be« 
danken  und  (Erinnerungen*: ')  .Dem  T)ortei(,  den  der  deutfcf)en  ^o« 
lltik  i()re  3^ei[)eit  non  direkt  orientalifcf)en  3ntereffen  Qen)ä[)rt,  ftet)t 
der  1tad)teil  der  centralen  und  exponierten  £age  des  Deulfd^en  'Rei» 
d)es  mit  feinen  aus9edet)ntenT)erteidi9un0sfronten  gegenüber.*  Und 
aud)  in  feiner  berü[)mten  ^ede  oom  6.  3«bruar  188Ä  ftimmt  er  die 
Klage  oon  der  ungünftigen  geograp[^ifd)en  £age  'Deutfd)(ands  an. 
Das  'Deutfd)land  des  'Deutfd)en  'Bundes  coar  dod)  mo^l  aud)  in  den 
50  3riedensjaf)rcn  ab  TO  'jnillionen«X)olk  3cntral  gelegen,  nur  daß 
bei  einem  derartig  großen,  mäd^tigen  Tl^ittelreid)  oon  einer  (Expo« 
niertt)eit,  die  dod)  gefäl)rlid)e  Bedrot)ungen  auf  der  einen  Seite  und 
geringe  TRad)t  auf  der  anderen  jur  i;)orausfe^ung  l)at,  nidjt  die 
"Rode  fein  konnte.  (Es  märe  dann  kaum  nötig  gemefen  »"Dertraucn 
3U  erjeugen*,')  meil  es  der  'Deutfd)e  Bund  fd)on  befaß  und  in  Der» 
folgung  diefes  ^ncdensjiels  auf  jede  Tl^ad)tpolitik  ju  Der5id)ten,  mie 
es  Bismardi  feinen  Ttad)folgern  im  Amt  empfet^len  3U  muffen  glaubte. 
Sein  TDerk  mar  die  kleindeutfd)e  (Broßmad)t  und  bei  Hbfdjluß  und 
Sefid)tigung  desfelben  fud)te  er  feine  ^andsleute  5U  überjeugen,  daß 
diefe  (Broßmad)t,  um  gegenüber  den  oerftimmten  'Rad^barn  „befriedigt 
und  friedliebend*^)  3U  erfd)einen,  auf  QTlad)tpolitik  oer^icitcn  muffe. 
•Dod)  beoor  mir  in  der  ^o^ff^^ung  die  aus  Bismardts  (Broß* 
mad)t  in  logifd)er  CEntmidilung  entftandenc  TDcltmad)tftellung,  die 
€rfoigc  und  TIlißerfolge  it)rer  *J}olitik  in  großen  Umriffen,  möglic^ft 
im  3ufammcnt)ang  mit  dem  Ttad)laß  des  "Prioatmannes  Bismardi 
befpred)en,  gilt  es  nod)  die  (Etappe  der  inneren  (Einl)citsbemc« 
gung  ju  bewerten,  mie  fie Bismardi  nad)  dem  fieb3iger  Krieg  im  Ku(« 
turkampf  begann  mit  dem  (Endjicl,  unter  Beil)ilfc  der  preußifd)»pro« 
(eftautifd)en  Bureaukratie,  die  Untcrftüt^ung  des  Liberalismus  nid)t 
oerfd)mä[)cnd,im  Katl)oli3ismus  die(5roßdcut|d)en  ju  Dernid)ten.  1 872 
erkennt  Bismardi  in  einer  Kcdc  im  6errent)aus  den  bischerigen  kon« 
fcffionellen  Jrieden  (Europas  an.  „T)iefer  friede  fing  an  minder  fidjcr 
für  uns  3u  merden  non  dem  Augenblidi,  wo  'Preußen  und  mit  it^m  die 
euangelifd^e 'Dynaftie  eine  ftärkerc  (Entroidilung  nat)m.*  ')  IDas  l)ieß 
alfo,  nad)  dem  politifd^cn  (£inl)eitsftaat  unter  den  5ot)en3ollern  nun 
den  religiöfen  unter  dem  proteftantifd)en  '^reußcnl^aufe!  300  Jat)re 
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fcä()cc  mu^tc  \\d)  das  ^o(k  jctoeib  tiad)  der  ^Religion  [eines  £andes* 
Daters  rid)ten.  3u  diefem  ert)ebendeti  3u}tand  tootlte  uns  der  1leld)s* 
fd)mied  3urückfü()ren,  roie  er  ]\d)  aud)  nid)t  fd)eute,  feine  "Kampfan« 
fage  ge^en  den  dritten  Teil  des  deut[d)en  Volkes  jur  Stärkung  der 
deutfd)en  (Eint)eit  offen  3u  bekennen.  5o  roenig  es  \{)m  getang,  dem 
"Protcftantismus  eine  breitere  Orundtage  ju  Derfd)aff€n,  ebenfomenig 
t)atte  er  mit  der  3urückdrän9unö  des  ^attjolijismus  (Erfolg.  "Kaum 
nod)  mar  der  5d)  (ad) tenfärm  desjafjres  16T0  Der^alU,  als  die  "Kriegs» 
erktärung  der  preu^ifd)en  Regierung  gegen  die  eben  neugebildetc 
3entrumsfraktion  erfolgte.  3n  den  Augen  ^ismards  maren  ^a* 
tf)oIiken  und  (Bro^deutfd)e,  Dor  allem  jene  l)eroorragenden  ^ü^^cr 
der  neuen  '^^nivumspavt^Xy  roie  TDindtl)orft,  ^etteler  und  Jrei^err 
D.  granckenftein,  da  fie  das  'Oeutfd)land  des  'Deutfd)en  Bundes  im 
Rüge  l)atten,  anftatt  feinem  '!Preu^en*©eutfd)land  gu  l)uldigen,  "Deu^ 
räter  an  der  (Einl)eit  13eutfd)lands.  ^a^  der  gefamte  katl)o[ifd)e 
Dolksteil  fid)  3ur  TDal)rung  feiner  reiigiöfen  3i^cil)eiten  in  einer  po* 
litifd)en  Partei  fammelte,  diefen  (Brund  roollte  er  nid)t  gelten  laffen, 
fondern  er  glaubte  in  der  (Beftaltung  diefes  großen  politifd)en  QTlad)t> 
faktors  in  'Oeutfd)land  nur  die  TDeifung  l^oms  und  der  Jefuiten  ju 
erkennen.  T)ergleid)t  man  f)ier5U  Bismarcks  ^ede  im  §errent)au5, 
diefe  offene  ^ampfanfage,  roer  roird  da  u)ol)l  nod)  bel)aupten,  ein 
fold)er  politifd)er  6elb[tfd)u^  der  'Kat[>oliken  märe  überflüffig  gc- 
mefen?  „"Politifdj^iedeingarftigÜed.**  IDas  diene  als  (Entfd)uldigung 
jener  3rrefül)rung,  die  3ismardi  dem  Abgeordneten  (Braf  ^tanken* 
berg  gegenüber  in  einem  ©rief  beging,  roorin  er  dem  'Kardinal* 
6taat6fekretär  Hntonelli  dieTHi^billigung  der  Haltung  der  3cntrum&« 
fraktion  in  den  TOund  legte.  Die  T)erftimmung  ©ismarcks  mar  iden« 
tifd)  mit  jener  »T}erftimmung  der  deutfd)en  ^Jroteftanten*,  oon  der 
er  in  feinen  (Erinnerungen^)  fprid)t  und  bafierte  auf  der  ablel)nenden 
Haltung  des  ^eiligen 6tul)les,  als  er  oom "Kanzler  angegangen  tpurdc, 
die  JriedensDermittlung  3n)ifd)en  dem  befiegtcn  J^ankreid)  und 
dem  deutfd)en  Sieger  3u  übernel^men,  um  die  (Einmifd)ung  der  übri- 
gen neutralen  'lüädfi^  und  damit  die  Befd)neidung  deutfdjer  Sieges* 
früd)te  3u  Derl)indem.  TDar  es  dem  ^eiligen  "Dater  3U  oerübcln, 
roenn  er  l)ier  nad)  der  Kampf entfd)eidun5  es  able[)nte,  aud)  nur 
den  Sd)ein  der  ©egünftigung  einer  der  ftreitenden  "Parteien  auf  \\d) 
3U  nel)men?  3ft  es  dagegen  möglid)»  ol)ne  da^  die  (Entfd)eidung 
gefallen  ift,  mit  ilusfid)t  auf  (Erfolg  3a)itd)en  den  Kämpfenden 
3u  Dermitteln,  —  wer  mürde  diefe  roaljrljaft  d^riftlid^e  Hufgabe 
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(icber  übccncl^mcn  als  der  ^eilige  T)atcü?  ^cutc  :|t  ja  bereits 
die  roürdige  T)ermi(t(en:ol(e  'Papft  "Benedikt  XV.  im  TDeltkriege, 
die  nur  roiedec  am  T)ec[)a(ten  der  TDeltmäd^te  und  an  unbered)en« 
bacen  3ufällen  f(f)eiterte,  adfeits  anerkannt. 

3n  [^odjöcadigec  £eidenfd)aft(id)keit  gegen  alles,  toas  gro^« 
deutfd)  und  katl^olifd)  mar»  begründete  Bismarck  das  5d)ulaufficf)ts« 
(Befe^,  das  die  i!oslöfung  der  *Kird)e  oon  der  5cf)ule  be^roeckte, 
damit  t)undertjäf)nge  Überlieferungen  des  deutfd)en  "üolkes  um« 
roarf  und  fo  die  Vorarbeit  mar  jur  l)eutigen  materialiftifcf)en  und 
cntd)nftlid)ten  "Republik.  1I)indtl)orft  mar  es,  der  diefen  Tag, 
9.  3^^ruar  1872,  als  den')  „uerl^ängnisoollen  IPendepunkt  in 
der  preußifd)en  und  deutfd)en  (Befd)id)te*  be5eid)nete.  „Die  deut« 
fd)en  Staaten  berut)ten  bisl^er  auf  einem  monard)itd)en  und  d)n\U 
Üd)en  "Prinjip;  [o  roaren  fie  allen  Stürmen  gemad)fen  und  entroickel« 
ten  die  größte  TRad)t  der  TDelt.  T)on  nun  an  foU  die  TRacf)t  im  "Par* 
(ament  rul)en  .  .  .  ©urd)  ^inausrocifung  der  Kircf)e  aus  der  5cf)ule 
mird  der  Staat  ein  l)cidnifd)er,  ein  Staat  ol^ne  (Bott,  oder  er  roird 
der  (Bott  felbft  auf  diefer  (Erde.**  IDie  überzeugend  diefer  Standpunkt 
des  Zentrums  roirkte  und  in  der  Tat  mar,  ging  daraus  [)erDor,  da^ 
tro^  Bismarcks  "Betonung  feines  Strebens  nacf)  dem  proteftan« 
tifd)cn  (Einl)eitskaiferreid),  darauft)in  die  proteftantifd)«konferDatiDe 
"Partei  ins  £ager  der  *Katl)oliken  einfd^menkte  jur  „T)indikation 
des  monarc{)ifcf)en  "Prinjips  gegen  parlamentarif(f)e  TRajoritätsmirt» 
fc^iaft**  und  „jur  T)erteidigung  des  d)riftli(f)en  Cl)arakters  unferes 
Staates*,  roie  die  „"Kreugzeitung**  am  11.  ^^bruar  18T2  fd)ricb. 

'Dod),  roie  Bismarck  in  feinen  (Erinnerungen  felbft  ermähnt,  bc« 
pimmte  x^n  oorroiegcnd  „die  polnifd)e  Seite"')  ^um  "Kulturkampf, 
^ier  mar  es  roiederum  dasfelbc  Bild.  Der  roeitaus  übcrroiogende 
Teil  des  polnifd)cn  "Dolkes  mar  katl^olifd),  ebenfo  die  preufiifd)en 
"ProDinjen  "Pofen  und  Oberfd)lefien.  *Das  roar  nun  in  den  Rügen 
des  proteftantifd)en  Staatsmannes  ein  Dorn  tief  im  ^^^ifcb^  ^^s 
prcu^ifdjcn  Staates,  der  entfernt  roerden  mu^te.  Tnad)t  ge[)t  oor 
1^ed)t,  fo  i)'\Qp  es  aud)  [)\qv  bei  den  fdiärfften  "Derfolgungen  des  ka« 
t^olifd)en  "üolksteiles  und  feiner  (Beiftlicbkeit.  Unter  einem  pro« 
teftantifd)cn  Souocrän  ein  proteftantifcf)es  "Dolk!  Tro^dem  fanden 
fid)  auc^  [)ier  roieder  die  protcftantifd)en  "Konferoatioen  mit  dem 
3cntrum  in  derOppofition  gegen  den  "Kanzler.  Ttur  roenige  "Jllonatc 
fpäter  ging  das  berül)mte  ^efuitengefe^  durch  die  Arena  des  "Reid)s« 
tags.  Die  Tätigkeit,  in  TDirklid)kcit  die  überzeugende  (Belebirfam* 
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kcit  der  (5crcllfd)aft  Jcfu  fodtc  öcfaf)rdro[>€nd  für  das  Kcid)  und 
friedcnftöccnd  fein.  Die  ^altlofigkcit  diefcr  Husflücf)tc  bcrocill  die 
(ErtDägung,  tdcc  den  konfeffionellen  Jirieden  in  13eutfd)[and  ^u  ftören 
begann  nad)  dem  eigenen  CEingcftändnis  Sismarcks  in  feiner  bereits 
jitierten  ^errent)ausrede,  foroie  die  Jlblet)nung  des  Antrages  auf 
Unterfuc!)ung  gegen  den  Derdäd)tigten  Orden.  Das  (Befe^  fand  die 
Unterfd)rift  "Kaifer  TDi[t)e(ms.  (Es  ift  fd)on  f)erDorget)oben,  wie  diefer 
i{ampf  gegen  den  d)riftlid)en  bedanken  bis  roeit  in  proteftantifcf)e 
Greife  f)inein  (Ekel,  llbfd)eu  und  Oppofition  rocckte  und  fogar  ^is« 
marck  brad)(e  in  diefer  3cit  fd)on  in  einem  Brief  an  den  ^riegsmini* 
[ter  ^oon,  der  felber^)  „diefen  neu  an{;)ebenden  'Kaiferfrubel*  foroie 
die  ganje  kuUurkämpferifd)e  Politik  des  lianjters,  „des  (Eremiten 
oon  l^ar^in*,  oerdammte,  gum  Ausdruck  »im  3nnern  f)abe  id)  den 
Soden  Derloren  durd)  die  ©efertion  der  konferpatiuen  'Partei  in  der 
katt)olifcf)en  Jrage*.  »Die  meine  Beftrebungen  kreujenden  (Einfiüffe 
find  mir  3U  mäd)tig.*  TPas  fod  man  da  üon  der  rigorofen  gortfü^« 
rung  diefer  religiöfen  Spaltungspolitik,  die  in  den  Qlilaigefe^en  iljren 
^öt)epunkt  erft  noc^  finden  follte,  Italien? 

3n  den  (Erinnerungen  ©ismarcks  ocrteidigt  er  fic^  gegenüber 
den  fid)  in  die  rein  kird)lid)eti  Angelegenheiten  einmengenden  üier 
TOaigefe^»^aragrap[)en,  nad)  denen  es  3.  ©.  dem  Staat  jupe^en 
follte,  die  ^Dorbildung  und  Aufteilung  der  (Beiftlid)en  ju  regeln,  nad) 
denen  über  kird)lid)c  Hngelegenljeiten  ein  königlid)er  (Berid)ts^cf 
^Q<i)i  fpred)en  follte,  damit,  da^  er  als  TOiniperpräfident  nid)t  gleid)« 
jeitig  die  (Befd)äfte  feines  ^ultusminifters  Jalk  fül)ren  oder  fie  ()ätte 
korrigieren  können.  *lDer  ift  der  ^leinung,  Bismardi  märe  ein 
Sd)U)äd)ling  gcroefen  und  [)ätte  nid>t  feinen  Standpunkt  gegenüber 
dem  Don  i[)m  felbft  berufenen  ^ultusminijter  durd)fe^en  können, 
menn  er  gemollt  [)äii2l  »Der  TKi^griff  murde  mir  klar  an  dem 
Bilde  el)rtid)er  aber  ungefd)ickter  preu^ifdjer  (Bendarmen,  die  mit 
Sporen  und  Sc^leppfäbel  f)inter  gemandten  und  leid)tfü^igen  *Pric« 
ftem  durd)  Hintertüren  und  Sd)laf3immer  nad)fe^ten.*  **)  Diefc 
fortgefe^ten  ^ergeroaltigungen  des  katl)olifcf)en  deu(fd)cn  "üolksteils 
brad)ten  das  (Begenteil  uon  innerem  ^t^iedcn  und  (Ein[)ci(.  TDurde 
auc^  in  der  3olge,  fo  durd)  die  barbarifd)e  Kuflöfung  der  Odölter, 
durd)  die  im  Hmim«'Pro3e^  erfolgte  (Entt)üllun0  des  Don  Bismarck 
geplanten  (Eingreifens  in  die  ^apftmabl  der  innere  '^vwäe  nod) 
roeiter  fd)a)er  geftört,  fo  tritt  dod)  neben  einem  gcmiffcn  Rbebben 
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im  3nncrn,  die  dauernde  Seunru()iflun9  in  der  Außenpolitik  in 
den  T)orderörund.  "Bifd^of  "Kettelet  rourde  IST 5  beauftragt,  ein 
"Programm  ju  formulieren  ,^ur  Beilegung  des  Kulturkampfes,  ^um 
frieden  3n)ifd)cn  den  proteftantifcf)*partikulariftifd)en  TRäcf)ten  um 
Bismarck  und  dem  übrigen  katf)olifd)en  und  proteftanti[d)en 
t)eutfd)land.  Die  gurückdrängung  des  'Kattjolijismus  mar  mit  ma« 
tericllen  6cf)ädigungen  und  (Bemaltmaßnaljmen  nid)t  erreid)t.  Diefe 
Spekulation  mar  mißglückt.  Und  roenn  Bismardt  in  feinen  <£rinne« 
rungen')  „über  den  eroigen  ^neden  mit  der  cömifchen  Kurie*  pro« 
pl)e5eite,  daß  diefer  „nad)  den  gegebenen  Lebensbedingungen  ebenfo 
außerl)alb  der  Trtöglid)keit  liege,  roie  ein  fold^er  3mifd)en  ^rankreic^ 
und  feinen  Ttad)barn**,  fo  täufd)te  er  \\d)  aud)  [)iec,  roie  die  3o^Ö^* 
jeit,  bis  3um  l)eutigen  Tage  beroeift.  3n  erl)abcnem  (Begenfa^  ju 
diefen  Hnfd^auungen  ftel)t  die  erft  im  Jal)re  1921  erfolgte  'Peröffent« 
lidjung  des  energifd)en,  durd)  einen  der  bedeutendften  'Red)tsgele(;)r» 
(en  der  TDelt,  KardinaUStaatsfekretär  (Basparri,  uerfaßtcn  und  oon 
^apft  Benedikt  oeranlaßten  (Butad)tens  über  die  abfolute,  vtd)i* 
[\d)e  llnmöglid)keit  der  Auslieferung  des  deutfd)en  Kaifers  an  die 
(Entente,  die  aud)  (England  nom  Auslieferungsbegel)ren  abbrad)te. 
So  fiel)t  die  (Begenfeite  uon  Sismardis  Kulturkampf  aus! 

(Eng  Dcrknüpft  mit  jenen  kulturkämpferifd^en  THetljodcn  Bis« 
mardis  roar  die  äußere  "Politik  der  (Einfd)üd)terung  Jrankreid)s,  mit 
der  er  glaubte,  die  eben  entfad)ten  Ttationalleidenfd^aften  des  fran« 
jöfifd^en  Dolkes  eindämmen  gu  können,  roäl^rend  er  nur  das  TDiß« 
trauen  (Englands  und  "Rußlands  dadurd)  gegen  die  neu  erkämpfte 
(Broßmad)tftellung  *Preußen«'Deutfd)lands  wQcki^.  3n  diefer  "Politik 
crTOud)s  il)m  ein  fdjarfcr  (Begner  im  Botfd^aftcr  in  "Paris,  (Braf 
Arnim.  Als  "Papftgegner  l^atte  i[)n  Bismard^  auf  diefen  "Poften  be« 
rufen,  roo  er  fid)  in  der  3olge  jum  politifd)en  Antipoden  entroidielte. 
(Er  roies  auf  die  3nkonfequen3  des  Kanjlers  l)in,  die  in  der  Katt>o« 
likenbekämpfung  lag,  anftatt  die  deutfd)«katl)olifd)e  (Beiftlid)keit  juc 
Jördcrung  der  (Einl^eit  ju  einer  deutfd)«katt)olifd)en  Ttationalkirdje 
neben  der  proteftantifd)en  '11ationalkird)e  an5ul)alten.  (Ein  roeitcret 
(Bcgenfa^  ergab  fid)  in  der  Jrage  der  Jörderung  des  fran3öfifd>en 
Kampfes  jur  TDiederl)erfitellung  der  legitimen  TRonard^ic,  die  nac^ 
energifd)er  Überroindung  der  "Parifec  Kommune  rafd)  Boden  ge« 
roann.  hinter  dem  Küdien  des  Kanglcrs  lenkte  Arnim  die  Auf« 
merkfamkeit  des  Kaifers  darauf  l)in,  daß  er  als  Doyen  der 
QHonaräjen  uro    der  monard)ifd)en   3dee    roillen  nerpflidjtet    fei, 
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diö  TDicdcccrrid)tun9  des  fcan3öflfd)cn  ^ötil9rcld)cs  ju  fördern. 
^am  ^onard)ipcn  Bismarck  aber  pa^te  diefer  Sdeengang  durc^* 
aus  nicf)t  in  feine  Außenpolitik.  Und  toie  für  i()n  die  raonar* 
c^ifcf)e  3dee,  fomeit  fie  nid)t  feinen  partikulariftifdjen  ^of)en3ol(ern* 
Standpunkt  betraf,  im  allgemeinen  nid)t  ausfd)(a99ebend  mar,  geljt 
aus  feiner  fd)on  früt)er  befprodjenen  Haltung  bei  der  Unterroerfung 
des  f)effifcf)en,  naffauifdjen  und  t)annöDerfd)en  Stammes  und  "Der* 
treibung  diefer  deutfd)en  Jürften  im  Jaf)re  1866  tjemor.  (Ebenfo  be* 
kämpfte  er  aud)  die  TDiederaufricf)tung  des  fran3öfifd)en  'Königreid)es, 
mei[  er  oon  it)r  eine  mäd)tigere  ^eDand)e  erwartete,  als  non  der 
Republik,  fomie  befonders  eine  Stärkung  des  'Katf)o(i5ismus,  alfo 
feines  ärgften  Jeindes.  ^ierju  ift  ein  Brief  Bismard^s  an  Krnim 
Dom  20.  ^ejember  1872  intereffant,  deffen  Kenntnis  der  "Deröffent* 
lid)ung  der  diplomatifd)en  Hkten  des  ausmärtigen  Hmtes  oon  1871 
bis  77  5u  nerdanken  ift  und  in  dem  es  unter  anderem  t)eißt:  „Unfer 
Bedürfnis  ift,  oon  ^i^ankreid)  in  ^ul)e  gelaffen  gu  merden  und  3u  oer* 
l)üten,daß3^ankreid),mennesuns  den  Jriedennid)t  ()altenmill,Bun* 
desgenoffen  findet.  Solange  es  fold)e  md)t  l)at,  ift  uns  Jrankreid)  nid)t 
gefäl)rlid)  und  fo lange  die  großen  ^onarcbien  (Europas  jufammen* 
l)alten,  ift  it)nen  keine  Republik  gefät)rlid).  ^Dagegen  mird  eine  fran* 
3öfifd)e  Republik  aber  fel)r  fdjmer  einen  monard)ifd)en  Bundesge* 
noffen  gegen  uns  finden,  ^iefe  meine  Überjeugung  mad)t  es  mir 
unmöglid),  Seiner  ^ajeftät  dem  "König  3U  einer  Aufmunterung  der 
monard)ifd)en  ^ed)ten  in  Jrankreid)  3u  raten,  me[d)e  3ugleid)  eine 
Kräftigung  des  uns  feindlid)en  ultramontanen  (Elementes  inüol« 
oieren  toürde.**  Ttur  menn  es  it)m  gerade  bequem  mar,  fo  nad)  der 
Anfrage  des  g^^ßti  3ur  Stellung  ^eutfd)lands  bei  einem  etroaigen 
ruffifd)*öfterreid)ifd)en  Krieg,  antmortete  er:')  „Unfer  erftes Bedürf* 
nis  fei  die  Jreundfd)aft  3mifd)en  den  großen  'Tllonard)ien  3u  erl)ah 
ten,  u)eld)e  der  "KeDolution  gegenüber  mel)r  3U  nerlieren,  als  im 
Kampf  gegeneinander  3U  geminnen  t)ätten."  TDie  inkonfequent  die[e 
Stellungna[)me  im  T)ergleid)  3U  der  gegenüber  Jrankreid)  mar,  liegt 
auf  der  ^and.  Hber  aud)  l)eute  nod)  erlebten  und  erleben  mir  diefe 
3nkonfequen3,  fobald  die  Jörderung  des  monard)ifd)en  (Bedankens 
fid)  dedit  mit  der  Begünftigung  des  üerl)aßten  Katl)oli3ismus.  ^d) 
l)abe  da  die  Habsburger  Jrage  im  Buge,  bei  der  die  Ho[)cn3ol[ern« 
fd)en  Älldeutfd)en  mit  roal)rer  TodesDerad)tung,  mit  £ügcn  und  3n« 
trigen  gegen  die  Keftaurierung  König  Karls  auf  dem  Tl)rone  Un« 
garns  ankämpften  und  fid)  nic^t  fd)euten,  diefen,  in  feinen  THotioen 
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nur  edlen  ^crrfcf)er,  felbjt  im  Tode  nod)  ^u  fcf)mäf)en.  Der  (Begenfa^ 
daju  ift  der  (Einfa^  "Roms  gegen  die  Auslieferung  des  proteftanti« 
fd)cn  *Kaifers,  oon  der  roic  bereits  oben  [pcadjen.  Auf  tpeld^ec  Seite 
Ift  tDirklid)e  Tolecanj? 

An  Stelle  oon  T[)iecs  lourde  16?3  TOarfd)all  TOac  TRabon  jum 
"Pcäfidenten  der  ^Republik  geroäf^lt,  deffen  Kabinett  \\d)  aus  den 
drei  monaüd)ifti[d)en  "Parteien  jufammenfe^te.  Der  monardjiftifd^e 
Staatsftreid)  roac  eben  infolge  der  Spaltung  in  £egitimiften  und  Or« 
leaniften  oorläufig  oertagt;  da  lie^  "Bismarck  1874  [einen  ^kalten 
TPafferftral^l*,  roie  er  jene  'Dcobdepefd)e  an  Jrankreid)  felbft  nannte, 
los,  roorin  er  den  "Krieg  Derl)ieß,  roenn  Jcankrcid)  roeitertjin  [eine  "Po* 
litik  den  ^roecken  der  »'Prie[teül)err[d}a[t**  und  des  .Ultramontanis« 
mus*  dienftbar  mad)e.  Abge[e[)en  oon  die[er  pölkerredjtsroidrigen 
(Einmi[cf)ung  in  innere  fran3ö[i[d)e  Angelegenl^eiten,  kam  in  die[er 
Depe[d)e  fotüie  im  "Kommentar  der  offijiellen  „Ttorddeut[d)en  Allge« 
meinen  g^itung"  in  der  es  u.  a.^)  f)ie^  »[obald  \\d)  Jrankreid)  mit 
l^om  identifiziert,  mird  es  eben  dadurd)  unfer  ge[cf)iDorener  Jeind* 
klar  jum  Ausdruck,  mit  meldjer  £eiden[d)aft  "Bismarck  gegen  die 
Kircf)e  ankämpfte.  IDir  roerden  nod)  die  au^enpolitifdje  TDirkung 
dicfes  "U)utau6brud)es  kennen  lernen. 

"Die  briti[d)c  Regierung  interoenierte  mit  gutem  (Erfolg  und 
knüpfte  an  die  Angelegenl)eit  „unfreundlid)e  Sd)ritte".  "Der  3ar  oon 
*Ru^land  und  Jürft  (Bort[d)akoff  kamen  nad)  Berlin  und  überjeugten 
\\d)  dort  oon  der  Sid)erung  des  Jriedens.  "IDenn  [päter  ge[agt  lourde, 
die  *Drol)note  fei  nur  erfolgt,  um  das  T)ecl)alten  der  übrigen  TRäd^te 
bei  etroaiger  nDieder[)olung  eines  deut[d)*fran3ö[i[d)en  "Krieges  ju 
prüfen,  fo  ift  [old)es  "üorgel^en  maljrlict)  ein  ko[t[pieliges  T)erfabren, 
iDobei  das  neu  auflebende  TRi^trauen  in  keinem  T)erl)ältnis  [tet^t 
jur  "Klärung  der  "TRäd)tegruppierung.  "Kurj  nad)  dem  .kalten  "lDa[« 
ferftral)l**  bieß  es  in  einer  "Rede=^)  TUoltkes  jur  "Perteidigung  des 
"Reid)S«TRilitärgefe^es:  „Darüber  dürfen  mir  uns  keiner  läufd^ung 
^)ingeben:  "IDir  b^ben  feit  unfecen  glüdilid)en  'Kriegen  an  Ad)tung 
überall,  an  Tiebe  nirgends  geroonnen.  Tlad)  allen  Siegen  fto^en  mir 
auf  das  Tllißtrauen,  daß  *Deutfd)land,  nad)dem  es  mäd)tig  gea)or« 
den,  in  3ukunft  ein  unbequemer  Ttad)bar  fein  könnte."  Die  "3nad)t« 
Politik  Bismard^s,  die  gcroiffermaßen  in  ibrem  Aufftieg  oon  drei 
^Kriegen  abgegrenzt  loicd,  b^t  im  Abftieg  oom  böd)ften  "Punkt  bc= 
griffen  junäd^ft  "Tllißgunft  und  §aß  aller  übrigen  QlUd)te  gebrad)t, 
der  \\d)  in  den  näd)ften  5at)rcn  oerdid)tcte  und  fd)licf^lid)  im  IDcU« 
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krieg  \\d)  furd)tbac  entlud.  Das  ^onto  fcf)lie^t  mit  einem  "Decluft» 
der  nid)t  toieder  Qui  9emacf)t  merden  kann  durd)  IDeiterarbeit  auf 
dem  pon  ^ismarck  in  ^Derkennung  dc6  deutfd)en  Berufs  falfd)  ge« 
toiefenen  TPege,  fondern  allein  durd)  0än5licf)e  "Heuorientierunö 
innerer  und  äußerer  'Politik. 

TDie  Bismarck  1S66  in  den  bekannten  Unter l)andlun9en  mit 
Napoleon  durd)  nid)tsfagende  und  ebenforoenig  0el)altene  T)erfpre« 
c^ungen  fic^  der  Neutralität  Jrankreid)5  im  "Kampfe  um  die  preu^i« 
fd)e  Hegemonie  oerfid)ert  l)atte,  fo  l)andelte  er  and)  für  den  deutfd)* 
fran3öfifd)en  Krieg  die  ruffifd)e  ^affioität  dadurd)  ein,  da^  er  ein* 
feitig  oon  ^eutfd)land  aus  den  ^Parifer  T)«rtrag,  der  dod>  oon  den 
üier  kriegfüf)renden  TOäd)tcn  des  Krimkrieges  und  Kurlands  unter 
Affiftenj  Öfterreid)«  und  ^in3U3iel)ung  *Preu^ens  gefd)loffen  mar, 
gu  (Bunftcn  Kurlands  rektifiäierte.  (Er  l)ob  die  Befd)ränkung,  die 
dem  garen  t)infid)tlid)  der  freien  Aktion  im  6d)maräen  Tßeer  auf« 
erlegt  mar,  auf  und  ermunterte  dadurd)  Kuf  land  met)r  oder  meniger, 
den  ^Dertrag  einfeitig  3U  kündigen.  Und)  diefer  5d)acf)3ug  brad)te 
il)m  keinesfalls  die  Sympatl)ien  (Englands,  cbenfomenig  mie  die  der 
übrigen  1latifikationsmäd)te,  insbefondere  Öfterreid)s,  in  u)eld)en 
Ländern  fid)  im  (Begenteil  ein  (Entrüjtungsfturm  erl)ob.  5d)lie^lid) 
einigte  man  fid)  dal)in,  einer  Konferen3  in  London  die  (£ntfd)eidung 
3U  überlaffen,  die  aud)  3U  (Bunjten  "Rußlands  die  Beftimmungen 
des  "Parifer  'Dertrages,  da^  es  keine  *Kriegsfd)iffe  im  6d)mar3en 
^eer  l)alten  dürfe,  ftrid),  modurd)  (England,  ^^ankreidi),  der  Türkei 
und  Öftcrreid)  der  ^aupterfolg  des  Krimkrieges,  nämlid)  die  (Ein« 
dämmung  des  TRoskomitertums,  oerloren  ging.  (Einen  Jreund  ge« 
mann  Deutfd)land  an  Kurland  dadurd)  nic^t,  wofyi  aber  ftärkte  es 
einen  übermäd)tigen  Qlac^barn,  der  in  allen  feinen  mit  il)m  durc^) 
die  panflau)iftifd)e  3dee  aud)  auf erl)alb  feines  ^ad)tbereid)e3,  mie 
in  Serbien,  3ufammcngefd)loffenen  Jluf  enpoften  nur  die  gcrtrümme« 
rung  des  ©eutfd)tums  in  Mitteleuropa,  felbft  fympatl)ifierend  mit 
Jrankreid)  uorbercitetc.  ©er  ©ank  Kuf  lands  für  den  energifd)en 
(Einfa^,  den  Bismardi  ©eutfd)land  in  der  londoner  Konferen3  ge« 
Iciftet  l)atte,  dauerte  allerdings  in  diefer  geit  oon  ISTl  bis  3um  ^kalten 
IDafferftra^l*  und  feiner  (Begenmirkung  1875.  3n  diefen  Jal)rcn  aber 
ift  eine  klare  tDendung  in  Bismardis  Außenpolitik  3U  erkennen. 
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Ütenbisttd  in  <&  «* 
^i&mwim  Dolüil 

CC^ic  ^cl3erc\cn  des  dürften  (Bortfc^koff***)  an(ä^lid)  des  «kal» 
,  '^^^  ten  1Daffer[tua[)l5*,  foroic  das  einem  Ultimatum  ähnliche 
5andfd)rciben  des  '^avQU  1879  bejüglicf)  der  dcutfcf)en  Haltung 
am  ^erlincc  'Konöue^  bei  der  "Rcöelung  der  "Balkanfragen  roaren 
CS,  iDie  dec  "Kangler  roeiteu  in  feinen  (Erinnerungen^)  crgä[)lt,  die 
il)n  jum  fcften  (Entfd;lu^  bracf)ten,  unfere  Unabf^ängigkeit  gegen« 
über  "Rußland  gu  roatjren.  3^"^  „kalten  TDafferftra[)l*  ift  folgende 
Jeftftcdunginteueffant.  3n^ismard3  „(Bedanken  u.  (Erinnerungen**  "*) 
(efen  mir  darüber:  „3n  Berlin  am  10.  THai  1$75  angekommen,  er« 
(ic^  (Bortf(f)akoff  unter  dem  IDatum  diefcs  Ortes  ein  jur  TRitteilung 
beftimmtes  te(egrap[)ifd)es  gitrkular,  tDeld)es  mit  den  IDorten  anfing: 
„Maintenant,  (alfo  unter  ruffifd^em  Orudi),  la  paix  est  assur^e**,  als 
ob  das  Dor[)er  md)t  der  Jall  geioefen  märe.  (Einer  der  dadurd)  aoi« 
fierten  au^erdcutfd)en  TUonardjen  \)ai  mir  gelegentlid)  den  Text  ge« 
jeigt**  Ttun  ift  aber  in  den  neueften,  oom  ausroärtigen  Amt  in  Berlin 
t)erausgegebenen,  bisf^er  erfd)ienenen  6  Bänden  „Die  gro^e  "Politik 
der  europäifcf)en  'Kabinette  1871—1914**  tatfäd)lid)  ermiefcn,  da^ 
das  ruffifd)e  S^^^^^^^telegramm  nid)t  lautete:  „Maintenant,  alfo 
unter  ruffifd)em  Druck,  je^t**.  THelmel^r  ift  Bismarck  eine  Unrid)tig« 
keit  unterlaufen.  3n  TDirklidjkeit  lautete  es:  „'Der  "Kaifer  nerläfjt 
Berlin  oollkommen  überseugt  non  der  dort  l)errfd)enden  oerföl^n« 
lid^en  Stimmung,  die  die  Hufred)terl)altung  des  Jnedens  fid)crt.* 
(Es  l)ätte  alfo  diefe  (Epifode  nad)  den  mirklid}en  Tatfad^en  keine  fold)e 
Bitterkeit  bei  Bismardi  l^eroorrufen  dürfen.  €r  kel^rte  roieder  ju  den 
.Traditionen  des  T)ölkerred)ts  Don  den  Seiten  des  römifd^cn  'Reid^s 
deutfd)cr  T^ation  und  des  'Deutfd)en  Bundes  l)er**  *)  jurüdi  und  damit 
gur  (Erkenntnis,  „da^  3mifd)en  dem  gefamten  Deutfd^land  und  der 
^absburgifd^en  TOonard)ie  eine  ftaatsred)tlid)e  T)erbindung  beftand, 
duvd)  WQ[d)2  diefe  mitteleuropäifd)en  £ändermaffen  tl)eoretifd)  jum 
gegenfeitigen  Beiftande  nerpflid^tet  erfd)einen.**  )  Die  ^raxis  eines 
Bismardt  freilid)  vo'xd)  bis  l)ierl)er  mol)l  ein  rocnig  oon  diefer  Über« 
lieferung  ab.  Ttun  aber  mar  ja  "Preu^en-Dcutfd^land  aus  .Blut  und 
(Eifen**  erftanden  uad  auf  die  X)onaumonard)ie  augenblidilid)  ange« 
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roicfcu.  5o  befann  man  \xd)  aud)  auf  die  tciliDcifö  Bluts*  und  5tam« 
mcsocrroandtfdjaft,  foroie  auf  die  clgcntlldjc,  feit  1866  in  T^ergeffen« 
f)eit  geratene  Aufgabe  des  deutfd)en  Mutterlandes,  ,,dem  deutfd)en 
Clement  in  Öfterreid),  das  die  3ül)(un9  mit  der  Dynaftie  und  die 
Leitung  oerloren  ^atte,  die  it)m  in  der  öefd)id)t(id)en  ^ntmicklung 
gugefaUen  mar"^)  und  mar  bereit,  in  einem  deutfd)«ö[terreid)ifd)en 
Bündnis  Öfterreid)  das  u)irfelid)e  llüdgrat  für  diefe  gefcf)id)t[irf)e 
Miffion  3U  oerfd)affen.  Außerdem  mar  man  aud)  in  der  nordfdjtes* 
migfdjen  Jrage  in  arger  Bedrängnis,  denn  "Preußen   t)atte  3mar 
im  "Präger  Jrieden  oon  1S66  ganj  5d) lesmig»§o(ftein  erkämpft,  das 
feit  1864  im  gemeinfamen  Befi§  Öfterreid)*Ungarns  und  "Preußens 
mar,  jedod)  t)atte  ^reu^en  nur  unter  der  Bedingung  6d)(esmig  er« 
t)a(tcn,  da^  die  nördlichen  dänifc^  redenden  Diftrikte,  ~  die  übrigens 
In  50  Jat)ren  fo  roenig  preu^ifigiert  murden,  da^  fie  durd)  Abftim* 
mung  auf  (Brund  des  T)erfail(cr  T^ertrags  mieder  an  Dänemark  fie* 
(en,  —  unter  beftimmten  TRodatitäten  mieder  an  Dänemark  jurüdi» 
gegeben  merden  foKten.   £edig[id)  Öfterreid)  t)atte  das  ^ed)t,  die 
Husfüt)rung  diefes  Artikels  5  des  "Präger  S^^edens  gu  uerlangen. 
X)a  "Preujjen  felbftoerftändlid)  nid)t  daran  dad)te,  diefen  Artikel 
aus3ufül)ren,  oer3id)tete  Öfterreid)  imDertrag  nom  11.  Oktober  1878 
auf  diefes  'R^d)t;  das  mar  mol)t  aud)  ein  mitbeftimmender  (Brund 
jur  Annäl)erung  an  Öfterreid)  und  3um  3uftandekommen  des  3tt)ei* 
bundes.  (Ein  roeiteres  (Eingeftändnis  der  TPendung  in  Bismardis 
Politik  ift  einer  feiner  Briefe  an  König  £udmig  non  Bayern  oom 
10.  September  1879,  in  dem  es  ^ei^t:'-^)   »Das  Deutfd)e  ^cid)  im 
Bunde  mit  Öfterreid)  mürde  der  Anlel)nung  (Englands  nid)t  ent* 
bcl)ren  und  bei  der  friedfertigen  Politik  der  beiden  großen  *Reid)s* 
körper  den  frieden  (Buropas  mit  2  Millionen  Streitern  nerbürgcn. 
Der  rein  defenfioe  (ri)arakter  diefer  gegenfeitigen  Anlel)nung  der 
beiden  deutfd)en  Tlläd)te   aneinander  könnte  aud)  für  niemand 
etmas  herausforderndes  l)aben,  da  diefelbe  gegenfeitige  Affeku* 
ran3  beider  in  dem  deutfd)en  Bundesoerl)ältnis  pon  1815  fd)on 
50  Jal)re  Dölkerred)tlid)  beftandcn  l)at.*  gu  den  mittcleuropäifd)en 
£ändermaffen,  mie  fie  als  organifd)e  (Eint)eit  im  ^eiligen  römifd)en 
*Reid)  deutfd)er  Ttation  und  im  Dcutfd)en  Bund  fd)on  beftanden,  gc* 
l)örte  natürlid)  aud)  das  t)eutige,  durd)  Bismardis  moralifd)c  Bei* 
t)ilfe  und  durd)  die  Ueoolution  geeinte  Italien.  Da  fein  neues  Staats» 
mefen  fid)  nod)  nid)t  red)t  konfolidiert  l)atte,  fud)te  es  ducd)  einen 
Krieg  oder  durd)  Bündniffe  feine  innere  1^eoolutionsgefal)r  fomie 
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die  "Komplikation  mit  dem  "Römifcf)«:!  6tuf)(  iju  bannen.  Juankrcid) 
mar,  fo  cr^ä^lt  der  QUiniftcrpräfident  dnfpi  in  [einen  TRemoiccn, 
^u  ftark  klerikal,  —  und  ift  es  da  ju  nenDundem,  da^  jroei  Papft« 
gegner  fid)  fcf)lie^lid)  gufammenfanden? 

Ttad)dem'Bi9mard^s "Politik  in  drei  "Kriegen  und  ~  roieoielen?  - 
"Reoolutionen  oon  oben  'Deutfd)land5  (£i^\l)eit  gefd)miedet  [)atte,  fann 
er  nod)  in  feinem  „Caudiemar  des  CoaÜtions"  nad),  roie  er  [einTDerk 
ungefäl^rdet  erl^alten  und  ausbauen  könnte.    €r  fa^  die  (Befabr 
Jrankreid)  und  roie  er  fd)on  16T1  aus  rcalpolitifd^en  (Bründen  nidit 
geneigt  toar  TRe^  ju  nebmen  und  die  5prad)grcn3e  norjog,  —  das 
betDcift  feine  "Rede  im  'Rci(f)5tag  oom  1 1 .  Januar  ^  887,  —  fo  lief  feine 
gan^e  ausroärtige  "Politik  darauf  [)inau5  ju  Derl)indern,  da^  Jrank» 
vexd)  Bundesgenoffen  für  feine  "Reoancf^egedanken  erl^ielt.    'Dicfer 
Hauptgrund  lag  jener  "Bündnispolitik  "Bismardis  jugrunde,  der  das 
"Bündnis  non  1879  mit  Örterreid)«llngarn  und  oon  1882  mit  3talien 
entfprang  und  die  1883  nocf)  durd)  einen  öftcrreid)ifcf)«rumänifcf)en 
"DefenfiD  «"Der trag  ergänst  rourde.  "Diefcr  3lankenfd)ut3  brad)te  aber 
durd)  den  dauernden  3cDiefpalt  Öfterreid)* Ungarns  mit  "Rußland 
in  gemeinfamen  ^alkan-3ntereffen  die  gro^e  (Befal)r  mit  fid),  da^ 
"Deutfd^land  lediglid)  gum  6(f)u^e  Öfterreid)s  in  einen  "Krieg  mit 
"Rufjland  oerroidiclt  roerden  könnte.  3n  diefer  (Erkenntnis  legte  'Bis« 
mardi  nod)  ein  drittes  (Eifen  ins  3^ucr,  indem  er  1881  ätDifd)en  den 
drei  "Kaifer()öfen  ein  gel^eimes  Hbkommen  erreid)te,  durd>  das  in 
der  Hauptfad)e  fid)  die  "Dertragsmäd)te  Derpflid)teten,  ftrittige  Bai« 
kanfragen  am  "üerl)andlungstifd)3u  erledigen,  foroie  bei  einem  "Krieg 
mit  einer  oierten  (Bro^mac^t  il)re  "Ikutralität  ju  erklären.  "Die  "Der« 
tragsdauer  mar  drei  Jal^re  und  i8S4  murde  fie  mieder  um  drei  Jabre 
Dcrlängert.   "Rad)  diefer  3cit  trat  Öfterreid)  einem  neuen  "üertrag 
nid)t  mel)r  bei,  da  er[)eblid)e  "üerftimmungen  mit  "Rußland  erfolgt 
loaren,  fo  daß  fid)  die  (Erneuerung  des  Abkommens  mit  einem  ge« 
l)eimcn  3ufa^  auf  'Oeutfd)land«"Rußland  befd)ränkte.   5o  entftand 
der  fogenannte  'RüdiDerfid)erungs«"Dertrag. 

Hören  mir  hierüber  den  Leiter  der  "Preffeabtcilung  des  ausroär« 
tigen  Amtes  in  den  Jabren  1894-1918  Otto  ßammann,  der  nad) 
übereinftimmcnden  mündlid)en  und  fd)riftlid)en  Überlieferungen, 
foroie  übereinftimmend  mit  dem  1919  peröffentlid^ten  ^Pcrtragstcxt 
in  feinem  roertoollen^ud)  „Der  mißDcrftandene"Bismardt"  M  fchreibt: 
»Aus  den  gel)eimen  "Klaufein,  die  un5roeidcutig  "Rußland  freie  Hand 
in  Bulgarien  und  für  ein  Aufrollen  der  TOeerengenfrage,  ol)ne  "Rüdi« 
')  1921,  'Porlag  *Rciraar  fSobbinfl.  "»«rlin,  6<it«  58,  59. 
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fid)t  auf  die  Sntcreffcn  der  ^rclbundsgcnoffcn  und  (Englands  9c* 
tDät)ctcn,  find  die  ecroä^nten  Docfid)tiöen»  oerlegcnen  und  geroun« 
denen  ftußecunöen  Capnois,  ^ot)enlot)cs  und  TOarfd)a([s  Dodkom- 
men  gu  erklären  und  gu  Derfte()en.  Un3a)eifelt)aft  roaren  die  9e()eimen 
^(aufeln  mit  it)rer  einfeitigen  Segünftigung  ruffifd)er  Änfprüd)e 
00m  Standpunkt  der  Loyalität  aus  bedenklid).  gur  'Red)tferti9ung 
Blsmarcks  läßt  fid)  nur  fagen,  da|3  fic^  der  nie  um  TRittel  und  TDege 
*Derlegene  rool)l  bemußt  mar,  immer  nod)  legten  (Endes  bei  einer 
^erfd)ärfung  des  ruj7ifcf)«ö[terreid)ifd)*ungarifd)en  (Begenfa^es  eine 
5d)ädigung  der  £ebensintereffen  des  Bundesgenoffen  an  der  ©onau 
oert)indem  5U  können.  Hud)  ift  5U  bead)ten,  daß  il)n  fünf  Tllonate 
fpäter  neu  ermad)tes  Tßißtrauen  gegen  Rußland  ju  dem  ^rioatbrief 
an  6alisbury  00m  22.  Ttooember  18S7  oeranlaßte,  deffen  unmittel- 
barer 3tDeck,  (England  ju  einem  engen  (Einüernel)men  mit  Öfterreid)* 
Ungarn  und  3talien  3ur  Jlufred)tert)altung  des  Status  quo  im  Orient 
3U  bemegen,  dann  aud)  mirklid)  im  Ttotenmed)fel  erreid)t  rourde. 
IDiefer  fogenannte  Orient*Dreibund  rid)tete  fid)  im  Dollen  (Begenfat^ 
3um  3nl)alt  des  deutfd)*ruffifd)en  ^üdiDerfid)erungsDertrags  gegen 
die  ruffifd)en  "Pläne  am  Balkan."  Tllag  auc^  der  grollende  Kämpfer 
und  Raffer  nad)  1890,  nad)dem  er  über  den  Öfterreid)  gegenüber 
illoyalen  ^Iticknerfidjerungso ertrag  neben  anderen  innerpolitifd)en 
(Bründen  gefallen  mar,  in  reiner  Oppofition  dem  deutfdjen  Voik  als 
fein  ^ermäd)tnis  die  Änlet)nung  an  "Rußland  eingel)ämmert  l)aben, 
fo  ift  das  dod)  nid)t  rid)tig.  IDer  Brief  an  Salisbury,  als  neue  gtoeifel 
an  der  3ut>erläffigkeit  "Rußlands  be3üglid)  der  panflami)tifd)en  (5e« 
fal)r  in  it)m  aufwiegen,  kenn3eid)net  moljl  am  beften  den  radikalen 
Jrontmed)fel  oon  Rußland  3U  (England.  Seine  ^eid)stagsrede  oom 
11.  Januar  1857  nennt  die  Jreundfd)aft  mit  llußland  nod)  über  Jeden 
3roeifel  erl)aben  und  fie^t  die  größte  (Befal)r  in  dem  nod)  nid)t  er* 
ledigten  "Pro3eß  3mifd)en  Jrankreid)  und  "Deutfdjland.  (Ein  Jal)r  da« 
rauf,  in  der  ^eid)stagsrede  oom  6.  ^^bruar  1888,  kommt  die  "Klage, 
daß  CBott  Deutfc^land  die  kriegerifd)ftc  und  unrul)igfte  Ttation,  die 
3i'an3ofen,  an  die  Seite  gefegt  l)abe  und  auf  der  anderen  ruffifdje 
kriegerifd)e  "Reigungen  groß  roerden  ließ/)  Jim  ^iebe  roerben  mir 
nid)t  me^r,  mcder  in  Jrankreid)  nod)  in  "Rußland,  mir  drängen  uns 
nic^t  auf.  1I?ir  f)aben  perfud)t,  das  alte,  traute  TDer^ältnis  (3U  Ruß« 
land)  mieder3ugeminnen,  aber  mir  laufen  niemand  nad)!"  T>^2\d)' 
nend  für  die  Stellung  Bismardis  gegenüber  (England  ift  ferner  eine 
IRitteilung  des  '$vü\\)Qwn  £ucius  oon  "Ball^aufen  in  feinen  »Bis* 
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marck^CErinnccungcn",  die  icf)  Otto  ^ammann  «*Dec  mi^ocrftandenc 
'Bismarck*' ')  cntucl^me:  ^3n  einer  Si^ung  des  preußifd^en  TRinifte« 
dums  Dom  17.  Auguft  1889  fagte  Bismarck  über  die  allgemeine  po« 
(iti[d)e  üage:  das  ganje  '^'wi  und  Objekt  der  deutfcf)en  ])o(itik  feit 
3e[)n  5a[)cen  fei,  (England  für  den  'Dreibund  3U  geroinnen**  Äl)nlicf)e 
Betoeife  roären  nod)  mand)e  ju  bringen^ 

ObiDO^l  nun  lebensroid^tige  überfeeifd^e  deuttcf)e  3ntereffen  juc 
3eit  des  "Reicf^skanjlers  'Bismarck  ebenfo  in  Juage  kamen  cdic  fpäter, 
fo  l)ielt  er,  roie  mir  fel)en,  in  (Erkenntnis  der  Unjuoerläffigkcit  "Ru^« 
lands  und  der  latenten  6pannung  mit  Jrankrcid),  gute  'Be3iel)ungen 
ju  (England  unter  allen  Umftänden  für  nötig.  IPas  aber  fagen  die 
()eutigen  T)orkämpfer  Bismarcks,  toenn  fie  darauf  aufmerkfam  ge« 
mäd)i  roerden,  roie  der  große  'Kanjler  porausgefüt^lt  l^at,  daß  die 
kaifcrliche  5d)lacf)tflotte  ein  Äbfd)tDenken  (Englands  Dom  Dreibund 
3ur  Jolge  [)ätte?  Die  er[ten  Hnkündigungen  eines  ftärkeren  Jlotten« 
baues  ertoeckten  ^Bismarcks  Tl^ißtrauen  gegen  ^'Paradefd)iffe"  und 
„p^antaftifd)e  'Pläne**.''^)  Und  als  uon  Äbmel^r  Don  Angriffen  auf 
()of}er  See  die  "Rede  mar,  äußerte  er:  )  ^Zd)  möd)te  miffen,  an 
cDclcf^en  Angreifer  geda(f)t  mird.  ^offentlid)  nid)t  an  einen,  der 
es  roerden  könnte,  menn  undeutfcf)e  *Preftigefu(f)t  und  eine  als 
yeindfcf)aft53eid)en  ju  deutende  Seerüftung  il)n  einer  gegen  Deutfd)« 
land  gefd)affenen  ^Koalition  gutriebe.**  3ft  diefe  "üorausfage  'Bis« 
marcks  nid)t  eingetroffen?  R\id)  fein  Ttacf)folger  (Taprioi  teilte  diefe 
Hnficf^t,  mie  aus  feinen  IDorten  l^eroorgel^t,  die  er  an  einen  3üt>rer 
der  "Kolonialbemegung,  (Bcorg  3rmer,  rid)tetc'):  ,*5nit  3t)rer  'Kolo« 
nial«  und  ^^ottcnpolitik  fd)roäd)en  6ie  unfcrc  territoriale  IDeljr« 
kraft  und  bringen  uns  fd^ließlid)  aud)  nod)  mit  (England  auseinan« 
der,  unferem  einzigen  natürlichen  'Bundesgenoffen  in  dem  unab« 
roendbaren,  für  die  deutfd^e  3ukunft  entfd^eidendcn  'Kampf.  (Es 
kann  \\d)  für  *Deutfd)land  für  die  näd)fte  3ukunft  nur  darum  ban« 
dein,  toie  klein  unfere  J^otte  fein  kann  und  nid)t  mie  groß."  Die 
Steigerung  des  t)andel6politifd)en  TDettbemerbs  3iDifd)en  (England 
und  Deutfct)land,  deffcn  koloniale  (Ermerbungen  befonders  Don  *  S$4 
bis  1886  nod)  unter  die  'Kan5lerfd)aft  ^ismardis  fielen,  l)ätten  nie 
und  nimmer  jur  politifd)en  Jeindfd)aft  5mifd)en  den  beiden 'Pölkern 
fül)ren  braud)en,  menn  Deutfd)land  nad)  Bismardis  'Porbild  nur 
in  Jül)lung  mit  (England  deutfd)e  Übcrfcebeftrebungen  oerfolgt  [)ätto. 
TllU  dem  beginn  des  großen  Jlottcnbaues,  befonders  aber  durd)  die 

•)5€ite21.    ')  e«ite  159.    1  cbcndort. 
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öcräufd)DoIlc  HöUation  des  yiottcnücreins  und  der  ll(ldcutfd)en,  die 
eine  offen[iüe  Husdeutung  des  Jlottenproöramras  anftrebten  und 
durd)  den  weiteren  Husbau  einer  (Bro^  kämpf  flotte,  die  fid)  feit  dem 
Jlottengefe^  non  19C0  nid)t  mef)r  auf  Küftenoerteidigunö  und  Über« 
feedienft  befd)ränkte,  oic(me[)r  an  die  2.  Stelle  unter  den  IPeltf lotten 
f)erauf  rückte,  begann  die  berut)i9te  Übermad)tftimmung  in  (England 
einer  ^Verärgerung  und  T}erfeindung  3U  u)eid)en. 


Cl  T^ad)  Bismarcks  Rücktritt  bedeutete  das  erfte  deutfd)«eng(ifd)C 
aC  w  ^otonialabkommen  1 890,  mie  mir  ()eute  nad)  Beendigung  des 
Weltkrieges  befonders  gut  erkennen  können,  eine  IVermetjrung  der 
allgemeinen  Bemegungsfreil^eit  ©eutfd)lands  gegenüber  (England. 
Der  (Entrüftungsfturm,  der  bei  (Ermerb  Helgolands  (1690)  im  Jlus* 
taufd)  mit  Sanfibar  einfette  und  der  bel)auptete,  der  „5d)lüffel  für 
gang  Hfrika**  fei  für  einen  „^ofenknopf**  l)ingegeben  morden,  kann 
l)eute  diefe^eute  bejm.  il)ren  praktifdjen  Slidi  am  beften  kcnngeid)* 
neu.  (Berade  diefer  ^Vertrag  mar  es,  an  deffen  Tlü^lid)keit  l)cute  mol)l 
kein  1Deutfd)er  mel)r  3meifelt,  der  jur  (Bründung  des  „allgemeinen 
deutfd)en  ^Verbandes"  fül)rte,  der  fid)  fpäter  ju  den  „Älldeutfd)en* 
ausmud)s.  ©a^  Bismardi  and)  5U  den  6egnern  des  ^elgoland^lVer* 
träges  getjörte,  ift  doc^  mot)l  nur  aus  feiner  Oppofitionsftellung  ge» 
genüber  dem  „neuen  "Kurs"  oerjtändlid).  ©a  kannte  fein  ^a^  keine 
(Brenjen,  mie  ja  überl)aupt  der  3.  Band  feiner  „(Bedanken  und  (Er« 
innerungen**  cl)arakteriftifd)  für  die  größte  ^üdifid)tslofigkcit  ift, 
die  Bismardi  neben  feiner  konferDatio«l)ol)cn5ollcrnfd)en  Über« 
jeugung  anmandte.  ,»C)er  alte  "Kurs",  den  nad)  Bismardis  ^üAtritt 
*Kaifer  1I)ill)elm  IL  beibel)alten  gu  roollen  uorgab,  ging  im  ^aufe  der 
5al)re  merklid)  in  den  „neuen  Qiurs*  über,  mie  er  fd)  ließ  lief)  allgc« 
mein  genannt  murde.  Die  5entrali[tifd)e^eid)SDerfaffung  Bismardis 
gab  ja  dem  jungen  "Kaifer  die  oerfaffungsmäßige  TUöglid)keit,  die 
Leitung  der  äußeren  'Politik  oöllig  an  fic^  3U  reißen.  3ft  das  befonders 
uerrounderlid),  da  ja  dem^aifer  ol)ne  TRitmirkung  des  Bundesrates 
und  des  1leid)stages  das  Kecl)t  guftand,  den  leitenden  Staatsmann 
3u  entlaffen?  So  fal)  jene  fogenannte  föderaliftifc^e  1}erfaffung  aus, 
die  das  3deal  der  'Deutfd)nationalen  l)eutigen  Tages  nod)  ift.  Diefc 
abfolutcn  ^ed)tc  nü^te  der  *Kaifer  aud)  uoll  aus  und  fut)r,  mie  mir 
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fc()cn  iDcrdcn,  ^TDolldampf  ooraus"!  TDer  [)a(te  denn  anders  als 
^ismarck  felbft,  den  el^emaligen  'Deu(fcf)en  *Bund,  den  TQitteleuuo« 
päifcf)en  (Bro^dcutfd)en  5taatenbund  ^um  Ttationalftaat  und  ^\it 
lüftecnen  (Bro^mad)t  degradiert?  Und  roar  nid)t  aud)  o[)ne  "Bismardi, 
roie  ja  teils  nod)  ju  feinen  Tebgeiten,  diefe  neue  nur  natür» 
{\d)Q  3ortentroidi(ung  ^ur  1Deltmad)t  mit  all  il^uen  (Edien  und  Kan« 
tcn  eine  gegebene  5elbftDcurtändlid)keit?'  Das  'Bi3marckifd)e  'Reid) 
mar  aus  preu^ifd)em  partikularem  (Egoismus  unter  Rnfpannung 
aller  aus  diefem  cntfprungenen  "Kräfte  entftanden,  und  mar  das  "Kleid 
aus  diefer  (Entroicklung  bei  ^ismarcks  llücktritt  ^u  klein,  fo  bracf)te 
der  Ausbau  aud)  einen  Ausbau  ^um  3mperialismus  mit  fid),  nad) 
dem  TQufter  anderer,  älterer  TDeltmäd^te.  "Die  (Beifter,  die  "Bismardi 
rief,  tDurde  ^Deutfd^land  nid)i  mel)r  los.  3n  feiner  berül)mtcn  'Reid)s« 
tagsrede  non  l*S8  l)ei|3t  ein  "Paffus^):  „TDir  f)atten  ja  früher  in  den 
3citen  der  (^eiligen  Hllianj  eine  QTlenge  (Beländer,  an  denen  mir  uns 
[)alten  konnten  und  eine  "^Rcnge  'Deid)e,  die  uns  nor  den  milden 
europäifd)en  fluten  fd)ü^ten.  "Da  mar  der  'Deutfd)e  ^und  und  deffen 
eigentlid)e  5tü^e,  yortfet3ung  und  "üollendung:  die  l)eilige  Allianj. 
IDir  l)atten  Hnlel)nung  an  "Rußland  und  Öfterreid)  und  ....  die 
(Barantic  der  eigenen  6d)üd)tcrnl)eit.  IDas  alles  ift  uns  abl)anden 
gekommen  ....  'Der  'Deutfd)e  Bund  ift  durd)  uns  (!)  serftört  roor^ 
den,  roeil  die  (Exiftens,  die  man  uns  in  il)m  mad)te,  roeder  für  uns 
(rootil  ^rcu^en),  nod)  für  das  deutfcf)e  Dolk  (in  le^ter  Tinie)  auf  die 
Dauer  erträglid)  mar  " 

Anfangs  fud)te  der  dcutfd)e  Kaifer,  der  'Deut[d)lands 
3ukunft  auf  dem  IPaffer  ^u  febcn  glaubte,  neben  der 
Jörderung  der  Jlottenpolitik,  entfpred)end  dem  eigentlid)en 
C5eift  des  großen  "Kanjlers  feit  der  IDendung  in  feiner  "Politik,  durd) 
U)ieder[)olte  "Befud)e  in  (England  mit  diefem  das  freundfdiaftlid^e  "Per« 
t)ältnis  aufred)t5uerl)altcn  und  ausjubauen.  Auf  diefer  (Brundlage,  die 
im  i?aufe  der  Ja[)re  immer  miedcr  \\d)  3U  einem  Bündnis  oerftärken  ju 
mollenfd)ien,  roie  ja  beim"Kaiferbefud)  im  Juli  1 591  fd)on  ein  "Protokoll 
ausgefertigt  morden  fein  foll-),  das  die  3dentität  der  3ntereffen  des 
Dreibunds  mit  denen  (Englands  feftftellte,  fud)te  der  Kaifer  unter 
'TDal)rung  des  Jriedens  mit  der  gro^britannifd)en  TDeltmad)t,  "^IDclt* 
mad)tpolitik  ju  treiben.  Aud)  die  Denkfd)rift  (Tapriüis  jum  Abfd)lu^ 
des  ^elgoland«T)ertrages,  die  dem  'Reid}stag  oorgelegt  murde,  ift 
als  rid)tunggebend  bemerkensmert.   (Es  l)ei^t  darin'):  „Der  (Be« 

')  TP«ltgcfd?id?tc  oon  K.  o.  %vM\k,  Bd.  XXVI.  Seit«  T61.     •)  dafclbft  5.  767. 
")  ,T)a0  3«italt«r  d«e  3mpcriali8mu6"  o.  fjcinrid?  Jricdjuno,  Bd.  I,  5. 129. 
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danke,  um  eines  kolonialen  3tt>iftes  U)il[en  in  (e^tec  3nflan3  ^um 
geriDürfnis  mit  (England  gedrängt  werden  ju  können,  durfte  keinen 
^aum  gecDinnen.  €s  konnte  nid)t  3a)eifell)aft  fein,  da^  unfer  kolo« 
nialer  ^efi^  materiell  bei  toeitem  nid)t  mcrtnoll  genug  ift,  um  etma 
gar  die  Had^teile  eines  den  beiderfeitigen  TDo[)lftand  auf  das  tieffte 
crfd)ütternden  'Krieges  aufgumägen.  Hber  nid)t  blo^  der  Krieg  mit 
den  IPaffen  in  der  ^and  mu^te  uermieden  merden,  aud)  die  Vqv^ 
feindung  der  Stationen,  die  ^Verbitterung  der  Stimmung  im  weiteren 
Snterejfentenkreis,  die  diplomatifd)e  Jet)de  durften  in  unferem  kolo- 
nialen Befi^  keinen  Boden  finden.  TDir  roünfd)en  dringend  die  alten 
guten  Be3iel)ungen  gu  (England  aud)  auf  die  gukunft  ju  übcrtra* 
gen.**  Und  drei  Jal)re  fpäter  folgte  diefem  kundgegebenen  TDillen 
die  Tat  durd)  den  T)crtrag  mit  (England,  in  dem  ©eutfd)land  il)m 
oöllig  freie  §and  im  ganzen  (Eebiet  des  Ttil  lie|?  und  dafür  als  (Ent* 
gelt  nur  das  ^Qd)t  beanfprud)te,  die  Kamerun*Kolonie  beliebig  mcit 
ins  3nnere  ausdel^ncn  ju  können. 

l)er  erfte  größere,  nad)  aupenl)in  fid)tbare  (Eingriff  in  die  U)elt« 
Politik  gefdja^  gelegentlid)  des  Äbfd)luffes  des  d)inefifd)«}apanifd)en 
Krieges  auf  den  frieden  oou  Simonofeki  1895  t)in.  ©ie  rüdi* 
[id)tslofe  (Braufamkeit,  mit  der  die  Japaner  damals  den  Krieg  fül)r* 
ten,  oerle^te  die  menfd)lid)en  (Befül)le  des  Kaifers  tief.  Ttur  fo  mar 
deffen  IPamruf  nor  der  gelben  (Befal)r  „T)ölker  (Europas,  roal)rt  eure 
()eiligftcn  (Bütcr**  ju  oerfteljen,  der  diefer  3cit  feine  (Entftel)ung  oer* 
dankt.  'Die  fel)r  l?arten  Bedingungen  der  Japaner  l)atten  den  ^roteft 
*Ru^lands  und  3^ankreid)s  3ur  Solge,  u)eld)en  (Begnern  des  ©rei* 
bunds  fid)  das  deutfdje  ^eid)  ol)ne  irgend  u)eld)en  Q^u^en  an* 
fdjliefen  5U  muffen  glaubte.  *Dem  politifct)en  "Derluft  des  bisl)ec 
freundfd)aftlid)  gefinnten  Japans  ftand  keineswegs  das  Hktinum 
der  *Derl)inderung  der  Bluttaufe  der  fran3öfifd)=ruffifd)en  Allianj 
gegenüber,  die  fid)  der  ältefte  oortragende  "Rat  im  Kusmärtigen 
Amt,  oon  ^olftein,  non  diefer  überflüffigen  'Demonftration  erl)offte. 
Hber  unfercr  Jreundfcf)aft  mit  Japan  als  der  *Hu^land  im  "Rücken 
bedrof)enden  W.ad)i  gingen  mir  nerluftig.  ^uglcid)  mit  diefem  kurjen 
6d)ritt  'Deutfd)land5  an  der  5eite  llu^lands  und  ^vankv2\d)s  ent« 
ftand  eine  leid)te  (Entfremdung  mit  (England»  die  befonders  in  der 
offi5iellen  englifd)en  "Preffe  gelegentlid)  des  im  glcid)en  Jal)re  1 S95  er* 
folgten  Befud)es  des  Kaifers  in  (England  5um  Kusdrud^  kam.  TRau 
bedeuteta  uns,  daß  die  englifd)*deutfd)cn  3ntereffen  identifd)  feien, 
aber  eine  Steigung  3U  politijd)en  (Ejeperimenten  [töre  die  guten  Be3iel)* 
ungen.  Kaifer  TDilbelm  könne  fid)  bei  feiner  (Broßmutter,  der  Königin 
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n;)iktona»  eine  Sektion  po(itifd)eü  TDeis^eit  nc[)men.  'Darüber  t)crrfd)te 
dann  tDiedcc  auf  deut[cf)er  Seite  grofse  (Empörung.  5o  roar  fd)on 
dzi:-  erfte  meltpo(Uif(f)c  5d)ritt  des  Kaifers  bejro.  feiner  Berater, 
ein  "S'iäsko. 

1Däf)rend  das  offi^^icKc  Jrankreid)  im  fefben  ]a[)re  die  juftande 
gekommene  ^er^lid^e  Rdianj  mit  "Rußland  feierte  und  fo  aud)  nad) 
außen  erkennbar  eine  große  (Befa[)r  für'D^tfd)land  [)eraufftieg,  oer« 
fd)(ed)terte  \\d)  die  Stimmung  5tDifd)en  uns  und  (England,  fo  befon« 
ders  durd)  die  impulfioe  Krüger^Depefd)«  1696,  in  der  Kaifer  1Dil« 
()elm  für  die  'Buren  gegen  (Engfand  Partei  ergriff,  toeit  diefes  fid)  durcf) 
den  Einfall  in  Transnaal  (Ende  1 895  ins Unredjt  gefegt  ()atte.  Und  man 
fe[)c,  ein  §o()en3ol(er  mar  es,  der  fid),  für  die  Unabl^ängigkeit  freilief) 
eines  fremden  "Koloniallandes  gegen  Angriffe  uon  außen  ein» 
[e^te,  roenigftens  mit  TDorten,  duvd)  die  er  fid)  im  Ttamen  Dcutfd)« 
lands  feftlegte  und  mit  der  il)m  allein  tDol)lgefinnten  1Deltmad)t  (Eng« 
land  oerfeindete  ot)ne  fd)ließlid),  drei  Jal)re  fpätcr  bei  Rusbrud)  des 
"Burenkrieges,  fein  TPort  einlöfen  ju  können:  ^  „3d)  fpred)e  3t)nen 
meinen  aufricf)tigen  (BlüditDunfd)  aus,  daß  es  3()nen,  ot)ne  an 
die  ^ilfe  befreundeter  Tlläd)te  ju  appellieren,  mit  3t)rem  T)olke  ge* 
lungen  ift  .  .  .**  Someit  ließ  fid)  der  Derantroortlid)e  Leiter  dcutfd)er 
Außenpolitik  oon  unDerantrDortlicf)en  Beamten  treiben.  IDie  »Ti« 
mes"  fcf)rieb  daju:-)  beider  l)abe  das  (Eingreifen  des  deutfd)en  "Kai« 
fers  die  gange  'Politik  des  ^Dreibunds  gerftört  und  aud)  ein  gemein« 
fames  TDirkcn  (Englands  mit  dem  Dreibund  im  Orient  erfd)mert. 
'Diefcr  '^ick^ack^Kuvs  der  deutfd)en  Auslandspolitik  trat  aud)  fonft 
in  diefen  5al)ren  Don  1894-96  t)erDor.  *Der  1885  oon  'König 
Leopold  II.  Don^Belgien  gegründete  "Kongoftaat  mar  mit  Belgien  nur 
duvd)  "PerfonaUUnion  oerbunden.  (Es  kam  3mifd)en  diefem  und  (Eng« 
land  aus  (Bründen,  deren  Darlegung  im  'Ral)men  diefer  6d)rift  gu 
meit  fül)ren  mürde,  gu  einem  "üertrag  über  ftrittige  (Bebiete,  durd) 
den  fid)  fomol)l  ^^ankrcid)  toie  Deutfd)land  benad)teiligt  und  ju« 
cückgefe^t  fü[)lten.  Auf  den  gemeinfamen  'Proteft  diefer  Staaten  t)in 
beeilte  fid)  (England  nod)  im  gleid)en  5^l)re,  1894,  jur  £öfung  des 
Abkommens,  ^eim  englifd)en Einfall  inTransoaal  1 895  roarDeutfd)« 
(and  Dom  Jrankreid)  des  TRinifterpräfidenten  Bourgeois  im  Stid)  ge« 
laffcn  morden  und  als  1896  die  ägijptifd)e  Jrage  ins  "Rollen  kam, 
cDollte  *Deutfd)land  alles  mieder  gutmad)en,  indem  es  mieder  ju 
(England  ^ielt.  Seit  diefer  '^e'xi  bemegt  fid)  die  deutfd)e  "Politik,  un« 

0  ,Oaö  3«ita(t«r  dca  3inpenalieinu6"  o.  ^ciuricfe  Jriedjung.  Bd.  I,  5.  201 . 
')  Wi'xfi,  TPelt0cId?ict)te.  Bd.  XXVI,  6«ite  954. 
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tcr  Hbrocndung  oon  Jrankrcid),  ju  ftcundfcf)aftlid)cc  gufammcnar« 
bcit  mit  (England  und  womöQixd)  aud)  mit  ^u^land.   *lDcnn  man 
nad)  dicfer  unftctcn^otitik  mit  der  Berufung  Bcnit)ardüon^ü(on)s 
1597  jum  5taatsfckrctär  des  Hcu^crenund  19003um^cid)skan3ler, 
t)offtc,  einen  neuen,  geraden  *Kurs  ju  fteuem,  fo  [ollte  \\d)  aud)  diefe 
Hoffnung  nid)t  erfüllen.  Sülom,  ein  fd)öngeijtiger  und  fd)önredncrifd)er 
Diplomat,  brad)te,  mie  mir  fel)en  werden,  die  nötige  (Energie  nid)t 
auf,  fein  klares,  als  rid)tig  erkanntes  3icl>  Hllian3  des  Dreibundes 
mit  (England,  entgegen  den  Älldeutfd)en  und  Xirpi^  durd)5ufe^en. 
Der  Befud)  des  abfolutiftifd)en  garen  in  *J}aris  1696,  feine  Um* 
armung  und  der  Bruder ku^  mit  dem  republikanifd)en  fran3öfifd)en 
^räfidenten  S^ure,  bedeutete  die  ^Krönung  der  ruffifd)»fran3öfifd)en 
1I)affenbrüderfd)aft  und  il)m  folgte  1897  der  ebenfo  t)er3lid)  Der=' 
laufene(5egenbefud)  des  ^räfidenten  in  ^u^land.  Wo[)[  ()atte  in  der 
3mifd)en3eit  aud)  *Kaifer  1I)ill)elm  eine  feiner  oielen  Reifen  an  den 
3arcnt)of  gemad)t,  an  dem  er  aud)  nid)t  unfreundlid)  aufgenommen 
murde.  Dod)  braud)te  man  fid)  nad)  dem  ruffifd)en  T)erl)alten  ge* 
legentlid)  der  Kiautfd)au*(Expedition  1897  ab 'Hepreffalie  auf  die  er» 
folgte  (Ermordung  3TOeier  deutfd)er  Tttiffionare  in  der  d)inefifd)en 
'ProDin3  5üd*6l)antung  keinen  Sllufionen  über  die  fernere  Haltung 
*Ru^lands  t)in3ugeben.  (Eine  perfönlid)e  3ufagc  des  3aren  an  den 
deutfd)en  ^aifer,  als  (Begengabe  für  miederl)olte  Unterftü^ung  ruffi* 
fd)er  Sntereffen  in  Oftafien,  Derl)indertc  nic^t,  da^  ein  ruffifd)es  (5e» 
fd)mader  den  mi^glüditen  T])erfud)  mad)te,  der  Befe^ung  der  ^iaut« 
fd)au«Bud)t  durd)  dieDeutfd)en  3UDor3ukommen.  Dieenglifd)ePccffc 
drüdite  fid)  nur  l)öl)nifd)  ttber  die  Befe^ung  Kiautfd)aus  aus,  mcnn 
aud)  (England  die  neu  begonnene  (Epod)e  deutfd)er  TOeltmad)tpolitik 
unter  "Kaifer  1I)ill)elms  „gepan3erter  Sauft**  *)  erkannte.  TDie  fid)  aus 
der  kretifd)en  Jrage  erfet)en  lä^t,  ftand  (England  ifoliert  da  inmitten 
größter  6d)U)ierigkeiten  in  Jndien,  im  Sudan,  in  Transnaal  und  im 
3nnern  de«  THutterlandes  felber,  in  3rland.  hierin  und  in  der  rief)« 
tigen  (Einfd)ä^ung  Deutfd)lands  als  ftärkfter  militärifd)er  ^ac^t 
liegt  der  (Brund,  3ur  Hnrcgung  eines  deutfd)*englifd)en  "Dertrages 
Im  3ßbruar  1898  oon  feiten  (r[)amberlains  in  einer  gcl)eimen  3^* 
fammenkunft  mit  dem  deutfd)en  Botfd)after,  (Braf  ^a^feld.  Der  TRi« 
nifterpräfident,  ^ord  Salisbury,  ftand  t)intcr  feinem  'Kolonialfekretär, 
als  dicfer  den  angeregten  Vertrag  damit  begründete,  daß  „die  T)er« 
cinfamung  immer  fd)roerer  auf  der  britifd)en  "Politik  lafte  und  gegen« 
roärtig  eine  günftige  'Regelung  der  Streitfälle  erfd)rocre,  die  glcid)« 

')  ^cinric^  Jritdjung,  .Das  Zeitalter  des  3mpcriaU©mu6",  ©d.  I,  5. 152. 
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jcitig  mit*Ru^(and  in  Oftaficn  (ruffifcf)C  "Befc^ung  Don^ort  Rctt)ucj 
und  mit  Jrankücid)  in  TDeftafrika  fcf)n)cbtcn. 

IDdtcrc  Unterredungen  0leid)er  Act  folgten.  3n  i[)nen  kam 
aucf),  auf  Hnroeifung  aus  'Berlin,  jur  6pcad)e,  mie  \d)W2v  es  für  das 
paulamentauifd)  regierte  (England  märe,  genügende  (Barantie  für  ein 
3ündnis  ^u  bieten.  TRan  muffe  daran  denken,  da^  im  'Kriegs*  und 
^ündnisfalle  ein  englifd)es  'Kabinett,  das  die  mit  Deutfd)[and  und 
dem 'Dreibund  eingegangenen  T)erpflid)tungen  gu  l)alten  entfct)loffen 
fei,  üom  "Parlament  geftür^t  roerde.  (tl^amberlain  glaubte  den  (Ein« 
toand  mit  der  (Entgegnung  befeitigen  ju  können,  da^  man  ja  den 
'Dertrag  dem  "Parlament  jur  (Benel^migung  oorlegen  könnte,  bekam 
aber  die  Antmoct,  da^  für  'Deutfd)land  dies  den  T)er5id)t  auf  die  guten 
^ejiel^ungen  ju  feinem  ruffifd)en  7tad)bavn  bedeuten  cDürde.  So 
ift  diefc  mid)tige  (Epifode  im  bereits  5itierten  "Bud)^)  oon  Otto  ^am« 
mann  gefd)ildert,  alfo  oon  angefe()ener  fad)männifd)er  Seite.  *Diefe 
Knpaffung  oon  nod)  guten,  traditionell  guten  "Bejiet^ungen  5U  'Ru^« 
land,  tro^  aller  erlebten  praktifd)en  (Begenberoeife,  gel)ört  auf  das 
5d)uldkonto  des  oergrämten  und  in  feinem  ^a^  ocrbiffenen  Bis* 
marck.  'Daju  kommt,  da^  'Kaifer  TDill)elm  fid)  roirklid)  nid)t  traute, 
feinem  eigenen,  durd)  die  falfd)e  (£rbfd)aft  ^ismarcks  falfd)  orien* 
tierten  "üolke  mit  einer T)eröffentlid)ung  der  deutfcf)*englifd)en  Allian j 
und  der  oorausfidjtlid)  darauf  folgenden  offenen  (Erkaltung  deutfd)« 
cuffifd)er  ^ejieljungen  oor  die  Augen  5U  treten.  Und  fo  kam  es, 
da^  ^ismardi,  entgegen  feiner  eigenen  'Politik  in  den  legten  5at)ren 
feiner  Amtsfül^rung,  die  TOitfd)uld  trifft  für  die  (Ermöglidjung  jener 
(Einkreifungspolitik.  3u  der  3cit,  als  ^ismardi  den  Anfd)lu^  (Eng« 
lands  erftrebte,  oerfolgte  (England  die  "Politik  der  „splendid  Isola- 
tion", auf  deutfd)  der  erl)abenen  oder  mäd)tigen  3folierung.  Als 
dann  fd)lie^licf)  (England  Anfd)lu^  fucf)te,  fand  es  ein  unpolitifcf)es, 
falfd)  orientiertes  und  in  feinen  Spieen  unfät)iges  'Deutfd)land  por. 
Tlad)  diefem  ^Vertragsangebot  äußerte  fid)  (ll)amberlain  1^98:') 
»3d)  glaube,  mir  können  l)offen,da^  in  3ukunft  die  beiden  Ttationen, 
die  größte  glottenmad)t  der  IDelt  und  die  größte  militänfd)c  TlUd)t, 

fid)  t)äufiger  aneinander  näl)ern  können (Einftroeilen  ift  diefe 

(Entente  mit  Deutfd^land  ein  (Erfolg  und  nid)t  der  geringftc  unferer 
"Regierung.*  (Ein  eigentlid)er  (Erfolg  jedod),  eine  red)tlict)e  AUianj, 
kam  aber  nid)t  guftande,  da  *Deutfd)land  jögertc  und  dicfen  einzig 
günftigen  IRoment  ocrfäumte;  "Kaifer  "ll)ilt)elm  mad)tc  uämlid)  in 

)  .Der  mi^Dcrftanden«  ©iömarA"  oon  Otto  ^ammaun.  Seite  64. 
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freundfd)aftlicf)em  (B€fd)äftsfti(  dem  '^^v^n  btlcf(icf),  unter  Übcrtcci« 
bung  der  u)af)rcn  6ad){a9c,  TKlttdLung  uon  den  *Der[>and(unöen, 
um  ein  günfüges  Angebot  oon  diefer  6eite  gu  erlangen.  13er  gar 
antroortete  in  denfelben  Übertreibungen  und  fprad)  oon  einem  er* 
folgten  Hnerbieten  oon  Seiten  (Englands  an  il)n.  IDas  bejtärktc  das 
^i^trauen  des  Staatsfekretärs  oon  Sülom  gegen  (England,  foda^ 
er  den  deutfdjen  Sotfd)after  in  London  anmies>  oorläufig  nur  über 
einzelne  ftrittige  Jragen  ju  Derf)andeln.  ^Deren  gab  es  ja  in  "Kolo« 
nialangelegenl)eiten,  tDie  im  6amoa*5treit  und  im  6treit  über  die 
portugiefifd)en  Sefi^ungen  genug,  fie  konnten  alle  am  Derljand» 
lungstifd)e  erledigt  merden,  bis  der  beginn  des  ^urenkrieges  mie* 
der  neue  T)erfeindungen  l)eraufbe[d)rDor. 

TDie  mir  uns  erinnern,  l)attc  der  Kaifcr  fid)  im  Krüger«Tele« 
gramm  bereits  feftgelegt,  und  das  entfprad)  aud)  der  l>aupt[äd)* 
lid)  pon  den  Jlottenl)e^ern,  den  Hlldeutfd)en,  gegen  (England  infpi« 
rierten  Stimmung  im  T)olk.  ^lar  ijt,  da^  auf  der  Seite  der  Buren 
das  ^ad)t  mar,  toas  ja  die  gange  europäifd^e  TDelt  anerkannte.  IDie 
Stimmungsmad)e  der  Klldeutfdjen  jedod)  pfufcf)te  nur  unnerant* 
roortlid)  in  die  deutfd)e  "Politik  und  damit  in  die  Hnnä^erung  an 
(England  t)inein.  Huc^  in  Jrankreid)  mar  die  "Dolksmeinung  ent^u« 
fiaftifd)  auf  Seite  der  Suren.  Tro^dem  konnte  aber  die  auswärtige 
Politik  des  THonfieur  ©elcaff^,  roie  feine  ^Verteidigungsrede  in  der 
Deputiertenkammer  oom  Ttooember  1899  bemies,  für  (England  wo\)U 
mollender  als  für  13eutfd)land  fein,  indem  er  das  T)olk  non  feiner  Be* 
geifterung  für  die  Buren  meg  und  auf  die  T)ogefen  nermies.  Anfangs 
des  Jal)res  1900  ftreckte  "Rußland  einen  Jül)ler  nad)  Berlin  aus,  um 
5U  erfal)ren,  ob  1Deutfd)land  bei  einem  (Einfprud)  gegen  (England  auf 
der  Seite  des  gtoeibundes  gu  finden  märe.  Deutfdjland  ftellte  die 
felbftDerftändlid)e  (Begenfrage,  ob  llu^land  und  3rankreid}  aud)  be« 
reit  feien,  den  Status  quo  aller  drei  'T(Xäd)tü  ju  garantieren.  Das 
konnte  mieder^Ru^land  nid)t  gufagen,  und  fo  maren  dieBefpredjun» 
gen  erledigt.  (Ein  gmeiter  (Einfprud)8Derfud)  fand  im  Oktober  1901 
Don  derfelben  Seite  aus  ftatt.  Rud)  diesmal  wid)  Dcuifd^land  dem 
Änfinnen  *Ru^lands  aus,  fid)  einer  *Preffion  auf  (England  anju« 
fd)lie^en,  und  fo  ging  aud)  diefer  T)erfud)  fet)l. 

3n  die  3«it  des  Burenkrieges  fiel  aud)  der  Boxer« Ruf Jtand  in 
(ll)ina,3u  deffen  gemaltfamer  Unterdrückung  fid)  alle  (Bro^mäd)te  ju« 
fammenfanden.  Den  Sc^lu^  bildete  der  fogenannte  l|angtfe*T)ertrag 
3mifd)en  (England  und  Deutfd)land  gur  Sid)erung  des  Handels  im 
yangtfe«Becken  für  die  Angel)örigen  aller  'Nationen.  Beide  *Rcgie« 
30 


rungcn  aber  roolltcn  in  allen  cf)inefifd)cn  (Bcbietcn,  ,ido  fic  einen 
(Einfluß  ausüben  könnten,"  den  (Brundfa^  der  offenen  Türe  beob« 
ad)tcn.  "^Qvner  Derfpracf)en  fie  \\d)  gegenfeitig,  den  Territodalbeftand 
oon  (tl)ina  ^u  eul^alten.  Diefes  Abkommen  ert)ält  größere  'Bedeu« 
tung  füc  die  Annäf)crung  an  Deutfcf^land,  toeil  (England  nod)  Rn« 
fang  1900  feine  eigene  alleinige  Jü[)rung  fcftgeftellt  l)atte  und 
tco^dem  jc^t  an  der  Seite  des  gleicf)bered)tig(cn  'Deutfd)land  den 
6cf)u^  des  Cl)inefifd)cn  'Reid)e5  gegen  die  *Bedco[)ung  oon  "Ru^* 
(and  aus  übernal)m.  Und  roieder  roaren  es  die  Alideutfd^en,  die 
diefc  neucclid)e  Annä(}erung  an  (England  felbft  auf  iBrund  dcc 
(5leid)berecf)tigung,  heftig  angriffen.  Tro^dem  [treckte  (England  jum 
/^iDciten  Tllal  in  der  nacf)bismarckifcf)en  ^Periode  einen  ernft  gemein» 
ten  7ül)lec  durd)  den  Sekretär  der  deutfdjen  'Botfd)aft  in  London» 
Jreil^errn  oon  (Eckartftein,  aus,  durd)  einen  T)orfd}lag  (I[)amberlain3 
ein  gel^eimes  Abkommen  über  TRarokko  mit  'Dcutfct)land  3U  treffen^ 
unter  Betonung  des  längft  ausgefprod)enen  (Brundfa^cs,  die  3fo« 
lierung  (Englands  fordere  feinen  Anfd^lu^  entmeder  an  'Deutfcf)land 
oder  an  den  ^cocibund.  Icl)ne  ^eutfcf)land  ab,  fo  roerde  es  mit  "Ku^« 
land  get)en,  felbft  unter  großen  Opfern  in  "Pcrfien  und  (Ibina.  (tt)am« 
berlain  felbft  erklärte,  einen  Anfd)lufj  an  'Deutfd;)land  Dorgujiel^cn, 
^err  oon  ^olftein  mollte  im  (Brunde  genommen  in  der  (Erkenntnis» 
daß  die  deutfd)e  "Politik,  ^ur  TDeltpolitik  ermeitert,  nid)i  allein 
Don  der  <Bunft  oder  "^Hifsgunft  des  mit  dem  reoandjelüfternen  Jrank« 
reid)  oerbündcten  Rußland  abl^ängig  gcmadjt  werden  könnte,  eine 
Derftändigung  mit  (England,  nur  fat)  er  den  g^i^punkt  nod)  nid^t 
für  gegeben  an  und  fud)tc  (England  t^inju^alten.  3m  gleid^en  Januar 
ftarb  die  (Broßmutter  des  Kaifers,  Königin  Diktoria,  und  der 
t)erälid)c  (Empfang,  der  il)m  in  London  bereitet  rourde,  Dcrl)icß  aus« 
ge5eid)ncte  "Be^iel^ungen  3n)ifd)en  den  beiden  "Dölkern.  TDäljrend 
diefes  Aufentl)alts  mad)te  'Rußland  in  (£l)ina  feine  "üorftöße.  (Es 
fud)te  \'\d)  in  feinem  Settlement  Tientfin  ju  befeftigen  und  geigte 
deutlid)e  (Expanfionsabfid)ten  auf  die  Tnandfd)urei.  £andsdorone 
[d)lug  auf  (Brund  des  yangtfe«T)ertrags  nor,  gemeinfamc  "Porftel« 
lungen  ju  erf)eben  und  roäl)rend  der  'Kaifer  die,  die  ganje  deutfdje 
^Politik  d)arakterificrcnden  *lDorte  fprad)'):  ^Zd)  kann  dod)  n\d)i 
immerju  3roifd)en  *Ruffen  und  (Engländern  fd)roanken,  ot^ne  die  (Be« 
fal)r,  mid)  fd)ließlid)  5mifd)en  smei  Stül)le  ju  fe^cn,*  moüte  man  in 
'Berlin  eine  "Berufung  auf  ditt?fen  "Dertrag  nid)t  gelten  laffen,  natür« 
[\d)  um  "Rußland  nid)t  Dor  den  Kopf  ju  ftoßen.  'Daju  erklärte  Bü« 

')  ,D«r  rai^Dcrftandcnc  *Biöinar<b*  tx>u  Otto  ^ramann,  Seite  83. 
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(on>  im  ^cid)sta9^):  ^*lDas  aus  dcc  Tllaiidfd)urci  toird,  id)  roü^tc 
md)ts,  toas  uns  0(cid)9ü[tigec  fein  könnte  —  .  .  .  .  3d)  betone  mit 
großem  'Hadjdruck,  da^  mit  in  (t^ina  nur  deutfd)e  3ntereffen  mafjr« 
ne[)men  und  es  den  Engländern  überlaffen,  i^re  3nteceffen  dort 
felbft  3u  oertreten.*   (Einige  Tage  fpäter:   ,3d)  freue  mid)  übrigens 
mitteilen  ju  können,  da^  id)  nor  jmei  Stunden  ein  Telegramm  un« 
feres  ^otfdjafters  in  "Petersburg  ert)alten  f)abe,  nad)  iDeld)em  der 
ruffifd[)e  ^inifter  des  Husmärtigen  dem  (Brafen  Hbensleben  feine 
(Benugtuung  mit  meinen  neulid)en  Husfül)rungen  über  C[)ina  aus« 
gefprodjen  l)at/  IDa^  folcf)e  Worte  nad)  fold)en  Taten  (England  tief 
reijen  mußten,  ift  oljne  weiteres  klar.  Und  roas  mar  mit  der  Ttad)« 
giebigkeit  gegen  die  ruffopl)ilen  Älldeutfd)en  €rreid)t?    ^'^w\\d)üa 
3mei  5tül)lenl**  ©er  allmäd)tige  ^err  non  ^olftein  und  feine  fd)ön* 
geiftige  THarionette  ^ülom  griffen  nun  einen  neuen  (Bedanken  auf, 
aud)  Japan  als  fünfte  Tllad)t  in  den  Sund  ein3ube3iel)en,  und,  menn 
nid)t  allein  Hlt«(Englands  Sefi^tum,  fondern  aud)  feine  'Kolonien 
garantiert  werden  follten,  müf  te  aud)  (England  den  des  ganjen  Drei* 
bundes  garantieren.  Someit  mar  diefer  (Bedanke  rid)tig.  Die  gange 
Jrage  fc^ eiterte  je^t  nur  daran,  da^  (England  fid)  nid)t  mit  dem  Drei« 
bund  liieren  wollte  wegen  des  angeblid)  drol)enden  Verfalls  Öfter« 
reicfes,  und  ^olftein  fogar  auf  dem  6d)ein  beftel)en  wollte,  (England 
muffe  gerade  in  TDien  unterl)andeln.  IPie  es  aber  unter  Sismardi 
möglid)  war,  gegen  die  3ntereffen  Öfterreid)s  ein  gel)ßimes  Äbkom« 
men  mit  ^u^land  3U  treffen,  fo  wäre  das  wol)l  nod)  leid)ter  gcwefen 
jc^t,  da  fid)  (Englands  und  Öfterreicf)s  3ntereffen  nid)t  entgegenftan* 
den,  ein  einfad)es  Bündnis  (England«Deutfd)land  3U  erreld)cn.  Arg« 
wöl)nifd)er  (Eigcnfinn  und  non  den  Hlldeutfd)en  gefd)ürtes  TRi^« 
trauen  oerbauten  die  le^te  ^öglid)keit  3U  Deutfd)lands  5id)erung. 
3n3wifd)en  l)atten  deutfd)e  Sefd)werden  des  kommandierenden  des 
(ri)ina*5eld3uges,  (Braf  TDalderfee,  und  (Entfd)ädigung5anfprüd)c  der 
durd)  den  Burenkrieg  gefd)ädigten  Deutfd)en  3U  dem  5d)citern 
obiger  T)erl)andlungen  beigetragen,  foda^  das  englifd)e  ^iniftcrium 
nun  crnftlid)  in  gweifel  30g,  ob  Deutfd)land  übert)aupt  bündniswii« 
lig  wäre.  Ttod)  einmal,  3um  dritten  und  legten  THal,  im  Huguft  1901, 
fd)lug  die  englifd)e  "Regierung  in  Berlin  ein  gemeinfames  T)orgel)en 
in  der  Tllarokkofrage  por.  —  *2tun  3um  legten  TRale  bekam  die  "Ka« 
ftanien«Tt)eorid  (Beltung   „für  (England  fid)    nid)t  üorfd)ieben  3U 
laffen*^.   IDic  werden    gleid)    fe^en,  wie    törid)t   es  war,   diefen 
1)orfd)lag  3ur  Siegelung  der  Jrage  3wifd)en  (England  und  Deutfd)» 
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land  n\d)t  anjuncl^mcn.  5o  [einliefen  die  3  Jaf^cc  dauernden,  oon  eng« 
(ifd^er  Seite  immcc  toiedec  mit  3ä()ifl^ßit  begonnenen  1!)ecband(un« 
gen  endgültig  ein  und  (England  30g  daraus  die  "Konfequen^en.  Der 
©ucenkuieg  Ipatte  in  der  Jeftlandspceffe  einen  (Empöcungscuf  über 
(Braufamkeitcn  der  (Engländer  oecanla^t;  nun  trat  (England  au5 
[einer  bi9l)erigen  ^Referue  l^eraus  und  mies  die  DorcDürfe  mit  der 
Sel^auptung  jurück,  die  britilcf)en  (Br^ufamkeiten  reid}ten  roeit 
md)i  an  das  l^eran,  roas  andere  Ttationen  in  Polen,  im  "Kaukafus, 
in  Bosnien,  in  Tongking  und  im  "Kriege  1870  geleijtet  l)ätten.  Unter« 
deffen  unterftü^te  der  franjöfifc^e  "Premier  Delcaffe  jede  roeitere 
'Derfeindung:  (England'Deutfd^land  gugunften  feiner  eigenen  An« 
Hälterung  an  (Broßbritannien. 

(England  aber  begann  nad)  einer  anderen  "Ricf)tung  eine  neue 
^ündnispolitik,  mie  die  im  gleid^en  Jal^re  in  rafd)en  Jlu^  geratenen 
"Derl^andlungen  mit  Japan  beroeifcn.  Dadurd)  entftand  eine  dritte 
*inäd)tegruppe  Don  roeltpolitifdjem  (5eroid)t,  mäl)rend  fid)  die 
Dreibundgruppe  in  it)rem  (Befüge  lod^erte.  T)or  il)rer  (Erneuerung 
l)attc  die  'Kolonialpolitik  Staliens  durd)  die  'Niederlage  in  Abef« 
finien  "Rüdifdjläge  erlitten.  Hud^  der  neue  3ol^tarif  in  Oeulfd)« 
(and  crfd^roerte  3taliens  Handel.  Daju  aber  kam  eine  fef^r  ge« 
fd)idite  ^andl)abung  der  fran^öfifd^^italienifdjcn  ^ejiel^ungen  durd) 
Dclcaff^,  der  eine  Ännäljerung  Staliens  an  die  „  lateinifd)e  6d)iDcfter« 
nation**  erftrebte.  Rud)  diefe  ^iffe  erkannte  "BüIocd  rid)tig,  aber  er 
tat  fie,  mie  folgt,  in  feiner  "Reid)stag5rede  oom  8.  Januar  1902  w\* 
^elnd  ab:  „3n  einer  glüdilid)en  (El^e  mu^  der  (Batte  aud)  i\\d)i  gleid) 
einen  roten  Kopf  bekommen,  menn  feine  J^au  einmal  eine  unfd)ul* 
dige  (Extratour  tanjt."  Und  gleid)5eitig  die  Drol^ung  nad)  3talien: 
,Rngefid)ts  der  friedlid)en  £age  in  (Europa  fei  der  Dreibund  nid)t 
me()r  eine  abfolute  Ttotmendigkeit,  menn  aud)  ein  fel)r  nü5lid)es 
Bindemittel  für  die  Staaten,  die  durd)  it)rc  gcograpt)ifcf)e  £age  und 
ll)re  Traditionen  darauf  angemiefen  find,  gute  nad;barfd)aft  ju  l)al* 
ten.**  Tro^dem  gelang  nod)mals  die  (Erneuerung  des  Dreibundes, 
tDenn  aud)  unter  6d)a)icrigkeitcn  und  3ntrigen  Jrankrcid)s.  Rus 
dem  fran3öfifd)cn  (Belbbud)  ergibt  fid)  5.  B.,  da^  jum  crrotfitcrten 
Tllittelmeerabkommcn  5mifd)en  3talien  und  Jrankreid)  nod)  eine 
Tleutralitätsklaufel  über  die  allgemeinen  Be5iot)ungen  der  beiden 
'311äd)te  dajutrat,  indem  jeder  Teil  im  Jalle  eines  direkten  oder  in« 
direkten  Angriffes  einer  oder  me[)rercr  ']lläd)te,  ftrenge  'Neutralität 
beobad)ten  follte.  Diefe  'Pcrl)andlungcn  rourden  üor  den  anderen 
"üerbündeten,  Dcutfd)land  und  Ocfterroid)«Ungarn,  ftreng  gcl;cim« 
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0ct)altcn.  Seit  dem  cn0lifd)«fcan3öfifcf)cn  ^Dcrtrag  oon  1904  jedod), 
feit  Abfcf)lu^  der  €ntcn(c  cordiale,  konnte  die  Gattung  3ta[iens  bei 
einem  gufammenlto^  des  Dreibunds  mit  der  (Entente  nid)t  mef)r 
5a)eifelt)aft  fein.  X)er  nerbündeten  en9(ifcf)«fran3öfifd)en  Tßittelmcer« 
flotte  mären  bei  (Erfüllung  des  ©reibundnertrages  oonfeiten  3ta(iens 
deffen  meit  ausgedel)nte,  unbefestigte  Küften  ausgeliefert  gemefen  und 
damit  3talien  felbjt. 

Die  Kaiferbegegnung  in  ^eoal  1902  follte  der  (Begen3ug  gegen 
das  englifd)«japanifd)e  Bündnis  fein  und  uerlief  anwerft  Ijarmonifd). 
Das  l)inderte  nid)t,  da^  der  andere  3tDeibundsgenoffe  feine  Hnnätje* 
rung  an  (England  fomeit  Derdid)tet  l)atte,  da^imTOai  1903  derpräd)» 
tige  Cinjug  des  ja  nid)t  mit  dem  Suren  krieg  und  dem  3afd)oda* 
3tDifc()enfall  belafteten  'Königs  (Eduard  in  ^aris  erfolgte.  (Ein  5al)r 
fpäter  erwiderte  3um  erftenmal  feit  50  Jaljren  ein  franjöfifd) es  Staats» 
oberl)aupt,  der  "Präfident  £oubet,  in  London  denSefud),  und  der  uon 
Deutfd)land  cor  nur  jmei  Jal)ren  abgelel)nte  'Pakt  über  Tllarokko  ift 
damit   3mifd)en   (England    und   3^ankreid)    guftande    gekommen. 
7t\d)i  3ur  Spende  des  (Tunctators,  der  die  »(Entente  cordiale"  fic^ 
fd)lie^en  fiel)t.  3e3üglid)  des  Sntcreffenftreites  uon  TRarokko  ftellte 
fid)  Deutfcf)land  auf  den  Standpunkt,  daf  das  Deutfd)e  "Reid)  keine 
politifd)en  flnfprüd)e  erl)öbe,  roenn  nur  die  offene  Tür  für  den  ^an* 
del  aller Qlläd)te  ander  marokkanifd)en Küfte  gemaljrt  bliebe.  Tro^* 
dem  erregte  das  englifd)»fran3öfifd)e  "Kolonialabkommcn  1904  in 
Deutfcf)land  großes  Kuffe^en,  meil  es  den  3ortfd)ritt  der  »(Entente 
cordiale*  3eigtc.  Ttad)  dem  bist)erigen,  unintereffierten  Standpunkt 
Deutfd)lands  jedod),  bracf)te  es  keine  neue  Situation.  Die  3unel)* 
mende  T^ereinfamung  konnte  aber  aucf)  dnvd)  den  Sefucl)  ^önig 
(Eduards  in  ^iel  meder  Derl)indert  nod)  nerljüllt  roerden.  '^um  eng* 
lifd)*fran3öfifcl)en  X)ertrag  über  THarokko,  der,  roie  fich  fpäter  l)eü* 
ausftellte,  eine  geljeime  "Klaufel  gegen  die  dortigen  deutfcf)en  3nte« 
reffen  entl)ielt,  kam  nocf)  ein  fran3öfifci)«fpanifcf)er  mit  äl)nlicf)en 
Seftimmungen  gegen  jede  territoriale  Beteiligung  Deutfcf)lands.  Als 
fcf)lie^licf)  aber  Q[^eujal)r  1905  Delcaff6  auf  diefer  fct)einbar  ficf)eren 
(Grundlage  mit  fcf)arfen  3ordcrungen  an  den  Sultan  l)erantrat  und 
diefem  gegenüber  als  Begründung  anfül)rte,  Jrankreid)  l)abe  üon 
den  Ql^äci)ten  l)ier3u  ein  "ITlandat  erl)alten,  roas  3ur  "Kenntnis  der 
Berliner  "Regierung  gelangte,  konnte  Deutfcf)land  um  der  offenen 
Türe  roillen  und  um  aucf)  nic^t  in  3ukunft  fo  übergangen  und  l)in« 
tergangen  3u  roerden,  n\d)i  mel)r  länger  paffio  bleiben.   Da^  man 
gerade  die  energifcf)fte  und  l^erausforderndfte  3^^"^  roäl)lte,  indem 
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der  Kaifcr  1905,  entgcöcn  [einer  eigenen  Jlnficf)t  über  die  '^wQck* 
mä^igkeit»  oon  *BülotD  oeranla^t  CDiiude,  auf  feiner  ö^^ade  begon* 
nenen  TRittelmeerfal^rt  Tanger  anzulaufen,  um  den  internationalen 
dl^arakter  der  QHarokkofrage  ju  demonftrieren  und  die  „Tunifika« 
tion  TRarokkos*  durd) 'Betonung  feiner  Selbftändigkeit  in  einer  *Rede 
an  den  5u(tan  ju  oert^indern,  d)arakterifiert  nur  die  nPilf^elniftra^e 
und  il)rc  geringe  pfijd)o(ogifdpe  Auffaffutigsgabe  gegenüber  anderen 
T)ölkern.  3n  ^^^nkreid)  er()ob  fid)  eine  lebhafte  Oppofition  gegen 
Delcaffö,  die  if^m  nortoarf,  die  bered)tigten  Empfindungen  Deutfd)* 
lands  unnötig  erregt  gu  ()aben.  Um  aber  Dclcaffe  in  feiner  Oppo« 
fition  diefer  (Begnerfdpaft  gegenüber  ju  ftü^en,  oerfprad)  '\t)m  €ng« 
(and,  trie  diefer  fpäter  felbft  ent[)ü[lte,  für  den  Kriegsfall  mit  Deutfd)* 
land  100000  TRann.  Soroeit  mar  alfo  unfere  T)erfeindung  mit  (Eng« 
(and  fcf)on  gedielten.  Delcaffe  rourde  fd)lie^lid)  dod)  Don  'Rouüier 
abgelöft  und  dank  der  T)crföl)nlid)keit  diefes  THinifterpräfidenten 
gelang  es  im  Sommer  1905,  nad)  fcf)tDierigen  IDerl^andlungen,  ein 
Abkommen  ^mifd^en  '^tankvQxd)  und  'Deutfcf)land  über  das  "Pro« 
gramm  der  geroünfcf)ten  "Konferenz,  die  in  der  fpanifd^en  ^afenftadt 
Algeciras  ftattfand  und  danad)  benannt  ift,  5U  treffen,  beider  aber 
l)iclt  ^ülom,  gefcf)oben  oon  ^olftein,  an  der  "Politik  des  Huftrumpfcns 
feft  und  zeigte  fid)  unDerföl)nlid)  gegen  ein  franjöfifd^es  T)ergleid)s« 
angebot.  Dagu  kam,  da^  Jrankreid)  fd)on  gu  roeit  mit  (England  Der« 
bunden  mar.  "Die  internationalen  T)erl)andlungen  inHlgeciras  zeig- 
ten klar,  abgefe{)en  oon  feinem  fd)mad)en  Sekundanten  (Öftcrreid)« 
Ungarn,  die  oöllige  3folierung  'Dcutfd)lands,  und  bracf)tc  uns  eine 
förmlid)e  Ttiederlage.  TDic  mar  das  nun  in  ^ejug  auf  "Kurland 
foroeit  gekommen? 

Die  "Begietiungen  gum  öftlid^en  Ttad)barn  fd)ienen  ja  nod)  gele« 
gentlid)  der  "Kaiferbegegnung  in  "Reoal  (Ruguft  1902)  rein  freund« 
fd)aftlid).  Auf3erdcm  mies  das  dringende  Bedürfnis,  fid)  für  den 
drol^enden  "Kampf  im  Often  den  "Rüdien  frei^ul^alten,  "Petersburg 
geradezu  auf  gute  "Bezie[)ungen  mit  *Deutfd)land  l)in.  Die  fid)t« 
lid)e  Annäl)erung  (Englands  an  '$vankvQ\d)  mar  in  diefer  §infid)t 
tDieder  maßgebend.  Der  (Erfolg  diefes  auf  beiden  Tttäd)ten  liegen« 
den  3ro<inges  roirkte  fid)  aus  in  den  7nürzfteger»'Konferenzen  (Ok« 
tober  1903),  in  denen  ztuifdien  diefen  und  Oefterreid)  "Balkanfragen 
auf  dem  "IDege  der  "l')erl)andlungen  geregelt  rourden.  Und  roobl  der 
iDid)tigfte  Dienft  Dcutfd)lai»ds  und  Oefterreid)s  roäl)rend  des  niffifd)« 
japanifd)cn  "Krieges  mar  die  "üerfid)erung  an  "Rußland,  da^  es  feine 
ganze  "lPeftgrenzeo[)ne(Bcfal)r  für  den 'Kampf  in  Oftaficnpon  Truppen 
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entblößen  könne.  TDo  blieb  der  (Begendienft,  auf  er  einer  ruffifd)cn 
3ufid)erung  in  diefer  3«it    bei   einem   enöUfc^*japanifd)en  Hn» 
griff  ©eutfd)(and  beijuftef^en?  Hud)  die  "Parteinafjme  (Englands  für 
Japan  in  der  T)erfor9un9  ruffifcf)er  "Kriegsfdjiffe  mit  deutfd)en  ^ol)len 
l)äit^  llupland  auf  ein  Bündnis  mit  t)eutfd)land  nermeifen  foKen. 
IDie  fid)  aus  den  oeröffentlid)ten  Briefen  des  "Kaifers  an  den  garen 
ergibt»  üerdid)teten  fic^  die  freundfd)aftlid)en  Bc3iel)ungen  dadurd) 
fo,  daß  es  dem  ^aifer  fd)lief  lid)  in  der  3cit  non  (Ende  1904  bis  jum 
24.  Juli  1905  gelang»  den  garen  gum  "Dertrag  oon  Björkö  3u  bringen, 
©iefer  „6d)u§*  und  Xru^bund  3ur  B.ufred)terl)altung  des  Friedens 
in  (Europa**  mar  nur  infofern  fel)lerl)aft,  als  er  ein  einfeitiges  Hbkom* 
men  3tDifcf)en  3roei  'Kaifern  darftellte,  die  3roar  abfolut  l)errfd)en  moll* 
ten,  aber  vdd)t  konnten.  Bülom  meldete  feinen  ^üdtritt  an,  da  der 
*l)crtrag  nid)t  deutlid)  darauf  l)inu)ies,  daß  der  Bündnisfall  für  T)er* 
midilungen  in  Hfien  nid)t  gelte.  Der  Hußenminifter  des  3aucn  pro* 
teftierte  ebenfalls»  da  Rußland  fd)on  mit  ^i^ankreid)  üerbündet  mar» 
dal>er  ein  Bund  mit  'Deutfd)land  3ur  Ttiedert)altung  des  fran3öfifd)en 
Ct)auoinismus  nid)t  in  Jrage  kommen  könne.  6o  kam  der  T)ertrag 
Don  Björkö  nie  3ur  1)urd)fül)rung  und  konnte  nid)t  einmal  eine 
Jeftigung  des  freundfd)aftlid)en  1}erl)ältniffes  erreid)en.   Dagegen 
mar  das  in3roifd)en  durd)  den  ^rieg  in  Oftafien  gefd)roäd)te  ^uß« 
(and  notgedrungen  mit  (England  ein  Abkommen  überTttittelafien  eim 
gegangen,  das  3mei  Jal)re  fpäter  3ur  Teilung  "^erfiens  in  3mei  3n* 
tcreffenfpl;ären  füt)rte  (1907).  6o  mar  uon  England  aus  3uerft  grank« 
reid)»   dann  Rußland   ^erange3ogßn  morden   und  der  befonders 
fd)lau  fid)  einfd)ä^ende  Dritte,  Deutfd)land,  Ijatte  ifoliert  das  Ttad)* 
fet)en.  Diefe  (Entmidilung  3eigte  fid)  3uerft  in  deri\lgeciras=Konferen3. 
Die  3i^iedenst)and  (Englands  mar  oon  Deutfd)laud  1898  3um 
ecftenmal,  1901  3um  3meitenmal  abgemiefcn  morden.  Da3u  kam  der 
glottenplan  oon  1898  und  der  folgenden  Jal)re,  der  unter  üöüigem 
Der3id)t  auf  6d)iffe  3ur  ^üftenuerteidigung  die  ^Verdoppelung  der 
6d)lad)tflotte  forderte,  3um  gmedi,  alle  6eemäd)te  bis  auf  (England 
3U  überl)o[en.  gür  (England  follte  aber  der  *iRifiko-(5edanke  (Beltung 
bekommen»  mie  il)ndie  glottenfrage  oon  1900  3umHusdrudi  brad)te, 
daß  nämlid)  aud)  der  feemäd)tigfte  S^ind,  der  fid)  mit  der  deutfd)en 
Jlotte  einlaffen  mürde,  derartige  6efal)ren  laufen  folle,  daß  nU'm^ 
eichene  ^ad)tftellung  in  Jrage  geftellt  märe."  TDie  nun  im  Kriege 
Deutfd)lands  (Exiftcn3  oon  feiner  Hrmee  abl)ängig  mar,  fo  ftü^te  fid) 
im  gleid)en  3alle  der  Dafeinskampf  (Broß «Britanniens  auf  feine 
Slotte,  bei  deren  Ttiedeulage  das  *Keid)  auscinanderfallcn  mußte.  1Par 
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unter  dicfen  Umftänden  das  'Rcicf)  moralifcf)  beced)ti9t  neben  der 
größten  'röilitärmad)!  mindeftens  die  jroeitörö^te  3lottenmad)t  dar« 
[teilen  ju  roollen,  und  mu^te  n\d)i  die  doppelte  TRad^ttendenj, 
die  kontinentale  und  die  infulace,  aucf)  roenn  fie  rein  defenfio 
0edacf)t  roac,  die  me^cfad)e  Abroel^r  des  3nfelrcid)es  und  der  \'\d) 
Don  demfclben  l\ifiko«(Bedanken  ju  T^de  und  ju  TDa[fer  bedrot)t 
füf^lenden  "KontinentahTQäd)te  beroorrufon? 

Der  oben  jitierte  Auofpcud)  Bismarcks  ijt  f>ier  am  pia^e:  ^)  „3d) 
möd^te  roiffen,  an  roeld)en  Angreifer  9cdad)t  roird,  f)offentlicf)  nid)t 
an  einen,  der  es  roerdcn  könnte,  loenn  undcutfd)e  'Preftigofucf)!  und 
eine    als  Jcindfd)aft55cid)en   gu    deutende    eilige  Seerüftung   il)n 
einer  gegen  Oeutfd^land  gcfdjaffenen    Koalition  jutriebe.*  *Oiefer 
^Kriegsflottenbau  und  die  Dernad)läf[igten  Bündnieangebote  waren 
ficherlid)    für    (England    die    Hauptgründe    ^ur   IDegorientierung 
Don  'Deutfd)land.   "Dabei  roäre  nod^  ju  criDäl)nen  die  able[}nende 
Haltung  (Englands  gumBagdadoertrag  1903  und  die  inkonfequente 
Haltung  Büloros,  der  im  nämlid)en  Jal^re,  am  19.  TRärg  1903,  im 
'Reid)stag  fagte:  )  „(Es  ift  und  bleibt  für  mxd)  ein  fundamentaler 
(Brundfa^  der  deutfd)en  'Politik,  da^  mir  keine  Orient-^Politik  trei« 
ben  und  in  Orient*  und  Balkanfragen  für  niemand  die  'Kaftanien 
aus  dem^cuer  l)olen.**  (Er  mollte  damit  feine  3folierung5politikred)t« 
fertigen,  die  geroif3  keine  „splendid  isolation*  mar  und  gab  damit 
nur  feine  eigene  Unfä()igkeit  gu,  indem  er  \\d)  eben  nid)t  ftark  genug 
fül^lte,  in  einem  Bündnis  mit  (England 'Deuttd)laud  als  gleicf)bered)- 
tigten  "Kontral^enten  ^u  üertreten.   (England  und  Japan  konnten  es, 
fie  l^atten  ja  aud)  Staatsmänner  an  der  5pit5e,  die  über  dem  Durd)* 
fd)nitt  roaren  und  mußten,  mas  fie  roolUen;  'Deutfd)land  dagegen 
einen  feingeiftigen  "Diplomaten,  der  die  Hngft  oor  feinem  perfönlid;en 
Tllut  durd)  IDorte«  und  'pi^rafenfd^mall  oom  'Keid^stagspodium  aus 
mit  TDendungcn  roie:   „'Kegt  eud)  nid)t  auf,  er  beißt  auf  Granit", 
oder  durd)  törid;te  Ttadelftid)e  einem  überlegenen  £ande  gegenüber 
3U  Derfd)leiern  oerfud^te.  TOit  le^teren  meine  id)  jene  juurlDot)!  der 
preußifd^enl'andjunker  erlaffenen  t)öl)eren  3olltariffä^eauf  die  (Ein« 
fu^r  aus  'Kanada.  Der  gn^edt  follte  fein,  'Kanada  und  die  übrigen 
'Kronkolonien  ju  beroegen,  il^rem  'Hluttcrlande  England  keinen  3oU» 
nad)laß  ju  getoäl^ren  und  das  innere  (Befüge  (Brop'Biitauniens  da* 
mit  5u  lodern.  IDau  der  „kalte  ^lDaffecftral)l'*  ins  befiegte  3rankrcid^ 

')  ^ammauu.  ,'Dcr  ini^Dor|t»iucicu«  lVi\>nu\i\k",  :.^cuc  159. 

*)  Jriedjun^i.  ,T)ai>  S^'italtcr  dce  3mpcmli.Mnuc*.  Bd.  1,  6citc  339. 
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f>indn  eine  direkte, fo  roaren  befondccs  diefe^ampfsölle  eine  ebenfo  tö* 
nd)te,  toeit  aufceijende,  als  aud)  unbcredjtigte  feind(id)c  Handlung, 
u>eU  fie  eine  indirekte  (£inmifd)un9  in  innere  Ängelegen()eiten  eines 
fremden  Landes  bedeuteten  und  tatfäd)(id)  aud)  fd)arf  5urüdi9erDie[eu 
tDurden.  Itirgends  befa^'Preu^en^Oeutfd^land  Jreunde  und  nerfudjte 
aud)  erft  gar  md)t,  auf  feine  TOad)t  pod)end,  fic^  fo(d)e  3U  uerfc^affen. 
3u)ifd)en3rankreic^  und©eutfd)land  [aö(£(fa^*£ot()rin9en,und(En9* 
(and«1lu^[and  maren  uns  nur  folange  freundfd)aftlid)  gefinnt,  fo* 
lange  beide  in  ^erfien,  (tt)ina  und  "Konftantinopel  entgegengefe^te 
3ntereffen  auseinander  l)ielten.  3m  (Blauben  oder  i;)ertraueu  dar* 
auf,  da^  diefer  (Begenfa^  dauernd  fei,  laoierte  ^ülom  t)in  und  l)er, 
glaubte  bismardifd)e  "Politik  5U  treiben  und  oerpa^te  fd)lie^lid)  den 
fo  oft  gebotenen  Änfd)lup  an  (England.  ^Darüber  fud)t  fid)  Jürft^ü* 
(om  in  feinem  ^ud)e  „'Deutfd)e  "Politik"  (1916)  mit  einem  Husfprud) 
^ismardis  3U  rechtfertigen:')  „TDir  mären  ja  gern  bereit  geroefeu 
die  (Engländer  3U  lieben,  aber  fie  mollen  fid)  nid)t  lieben  laffen." 
'*lDaren  die  drei  ilnnäf)erung5Derfud)e  nid)t  genügend  Semeis,  da^ 
fie  fid)  in  der  nad)bismardiifd)en  3ßit  mol)l  öfters  Ratten  lieben  laf* 
fen,  mie  es  aud)  gän3tid)  falfd)  ift,  fid)  auf  Sismardi  berufen  3U  moU 
len,  der  dod)  diefe  llnnäf)erungsDerfud)e  nid)t  mel)r  erlebte.  —  1)ie 
neue3cit  brad)te  denn  die  neuetDeltkonftellation  mit  fid).  Hls  (Brund 
füt)rtSülom  fodann  den  5a^  Sismardis'-)  an,  den  diefer  1893  3um  bo* 
ruffifd)en  (Befd)id)tsfd)reiber6y  bei  fagte:  „(England  l)ältunsnod)nid)t 
für  ebenbürtig  und  mürde  nur  ein  Bündnis  fd) ließen  unter  Sedin* 
gungen,  die  mir  nie  annet)men  können.  Sei  einem  Sündnis,  meld)es  mir 
fd)lie|3en,  muffen  mir  den  ftärkeren  Teil  bilden."  Jedenfalls  l)atte  Sis* 
mardi  red)t,  menn  er  damit  meinte,  'Deutfd)land  felbft  müßte  fid)  als 
den  ftärkeren  Teil  füllen,  um  gleid)  ftark  3U  fein  in  einem  Sündnis 
mit  England.  Und  mie  fd)on  crmät)nt,  liegt  l)ier  die  5d)mäd)lid)keit 
Süloms,  der  nid)t  den  '5Hut  aufbrad)te,  das  ©eutfd)e  ^eid)  feiner 
3eit,  das  dod)  fd)on  fo  gefeftigt  fc^ien,  daß  es  meitere  6id)erungen 
übert)aupt  nid)t  braud)te,  aus  der  T)ereinfamung  „3mifd)en  3mei 
Stühlen"  in  eine  ftarke  Ällian3  mit  England  l)inein3ufül)rcn. 

"Die  datenmäßige  'Reil)enfolge  l)ätte  fd)on  bei  dem  Ja^re  1899 
die  (£rmäl)nung  der  erften  ^aager  3nedenskonferen3  oerlangt  und 
menn  id)  erft  l)ier  fie  gleid)  in  it)ren  für  uns  mid)tigen  "Punkten  in 
Verbindung  mit  der  3meiten  des  5al)res  190Z  ermäl)ne,  fo  des[)alb» 
meil  fie  gar  fo  fd)led)t  in  il>re  3cit  oon  1899  hineinpaßte.   'Der  (Ein* 

')  5€itc  33.    •)  6cUc  30.  doutlclbft. 
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bcrufec,  'Rußland,  leitete  gerade  die  Douftö^e  gegen  (I[}ina  m  die 
IDege  und  (England  ftand  doc  dem  Burenkcieg.  TDäl^uend  nun  aber 
fämtlidje  an  der  Konferenz  beteiligte  TQäd)te  begeiferte  Friedens« 
reden  l)ielten,  roar  'Dcutfcf)land  die  einzige  TRact)t,  die  durd)  il^ren 
Delegierten,  'Profeffor  '^oux,  gegen  jede  Abrüftung,  foroie  gegen  das 
internationale  5ct)ied9gcnd)t  überl)aupt  Jtimmte.  Diefe  fd)arfe  Hb« 
(et)nung  gab  den  übrigen  TRäcfjten  genug  TRaterial  in  die  §and,  die 
Don  Deutfd^land  felbft  oft  beteuerte  Friedensliebe  für  il)re  3tDecke  ins 
rccf)te  2\d)i  ju  fe^en,  mag  aud)  deren  [jelle  (Entrüftung  red)t  pl^ari« 
fäifcf)  anmuten.  Das  coar  preu^ifcf)«deutfcf)es,  törid)tes  Tttaull^elden« 
tum  und  d)arakteri|tifd)  für  die  Art,  roie  "Preu^en-Deutfcl^land  durcf) 
Jeintieit  und  Takt  fid)  in  der  TDelt  beliebt  mad^te.  TDas  die  erfte 
i)aagcr  ^Konferenj  in  der  ^auptfad)e  erreid^te,  toar  Don  den  drei 
*Dcrträgen  und  drei  Deklarationen,  die  befd^loffen  ourden,  die  mei« 
terc  (Beltung  der  6enfer  "Konoention,  das  Abkommen,  (Befe^e  und  (Be* 
bräud)c  des  Landkrieges,  betreffend  die  (Einfetjung  oon  Sd)iedsge* 
nd)tcn  in  Streitfällen,  das  T)erbot  des  Abfd)ie^ens  Don  (Befdjoffen 
aus  £uftfd)iffen,  das  "Derbot  des  cBebraud)5  oon  Dum^Dum^'Kugeln, 
und  fdjließlid)  follten  giftige  (Bafe  nid)t  oermendet  roerden.  TDas 
nid)t  erreid)t  rourdc,  maren  die  Abrüftungen  und  [)ier  l^atte  Deutfd)« 
land  allein  opponiert.  Die  £öfung  diefer  Jrage  mar  der  ^auptjtoedi 
der  3roeitcn  "Konferenj  190T  und  murde  gerade  oon  (England  mit 
größtem  Ttad^drudt  betrieben.  Ratten  es  die  übrigen  Tlläd^te  in  der 
erften  *Konferen5  nad)  langen  Tllül)en  erreicht,  da^  "Profeffor  3om  fid) 
mit  'Berlin  in  "Oerbindung  fe^te  und  menigftens  die  3wftinimung  3um 
ftändigen  5d)ied6gerid)t5f)of  durdjfe^te,  fo  oerfe^te  das  "Preußen« 
Deutfd)land  der  Tirpi^  und  Büloros  der  IPelt  bei  der  jcoeiten  'Kon« 
fercnj  einen  5d)lag  ins  (Befid)t,  indem  es  oon  Anfang  an  drol^te,  die 
jroeite  Konferenz  überl)aupt  n\d)i  5U  befd)idien,  rocnn  nid)t  die  Ab« 
rüftungsfrage  oom  "Programm  abgefegt  roürde. 

Daju  kam  die  (Erfetjung  des  "Profeffors  3^^^^  ^^^  ^'^^^ 
allju  nad)giebig  gemefen  mar.  (Entgegen  dem  "Rat  des  deutfd)cn 
^otfd)after6,  (Braf  HUttcrnid),  fid)  einer  (Erörterung  der  kritifd)en 
Jragen  der  Abrüftung  nid)t  ^u  ent5iet)en,  um  fid)  in  den  Augen  der 
TDclt  nid)t  ins  Unrecht  ju  fe^en,  ergriff  Jürft 'Büloro  „die 'Partei  der 
e()rlid)en  Leute"  und  lel)nte  eine  'Beteiligung  an  der  Ausfprad)e 
übet  die  Abrüftung  auf  der  1{onferen3  ab.  Diefem  Standpunkt 
fd)loffen  fid)  diesmal  aud)  "Rußland  und  (Dfterreid)- Ungarn  an  und 
fo  kam  es  auf  diefer  Konfcrcnj  nur  jur  'Betätigung  des  Befd)luffe3 
der  crften  "Konfrenj,  da^  die  "Regierungen  die  Abrüftungsfrage  prüfen 
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möd)tcn.  ^rofcffor  3orn,  der  dcutfd)c  ^eDo((mäd)tiötc  der  crftcn 
^Konfercng,  fd)mbt  im  „Tag**  Dom  IT.  10.  1918  über  den  T)cr(auf 
der  gtoeiten  ^onferens  „TRit  einer  faft  an  Heftigkeit  grenjenden 
(Energie  verlangte  die  gro^e  Tßet)r()eit  der  Staaten  das  obligatorifd)e 
5d)ied6gerid)t  a(s  Bekenntnis  gum  allgemeinen  Jrieden.  Hbermab 
erroies  fld)  das  deutfd)e  flusmärtige  Amt  als  nöllig  unfäl)ig,  diefe 
gro^e  internationale  Bemegung  gu  Der[tel)en  und  i\)v  gered)t  5U 
roerden.  Dabei  ftanden  deut[d)e  Sntereffen  der  Jlnnal)me  des  obli« 
gatorifd)en  6cf)ied6gcrid)tes  in  alten  unpolitifd)en  5treitfad)en  kei« 
nesmegs  entgegen.  Statt  fid)  dem  allgemeinen,  fo  ftark  geltend  gc* 
mad)ten  TDillen  des  Staates  an3u[d)ließen  und  damit  der  interna« 
tionalen  3^iedensatmofpl)äre  einen  unermeßlid)  großen  Dienft  5U 
leiften,  nerjteifte  fid)  das  Ausmärtige  Amt  abermals  auf  unbedingten 
IDiderfprud)  und  oergeudete  3eit  und  ^raft  für  die  3^agen  des  See« 
kriegsred)tes,  deffen  oöllige  IDertlofigkeit  jedem  T)ölkerred)tskundi» 
gen  uon  üornl)erein  klar  mar.  Die  ^onfereng  ging  infolgedeffen  in 
größter  Disl)armonie  und  unangenel)m[ter  Stimmung  auseinander.* 
Und  in  der  „Kölnifd)en  g^itung**  nom  15.  3uni  1915  fd)reibt  er: 
„3d)  l)abe  es  tief  bedauert,  daß  die  fd)öne  gemeinfame  Rrbeit  der 
erftcn  auf  der  5meiten  griedenskonfercng  mit  einem  TRißklang  endete 
und  \d)  bekenne  es  offen  und  el)rlid),  daß  id>  dies  für  einen  Jel^ler 
der  deutfcf)en  i;)ertretung  geljalten  l)abe  und  nod)  l)alte  —  alle  meine 
Bitten  bei  meinem  oerel)rten  Jreunde,  dem  Botfdjafter  TRarfd)all 
üon  Biberjtein,  t)atten  keinen  (Erfolg.**  3[t  es  da  oermunderlid),  daß  bei 
fold)er1I)eltpolitik  Bülom  alle  il)m  unangenel)men,  meil  oerpaßten  (5e* 
legenl)eiten,  Deutfd)land  in  der  IPelt  ins  red)te  £id)t  gu  fe^en,  Deutfd)* 
land  durd)  eine  Illlian3  mit  (England  die  il)m  3uftel)ende  und  es 
ficf)ernde  "Pofition  5U  uerfd) äffen,  in  feinem  1led)tfertigungsroei'k 
„1!)eutfd)e  "Politik**  übergel)t.  Die  ^aager  ^onferensen  merden  oöllig 
ignoriert,  über  die  deutfd)e  ^arokko*^}olitik  gel)t  er  leid)t  ^inroeg 
und  gän5lid)  unbefciedigend  find,  roie  teilroeife  fd)on  geseigt,  feine 
kläglid)en  ^ed)tfertigungsüerfud)e  der  uerfäumten  Bündnisgelegcn« 
l)eiten  und  der  T)erfäumniffe  der  (Einkreifung  Deutfd)lands. 

Die  Jrage  der  Äbfd)affung  des  Seebeutered)tes  rourde  erft  in 
den  nad) folgenden  Seekriegskonferen3en  190^  3ur  (Erörterung  ge« 
ftellt.  Deutfcbland  entfd)ied  fid)  für  Befeitigung  und  (England  für 
deffen  Beibet)altung,  mie  eben  die  imperialiftifd;e  1^ict)tung  bei  bei« 
den  TIläd)ten  die  Oberl)and  bel)ielt.  Hlfo  ein  (Begenfa^  mel^r.  U)le 
roeiter  oben  \d)on  betont,  mar  die  Jlottenfrage  feit  1900  das  ^aupt« 
l)indernis  3tDifcf)en  (England  und  uns.  Daß  aud)  Jürft  Bülom  dies 
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erkannte,  0c[)(  aus  einem  Brief  non  i[)m  ()erDor,  in  dem  es  l)ei^('): 
„1Denn  mir  bei  unferen  Jlottenrüftungen  den  Ttacf^drucfe  mel)r  auf 
die  Defenfioe  (Unterfeebote,  Tllinen,  Küftenbefeftigung,  fd)ne((e  Kreu« 
3er)  legen  mürden,  fiele  der  Hauptgrund  der  Spannung  mit  (England 
meg  und  oielleicf)t  märe  es  aud)  für  unfere  eigene  militäri[d)e  6id)er« 
l>cit  beffer.*  Aber  der  'Kanzler  bracf)te  eben  nid)t  die  nötige  *Kraft 
auf,  gegen  Tirpit)  und  die  J\lldeutfd)en  dlefe  feine  Anfid)t  durcf^ju« 
fechten.  Und  menn  l)eute  gedankenlos  dem  Tirpi^fd)en  Tdud)Q  recf)t 
gegeben  mird,  fo  fage  id),  freilid)  f)atte  er  als  Jad^mann  der  TRarine, 
als  Organifator  der  Jlotte  red)t,  aber  diefe  Stellung  mar  eben 
nid)t  daju  ju  gebraud)en  „"Politik  5U  mad^en**.  lieber  i[)m  ftand  der 
*Rcid)skan3ler  und  nur  er  trug  die  T)erantmortung,  alfo  aud)  das 
*Red)t  und  die  'Pflicf)t,  'Dcutfd)lands  Außenpolitik  5U  leiten.  Und  da 
liegt  aud)  der  Jcl)ler  des  deutfd^en  Kaifers,  der  abfolutiftifd)  regieren 
luolltc,  aber  nid)t  konnte,  da  liegt  der  Jel)ler  der  bismardiifd^en  Vqv* 
faffung,  die  in  Artikel  11  dem  Kaifer  die  Tüöglid^keit  gab,  felbft'^ 
ftändig,  o[)ne  "Befragen  des  Bundesrates  und  des  "Reid)stages,  das 
Q^eid)  Dölkerred)tlid)  3U  uertrcten.  Auf  diefe  Jel)ler,  die  mit  jum 
Qtiederbrud)  füt)rten,  roerden  mir  nod)  fpäter  gurüdikommen. 

3n  1Dill)elmsl)öl)c  befucf)te  im  Sommer  1907  ^önig  (Eduard  den 
*Kaifer.  (Ein  5al)r  fpäter  erfolgte  die  Tnonarcf)cn*3ufammcnkunft  in 
^Reoal  mit  dem  S^^en,  bei  der  "König  (Eduard  non  Admiral  Jifl)er 
und  (Beneral  Jrend)  begleitet  murdc  und  bei  der  einige  „mid)tige 
Jragen**  freundfd)aftlid)  gu  regeln  roaren.  Dann  nod)  einmal,  jum 
legten  TRal,  kam  ^önig  (Eduard  mit  dem  deutfd)en  'Kaifer  in  Jried« 
nd)sni[)  am  11.  Auguft  1908  gufammen  und  dort  mar  es,  roo  der 
le^te  Abrürfungsüorfcf)lag  oon  Seiten  (Englands  pon  Sir  (ri)arles 
^ardinge  an  den  'Kaifer  gerid)tet  murde.  TOit  "Berufung  auf  "Der« 
pflicf)tungen  gegenüber  der  Ttation  (mol)l  den  Alldeutfd)en)  erfolgte 
eine  klare  Abroeifung.  „Navigare  necesse  est,  vivere  non  necesse!** 
Auf  diefen  alten  ^anfafprud)  pod)ten  "Kaifer  "n)il[)elm  II.  und  Tirpi^. 
(Er  ift  nur  gu  mal)r  in  Erfüllung  gegangen. 

Durd)  „"Paradefd)iffe*  und  „pl)antartifd)c  "piänc*,  durd)  .un^ 
deutfd)e  "Preftigefud)t*  und  „eine  als  Jeindfd)afts3eid)en  andeutende 
eilige  Scerüftung*  —  Bismardis  "IDortc  —  roaren  allen  Jeinden 
1Deutfd)lands  "IDaffen  gefd)miedct  morden,  durd)  deren  Anroendung 
(ämtlid)e  „(Eifen  im  Jeuer*  erkalteten,  roeil  das  Jeuer  der  Jricdlic^« 
bcit  crlöfd)t  fd)ieu.  Die  Annexion  Bosniens  und  der  fter^egoroind 

')  Otto  5«mniam\.  «'Der  mi|^D«r[tandcn«  ^l^ieinarcfe'.  6ff\t«  125. 
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1908,  die  dabei  erfolgende  ün(erltü^ung  Hu^lands  durd)  (Etig« 
Cand  im  llläca  1909,  die  gacencelfe  nad)  3talien  1909,  die  in  meitem 
^ogen  öfterceid)ifd)e5  (Bebiet  mied,  der  ^antt)erfpnin9  nac^  Rö^dic 
1911  in  TL)ecfo(9  der  auftrumpfenden  Tllarokko«^otitik,  dies  a([es 
gufammengenommen,  konnte  das  ^itd  der  nat)enden  europäifc^n 
Kuseinanderfe^ung  miedergeben,  die  daju  füt)rte,  da^  das  ^is* 
marckfd)e  IBitteleuropa  an  feiner  inneren  UntDat)r^afti9keit  unter 
Id)reck(id)en  Kultur«  und  Blutopfern  3U0runde  ging. 


>> 


^ 
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^^cindd)  ^ncdjung  gibt  in  "Band  I,  6.  22  „Das  3citaltcr  des  3m« 
^  I  pcnalismus"  feiner  Tßeinung  dat)in  Ausdruck,  da^  in  der 
(r  nacf)bi6marckifd)en  '^Qii  'Deutfcf)land  dem  i[>m  Dom  Kanzler 
gegebenen  Kleide  entn)ad)fen  fei.  IDiefc  Huffaffung  dürfte  unrid)tig 
fein.  *üielmet)r  kommt  man  der  gefd)id)t(id)en  TDa[)r[>eit  damit  am 
näd)ften,  roenn  man  das  non  ^riedjung  gebraucf^te  ^i(d  da[)in  fixiert, 
die  deutfcf)e  Ttation  murde  duvd)  das  'Klein«'Deutfcf)(and  Bismarcks  in 
ein  3u  enges  "Kleid  l)ineinge3tDängt.  Und  roenn  es  Jriedrich  Tlleinecke 
in  feinem  «T^reu^en  und  *Deutfd)land"  (6.523)  „l)iftorifcf)  und  pfyd)o« 
logifcf)  fo  überaus  merkroürdig**  empfindet,  da^Bismarck  nad)  feinem 
eigenen  Bekenntnis  „kein  'Kolonialmenfd)  oon  §aus  aus  mar  und  da^ 
er  in  Kolonialbeftrebungen  nur  oor  dem  IDruck  der  öffentiid^en 
TRcinung  kapitulierte**,  fo  ift  aud)  gerade  dies  roieder  ein  erneuter 
Beroeis,  da^  er  roo[)l  das  oon  il)m  1866  gefd)affene  Klein«Deutfd)« 
(and  roeiter  jum  deutfd)en  ^lational»  oder  TQad)tftaat  fül>rte,  da^  er 
aber  nid)t  oorausfat)  und  aud)  gar  n\d)i  roollte,  da^  diefer  IRad)tftaat  in 
konfequenter  i;)erfolgung  des  il)m  geroiefenen  TDeges  3ur  (Beltung 
einer  IPeltmacbtftellung  gelangen  follte.  *Das  mar  der  3mperiali5mu8» 
gegen  den  fid)  Bismardi  felbft  nod)  3U  (Ende  feiner  Amtstätigkeit 
ftemmte.  „Unter  3mperialismus  oerftel^t  man  den  Drang  der  T)ölkcr 
und  derTnad)tl)aber  nad)  einem  road)fenden  Anteil  an  der  1Delt[)err« 
fd)aft,  3unäd)ftdurd)überfecifd)en'Befiti!**  )  Aud)  €rid) 'TRarks  gibt 
3u,  da^  der  TDagen  roeitergcrollt  ift,  als  'Bismardi  gewollt  l)at.  Aber 
marum  dies?  Tticf)t  darum  l)andelt  es  fid),  da^  'Bismardi  1  ^ZO  feinem 

*)  .*Daö  3^itA^tcc  dcö  ßmpcnaUdmud**  üou  5«inncf?  Jncdlung.  'Bd.  l,  5.5. 
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prcu^ifd)*dcutfd)cn  ^(^d)  ein  gu  enges  ^(etd  gegeben  f)at,  fondern 
adein  darum,  da^  er  dem  1866  mit  (Bemalt  aus  der  deutfcben  Ttation 
t)erausge[d)nittenen  preu^ifd)*deutfd)en  Tei[  —  die  um  menigcs 
größere  ^älfte  der  gangen  Ttation  —  die  für  diefen  und  für  den  an« 
deren  Teil  Der[)ängnisDoll  merdende  1lid)tung  gumTtationalftaat  und 
damit  in  logifd)er  S^tge  gur  1De(tmad)t  mies.  Jriedjung  bekennt  ja 
aud)  (6.  21,^d.I):  „Der  erfte  deutfd)e  'Reid)skan3(er  f)at  nie  einen 
Augenblick  gefd)mankt,  ob  er  europäifd)e  Jcftlandspolitik  treiben 
oder  feinem  T)oIr  in  der  TDeltroeite  einen  'Pla^  erringen  folle.  Seine 
Lebensarbeit  mar,  mit  der  gangen  ^raft  der  5cf)affung  und  Befefti* 
gung  des  Ttationaljtaates  gemidmet:  *Oie  gicle  der  U)eltpolitik  Ijatten 
fid)  den  (Erforderniffen  der  curopäifdjen  Stellung  ©eutfdjlands  unter« 
zuordnen.**  Bis  1870  trieb  man  europäifd)e  Jcftlandspolitik,  aber 
mie  der  Jrangofe  fagt:  „l'appdtit  vient  en  mangeant",  fo  entmickelte 
fid)  in  der  Jolge  der  T[lad)tgedanke  gur  1Deltmad)tpolitik.  ©ie  tiefere 
Urfad)e  l)iefür  ift  ^ismardis  Löfung  des  deutfd)en  "Problems  1866  in 
kleindeutfd)cr  oder  gro|3*preu|3ifd)er  ^id)tung. 

Hud)  möd)te  id)  l)ier  gleid)  auf  den  grundlegenden  Unterfd)icd 
hinmeifen  5mifd)en  „'Oeutfd)er  Ttation"*  und  „©eutfd)land**.  (Erft  feit 
1 866  gibt  es  ein  eigentlid)es  l!)eutfd)land,  d.  l).  eben  "Klein'Oeutfctiland, 
und  nur  ein  fold)e5  konnte  in  feiner  geograpl)ifd)en  und  politifd)en 
Lage  in  THitteleuropa  gefäl>rdet  merden.  Selbft  Sriedrid)  Qliteined^e, 
diefcr  mit  'Oal)lmann  ideenuermandte,  nur  moderner  geroordene  T)er» 
treter  der  preu^ifd)«deutfd)en  'Rid)tung,  urteilt  Seite  23  feines  TDer^ 
kes  „TDeltbürgertum  und  Ttationalftaat* :  „Seit  mcl)reren  Jal)rl)un* 
dertenfd)on  fprad)  manin'Deutfd)landDon  „„Ttationen***.  TOan  l)atte 
das  TDort  mat)rfd)einlid)  unmittelbar  aus  dem  Lateinifd)en,  aus  der 
Staats»  undKird)enred)tsfprad)e  des  15.5af)rt)underts  übernommen, 
und  es  ift  intereffant,  mie  in  feinem  3miefad)en  (Bebraud)  fid)  unmilU 
kürlid)  das  (Befül)l  dafür  ausfprad),  da^  man  non  gmei  (Brundlagcn 
[)er  gu  einer  Ttation  merden  könne,  non  der  Kulturgcmeinfd)aft  oder 
Don  der  Staatsgemeinfd^aft.  Bald  nämlid)  mar  es  ein  Husdrudt  für 
eine  Stammes*  und  eine  Sprad)eneinl)eit,  bald  für  die  (Befamtbeit 
der  Heic^sangel^örigen.  „*Diefe  deutfdje  Ttation  in  (Beftalt  des  b^ili* 
gen  römifd)en  "Reid^cs  deutfd)er  Ttation  begro.  feit  1814  des  'Oeutfd^en 
"Bundes,  rourde  mit  der  T)ollgal)l  aller  deutfd)en  Stammes  fd)on  1848 
mit  TO  TRillionen  genannt,  gu  diefer  3ßit  gab  es  keine  fogenannten 
(Bren3deutfd)en  im  (Begcnfa^  gu  den  ^cid)6deutfd)en,  mie  l;)eute,  nx> 
nad)  75  ^i^b^e^  'Reid)sdeutfd)land  mit  60  Tltillionen  nid)t  einmal 
die  (Einmol^nergal^l  der  dcutfd)cn  Ttation  oon  damals  erreicht  t)at.* 
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Dabei  ift  ju  bemerken,  da^  die  kleinere  ^älfte  ader  Deutfd^ftämmigen, 
d.  f.  40  TQillioncn,  freute  au^eu[)alb  Klein«Deutfd)(and5  leben.  Sogar 
jur  3cit  der  "Reid^sflut  nad)  der  'Reid)5öründun0,  mar  es  kein  (Bc« 
ringerer  als  "Paul  de  ^agarde,  der  in  der  T)orrede  ^jur  .Sammlung 
der  politifd)en  Auffä^e*  im  Ttouember  1874  fd)rieb:  «Das  Deutfi^e 
l^eid)  rut)t  auf  einem  3U  knappen  Junddmente;  Klein«Deutfd)land 
kann  das  ju  tragen  md)i  jugemutet  merden,  roas  jroar  je^t  getragen 
roerden  mu^,  roas  aber  nur  Mitteleuropa  tragen  kann.  3um  minde« 
pcn  gegen  einen  gleict)5eitigen  Angriff  oon  3mei  Seiten  ift  'Deutfd)« 
tand  nicf)t  Dertcidigungsfät)ig,  Deufc^iland  mu^  reicf)en  oon  der  (Ems 
bis  3ur  Donaumündung,  oon  TRemel  bis  Trieft,  Don  Ttte^  bis  etma 
3um  ^ug.  Ttur  ein  fold)es  'Dcutfd)land  kann  fid)  ernä[)ren  und  kann 
3rankreid)  und  l^u^land  niederfd) lagen.  1Der  in  der  IDelt  frieden 
CDill,  mu^  diefes  'Deutfdjland  roollen."^)  Der  'Deutfd)e  ^und  tourde 
crrid)tet,  nic^t  nur  um  der  deutfd^en  Ttation  toillen,  fondern  als  (5a« 
rant  der  ^ul)e  und  des  (5leicf)getDicf)tes  (Europas.  Da^  er  entroick« 
Iungsfäl)ig  toar,  l^aben  roir  bereits  frül^er,  entfpred^cnd  dem  Urteil 
des  ^iftorikers,  (Bet)eimrat  'Prof.  Dr.  Doeberl  feftgcftellt,  cbenfo,  da^ 
dieT[löglid)keit  [)\ev^u  durd)  die  Wismar ck7d)e  gro^preu^ifd)eIßad)t» 
Politik  befeitigt  rourdc.  Als  roeiterer ^eroeis  möge ^ismarck  felbft  fpre« 
d)en,  der  in  feinen  ,, (Erinnerungen***)  fd)reibt:  „(Eine  foldje  Rffeku* 
canj  (T)ertrag  3a)ifcf)en  dem  Deutfdjen  *Jleid)  und  Öfterreid)«Ungam 
auf  (Brund  der  (Befe^gebung  beider  ^eid)e.  d.  V,)  [>at  für  den  (5c* 
danken  etroas  Beruhigendes;  ob  aud)  im  Drange  der  (Ereigniffe  et* 
toas  Sid)erftellendes,  daran  kann  man  ^roeifeln,  roenn  man  fid)  er* 
Innert,  da|3  die  tl)coretifd)  fel^r  Diel  ftärker  oerpflid)tendeT)erfaffung 
des  l)eiligen  ^ömifd)en  'Reid)cs  den  3ufammen^alt  der  deutfd)en 
llation  niemals  l)at  fid)ern  können  und  daß  mir  nid)t  imftande  fein 
roürden,  für  unfer  T)ert)ältnis  5U  Öfterreid)  einen  T)ertragsmodu5 
3U  finden,  der  in  fid)  eine  ftärkerc  Bindekraft  trüge  als  die  frül^eren 
Bundesoerträge,  nad)  denen  die  Sd)lad)t  oon  "^iöniggrä^  tl)eo« 
retifd)  unmöglid)  mar.**  Damit  gibt  er  ju,  daß  die  'Perträge  des 
Deutfd)cn  Bundes  an  fid)  bei  gutem  TPillen  der  Beteiligten  ftark 
genug  geroefen  mären,  das  mitteleuropäifd)e  (5leid)gemid)t  in  und 
durd)  den  Deutfd)en  Bund  ju  er[)alten.  IPie  fic  bemußt  pom  bis« 
mard^ifd)en  "Preußen  gebrodjen  murden,  legte  \d)  fd)on  frül)er  dar. 
Und  daß  dicfe  Tatfad)c  in  der  £inie  der  mad)iaDelliftifd)en  Auffaffung 
Bismardis  über  ,,Tllad)t  gcl)t  aud)  oor  l^erträgen**  liegt,  beftätigen 

')  ,(BroMcutfcf?-l{lcindeutfct)'  Drei  1Tlaökcn«t)ccla9,  mftndperu  6citc  2S5. 
VI.'Bd.,  Seite  2S7. 
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uns  aud)  folgende  cDcitcrc  '^qÜqvi  in  dicfcm  Kapi(c(  Sismarck*f<^^^ 
»Cdnnccungcn":^)  „'Die  Haltbarkeit  aller  1}erträge  jroifdjen  (Bro^« 
ftaaten  ift  eine  bedingte,  fobald  fie  „in  dem  Kampf  ums  ©afein*  auf 
die  ^robe  geftellt  mitd.  Keine  gro^e  Q^^ation  iDird  je  gu  bcmegen  fein, 
\\)v  ^eftel)cn  auf  dem  Rllar  der  ^Vertragstreue  5U  opfern,  roenn  fic 
0e3U)ungen  ijt  5a)ifd)en  beiden  5U  tDäl)len.* 

Kls  der  IDeltkrieg  für  die  5Hittelmäd[)te  fd)on  ausfid)tslo5  ge* 
morden  mar  und  Kaifer  Karl  oon  Oefterreid)  im  (Einüerjtändnis  mit 
Berlin  T)erl)andlungen  mit  den  (Begnern  anjuknüpfen  oerfud)te,  da 
erl)ob  fid)  gerade  uon  den  ^Vertretern  des  Bismardifd)en  1leid)es  ein 
ebenfo  mutender  mie  fkrupellofer  Sturm  gegen  diefen  „IVerrat*  des 
Kaufes  ^absburg.  (Es  mar  aud)  das  katt)olifd)e  Kaiferl)aus,  das  die 
oben  dargelegte  bismardifdje  Huffaffung  non  ^Vertragstreue  nid)t 
übte.  5elbft  ein ^einede urteilt  einmal:  „ed)t  bismardiifd)  aud)duvd) 
die  ^Verbindung  oon  £ijt  und  Liberalität.*  Und  ein  anderes  TRal:*) 
„3d)  mar  ftets  der  Meinung,  fagte  *Roon  im  QfHai  1  ^62,  da^  unfere  kur« 
l)effifd)e  "Politik  feit  1859  diktiert  uom  ^opularitätsfd)roindel,  eine 
falfd)c  und  übergreifende  mar.  Eber  mir  l^aben  fic  gemad)t  und  muffen 
darum  auf  demfelben  TPege  normärts.  Keffer  nerbluten  als  ocrfaulcn, 
5o  mard  für  \\)n  aud)  die  5d)lesmig«HolIteinifd)e  Jrage,  ebenfo  mie 
für^ismarck  mel)r  eine  JragederT[lad)tals  des  ^ed)tes.*  3jit  es 
da  nad)  den  (Brfal)rungen  des5al)res  1  $66  befonders  erftaunlid),  roenn 
„unfere  (Begncr  bel)aupten,  es  fei  die  T)orl)errfd)aft  "Preußens  und 
des  preu^ifd)en "Militarismus  im  Keid)e,  und  Bismardi  l)abeDeutfc^« 
land  3ur  preu^ifd)en  ^ronin^  und  ju  einer  disziplinierten  Kafenie 
gemad)t?**')  „*Oeutfd)land  befiegen,  fo  bildeten  fie  fid)  ein,  l)ieße 
1Veutfd)land  befreien  dou  der  preu^ifd)en  gtoangsgemait.**)  HVer« 
däd)tigtund  totgefd)miegen  als  3ismardi«(5egner,  als  Jöderalift  und 
(5ro^deutfd)er  —  ijt  es  l)eutemit  uns  denn  anders?  —  follKonftantin 
3ran^  l)ierauf  antmorten,  mie  er,  deffen  unanfcd)tbare  ^eimatliebe 
aud)  die  l)öd)fte  Loyalität  der  deutfd)en  (Befamtnation  gegenüber  per« 
bürgt,  18Z9  in  feinem  TDerke  „*Deutfd)land  und  der  Föderalismus*  ') 
es  fd)on  darlegte:  „60  lal)m  und  fo  mangell)aft  aud)  der  alte 
"Bund  geroefen  fein  mod)te,  das  eine  ift  jedenfalls  nid)t  5U  leugnen, 
da^  er  für  die  gefamte  europäifd)e  "Politik,  mcnn  aud)  nur  in 
paffioer  TDeife,  oon  l)ol)er  ni)id)tigkeit  geroefen  ift.  (Er  roirkte  tem« 
perierend,  er  mar  tatfäcl)lid)  ein  Jriedensinftitut.  (Erft  nad)dem  feine 
Sortexiftenj  im  Jal)re   1848    in  3rage    geftellt   morden,   brad)en 

')  II.  Bd.,  Seite  2Sr.    ')  ,*Prcu^en  und  'Dcutfd^land",  Seite  64  uiid  65. 
')  dc8öl.  Seite  512.     *)  de^öl-    ')  neue  Ruei^abe,  Seite  122. 
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(»uropäif(f)c  Kriege  aus  und  mit  feiner  Auflöfung  im  Ja^cc  1^66  l^at 
das  ganjc  curopäifd^c  Staatcnfyftcm  feinen  früf)ecen  ^alt  oerloren, 
[oda^  feitdem  alle  europäifcf^en  5taalSDcrl)ä((niffe  auf  den  'Bajonetten 
ru()en,  der  ganje  Kontinent  unter  dem  Druck  des  TOilitarismus  feufjt. 
Das  gefrört  aud)  ju  den  großen  »(Erfolgen*  oon  1666  und  1670.  Tat* 
fad)c  desgleld)en,  da^  das  cf)ema(ige  *Reid)  felbft  in  den  3a()rl)un« 
dertcn  feiner  inneren  Hinfälligkeit  nod)  immer  die  "Bedeutung  be[)ielt» 
den  paffiuen  Mittelpunkt  der  ganjen  Kontinentalpolitik  ^u  bilden. 
3eugc  deffen  die  in  1)eutfd)land  abgel)altcnen  großen  Kongreffe,  coie 
der  u)eftfälifd)e  Friedenskongreß  und  der  TDiener  Kongreß,  deren 
Sa^ungen  ()interl)er  die  (Brundlage  des  pofitioen  curopäifd>en  Voi* 
berred)tesa)urden.**  (Esfef^lte  aber  aud)  im  20.5a^r()undert  im  klein« 
deutfd)en  £ager  nicf)t  an  Stimmen,  die  \\d)  felbft  als  rcid)5deutfd)e 
Älldeutfd)e  be3cid)nend,  tro^dem  den  1Dert  des  'DGutfd)en  Keid^es 
nad)  der  deutfd)en  (Befamtnation  und  nid)t  allein  nad)  (5roß«T3reußen 
beurteilten.  3m  Sud)  des  Hlldeutfd)enT)erlage5  J.  3-  €et)mann,  TRün* 
d)en  ,'Deutfd)e  Politik*  non  (Ernft  ^affe  1905,  l)cißt  es:  „3ft  das 
Deutfd)e  *Heid)  mirklid)  ein  „'Oeut[d)cs**  Keid)  und  ift  es  roirklid) 
das  ,'Deutfd)e  Keid)**?  Die  S^age  ojäre  oon  Anfang  an  bercd)tigt 
geroefen,  ob  und  in  meld)em  (Brade  die  Tteufd)öpfung  des  Deutfd)en 
'Reicf)es  roirklid)  etroas  deutfd)erc6  ift  als  der  bis  1866  beftel)endc 
Deutfd)e  Sund,  und  ob  die  (Ereigniffe  des  Jal)re5  1864  — ISTl  außer 
der  ftrafferen  3ufammenfaffung  der  im  Deutfd)en  Kcid)e  ocreinten 
(Einjelftaaten  mirklid)  eine  größere  Uebcceinftimmung  3roifd)en  dem 
deutfd)en  Staatengebilde  und  dem  dcutfd)en  Siedelungsgebiete  ge« 
brad)t  ^aben,  als  dies  bis  1864  der  3^11  wäv.  0[)ne  gcoeifel  l)at  man 
bisl)er  mit  ju  großer  Ausfd)ließlid)keit  die  Bedeutung  der  (Ereigniffc 
Don  1864—71  in  der  Sid)erftellung  der  Poul)errfd)aft  des  preußifd)en 
Staates  über  den  größeren  Teil  des  deutfd)en  T)olkes  gefunden,  in 
der  Hinausdrängung  Oefterreid)5  aus  dem  Deutfc^en  'Reid)e,  in  der 
innigen  3ufammenfd)n)eißung  des  lofen  bisl)erigen  Sundesgebildes 
3U  einem  feftgefügten  und  militärifd)  gefd)ü^ten  Keid)5gebilde.  Da« 
gegen  [)at  man  einerfeits  den  T)ccluft  gu  mcnig  gemürdigt,  der  in 
dem  3urüdin)eid)en  der  Keid)sgren3cn  non  der  Adria,  in  dem  Der« 
luftDon  etma  12  Trillionen  deutfd)en  T)olk3geno[fen  beftel)t,  anderer« 
feits  aber  den  (Beroinn  nid)t  genügend  in  'Red)nung  gcftellt,  der  in 
dem  T)orfd)ieben  der  Keid)sgren3en  über  die  dortigen  Siedelungsgc« 
biete  des  deutfd)en'üolkes  l)inaus.*  »Der  ganje  (Becoinn  des  Ja t) res 
1864  —  71  ift  nämlid)  roeiter  nid)ts  als  der  Der3id)t  auf  einen  fid)er 
Dorl)andeuen  Sefi^  im  Süden,  in  der  ftoffnung  auf  einen  größeren 
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(BctDinu  nad)  allen  anderen  ^irametsridjtunöen  t)m.  (Er  ift  n\d)is 
roeiter  ab  ein1Ded)fe[  auf  die  gufeunft,  den  mir  felbft  elntöfen  muffen." 

©as  Kern l and  der  deutfd)en  Nation  ift  immer  kleiner  gemor* 
den  feitdem  diefes  neue  ^reußen*lDeutfd)land  nad)  TDeitgeltung  und 
tDeltmacf)t  ftrebte.  "Dom  ©eutfdjen  3und  über  Bismarcks  ^lein* 
^eutfd)land  —  die  erftmals  geo9rapl)ifd[)  oerftümmelte  deutfd)e^a* 
tion  —  jur  l)eutigen  deutfd)en  "Republik  oon  ^erfailles  und  "IDeimar. 
IDir  wollen  uns  umfel)en,  auf  meldje  Rrt  und  in  u)eld)en  Husma^en 
uns  diefe  (Erniedrigung  juteil  murde.  Itsid)  einer  ausöe3eid)neten 
überfid)tlid)en  Oarftellung  oon  "Profeffor  Or.  ^aroiasky  im  "Der lag 
Dr.  3-  ^-  Pf^iff^^  erfd)ienen,  kann  man  einteilen:  1.  ©er  (Bürtel  der 
(5ren3deutfd)en  im  gefc^loffenen  Siedelungsgebiet,  2.  Die  3crjtrcu« 
ung  im  engeren  und  meiteren  5inn. 

Den  (Bürtel  der  (Bren5deutfd)en  beginnen  mir  im  TDeften,  mo 
die  ©eoölkerung  (Elfa^*£otl)ringens  5mar  in  il)rer  5Ilel)rl)eit 
deutfd)  ift,  jedod)  aud)  ein  anfel)nlid)er  Teil  fran3öfifd).  5d)on  ^ier 
flogen  mir  auf  den  erften»  dabei  aber  aud)  ungtücklid)ften  ^2{)[2v  des 
Deutfd)en  1leid)es  Don  Derfailles.  Ttic  l)at  S^^ankreid)  oergeffen,  mas 
l[)m  18T0  entriffen  murde.  -^eute  erleben  mir  die  „^eDand)e".  Und 
aud)  t)ier  fel)en  mir,  mie  in  der  Jolge  nod)  oft,  ein  klaffifd)es  Sei* 
fpiel  des  unerme^lid)en  5d)adens,  den  jemeils  Deutfd)land  trifft, 
menn  preußifd)es  Militär  über  feinen  eigentlid)en  Sereid)  in  die 
Staatspolitik  über-  und  eingreift.  TPar  es  Sismardi  am  (Ende  des 
Krieges  1666  nur  mit  dem  l)öd)ftcn  Aufgebot  feiner  Kräfte  gelungen, 
feinen  *lDillen  gegenüber  den  Forderungen  des  preu^ifd)en  (Beneral* 
ftabes  der  »»Halbgötter"  ((Erinnerungen  Sd.  II,  5.  106)  und  des  auf 
feiner  Seite  befindlichen  Königs,  durd)3ufe§en,  die  eine  möglid)ft  meit* 
gel)endellusnü^ung  des  Sieges  (au^er  den  (Bebietsabtretungen,  (Ein* 
3ug  in  1Dien)  oeclangten,  fo  mu^te  er  18T0  mit  den  prcußifd)en  Tßi« 
ütärs  ein  Derl)ängnisoolles  Kompromiß  eingel)en.  Über  die  dlplo« 
matifd)en  (Erroägungen  und  militärifd)e  Kcffortpolitik  1$66  fd)reibt 
€r  in  feinen  »(Erinnerungen**  Sd.  I,  S.  46:  ,»3nl!agen  mie  die  unfuige 
damals  mar,  ift  es  politifd)  geboten,  fid)  nad)  einem  Siege  nid)t  3U 
fragen,  roieoiel  man  dem  (Begner  abdrüdicn  kann,  fondern  nur  3U 
«rftrebcn,  mas  politifd)es  Bedürfnis  ift.  Die  "Derftimmnng,  die  mein 
'üerl)alten  mir  in  militärifd)en  Kreifen  eintrug,  l)abe  \d)  als  die  IDir« 
kung  einer  militärifd)en  Keffortpolitik  betrad)tet,  der  \d)  den  entfc^ei* 
denden  (Einfluß  auf  die  Staatspolitik  nid)t  einräumen  konnte."  Über 
diefen  preu|3ifd)cn  (Beneralftab  urteilt  er  (Sd.  II,  S,  130)  in  einem 
Srief  au  feine  (Battin  aus  "Dcrfailles  nom  22.  "Kooember:  »Dem 
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(Bcncralftab*  ift  dcc  befolg  kaifcriDaf)nfinni9  in  die  Krone  0cfa[>cen.'* 
Und  dicfcs  unglückfcliöc 'Kompromiß  oon  1871  bc[tand  darin,  da^ 
er  fclbccnid)t  geneigt roauTRet^  ^u  nef)men,Die(me[)u  dieSpcad^gcen^e 
oorjog,  roie  aus  feiner 'Reicf)5ta9scede  oom  11.  Januar  18ST  l^erDOc« 
Qct)t.  Dort  ()ei^t  der  "Paffus:  „TDas  foKt^n  mir  denn  oon  ^rankreid) 
crftrcben?  Sollten  toiu  nod)  me[)c  fcan^öfifd^es  iland  annektieren? 
Zd)  bin  ]d)on  —  id)  muß  das  aufcicf)tig  fagen  —  1871  nid)t  fet)r  ge« 
neigt  geroefen,  TRe^  ju  nehmen,  icf)  bin  damals  für  die  Spradjgreuje 
öeroefen.  3d)  f)abe  mid)  aber  bei  den  militärifd)en  Autoritäten  erkun« 
digt,  beoor  xd)  mid)  endgültig  entfd)loß."  Und  Dr.  "Ridjard  d.  Kralik 
fd)reibt  im  6.  ^and  feiner  1Deltgefd)id)te  6.  710:  ^ismardi  [)abe  fid) 
1890,  alfo  nad)  feiner  (Entlaffung,  einem  katt)olifd)en  ^ranjofen  ge« 
genüber  geäußert,  er  (^ismardi)  t)abe  1871  nur  das  (Elfaß  l^aben 
moden,  das  jum  5d)u^e  5üddeutfd)lands  notroendig  fei,  aber  die 
militärifd)en  Kreife  l^aben  aud)  Totl^ringen  oerlangt.  5o  kam  (Elfaß« 
^otf)ringen  1871  ol)ne  "Dolksabftimmung  ju  Deutfd)land  und  murde 
nad)  den  toeltbekannten  rüdifid)tslofen  1I)ercDaltung5metl)oden  der 
preußifd)en  Bürokratie  und  des  preußifd)enTttilitärs  als  fogenanntes 
'Reid)sland  der  deutfd)en  Ttation  durd)  3tDangsmaßna[)men  möglid)[t 
entfremdet.  €inen  fel)r  intereffanten  Beitrag  ju  diefem  "Kapitel  lie« 
ferte  im  8.  ^eft  1922  —  23  des  20.  5a[)rgange5  des  ,^od)land"  Dr. 
^riedrid)  Curtius  als  6ad)Derftändigcr,  da  er  37  Jal^re  als  Beamter 
{m  (Elfaß  gearbeitet  f)at;  dabei  kann  er  als  "Preuße  nid)t  der  T)oreinge« 
nommcn[)eit  ge5ie[)en  merden.  3n  diefem  Ruffa^  »S^anjojcntum  und 
TRilitarismus  im  (Elfaß"  kommt  er  ju  folgendem  Urteil:  ,»TDir  ftan« 
den  im  (Elfaß  einer  feindlid)en  ^Ilad)t  gegenüber,  der  fran3öfifd)en 
(Befinnung  eines  Teils  der  Beoölkerung  und  der  mit  diefer  nerbün« 
deten  fran3öfifd)en  "Propaganda.  TRit  diefem  feinde  märe  Deutfd)« 
(and,  menn  der  friede  erl)alten  blieb,  bei  rul)igem  T)orgef)cn  und  der 
nötigen  (Beduld  fertig  gcroorden.  Aber  gegenüber  dem  fcan3öfifd)eu 
d^auüinismus  er[)ob  fid>  der  preußifd)e  TRilitarismus,  meld)er  nid)t 
toarten  roollte,  bis  die  Ttatur  die  Keime  einer  neuen  Staatsgefinnung 
fid)  entfalten  ließ,  ^eide  (Elemente  l)aben  fid)  in  die  ^ände  gearbeitet 
und  die  Kataftrop[)e  l)erbeigefül)rt.*  IDeiter  nennt  er  befonders 
t)ert)ängnisDoll  die  "Rüdimirkung  oon  Bismardts  Kulturkampf-po« 
Utik  auf  das  €lfaß,  denn  ^menn  in  'Deutfd)land  die  katl)olifd)en 
Politiker  als  „'Reid)sfeinde**  galten,  fo  konnte  man  fid)  nid)t  rouu« 
dem,  roenn  fie  auf  dem  umftrittenen  Boden  des  dlfaß  demgemäß 
Stellung  nahmen."  Den  Kulturkampf  löfte  die  So^ialiften^'Üecfol« 
gung  ab  und  gerade  die  6o3ialiften  des  (5lfaß  roarcn  es,  meldte  die 
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oölliö  franjörifcl)  orientierten  Sndujtriekapitäne  aus  if>rem  alfes  be« 
t)crrfd)enden  und  damit  aurf)  franjöfifiercnden  (Einfluß  (>inau93u* 
drängen  beöangen.  Ttunmef)r  aber  [teilten  \\d)  die  Sojialifiten,  ^u>enn 
fie  aud)  nid)t  für  3^ankreid)  arbeiteten,  dem  deutfd)en  6taat9mefen 
mi^trauifd)  und  ablel)nend  ö^öenüber,  u>ie  die  'Katl)olifeen."  Und 
u)a6  Dr.  Curtius  über  die  Husmirkunöen  des  alldeutfcf)en  roie 
des  mit  it)m  oerroandten  (Beijtes  des  preufifd)en  TRilitarismus 
ausfül)rt,  fomie  über  die  Hutonomiebeftrebungen  des  £andes  und 
i[)re  Tticf)terfüllun9,  das  nerdient  mörtlid)  feftgeljalten  gu  wer« 
den:  »TDas  die  Regierung  tun  mu^te,  l)at  Sismarck  gleid)  nad)  der 
Annexion  klar  ausgefprod)en.  6ie  mu^te  an  den  urdeutfd)en  ^ar* 
tikularismus  der  ^eoölkeruug  anknüpfen  und  den  Beweis  liefern, 
da^  für  das  (Elfa^  innerl)alb  des  1Deutfd)en  Hcidjes  eine  uiel  l)öl)ere 
Stufe  der  Selbftändigkeit  erreid)bar  mar,  als  Jrankreid)  jemals  ^u* 
geftel)en  konnte.  Klle  Derantmortlid)en  Leiter  der  ^andesoerroaltung 
l)aben  diefen  (Brundgedanken  der  (Blfa^^'Politik  ncrtrcten  und  die 
Rutonomie  des  Landes  erftrebt.  Hber  diefem  Streben  ftand  ju  jeder 
3eit  eine  nor  allem  oon  den  ^onferoatioen  uertretene  "ülleinung  ge« 
genüber,  da^  die  (Elfäffer  nid)t  durd)  die  3cit  und  gutes  "Regiment  gu 
gcminnen,  fondem  durd)  (Bemaltmittcl  umjuftimmen  feien.  Die  Kr* 
mec  toar  immer  der  Tlleinung,  in  der  militärifdjen  Dissiplin  ein  TRittel 
5U  befi^en,  um  die  il)r  überantmorteten  TRenfd)en  nid)t  nur  tedjnifd) 
ausjubilden,  fondem  aud)  mit  einem  neuen  (Beift  gu  erfüllen.  Sie 
traute  fid)  die  3äl)igkeit  ju  „C5eift  gu  mad)en*,  und  oerlangte  dicfelbe 
£eiftung  non  der  bürgerlid)en  ^erroaltung  an  der  leider  großen  3al^l 
Don  Sndioiduen,  die  au^er[)alb  des  ^eeresoerbandes  ftanden.  1Do 
das  gemünfd)te*Refultat  ausblieb,  mu^te  dieT!)ermaltung  daran  fd)uld 
fein.  S^agte  man  gelegentlid),  roie  fie  es  anfangen  folle,  die  (Beifter 
um5ufd)affen,  fo  mu^te  man  l)ören,  da^  es  darauf  ankomme,  den 
franjöfifd)  gefinnten  (Blfäffern  Übles  jujufügen.  Titan  dad)te  fid)  alfo 
die  Arbeit  der  T)erroaltung  als  einen  dauernden  *Krieg  gegen  (5efül)le 
und  Stimmung,  ol)ne3u  bedenken,  da^  diefeTRet[)ode  nur  daju  fül)ren 
konnte,  die  nod)  oorl)andene  Unjuf riedenl)cit  mit  der  deutfd)en^err* 
\d}a\t  junereroigen.  1Däl)rend  des  ^Krieges,  roo  die  Tili litärs  das  £and 
bct)Cürfd)ten,  l)aben  fie  il)re  ^egierungskunft  erprobt.  Sie  l)abcn  da« 
durd)  die€rfolge  der  ru[)igen  und  befonnenen  1}erroaltung  des  Tan« 
des  gcftört  und  die  Stimmung  der  Beoölkerung  für  den  (Empfang 
der  Si^njofen  oorbereiiet,  —  Aber  roie  denn  im  allgemeinen  das 
Unnerftändige  aber  effektooll  l^ertretene  Stimmung  mac^t,  fo  rourde 
aud)  die  öffentlid)e  TTteinung  *Dcutfd)lands  in  weiten  "Krcifen  durd) 
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dicfc  tTiilitanftifcf)c  Anfid)t  be[)errfcf)t.  Die  'Rcgicrunö  l^at  [\d)  da- 
durch nur  ausnat^mstücife  in  Tl^omcntcn  großer  politifdjer  (Erregung 
beirren  (äffen  und  ift  f(f)(ie[5(id)  immer  in  die  oon  Bismarck  geroiefene 
*Ricf)(ung  auf  die  Hutonomie  des  i^andes  gurückgeketjrf.  Die  (tut* 
roicklung  doK^oq  \\d)  infolge  der  immer/roieder  auftretenden  ftirn^ 
mungegemä^en  TDiderftändc  der  l)errfd)enden  *Krei[e  langfam.  Hber 
im  Ja[)re  1911  toar  dod)  eine  Dcrfaffung  guftande  gekommen,  n)eld)e 
dem  £ande  allerdings  die  nolle  (Bleid)bered)tigung  eines  (Bliedftaates 
im  *Reid)e  nod)  oorentl^ielt,  il^m  aber  dod)  eine  oon  der  (Befe^gebung 
des  *Reid)e5  unabl)ängige  ^egislatioe  gab,  die  auf  demokratifcf)en 
^Pringipien  berul^te  und  der  'Beuölkerung  die  TUöglid)keit  gab,  auf 
den  gefamten  Staatsbetrieb  den  entfd^eidendcn  (Einfluß  ju  üben. 
€s  fet)lte  nur  nod)  ein  dem  "Reid)  gegenüber  felbftändiges  Staats« 
obert)aupt  mit  der  daraus  folgenden  gl€id)berecf)tigten  T)ertretung 
im  Bundesrat,  ©ei  rul>igem3ortfd)ritt  toar  die  T)ollendung  der  Au« 
tonomie  tro^  der  in  der  "Reid^süerfaffung  liegenden  Sd^mierigkciten 
unabioendbar.  Der  le^te  5cf)ritt  mußte  allerfpäteftens  beim  Ausbrud) 
desIDeltkrieges  gefd)e[^en.  (Ein  felbftändiger  Staat  €lfaß«£otl)ringen 
t)ätte  niemals  bei  den  3neden5Dert)andlungen  als  toillenlofes  Objekt 
bel^andelt  roerden  können.  Die  Sieger  l)ätten  \\d)  mit  einer  Trennung 
des  Landes  Don  Deutfd)land  begnügen  muffen,  roenn  eine  auf  unan* 
fed)tbarem  ©öden  ftet)ende  n[)olk6üertretung  die  Selbftändigkeit  des 
Landes  gefordert  l)ätte.  Die  Autonomie  roar  im  "^Mq  des  Sieges 
keine  (Befat)r,  im  ^^lle  der  Ttiederlage  die  eingige  "Rettung/  Sorocit 
Dr.  Curtius.  Die  "Probe  aufs  (Exempel,  n)eld)c  die^äl^igkeit  der  preuf^i« 
fd)en  TQilitärs  „(Seift  ju  mad)en**  geigte,  roar  die3aberner  Affäre.  Dann 
kam  der  Krieg  und  über  dastand  preußifd)e  "KriegsDertoaltung.  Da 
ift*3  nerftändlid;,  daß  (Elfaß«£otl)ringen  nac^  "Preußen*Deutfd)land5 
3ufammenbrud)  mit  fliegenden  Jal^nen  ins  Tager  3vankreid)s  ging. 
Und  toenn  feitl^er  mieder  eine  kleine  (Ernüd^terung  eintrat,  fo  ift  am 
it)enigften"Preußen«Deutfd)land  daran  fd)uld.  Das  einzige  (Blüdi  für 
die  deutfd)e  Ttation  ift  dabei,  daß  es  feit  1918  ebenfo  ot)ne  "üolks« 
abftimmung  in  die  ^ände  der  ^arifer  3€ntralgen)alt  kam  und  Don 
dort  mit  ebenfold)en  rüdifid)tslofen  TQetboden  Derroaltet  mird.  Der 
preußifd)e  Ttationalift  nannte  die  ©eoölkcrung  „TDakes*,  der  fran« 
3öfifd)e  Cl^auoinift  nennt  fie  „©od) es**. 

TDenn  \d)  nun  auf  das  (Broßt^ergogtum  Luxemburg  komme,  [o 
möd)te  id)  es  mit  bcfonderer  TDärmc  gefd)el)€n  laffen,  toeil  mand) 
innige  3äden  5rDifd)en  Luxemburg  und  unferer  bai3crifd)en  ^imat 
durd)  die  beiderfcitigen  ^errfd)ert)äufer  gefd^luni^en  find.   Aber  nid)t 
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nur  dies,  ^as  (Bco^^ccjogtum,  das  ^cute  mef)c  als  \'4  TRUlion  dcut« 
fd)cn  Stammes  und  damit  eine  überroiegcnd  deutfd)e  ScDölfecmng 
f)aiy  ift  auf  (Bnind  feiner  (Befd)id)te  engftens  mit  der  deutfd)en  Nation 
oerbunden.  5d)on  im  ^eutfdjen  ^und  mar  ^ujeemburg  eingefc^ (offen, 
damals  unter  der  "Regierung  des  Königs  der  Niederlande.  (Berade 
in  diefer  Luxemburger  3^age  l)at  ^ismarck  nad)meislid)  ^etmas 
Landesoerrat  um  des  guten  ^roeckes  millen"  getrieben,  ©er  »gute 
3meck"  mar  die  diplomatifd)e  Voveitbeit  gum  Bruderkrieg  1S66. 
1)er  £andesDerrat  beftand  in  folgendem  Anerbieten  Sismarcfes 
an  Benedetti,  der  in  feinem  (Erinnerungsroerk  „Ma  Mission  en 
Prusse",  Seite  164~165>  in  einem  Brief  an  den  ^inifter  des  Aus* 
märtigen  'Drouyn  de  Ll)uys  oom  19.  ^ai  1866  darüber  ausfül)rt: 
„Nad)  llnfid)t  Seiner  TOaJeftät  müßten,  fo  fagt  menigptens  $err  oon 
Bismarck,  die  ^ompcnfationen,  die  ^i^ankreid)  etma  angeboten  mer* 
den  könnten,  überall  da  genommen  merdetl,  mo  man  an  feiner  6ren5e 
franjöfifd)  fprid)t.  ©er  Tllinifterpräfident  felbft  l)ätte  feinem  §errn 
bemerklid)  gemad)t,  da^,  um  über  diefe  (Bebiete  3U  oerfügen,  man 
[ie  Dorl)er  erobern  mü^te.  (Es  ift  jedod)  dem  ^inifterpräfidenten  die 
lleu|3erung  entfcf>lüpft,  da^,  „menn^tankreid)  "Köln, Bonn  und  felbft 
TOainj  oer langen  follte,  er  lieber  nonder  politifd)enBül)ne  Derfd)roin« 
den,  als  darcinmilligen  roürde."  Ol)ne  da^  xd)  il)n  irgendwie 
drängte,  fid)  meiter  ju  erklären^  deutete  er  an,  daß  er  es  nic^t 
für unmöglid)  l)alte,  den^önigju beftimmen, uns diellferderobe« 
ren  TRofel  gu  überlaffen  (das  (Bebiet  oon  Trier  jedenfalls,  das  er 
indeffen  nid)t  nannte),  was  in  T)erbindung  mit  Luxemburg,  mo  die 
*Dcrcinigung  mit  Jrankreid)  günjtig  aufgenommen  rocrden  dürfte, 
unfere  (Brense  in  einer  uns  oöllig  3ufriedenftellenden  IPeife  berid)ti'= 
gen  mürde  ..."  „3d)  kann  nid)t  fagen,  ob  ^err  üon  Bismard,  in= 
dem  er  mir  diefe  (Eröffnungen  mad)te,  ot)ne  daß  il)m  etmasden 
'Doru)andda5u  bot,  mid)  ausl)olen  oder  fid)  fd)on  je^t  durd)  meine 
*Dermittlung  non  den  gugeftändniffen  in  Kenntnis  fe^en  mollte,  die 
er  3l)nen  anbieten  könnte,  foroie  oon  denjenigen,  die  ju  nerlangen 
mir  uns  entl)alten  müßten.  Rber  id)  roürde  nid)t  überrafd)t  fein, 
mcnn  dem  fo  märe,  da  il)m  diefe  Art  oon  Huskunftsmittel  ganj  ge» 
läufig  ift.**  TDie  geläufig  in  ni)irklid)keit  fold)e  mad)iaDe(liftifd)e  Hrt 
Bismarck  mar,  bemeift  uns  der  gemiß  in  diefer  §infid)t  unDerdäd)tigc 
pretjßifd)*deutfd)e  ^iftoriker  oon  Sybel  in  feinem  TDcrke  »Die  Be* 
gründung  des  *Dcutfd)en  'iReid)es.**  ^)  3"  Preußens  Konflikt  mit  dem 
t)effifd[)en  Kurfürften  1662  fd)reibt  er:  »©amals  mar  ^err  oon  Bis* 
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marck,  focben  aus  "Petersburg  nacf)  'Paris  ücrfc^t,  in  Berlin.  (Braf 
*Bernftorff  befragte  i()n  um  feine  "TReinung.  Bismaudi  entgegnete: 
„Der  Umftand,  da^  der  'Kurfürft  einen  könig(icf)en  "Brief  auf  den 
Tifd)  geroorfen  [)at,  ift  ein  roenig  gefd^ickter  casus  belli;  toollen  Sie 
aber  "Krieg,  fo  ernennen  Sie  m\d)  3U  3[)rem  Unterftaatsfekretär; 
dann  mad)e  \d)  m\d)  ant)eifd)ig,  3l)nen  binnen  üier  TDod)en  einen 
deutfdjen  "Bürgerkrieg  befter  Qualität  fertig  ju  liefern/  Aber 
mit  (Entfe^en  30g  (Braf  Bernftocff  gurüd?.  3ndeffen  /geigte  \\d)  \d)on 
je^t,  roas  ein  entfd^lof fenes  prcu^ifd)C6  "IDort  in  Deutfd^land 
bedeutete.*  ^od)  braud)t  man  keinesroegs  diefe  nad)  feinen  eigenen 
TDorten  landesDerrätcrifd)e  Haltung  Bismardis,  roic  \d)  es  t^ier  getan» 
aus  feinen  Heufserungen  in  anderem  3ufammen[)ang  und  ju  anderer 
3eit  3U  beroeifen,  mir  finden  im  (Begenteil  die  oerftärkte  Beftätigung 
jener  oben  giticrten  'Darftellung  "Benedettis  ebenfalls  in  oon  Sybet's 
„"Begründung  des  'Deutfd)en  "Keid^es."  ')  (Er  fd)reibt :  „IDie  gebül^rende 
Hntmort  auf  jede  3umutung  diefer  Hrt  ("Kompenfation  an  Jrankreid) 
für  deffcn  Tteutralität  im  preußifd)en  "Bruderkrieg)  lie^  [\d)  nur  mit  der 
^and  amSd)iDcrtgriff  geben ;  dies  aber  märe  freilid)  im  3uni  1866  ein 
Hkt  des  1I)a[)nfinns  gemefen.**  'D.  f).  Sybel  entfd^uldigt  "Bismard^,  der 
nid)t  3um  "Krieg  gegen  (Bro^deutfdjland  aud)  nod)  Jrankreid)  durd> 
Hblcf)nung  dec  "Kompenfationsforderungen  auf  deutfcf)es  (Bebiet  Dor 
den  *Kopf  [to^en  konnte.  Und  roeiter  fd)ildert  er  eine  Unterredung 
3U)ifd)enBismardi  und  dem  italienifd)en(5enera[  (Bonone  pom  2.  3uli 
1S66,')  in  der  diefer  Bismardi  3U  3uge[fändniffen  an  Jrankreid)  an« 
()ic[t:  „3d)  dad)te,  [>atBismarck  fpäter  er3äl)lt,  an  den  "lDud)Grer  bei 
Sheridan,  der  feinem  geplagten  Sd)uldner  darlegt,  mie  gerne  er  i[)m 
Jlusftand  und  Ttad)la^  beroilligte,  leider  aber  roürde  er  felbft  Don 
einem  uncrbittlid^en  (Bläubigcr  gedrängt,  der  it)m  jede  Freigebigkeit 
unmöglid)  macf)e,  und  fo  antmortcte  \d)  (Bonone,  roenn  es  allein  dou 
mir  abt)inge,  fo  roürde  id^niel leidet  um  des  guten  3n)edics  roillen 
ctroas  £andesDcrrat  treiben,  und  da  xd)  Diel  mel)r  "Prcu^c 
als  'Deutfd)er  fei,  irgend  ein  Stüdt  rl)einifd)es  Tand  füdlid)  dec 
"IHofel  an  Jrankreid)  abtreten.*  .  .  .  „3n  ä^nlid^em  Sinne  redete 
Bismardi  am  folgenden  Tage  mit  ©enedetti,  als  diefer  il)n  darauf 
aufmerkfam  mad)te,da^  die  deutfd^e "Bundesreform  (der^ruderkcieg 
Don  18661  d.  "D.)  Jrankreid)  möglic^erroeife  3U  (Begenfordorungcn 
oeranlaffen  könnte.  'Der  "König  denke,  roenn  Jrankreic^  \\d)  erroei« 
tcrn  roolle,  möge  es  auf  Länder  n\d)i  der  deutfd)en,  fondern  der  fran* 
äöfildjen  3iinge,  blidien.   "üielleicf)t  roürde  er,  Bismard?,  den  "König 
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3UC  Rbtcetung  Don  Trier  bcftimmcu  können,  toomit  Napoleon 
dann  Luxemburg  Dcreinigcn  möge;  aber  aud)  er  toürde  niemals 
einer  Forderung  non  ^ainj,  ^onn  oder  "Köln  5urtimmen.*  5o  fef)en 
toir,  mie  ^ismarck  ein  rein  deutfd)es  £and  toie  Luxemburg  und  daju 
nod)  Trier  a(5  6d)ad)erobjekt  3ur  (Erfüllung  preufifdjer  ^egemoniaU 
^läne  in  landesoerräterifd)er  IPeife  aufsöpiel  gu  fe^en  bereit  toar.  ©a^ 
es  in  der  Tat  nid)t  gan5  fo  meit  gekommen  ift,  —  mcnigftens  Trier  ging 
der  deutfd)en  Ttation  nid)t  nerloren,  ~  perdanken  mir  lediglid)  dem 
llngefcf)ick Napoleons,  der  mit  feinen  nerfpäteten  Kompenfationsforde* 
Hingen  nad)  dem  frieden  oon  "iRikobburg  der  non  Bismarck  betrogene 
Betrüger  murde.  Uns  intereffiert  l)ier  nur  nod)  die  Tatfad)e,  da^ 
eben  durd)  und  feit  1 S66  das  (5ro^l)er3ogtum  Luxemburg  unter  fd)mä^« 
(id)ften  Bedingungen,  deren  5d)ande  auf  das  'Preußen  Bismarcks 
fällt,  der  deutfd^en  llation  oerloren  ging.  'Dem  Ttorddeutfd)en  Bund 
trat  das  (Brof  l)er3ogtum  nad)  1 866  aus  entfd)iedener  Abneigung  aller 
6d)id)ten  der  Beoölkerung  gegen  ^reu^en,  mie  felb[t  Bismardi  in  einer 
Sl^ung  des  Tlorddeutfc^en  ^eid)stags  oom  1 .  Jlpril  1 86T  feftftellen 
raupte,  nid)t  bei.  (Es  tourde  oielmel)r  infolge  des  Streites  3unfd)en 
Preußen  und  ^rankreid)  durd)  das  londoner  Traktat  oon  1?67  unter 
der  ^ollektiD*(5arantie  fämtlid)er  (5ro^mäd)te  für  neutral  erklärt, 
nad)dem*Preupen  gejmungen  mar,  die  Jeftung  Luxemburg  ju  räumen. 
Aber  aud)  das  luxem burgifd)e  ^errfd)erl)aus  l)at  die  reDolutionären 
^ett)oden  BismarAs  am  eigenen  £eibe  uerfpürt.  Oenn  mit  der 
Annexion  des  ^erjogtums  Ttaffau  1866  durd)  ^reu^en  murde^er^og 
Adolf  Don  Ttaffau  oom  Tl)rone  geftof  en.  Und  diefer  nämlid)e  ^er» 
30g  Rdolf  beftieg  im  ^ouember  1890  nad)  Äusiterben  des  Cannes« 
[tamms  der  jüngeren  ottonifd)en  £inie  den  Tl)ron  als  (Bto^l)er5og 
Don  Luxemburg.  5o  ift  es  denn  nerftändlid),  roenn  oon  der  l)öd)[ten 
6pi^e  des  Landes  bis  5U  den  unterften  5d)id)ten  der  Betx>ol)ner  die« 
fes  rein  deutfd)e  Volk  und  fein  deutfd)es  Jürjten^aus  die  gleiche  (Er* 
kenntnis  und  die  gleid)e  Äd)tung  erfüllt  oor  jenem  ,deutfd)en  Beruf 
*Pteußens.^ 

©as1ll)einland  foll  oertragsgemä^  nad)  15  Jal)ren  nolljtändig 
geräumt  fein,  menn  aud)  ^rankreid)  fd)einbar  oorläufig  nid)t  daran 
denkt,  feine  3onen  mieder  l)eraus3ugeben.  3n  diefem  3ufammenl)ang 
ift  es  bemerkenswert,  da^  das  1^l)einland  nad)mci5lid),  feit  es  als 
^rooinj  "Preußen  einnerleibt  ift,  immer  mieder,  natürlid)  ergebnis« 
los,  feinem  TDunfd)  nad)  Autonomie  regflen  Ausdrudi  ocrliel),  ^um 
erftenmal  1848.  IMefes  proDinjielle  Begel)ren  rourde  oom  König» 
reid)  "Preußen  ebenfomenig  beachtet,  mie  der  allgemeine  TDunfc^ 
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auf  'Bcfcitlgunö  des  'Drciklaffen«1Dat)lced)tes  im  pccu^ifcf)en  5taat 
insflcfamt.    So   tockcltc  "Preußen    unter    nicf)t    gcf^altenen   Der« 
fprecf)un9en  in  die  "Repolution  oon  1918  [)inein.   3ft  es  nid)t  d)arak« 
teriftild),  da^  am  4.  Dejembeu  1918  in  jroei  großen  X)o(k5Derfamm« 
(ungen  in  "Köln  der  damalige  Jü^rer  der  3«ntrum9partci,  (Be()eimrat 
Trimborn,  und  der  (It^efredakteur  der  Kölnifd^en  IDolks^eitung,  Dr. 
^oeber,  fprad)en,  in  der  folgende 'Refolution  angenommen  courde: 
,5000  rl)einifcf)e  "Bürger  und  Bürgerinnen,  am  4.  Dezember  1918 
in  der  Bürgerge[ellfd)aft  5U  Köln  oerfammclt,  faffen  folgende  (Ent« 
fd}lie^ung:  3nAnbetracf)t  der  tiefgreifenden  politifcf^enUmmäl jungen 
Im  "Deutfc^ien  *Reid)e,  in  der  (Erkenntnis  der  oölligen  Unmöglichkeit 
in  Berlin  eine  geordnete  "Regierung  ju  fd)affen,  in  der  Ueberjeugung, 
da^  die  Länder  am  "Rl^ein  nebft  TDeftfalen  politifd),  kulturell  und 
roirtfd)aftlicf)  au5reid)cnde  ftaatsbildende  Kräfte   befit^en,  gibt  die 
•Derfammlung  il>rem  feften  TPillen  Ausdruck,  die  (Einl)eitlici)keit  des 
*Reicf)e3  ju  toal^ren  und  den  IDiederaufbau  eines  neuen  deutfcf)en 
Staatsroefens  pon  den  £ändem  am  'R[)ein  und  IPeftfalen  aus  auf* 
3unet)men.   Oie  T)crfammlung  fordert  desl)alb  die  anerkannten  T)er* 
treter  des  1^0 Iksmi Ileus  aller  'Parteien  im  "Htjeinland  und  in  TDeft« 
falcn  und  den  anderen  Ländern  am  "Rl)ein  auf,  baldigft  die  "Prokla* 
mierung  einer  dem  'Deutfcf)en  ^eicf)e  angel)örigen  felbftändigcn  "Rl^ei« 
mfcf)«iDeftfälifcf)en  "Republik  in  dieTDege  5U  leiten.  (Es  lebe  das  freie 
^[)einland  im  freien  'Deutfcf)landl"    Die  Kölnifc^e  Dolksseitung 
fdjrieb  in  i[)rem  'Bericf)t  über  die  Derfammlung:  „5tünnifcf)er,  fid) 
immer  aufs  neue  roiederl^oiender  Beifall,  §ut»  und  Tücf)erfcf)n)enken 
folgten  auf  die  Derlefung  diefer  HDorte.     Die  Anroefenden  erhoben 
ficf)  oon  il^ren  *piä^en  und  ftiramten  betoegt  und  einmütig  ju.   (Es 
tpar  ein  rDeltgefcf)ic!)tlicf>er  Augenblick,  und  bei  der  formellen  Ab« 
jtimmung  erklärten  ficf)  oon  den  oielen  taufenden  der  Anmcfenden 
ganje  ^roei  "Perfonen  dagegen.*  Am  1.  Jebruar  1919  traten  in  Köln 
die  r[)einifcf)en  Oberbürgermeifter  und  fämtlicf)e  geroät)lte  Abgcord« 
nete  aller  "Parteien  jufammen.  "Ttacf)  eingel)enden  Beratungen  fämt« 
(icf)cr Fraktionen  murde  cinftimmig folgender Befcf)lu^  angenommen: 
»Da  die  Teilung  "Preußens  emftlict)  eoüogen  roird,  übertragen  mir 
dem  Don  uns  gemäl^lten  Ausfcf)uß  die  mcitere  Bearbeitung  der  piäne 
auf  (Erncf)tung  einer  ujcftdeutfcfjcn  "Republik  im  Derbande  des  Deut« 
fd)en  "Reicf)es  und  auf  dem  Boden  der  oon  der  deutfd)en  Rational« 
perfammlung  ju  fcf)affenden  'Reict)SDerfaffung."     Diefem  Ausfcf^u^ 
0c()örten  u.  a.  an  Oberbürgermeifter  Adenauer,  Köln,  als  "üorfi^en« 
dcr,foa)ic  der  fojialdemokratifc^c  Abgeordnete  6ollmann.  Alfo  ftclltcn 
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fid)  damals  gerade  dicfc  ^ctrcn,  die  f)cutc  oon  Södcralismus  md)iB 
lüiffcn  iDoKcn,  auf  dcn^odcn  eines  rf)emi[d)en  ^t^eiffaates.  ©amals 
toagte  es  keiner,  fid)  dem  TDillen  des  rf)cinifd)en  Volks  gu  toider* 
fe^en.  S^ankreid)  nü^t  nun  diefe  antipreuf ifd)en  Strebungen  für 
feine  3ntentionen  aus.  Und  obtDofjl  das  ^R^einland  bei  S^^ankreid) 
genau  fo  tocnig  Autonomie  gu  ert)offen  [)äii^  mie  bei  ^Preupen  (f.  (t(« 
fa^*£ott)ringen),  finden  fid)  dod)  teils  3dea(iften,  l)eimats«  und  frei* 
t)eits liebende  THänner,  die  die  gelt  für  gekommen  erad)ten,  l()re  £lebe 
5ur  r[)elnlfd)en  ^eimat  In  die  Tat  umgeroandelt  ju  fef)en.  Teils  find 
CS  freilld)  oon  Jrankreld)  be3al)lte  T)erräter.  Dlefe  Unter fd)eldung 
mu^  gemad)t  merden.  Sedcnfalls  darf  man  annel)men,  da^  der  fran« 
3öflfd)en  Separations*  und  Annexlonsbcmegung  olel  TDlnd  aus  den 
Segeln  genommen  märe,  menn^reu^en  dem^l)elnland  frelrollllg 
und  red)t3eltlg  meltget)endfte  Hutonomle  gea)äl)rt  l)ätte,  denn  fo 
mu^te  Drudi  den  feparatlftlfd)en  (Begendrud  erzeugen.  Ket)nlld) 
(legt  die  Sad)e  Im  3alle  Oberfd)leflens,  mle  mir  melter  unten  fet)en 
merden. 

3m  forden  flelTtordfd)lesmlg  durd)  freie  T)olksabftlmmung 
mit  einer  deutfd)en  TRlndert)elt  an  ^Dänemark.  So  menlg  konnte 
aifo  das  dod)  feit  1864  und  1866  faturlerte  *]Jreu^en  feinen  mlrk« 
lld)en  deutfd)en  ^eruf,  die  (Bermanlflerung  der  (Bren5deutfd)en  des 
Ttordcns  und  Ttordoftens  In  einem  falben  Jaf)rl)undert  durd)fül)ren! 

©er  künftlld)  gefd)affene  Jrelftaat  Danslg  Ift  mol)l  übermlegend 
deutfd).  (Es  dürfte  aber  aud)  gerade  ^ler  die  (5efa()r  beftel)en,  da^ 
dlefe  auf  der  'Deutfd)land  3ugcket)rten  Seite  oom  polnlfd)en  Q{orrldor 
begrengte  ^afenftadt,  die  üon  den  *Polen  als  ^andelsl)afen  begel)rt 
mlrd,  mel)r  und  me^r  unter  polnlfd)en  (Einfluß  gerät. 

Hud)  dasTHemelgeblet,  das  gur  größeren  ^älfte  eine  deutfd)e 
Beoölkerung  aufmelft,  Ijt  oon  der  l^epubllk  £lttauen  abgetrennt. 
TDelter  nad)  Offen  oorgelagert.  Im  fogenannten  Baltikum,  Dor 
allem  In  Lettland,  das  l)eute  eine  felbftändlge  "Republik  Ift  role 
die  übrigen  rufflfd)en  "Randftaaten,  befand  fid)  bis  jur  rufflfd)en 
*ReDolutlon  eine  rein « deutfd)e  Obcrfd)ld)t  aus  Hdel ,  (Buts  • 
befl^ern  und  Bürgertum,  ©lefes  baltlfd)c  *Deutfd)tum  umfaßte  un« 
gefäl)r  500000  'Oeutfd)e,  die  nunmebr  faft  gänjlld)  mit  3«uer  und 
Sd)roert  non  den  Bolfd)erol[ten  ausgerottet  murden.  Und  aud)  l)ler 
mleder  dürfen  mir  einen  (Bro&tell  der  Sd)uld  über  dlefen  T)erluft  auf 
den  In  Derkel)rte  ^ld)tung  gewandten  kolonlfatorlfd)en  deutfcf)en 
Beruf  ^}reu^ens  fe^en.  ^ätte  "Preußen  gerade  jene  fpeslflfd)  preu^l« 
ld)en  Urfprungsclgenfd)aften,  die  ein  Huguft  T^llmar  Im  Kprll  186? 
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fo  trcff(icf)  bc3clcf)ncte,  gut  natür(icf)cn  HusbrcÜung  der  Ttation  "Prüf« 
ficnnc nacf)  Oftcn  ausgenü^f,  fo  l)ät(e  es roal^rlicf)  der  dcu([d)cn Ttation 
mc()r  genügt  und  Dcutfcf)Iand  tDcniger  0Gfd)ade(.  TDilmar  [cf)ncb:*) 
«Der  "Prcu^c  als  ein  TQifcf)lin9  l)alb  Slaroe,  ein  Drittel  'Preuße 
(^ttauer),  ein  5ecf)flel  Deutfd^ec  ift  üon  Ttatur  ein  (Eroberer,  folglid) 
ein  (5(eid}macf)er  ....  (£r  mu^  unifizieren,  kann  keine  Befonder« 
l)eiten  gelten  laffen.*  Derfelben  THeinung  roar  Konftantin  3^^"^  als 
er  1S79  fcf}rieb:')  «IDar  denn  md)i  die  urfprünglid)e  Beftimmung 
der  TTtark  "Brandenburg  die  getoefcn:  Tl\d)i  ettoa  in  das  "Reid)  l)inein, 
fondern  über  das  ^eid)  l)inaus  ju  roirken?  und  galt  nid}t  dasfelbe 
nod)  oiel  augenfälliger  oon  dem  Deutfd)en  Orden,  roelcf)er  den  uon 
den  Brandenburger  Markgrafen  eröffneten  TDeg  roeiter  oerfolgend 
feine  §errfd)aft  bis  an  den  "Peipusfee  ausdel^nte?  Darauf  beru[)te 
die  Stellung,  die  in  der  jrociten  ^älfte  des  TRittelalters  das  Deutfd)« 
tum  des  ganzen  nordöftli(f)en  Europas  gcroann.  TDeld^e  Umkel)r 
diefer  Derl^ältniffe  [)ingegen,  menn  [)interl)er  der  moderne  preu^ifdje 
Staat,  deffen  "Kern  eben  die  TTtark  Brandenburg  und  das  alte  Or« 
densland  bilden,  niclmel)r  die  Beftimmung  traben  foll,  ein  neues 
Deutfd)land  ju  begründen,  indem  er  das  alte  Deutfd)land  preu^ifd) 
mad)tl  Wo  alfo  die  Dinge  rundroeg  auf  den  "Kopf  geftellt  find,  ipie 
ift  da  5ur  TDa[)r()eit  gu  gelangen  als  durd)  einen  totalen  llmfd)tDung, 
iDodurd)  fie  toiedcr  auf  die  Beine  kommen?  Das  aber  roid  t)ier  be« 
fagen,  da^  demnad)  der  n)at)rc  dcutfd^c  Beruf  "Preußens  nielmel^r 
darin  beftel)t,  dem  Deutfd)tum  die  Stellung  im  nordöftlid)en  (Europa, 
die  es  fpäter  infolge  des  allgemeinen  deutfd^en  T)erfalles  mieder  per* 
lor,  allmät)lid)  gurückjuerobern.**  Und  gerade  über  die  baltifdjen 
Länder  fd)rieb  "Konftantin  3^an^:')  „Oder  mar  das  nid}t  eine  au^er« 
ordentlid)€  (Erfd)cinung,  mie  das  Deutfd)tum  non  der  unteren  und 
mittleren  €lbc  aus  in  4  Jal)rl)underten  bis  an  den  "Pcipusfee  oor* 
drang,  über  150  TReilen  roeit  in  flaroifd)es,  littauifd)es  und  finnifd)es 
(Bebict  ()incin?  Und  nid)i  blo^,  da^  es  da  eine  militärifd^c  5errfd)aft 
gewann,  fondern  fid)  fo  cinmurgelte,  da^  infolgedeffen  ausgcdeljnte 
£andfd)aften  pollftändig  oerdeutfd)t  rourden.  TDo  aber  die  gro^e 
TRaffe  undcutfd)  blieb,  roic  in  "Kurland  und  Tinland,  [)attc  fid)  dod) 
das  deutfd)c  (Bcprägc  diefen  Ländern  fo  tief  eingedrückt,  da^  fclbft 
eine  300jät)rige  Jrcmdl)errfd)aft  bis  l^eutc  nid^ts  dagegen  Dermod)te. 
Daju  kommen  ferner  die  dcrfclben  '^i'xt  angel^örigen  fporadifd)en 
Hnficdelungen  in  den  polnifd)cn  Städten,  mo  deutfd)e  (Einroanderer 

')  .(BroMtut[d>»'K(cindcut[d>"  pon  ^ro|.  l^app,  6«it«  259. 
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oft  den  K«rn  der  ganzen  3ürgcTfd)aft  bildeten.  Snfolgedeffen  bis 
nod)  in  die  Tttitte  des  porigen  Jat>r()undert5  in  ^olen  dae  ^agdc« 
burger  6tadtred)t  gegolten  t)at.*^ 

Oamit  kommen  mir  an  die  Oftfront  und  3unäd|)ft  ju  dem 
ttunmel)r  neu  erftandenen  "Polen.  3n  den  je^t  abgetrennten 
frü[)eren  preußifcf)en  ^rooin^en:  TDeftpreu^en,  "fJofen  und  Ober« 
fd)lcficn  ift  der  größte  Tteuoerluft  an  ©eutfd)en  3U  oer5eid)nen» 
denn  die  fpätcr  ju  mürdigenden  deutfd)en  T)olk6teile  der  e^e* 
maligen  ßabsburyer  Ißonardjie  maren  fd)on  feit  dem  Unglücks« 
jal)r  1866  ol)ne  direkten  3ufammenl)ang  mit  dem  neuen  1Deutfd>en 
1leid)e.  ^ei  (Elfa|3«£otl)ringen  fel)en  mir,  mie  das  fpe3ififd)e  ^reußen* 
tum  die  "Benölkerung  ncn  der  deutfd)en  Station  entfremdete.  Rn 
*nordfd)leömig,  Tltemelgebiet  und  den  baltifd^en  banden  lernten  mir 
die  3<^^Ö^^  ^^5  fäffd)  orientierten  fogenannten  deutfd)en  Berufes 
Preußens  kennen.  IDiefe  beiden  Übel  jufammengenommen  Derfd)ul« 
den  5um  großen  Teil  diefe  nad)  Qftamiaskys  Angaben  rund  jmei 
Millionen  an  'Polen  oerloren  gegangene  'Deutfd)e.  Bemerkensmert 
ijt»  daß  IDcftpreußen,  das  nebea  Oftpreußen  und  der  THark  Brau« 
denburg  mit  ein  "Kern  des  fpejififdjen  ^^reußentums  mar,  nod)  im 
20.  Jahrhundert  fo  flamifiert  ift,  daß  es  auf  (Brund  der  Volksäb* 
ftimmung,  felbft  menn  man  dabei  die  polnifd>e  Beeinfluffung  in  Be« 
trac^t  jic^t,  an  Polen  fiel.  Und  gerade  diefes  TDcftpreußeu,  neben 
Oftpreußen  und  der  Ttlark  natürlid),  ftellte  dem  brandenburgifc^« 
preußifd)en  ^önigsl)aus  jenen  Landadel  und  jene  ^ittergutsbefi^er, 
aus  denen  das  preußifdje  Offiziers«  und  Beamtenkorps  und  jenes 
^andnolk,  aus  dem  der  preußifd^e  TUusketicr  ermuc^s.  Hber  es  läßt  fic^ 
nic^t  nur  diefe  Unfät)igkeit  ^ur  Kultioierung  der  näd)ftliegenden 
preußifd)en  Prooinjen  feftftellen,  fomeit  fie  nid)t  mit  geroaltfamen 
QIlett)oden,  auf  den  Spieen  der  Bajonette,  die  fpejififd)  preußifd)e 
*Kultur  aufoktroierte;  gan^  im  (Begenteil,  es  kam  fomeit,  daß  ^on« 
ftantin  Jran^  der  puren  1I)at)rl)eit  entfpredjend  feftftellen  mußte*): 
^Und  da^u  nod)  dies,  daß  infolge  der  Hmalgamierung  des 
6roßl)er5ogtums  Pofen  mit  dem  preußifd)en  Staate  sugleid)  aud) 
die  Pofener  Juden  das  oolle  preußifd)e  5taatsbürgerred)t  erlangten. 
6d>arenroeife  jogcn  fie  feitdem  nad)  Berlin,  deffen  unauft)altfam 
fortfcf)reitende  ^crjudung  oon  da^er  datiert,  roodurd)  das  gan^e 
^reußentum  gerade  in  feinem  3cntrum  mit  innerer  3ßrfe^ung  be« 
drol)t  ift."  Bei  der  l)eute  gegebenen  Situation  im  (Juden«)Babel 
Berlin   klingen   diefe   oor   50  Jahren    geäußerten   Rnfid)ten  mie 
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eine  'Prop(>c3ciung.  Die  ef^emaligc  preu^ifd)«  Pcooinj  'Pofcn  dürfte 
nx)f)l  endgültig  für  die  dcutfd)e  Ttation  oerlocen  fein.  (Ein  Blick  auf 
die  6pcad)cnkarte  TRitteleuropas,  roird  diefe  traurige  J^f^ftellung  er« 
t)är(en.  TRit  dem  ^cu^en  blieben  die  polnifd)en  Untertanen  des 
preu^ifcf)en  5taate5  immer  "Polen.  Und  die  'Bel)andlun0»  die  diefe 
feat^olifd)e  'Prooin^  Don  Seiten  des  prote|tantifd)«preu^ifd)en  Staates 
jur  3cit  des  bismarckifcf)en  Kulturkampfes  erful)r,  lie^  fie  nimmer 
uergeffen,  daß  für  fie  das  THorgenrot  nur  oon  TDarfd)au  kommen 
könnte.  Jreilid)  mar  damals  aud)  das  TTlutterland  unter  der  Kncdjt« 
fdjaft  der  ruffifcf)en  "Knute. 

Und  gerade  dadurd),  fo  toies  Konftantin  Jran^  überjeugend 
nad),  daß  das  'Königrcid)  'Preußen  der  "Kned^ter  "pofens  mit  dem 
garentum,  dem  *Kned)ter  *Kongreß«'Polen8  eng  liiert  mar,  mad)te  \'\d) 
"Preußen  dem  ganzen  "Polentum  gegenüber  im  t)öd)ften  Tllaße  miß« 
Uebig.  Tro^  preußifd)er"Derl)eißungen  eines  polnifd)en  (Broßtierjog« 
tums  t)atte  man  "Pofen  3U  einer  preußifd^en  'ProDin3  degradiert.  Und 
Jran^  meint  eben  dort,  menn  man  das  I!and  roirklid)  ab  (Broßl>er« 
5ogtum  beljandelt  l^ätte,  fo  märe  es  für  "Kuffifd)  "Kongreß^^olen  ein 
T)orbild  geroorden  und  eine  Hoffnung  pom  ruffifd)en  Jarentum  loeg 
unter  preußifd)es  3«ptcr  als  ungeteiltes  polnifdjes  (Broß^er^ogtum 
3u  kommen.  (Eine  fold^e  gleid)  kluge  und  gleid)  rüdfid)t5Dolle  poli« 
tik  mar  jedod}  dem  fpe5ififd)en  "Prcußentum  fremd.  Und  ^eute  trägt 
die  Dcrftümmclte  deutfd[)e  Ttation  die  folgen. 

3ür  die  deutfd)e  Qlation  und  il>re  "üolksroirtfd)aft  oon  größter 
tDid)tigkeit  ift  Oberfc^lefien.  Ttun  mollte  das  macf)t[)ungrige  "Polen 
nad?  dem  famofen  T)erfailler  "Dertrag  und  mit  ^ilfe  eines  parteiifc^ 
ausgefü[)rtcn  Sclbftbeftimmungsrcd)ts  der  "Pölker  aud)  diefes  £and, 
oor  allem  feinen  mid)tigften  füdlid)en  Teil  mit  der  3nduftrie.  Polen 
pod)te  auf  die  "IRet)rl)eit  der  polnifdjen  3nduftne«flrbeiterfd>aft,  mie« 
derum  mit  der  Ungufriedenljeit  der  Oberfd)lefier  mit  preußifd^en  Per« 
toaltungsmetl^odcn  redjnend.  Und  diefe  beftand  mie  nad)mei3lid)  in 
fo  3iemlid)  allen  bedeutenden  preußifd)en  "ProDin3en.  Das  "üerlangen 
nad)  einer  bundesftaatlid)en  Autonomie  für  Oberfd^lefienmar  keines« 
megs  eine  künfit(id)e"inad)e,  micdie"Dertreter  "Preußeu'Deutfd^lands 
gerne  3um  Ausdrudi  bract)ten.  (Es  entfproßte  oielmeljr  urmüdjfig 
dem  Boden  l)eimattreuer  Oberfcf>lefier  gleid)  nad)  der  Ummäl3ung 
oon  19)8.  "Derftärkt  nur  murde  diefer  "U)unfd)  fpätor  durd)  die  Ueber« 
jcugung,  daß  bei  ^ortfetjung  der  alten  preußifd)en  Permaltungspraxis 
der  it)r  entfpringende  "Preußcnl)aß  bei  der  Abftimmung  3U  Dcutfd)« 
lands  Ungunft  mi(fprcd)en  mürde.  "IPie  der  'R()einländer  fid)  ]lluß« 
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prcuf  c  nennt,  fo  roles  aud)  der  obcrfd)(cflfcf)c  1lcicf)5taösab0cordnetc 
Dr.  ^erfd)cl  in  Ttr.  539  der  „6d)lcfifd)cn*DoIks3cUun9*  oom  27.  Ok« 
tober  1920  auf  diefes'Pcrt)ältni5  jrolfc^en  ^reußen  und  Oberfd)(efien 
\)\n:  »Hdolf  ^offmann  (der  prcu^ifd)«fo3ia(demokratifd)e  Qiultusml* 
niper  pon  1 91 9  d.  *D.)  ()at  md)t  der  kat^o[ifd)en  6ad)e  9efd)adet,  roo^l 
aber  der  deutfdjen.  (Bin  Äusnafjmegefe^  für  Obcrfd)[«fien  tourdc 
nötig,  fo  gro^  roar  die  (Befa^r  feiner  (Erlaffe  über  ^ird)e  und  5d)ule. 
©asu  kam  (Erbitterung  ö^9^^  Dieles  aus  dem  aUen  5yftem.  QUan 
füt)lte  fid)  als  Staatsbürger  3tDeiter  klaffe,  menn  man  polnifd)  fprad> 
und  katt)oIifd)  mar.  ^roeifpradjigkeit,  fonft  ein  großer  T)orteU,  murd« 
ein  Ttad)tei(  in  Oberfd)lefien,  denn  foIcf)e  Beamte  kamen  dort  nid)t 
3u  leitenden  Steden.  3^^^  murden  nad)  einer  3efpred)ung  in  (Be* 
genmart  non  1leid)S*  und  6taatsminiftem  am  30.  Ocsember  1918 
im  Breslauer  ^atl)aufe  neue  ^eitfä^e  für  Oberfd)lefien  ncrkündet, 
insbefondere  die  (B(eid)bered)tigung  beider  6prad)cn  und  die  5elbft* 
ftändigkeit  in  kird)lid)en  und  6d)u[fragen.  Hber  mit  den  Beamten, 
die  das  neue  5y|tem  nad)  Oberfd)lefien  fandte,  mar  man  dort  nieU 
fad)  nid)t  3ufrieden.  Äbgefel)en  oom  Oberpräfidenten  roaren  nurme* 
nig  3mcifprad)ige  und  katl)olifd)e  [)öl)ere  Beamte  Dorl)anden.*  Kud) 
^ier  fiel)t  man  roieder,  mic  rüdifid)tslofes  Tllad)tftreben  und  3cntrali* 
fation  die  a(tpreupifd)en  Junker,  mit  den  neupreu^ifd)en,  <L  f).  den 
crft  feit  1916  3ur  ^ad)t  und  TOitbejtimmung  gekommenen  6o3ialipen 
Dereint.  ODiefe  fonft  fo  gegenfä^lid)en  'Rid)tungen  find  durd)  die 
fd)led)teften  (Eigenfd)aften  des  fpe3ififd)en  f^reu^entumes  ideen« 
üerroandt. 

•Das  „Oberfd)(efien  den  Oberfd)[efiem*,  diefer  mit  ^^os  oon  ^reu« 
^en*  nal)  ncrroandte  "Ruf  ftie^  bei  Beratung  des  Hutonomiegefe^es 
im  Ttooember  1920  im  'Reid)stag  nur  bei  den  *Deu(fd)*Ttationalen, 
d.  [).  13reu^ifd)*'KonferDatiücn  auf  offenen  TDiderftand,  rourde  aber 
mit  großer  Qllel)r[)eit  angenommen.  Und  roarum  diefer  TDiderftand? 
Darauf  antwortet  ein  eindeutiger  Hrtikel  des  damaligen  ^eid)stags» 
abgeordneten  Dr.  6trat[)mann  ,^eine  Autonomie  für  Oberfd)lc« 
fien". ')  3ur  Begründung  feiner  Hutonomie»Hblel)nung  fül)rt  er  aus, 
der  Träger  diefer  Agitation  fei  dasfelbe  S^ntrum,  „das  im  TDeften  die 
i^osrei^ung  anderer,  überwiegend  katl)olifd)er  (Gebietsteile  oom  preu« 
^ifd)cn  Staat  betreibe,  obmo^l  dod)  nid)t  die  (Befa[)r  befte[)t,  da^  diefe 
(Bebiete  fonft  dem  Deutfd)en  ^eid)e  oerloren  gingen.*  Damals  frei« 
lid)  beftand  im  IPeften  kerne  fold)e  (Befa()r,  dagegen  jene  Autonomie» 
bcmegung  im  'Rl)einland  immer!  3m  Januar  192^  trat  diefe  (Befal)r 

')  TOtin4>.  Rugeb.  RbcndatQ.  Itv.  465  Dom  10.  Tlov.  1920. 
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unmiKelbac  ein  mit  der  Bcfc^ung  de3l^ut)r9ebict5  durcf)  Jrankceicf). 
X)a  fand  \\d)  aber  in  'Prcu^en'Deutfdjland  befondeus  im  allmäct)tigen 
^eid)5tDaffcrkopf  Berlin  niemand,  dec  geraten  l)ätte,  toie  in  der  ober« 
fcf)lefifd)en  3ca0^>  fo  aud)  durcf)  eine  r[)einifcf)e  Autonomie  den^ran« 
jofen  den  TDind  aus  den  Segeln  ju  nehmen.  Die  [d)a)ad)e  "Reid)»« 
ceöierung  Cuno  [)ätte  mol}l  aud)  gegenüber  der  preu^ifd)cn  'Braun« 
"Regierung  die  nötige  Courage  ju  einem  fold)en  T)orgel)en  kaum 
aufgcbrad)t.  (Bcgen  den  in  gro^deutfd)en  "Kreifen  geplanten  Ab« 
bau  des  übermäd)tigen  "Preußen  roendet  [id)  im  angebogenen 
Artikel  6tratl)mann.  *Diefe  £eute  mollen  nicf)t  üerftel)en,  da^  ein 
föderaliftifd)er  "Bundesftaat  nur  oon  ungefäl)r  glcid)gro^en  Staaten 
durd)  3ufammenfd)lu^  erreid)t  roerden  kann.  Das  bi3mardifd)e 
'Preu^en»Deutfd)land  oon  1866  und  1870  beroeift  uns  genugfam, 
da^  *Kon[tantin  3^^^^  ^ß<^t  b^^  mit  jenem  T)crgleid) :  «Der  i!öroe  und 
die  TRaus  können  fid)  nid)t  konföderieren."  Darum  roollen  roir  groß« 
deutfcf)e  Jöderaliften,  nod)  beoor  "Preußen  die  deutfd)en  Staaten 
Döllig  aufgefreffen  l)at,  dicfe  Tllußpreußen,  die  oon  bismarckifd)er  und 
Dorbismardiifd)cr  preußifd)cr  (5ett)altmett)odc  annektierten  Staaten, 
roie  das  *Rl)cinland,  ^annoner,  Reffen  und  Oberfd)lefien  der  deut« 
fd)en  Station  jurüdigebcn.  3n  Oberfd)lefien  felbft  bekannten  fid)  die 
Dcutfd)»Ttationalcn  mie  aud)  dieDeutfd)e  l^olkspartei  otjne  roeiteres 
gegen  die  Autonomie.  3n  der  Sozialdemokratie  blieben  die  Anfid)ten 
geteilt.  Dieoberfd)lefifd)en  Sogialiftcn  unter  it)rem  ftammüerroandten 
3ü[)rer£öbe  roaren  tDol)l  aus  Antipatt)ic  gegen  "Preußen  und  megen 
der  (Erfal)rungen  aus  dem  alten  Syftem  für  Autonomie.  Dagegen 
iDandten  fid)  jedod)  die  fo3ialdemokratifd)e  preußifd)e  "Regierung 
und  die  übrigen  Sogialiften  entfpred)end  il)rer  3entraliftifd)en  (Ein« 
Jtcllung.  Aud)  l)ier  fiel)t  man  roieder,  daß  jener  Dcrpönte'Partikularis« 
mus,  den  die  Sozialdemokraten  allein  auf  die  dijnaftifd)e  Klein« 
Jtaatcrei  Deutfd)lands  oor  1918  5urüdifül)ren  5U  muffen  glauben, 
aud)  in  i!ändern,  die  nie  eine  ftammesentfproffene  Dynaftie  befaßen, 
cxiftiert.  (Er  ift  fogar  non  fold)er  Stärke,  daß  diefc  fd)merfte  Sünde 
das  eigene  [)eilige  "Parteidogma  nid)t  imftandc  ift  ausjumerjen. 

So  u)ar  denn  den  Oberfd)lefiem  nor  der  Tltärjabftimmung  des 
Jat)rcs  1921,  die  darüber  entfd)eiden  follte,  ob  fie  3u  *polcn  oder  5U 
Deutfd)land  roollten,  oerfprod)en  morden,  daß  fie  in  den  erflen  drei 
TRonaten  nad)  Übergang  des  Abftimmungsgebiets  an  Deutfd)land 
aud)  über  it)re  Autonomie  abftimmen  dürften.  Da  platte  plö^lid) 
nod)  üor  Beginn  diefes  3«itpunktc3  der  preußifd)c  Ttliniperpräfident 
und  Sozialdemokrat  Braun  gelegentlich  der  Breslauer  TOeffe  im 
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Tßärg  1922  in  das  den  Ob€rfd)lcficm  öcn)ä()rtc  öclbftbefümmunöö* 
rcd)t  [)inm,  indem  er  in  einer  "Rede  atisfüt)rte,  feine  u)ir(fcf)aft(id)cn 
gukunftspläne  könne  6cf)[efien  am  fid)er[ten  a[s  ungeteiltes  feftes 
6lied  des  preu^ifd)en  Staatsgefüges  erreid)en,  mit  dem  es  innig 
oerfd)mol3en  fei.  TDie  „innig*  dlefe  'Perfd)me(3ung  feit  urdenk[ld)cn 
3eiten  mar,  jeigt  der  aligemeine  IPunfd)  nad)  Autonomie.  IDle  Aus« 
fü()rungen  des  TR,  d.  ^.  Dr.  ^erfd)el  fomle  groel  fpäter  ju  IPort 
kommende  Oberfd)lefler  aus  ^önlgst)ütte  und  ^eut[)en  merden  die 
3nnigkeit  des  T)cr^ältnlffes  nod)  me()r  klarlegen.  Diefe  Beüormun« 
düng  Oberfd)lefiens  oonfelten  der  preu^lfd)en  Regierung  und  der 
daraus  entfteljende  (Eindruck  einer  Kbroeld^ung  pon  der  gegebenen 
3ufage  wirkte  fld)  bis  in  die  eigenen  fojlallftlfdjen  obecfd)leflfd)en 
^ell>en  aus.  3^  ^^  ^^»n  allen  oemünftlgen  deutfd^en  Greifen  mit 
^opffd)ütteln  aufgenommenen  ^ede  Brauns  kam  Im  glelcf)en  Tüäv^ 
1922  eine  ^ede  des  preu^ifd)en  3nnenmlnlfters,  des  nlelbekannten 
^erm  Sepering,  im  $auptausfd)u^  des  preu^lfd)en  Landtages.  (Er 
meinte,  eine  preu^ifd)e  Regierung,  die  dlefen  Ttamen  oerdlene,  muffe 
b^jtrcbt  fein,  die  Bildung  uon  ^eidjsprouln^en  aus  preuplfd)en  (Be« 
bieten  ju  oer Rindern.  Das  gelte  aud)  für  Oberfd)leflen.  TPenn  Im 
Often  eine  Hbfplltterung  beginne,  mürde  es  kein  galten  mel)r  geben. 
(Eine  eigene  ^rooln5  Oberfc^leflen  liege  aud)  nld)t  Im  fd)lefifd)en  3n* 
tereffe.  6old;erart  mar  alfo  der  TDllle  jur  Husfül^rung  des  den  Ober« 
fd)leflern  gegebenen  T)erfpred)ens.  Und  roenn  man  bedenkt,  mle  feljr 
In  'Preußen  der  5a^  gilt,  die  (Befe^e  find  da  um  umgangen  ju  mer« 
den,  mlrd  man  ol)ne  roelteres  elnfd)ä^en  können,  roeld)e  Sd)mlerlg« 
kelten  felbft  ein  autonomes  Oberfd)leflen  nod)  gu  überrolndcn  gel)abt 
l)ätte.  Denn  die  frül)er  dargelegte  T[)er tragstreue  nac^  y,Qd)t  bls= 
mardilfd)er**  Huffaffung  lebt  aud)  l)eute  unoermlndert  Im  deutfd)en 
Staat  ot)ne  (Bott  fort. 

Dod)  fomelt  follte  es  gar  nld)t  kommen.  (Ein  ganj  bcfonders 
Intereffantes,  menn  aud)  nld)t  ru[)mreld)es  Blatt  In  der  'Rcld)55en« 
trums«  oder  beffer  preu^lfd)en  3entrumsgefd)ld)te  mu^  nun  entrollt 
merden.  Anfangs,  bei  der  (Entftel)unfl  des  Kutonomleocrlangens  In 
der  Tttltte  des  Jal)res  1921,  trat  die  offl5lelle  gentrumspartel  Ober* 
fd)leflens  für  die  Autonomie  ein.  Dabei  mögen  folgende  Husfü^r« 
ungen  eines  Im  deutfd)en  £ager  fe^r  angefel)enen  Beutl)ener  Stadt« 
rates  In  der  „Sd)leflfd)en  "Polksjeltung*  oom  Juli  1921  die  (Stünde 
des  oberfd)leflfd)en  *Derl?.ngen6  beleud)ten:  „THan  braud)t  t)eutc» 
mo  mir  auf  die  llnru()en  Dor  und  nad)  der  TRärjabftimmung  ab 
gefd)ld)tlld)c  (Erelgnlffe  gurückbllckcn,  nicht  ract)r  ^ellfel)er  fein 
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um  fcftjuftcllcn,  da^  bedeutende  Teile  der  bodenftändigen  *BeDöl« 
kerung,  an  it)rer  Spi^e  öro|3e  TRaffen  der  (Brubenarbeitcr  bereit 
find,  mit  allen  Tttitteln  die  'Rückket^r  Oberfd)lefiens  gu  'Preußen 
5u  Der[)indern.  TDenn  man  die  po(nifcf)e  'Prejfe  [eit  'Beginn  der  Rb« 
Itimmunööpropaganda  ocrfolgt,  fo  mn^^an  jugeben,  da^  fie  u\d)i 
fo  fcl)r  QQQQvx  'Deutfcf)land»  als  Dielme[)r  gegen  die  preu^ifd)e  'Regier- 
ung i^rc  mirkungSDollften  und  erfolgreid)ften  Rn^ciffe  gerid)tet  l)at. 
3ür  die  £efer  der  polnif(f)«orientiertcn  J^^tungen  ift  eben  allee,  roas 
preu^i[d)  ift,  das  rote  lud),  mit  dem  fie  die  po(nifd)e  'Preffe  unter  ge« 
fcf)ickter  Ausbeutung  der  fd)n)ercn  Tlli^griffc  dec  frül}eren  preu^i« 
fd)en  'Regierung  ju  rei5en  oerftet^t.  TDollen  mir  denn  and)  t)eute  nod> 
mit  der  Binde  Dor  den  Rügen  die  obcrfd)lefifcf)c  3^29^  be[)andeln, 
oder  ift  es  nict)t  im  3ntcreffe  des  UHederaufbaues  üon  Oberfd)lefien 
beffcr,  da^  mir  die  "^Qb^kv  jugeben,  die  fid)  *Preu^en  bei  der  TDerroal* 
tungOberfd)lefien5  dank  der  kur3ficf)tigen 'Politik  landfremder  TQän« 
ner  mit  kül)l  bered)nendem  T)erftand,  aber  ol^ne  ein  ^erj  für  die 
TDünfcf)eund  Ttöte  der  'Beoölkerung,  l)at  3ufd)ulden  kommen  laffen? 
*lDill  man  nod)  immer  u\d)i  draußen  im  'Reid)  glauben,  da^  ficf> 
der  obcrfcf)lefifd)e  Arbeiter  des 'Reid)tum5  feines  Landes  und  der  Bc« 
deutnng  feiner  3nduftrie  für  die  europäifd)e  3nduftrie  fel)r  mobl  be« 
mußt  ift?  IDenn  mir  auf  die  TRitarbeit  des  Teiles  der  oberfd)lefifd)cn 
Beüölkcrung,  der  mifPreu^en  gebrod)en  bat,  nid)t  Der3id)ten  mollen» 
dann  muffen  mir  dafür  forgen,  da^  Oberfd)lefien  aus  dem  preu^i« 
fd)cn  Staate  ausgefd)ieden  und  ein  felbftändiges  £and  mird.*  5d)on 
ein  Ja()r  darauf  im  Juni  1922,  mar  Dom  deutfd)  gebliebenen  Teile 
Oberfd)lefiens  durd)  ein  6d)ad)ergefd)äft  modern  demokratifd)er  Rrt 
3roifd)en  der  ^entrumspartei  und  der  prcu^ifd)en  "Regierung  das  "Red)! 
auf  (Erfüllung  des  RutonomieDerfprcd)cns  gegen  bcfondere  Kongef« 
fionen  eingel^andelt  morden.  IDer  preu^ifd)c  Landtag  t)atte  ein  (Befe^ 
über  die 'Regelung  der  6elbftändigkeitsrcd)teder'Prorin30berfd)lefien 
angenommen,  das  fo  fel)r  gur  3ufricdenbeit  der  oberfd)lefifd)en  3cn« 
trumspartei  ausgefallen  mar,  da^  eine  t)ertrauen3männerDerfamm« 
lung  der  *Partei  il)ren  3fcunden  empfal)l,  für  das  'Derbleibcn  im 
preu^ifd)en  Staatsoerbande  ju  ftimmen.  "Dabei  ift  aber  befonders 
bemerkensroert,  da^  die 'Partei  oon  der  T)orausfe^ung  ausging,  da^ 
die  preußifd)e  'Regierung  das  (Befe^  im  6inne  der  TDünfd^e,  die  die 
3cntrumspartei  ftcts  Dcrtrete,  ausführen  merde.  Denn  erft  durd)  die 
U)eit[)cr5ige  Rusfül^rung  des  (Befe^es  merde  [\d)  jeigen  muffen,  ob 
die  durd)  dasfelbe  gegebenen  5id)erungcn  ausreid^end  feien.  TTlan 
t)atte  fd)einbar  die  bett)ät)rten  pceu^ifd)en  T)enDaltungömctt>oden 
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und  die  eindeutigen  Ruslaffungen  der  beiden  prcu^ifd)en  Tlliniftec 
über  dem  Auöenblickserfolg  oergeffen.  Und  die  T}orausfe^unö  3u 
dicfem  Handel,  die  roeitt)ec3i9e  Äusfüt)tung  des  (Befe^es,  f)atte  fid) 
prompt  ben)ä{)tt,  da  die  Qk\d)e  T)ertcauensmännerDerfamm[un9  in 
«inec  toeiteren  (Entfd)(ie^un0  die  pceufifd)e  llegierung  darauf  auf* 
raerkfam  raadjen  mu^te,  da^  die  Berufung  des  (5ef)eimrat5  Brau* 
roeiler  jum  llegierungspräfidenten  oon  Oberfd)Iefien  äu^erftes  Se* 
fremden  erregt  t)a6e»  meil  er  als  rüt)riger  THitarbeiter  am  Dert)a^ten 
{)akati}tifd)cn  6yftem  bekannt  fei!  Da  ift  es  oon  Sntereffe  feft3ufte((en, 
da^  der  fogenannte  ^akatiftenocrein  1894  oon  ^anfcmann,  "Kenne* 
mann  und  Tiedemann  als  »T)ercin  jur  Förderung  des  1Deutfd)tums  in 
den  Oftmacken*  gegründet  murde.  (Belegentlid)  der  gegen  den  (Bro^* 
indujtriellen  (5et)eimrat  §i[ger  im  Ttlai  1922  erf^obenen  ilnfd)u(di« 
gungen  mad)te  ein  Oberfd)lefier  aus  'Königsf)ütte  im  ,Bayerifd)en 
Kurier*  ^r.  197  folgende  bemerkensmerte  Husfüljrungen  über  »»IPer 
{)at  Oberfd)(efien  dem  'Oeutfcf)tum  entriffen*:  »Da  der  Jall  ^ilger 
typifd)  dafür  ift,  mie  die  Oberfdjlefier,  befonders  die  llrbeiterfd)aft, 
feitens  der  oberfd)lefifd)en  Ulagnaten  behandelt  rourden,  und  die 
1Bel)andlung  der  Beuölkerung,  fomie  das  £eben  und  Treiben  diefer 
Ferren  nid)t  of)ne  u)efent(id)on  (Einfluß  auf  die  Dotksabftimmung 
blieb,  darf  man  fid)  die  "Perfon  des  größten  5Itad)tl)abcr5  Oberfd)le* 
fiens  nätjer  anfeljen.  (5ct)cimrat  ^ilger,  el)emals  preu^ifd)er  TUajor 
und  'Deutfd)*'Ilationaler,  l)at  fid)  im  Saargebiet  unmöglid)  gemacht 
und  l)at  die  Leitung  der  "Dereinigten  Königs*  und  ^aura*5ütten  über« 
nommen.  ^ann  s  Koman  ,Der  Untertan«  kann  ^crrn  ^ilgcr  am 
trcffendjten  3eid)nen.  (Er  mar  3ül)rer  der  §akati[ten*  und  (Euangeli* 
fationsbemegung  inOberfd)lefien,  deren  3rüd)teOberfcf)lefien  durd) 
die  3uteilung  des  mertoolleren  (Bebictcs  an  "Polen  geerntet  l)at.  Ar* 
beiter,  die  den  »Oberfd)lefifd)en  Kurier*,  das  größte  katt)olifd)e  Or* 
gan  lafen,  murden  aus  der  'König5t)ütte  entlaffen.  Hlles,  jeden  3ug, 
Jede  (Eigcnfd)aft  1Dill)elms  II,  fud)te  ^ilger  nad)5ua[)men.  3^  "^^^^ 
fers  (Beburtstag  mu^te  die  gefamte  Belegfd)aft  der^ütten  bei^ilger 
Dorbeimarfd)ieren.  Huf  der  anderen  Seite  murde  die  ilrbeiterfd)aft 
der  il)m  unterftellten  ^ütten  bud)ftäblicf)  ausgefogen.  IDcr  die  fo* 
3ialenT)erl)ältniffe  in  Oberfd)lefien  uor  der  Keüolution  kannte,  mird 
das  ot)ne  mciteres  jugeben  muffen.  Ttod)  l)eute  t)at  fid)  §err  §ilger 
tro^  me[)rmaliger  T)orftellungen  der  T)ertreter  der  Jlrbeiterfcf)aft  und 
^}enfionäre  nid)t  füc  eine  (Ert)öl)ung  der  "Penfionsgelder  erklären 
können.  Ändere  "Dermaltungen,  mie  3.  T>.  die  Bismardil)ütte,  find 
den  1I)ünfd)en  der  "Penfionäre  fo  meit,  mie  es  möglid)  mar,  nad)ge« 
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kommen,  ^ilgcr  [}at  RrbcitcrDcrtuctcc  übcr[)aupt  n'\d)i  empfangen; 
die  ^cnfionäre  der  i[>m  unterfte(ltenT)ercDaltung  muffen  ^um  bettet« 
ftab  greifen.  Das  find  unleugbare  Tatfad)en,  mit  denen  die  Polen 
Dor  der  Rbftimmung  und  nod)  [^cute  gegen  die  "Deutfdjen  argumen« 
tiercn.  TDer  die  "Pfijd^e  des  oberfd^lefifchen  Dolkes  kennt,  roird  3U« 
geben  muffen,  da^  die  J^t^lG^ff^  eines  ^i(ger  der  deutfd^en  5ad)e  in 
Gberfd)lefien  mel^r  fd^adeten,  als  angenommen  roerden  könnte.  Die 
ganje  polnifd^c  Agitation  mar  auf  derartige  3^t>^9^iff^  ^^n  «deut« 
fd)er"  6eite  eingeftellt  und  l^at  il^r  '^Wi  erreid)t.*  Rus  diefen  Tat» 
[ad)en  kann  man  die  neue  ^eftätigung  entnef^men,  da^  die  oon 
preu^ifcf)en  Sojialiften  regierungsfeitig  geübte 'Rückfid)tslofigkeit  um 
nid)ts  dem  altl)ergebrad)ten  gleicf)enBraucf)  des  fpe5ififd)en  P:  cupen« 
tums  im  priDatn)irtfd)aft[id)en  Der^ältnis  nad^ftel^t.  ,Les  extremes 
se  touchentl" 

nupi^btttd  isee  «'«'«' 

Cl  fod)  ift  der  abgetrennte  (Bürtel  der  6ren3deutfd)en  bei  roeitem 
/^  ^  ^^^^  befprod)en.  3m  (Begenteil,  nur  rund  5  Tttillionen  (Brenj« 
dcutfd)e  sogen  an  unferem  geiftigen  Auge  oorüber.  TRe[)r  als  doppelt 
fooiel  'Deutfd)ftämmige,  girka  12  TQillionen  toerden  mir  nunme[)r 
in  den  Ttad)folgeftaaten  der  ehemaligen  Habsburger  Illonard)ie 
kennen  lernen.  TPenn  \d)  diefen  füdöftlid^en  Teil  (Bro^deutfd)« 
lands  5U  einer  gefonderten  Betrachtung  l^eran^ie^e,  fo  gefct)ie[)t  es  aus 
folgenden  (Bründen.  TDas  mir  an  llationaloerluften  an  der  tDcft«, 
Ttord«  und  nordöftlid^en  (Brenne  der  deutfd^en  Qlation  befprad^en, 
findet  feinen  Hauptgrund  im  "üerfaiKcr  (Beroaltfrieden  und  in  der 
Brutalität  der  äußeren  Jeinde  der  deutfd)en  'Ttation,  menn  aud),  mie 
\d)  jetoeils  geigte,  die  politifd^en  (Beroaltmet[)odcn  der  klein«  oder 
prcußifd)'deutfd)en  'Rid^tung  auf  inncrpolitifd)em  (Bcbiet  ('Permal* 
tungsmetl)odcn)  foroie  aud)  in  der  Hußenpolitik  (falfdje  kolonifa« 
torifd)e  'Ridjtung  'Preußens)  einen  roid^tlgen  und  nid)t  5U  unter« 
fd)ä^enden  Anteil  an  diefem  Derluft  l^aben.  "kleben  diefem  Un« 
0lüdisjat)r  1919,  das  uns  girka  5  ^Hliilionen  'Deutfd)e  oerloren 
geben  ließ,  mar  aber  1866  ein  cbonfo  fd;rocres  T)erl)ängni3 
für  das  'Dcutfd)tum,  als  die  deutfd)e  Ttation  des  cl^cmaiigen 
Heiligen  "Römifd^en  "Hcid^es  deutfd^er  QUtion  und  des  Deutf4)cn 


Bundes   mit   ^^(ut  und    (Eifcn**   oölkifd)   gcfpaltcn  rourdc.   XHc 
tt)corctifd)cn    und    akadcmifd)cn    Kuseinandcrfc^ungcn    3rolfd)cn 
der  9ropdcutfcf)cn  und   b(cmdcutfd)cn  ^icf)tung,  toic  fie   fic^  im 
frankfurter    Parlament    cnttoickclt    [)atten,    murden    1866    uon 
3i6marck  mittels  (Bemaltjtreidjs  gelöjt.  Und  uon  jener  geit  [)er 
datiert  aud)    der  größte  Dölki[d)€  ^erluft,   den  das  ^eutfcf)tum 
emats  erlitten  ()at,  die  Toslöfung  dou  ca.  12  Tßillionen  Oeutfd)en 
in   der  ö]terreid)*un9arifd)en  Tllonard)ie    Dom  THutterland,    n>o* 
mit  die  5cf)roäd)un9  i[)rer  kolonifatorifd)en  und  kulturellen  "Kräfte 
^and  in  ^and  ging.  Beoor  toir  die  beutige  £age  diefer  durd)  den 
Bruderkrieg  oon  1 666  abgetrennten  Deutfd)en  betrachten  und  die 
gur  HHederberflellung  der  gro^deutfcf)en  Station  gegebenen  THöglicb* 
keiten,  feien  an  ^and  der  Dor3üglicf)en  Quellcnfammlung  »(Bro^* 
deutfcb  Kleindeutfcf)**  oon  ^rof.  Dr.  'Rapp  im  Drei*  Basken «T)er lag 
(Tßüncben)  diefe  beiden  ^id)tungen  nacl)  ibren  berporragcndpen  Der* 
tretern  kurj  fkijjiert.  Die  ^Problemstellung  Don  damals  geben  mir 
am  bejten  wieder,  menn  mir  für  die  kleindeutfc^e  Partei  Dabimann 
fpred>en  laffen.  3n  7iv.  54^)  mird  feine  Stellung  nom  Oktober  184$ 
mie  folgt  3itiert:  „€ins  uon  3meien  fc^eint  eintreten  5u  muffen.  (£nt* 
meder  ergibt  fiel),  da^  Öefterreid)  ficf)  in  feine  nationalen  Beftand* 
teile  auflöft  und  kein  gtoeifel  märe  dann  mebr,  da^  die  deutfd)*öfter* 
reicbifcben  £ande  unferm  Deutfc^land  gufallen  müßten.  Der  andere 
Jall  ift  der,  da^  Öfterrricf)  in  feiner  meltgefcbicf)tlicf)en  Bedeutung 
als  ein  (Banges  beifammen  bleibt  und  mir  muffen  dann  mobl  unferc 
TDünfcbe  trennen  uon  dem,  roas  die  Ttotmendigkeit  gebietet;  mir  per* 
gierten  dann  auf  den  (Eintritt  Öefterreicbs  in  unferen  Sundesftaat; 
neben  einem  mäcf)tigen  Oefterreicf)  ftebe  ein  mächtiges  einiges  Deutfd)* 
land.  So  geben  mir  md)i  als  (Einbcit  fort  in  der  <5efcbicf)te,  mobl 
aber  einig,  ^'^eilid)  nur  oölkerrecbtlicf)  merden  mir  miteinander  per» 
bunden  fein.  Denn  einen  ^ittelmeg  kann  ich  nic^t  feben,  kann  eine 
ftaatlicbe  Verbindung  nicf)t  denken,  mit  einem  Körper,  meld)er  au^er 
dem  Staat  bejtebt.**  (Berade  diefe  Sä^e  jeigen  uns  die  uon  klein* 
deutfcber  Seite  ins  Huge  gefaxten  beiden  einjig  geroollten  TOöglid)* 
keiten  der  Rusgeftaltung  Deutfcblands.  ^ier  dou  einer  deutfcben 
Station  3U  reden  im  Sinne  des  ^eiligen  *Römifcben  ^eicf)es  deutfcf)er 
Ttation  ift  unmöglicl).  Dies  foroobl  mie  den  geroaltigen  Unterfc^ied 
3mifcf)en    der    klein*    und    gro^deutfc^en  IPclt   erbellt    grell    die 
Briefftelle    des    prcu^ifcben    Königs    ^^edricf)    IDilbelm   IV.   an 
den    ^ekbsüermefcr    Crsberjog    3obann    aus    dem    nämlid>en 
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7a()re  1648.')  THein  ganzes  c[)rlicf)C6  Streben  ge^it,  ww  Sic 
iDiffen,  auf  die  KonfolidierunQ  der  (£in[)cit  'Deutfd)(and6  ~  aber 
gan^  'Deutfd^Iands.  0[)ne  Öjterreicf),  Tirol,  Üorarlberg,  Steyer, 
Kärnten,  'Krain  und  £itora(,  ol^ne  'Böt)men  und  TRaf^ren  i[t  Deutfd)« 
land  nid^t  'Dcutfcf)land.  3n  der  "Paulski^rd^e  toird  eine  Fraktion  ge« 
fäl^rlicf),  die,  um  "Preußen  an  die  Spi^e  IDeutfd^lands  ju  bringen, 
keine  3niquität  fd)eut  —  in  der  Jlb[id)t,  das  mäd^tige  Öfterreid)  aus 
dem  zukünftigen  »"Reid)**  f)inauö3uma^rege(n.  Um  (BottcstDillen, 
teuerftcr  (Ergl^erjog,  [galten  Sie  feft  und  leiden  Sie  das  nid)tl*  TDar 
denn  roirklid)  diefe  aud)  l)eute  nod)  non  preu^ifd)  kleindeutfd^er 
Seite  üiel  angefod^tene  Haltung  des  "Preu^enkönigs  oerfeljlt?  T)om 
gro^preu^ifd^en  und  partikulanftifd)en  (Befid)tsu)inkel  aus  fid)crlid), 
fomie  für  jene  die  aus  diefen  (Bründen  fpäter  bereit  roaren,  mit  ^is« 
mardi  den  TDeg  des  Bruderkrieges  gu  gel)en,  um  die  preu^ifdje  ^ege« 
monie  in  'Kleindeutfd)land  gu  erreid)en,  roie  Bismardi  es  in  einer 
^ede  Dor  öJiterreid)ifd)enSct)riftftellern  1894  in  Hamburg  jugeftand: 
„(Es  mu^te  eine  Huseinanderfe^ung  ftattfinden,  leider  durd)  ein 
(Bottesurteil  (?  d.  V.)  mit  dem  Sdjmert.  (Es  mar  ja  ein  Bruderkrieg, 
fo  nennt  man  il^n  mit  T^Qd^i,*"  (Ttur  nebenbei  fei  aud)  nod)  auf  die  üom 
d)nftlid)cnStandpunktunmöglid)eJluffaffung  aufmerkfam  gemad)t, 
eine  getoaltfame  Huseinanderfe^ung,  ob  groifd^en  1}ölkem  oder€in« 
5clmenfd)en  CDuell)  ift  gleid)gültig,  könne  ein  (Bottesurteil  fein.  i\n« 
derenfalls  frage  \d)  nad)  dem  ^efultat  der  (Bottesurteile  roätjrcnd 
der  5a[)rl)undertc  roäljrenden  Auseinanderfe^ungen  3rDifd)en  der 
deutfd)en  und  franjöfifd^en  *I^ationl)  'Dod)  jurüdi  jur  kleindeutfd^en 
IDelt.  €in  ^auptmotio  diefer  'Rid)tung,  (Dfterreid)  aus  dem  deutfd^en 
Staatenl^aufe  l)inaus3urDerfen,  oder  dod>  nur  die  deutfd)ftämmigen 
Länder  Öfterreid)s  aus  dem  öfterreid)ifd)en  X>erband  ^eraus5u« 
fdjneiden  und  dem  kleindeutfd)en  l^eid)e  einjuordnen,  berut)te  auf 
der  irrigen  Hnfid)t,  „da^  (Dfterreid)  oennöge  feines  au^crdeuttd)cn 
Sd)tDerpunktes  gegenroärtig  oöllig  au^er  Stande  fid)  befinde,  den 
deutfd^en  Hngelegenl^eiten  mit  (Erfolg  üorjuftel^cn**,  mie  Dal^lmann 
an  ^önig  3^^^<^^cf)  1Dilt)elm  IV.  in  il)rem  Briefmed^fel  oom 
lüax  1848  fd)rieb.')  3m  felben  Brief  klingt  das  konfeffionelle 
Tlloment  „der  preu^ifd^e  Staat,  die  erfte  proteftantifd^e  Tl"lad)t  der 
(rt)rirtenl)eit**  l^ell  an.  Sd)ärfer  nod)  fprid)t  (Ernft  QHori^  Arndt 
die  Hbneigung  gegen  Öfterreid)  in  der  „'Deutfd)en  g^^^^ng* 
üom  TOärj  1849  aus:*)  „(Begen  das  oon  Oefterreid)  gemolltc 
70  TRilUonen  'Reid)   und   die  T)ermengung   Don   uns   (Bennanen 
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mit  ^cnfdjenftämracn,  die  nun  einmal  nid)t  Qkid)wevt\Q  find 
und  por  denen  es  einen  grauen  mu^*.  ^6precf)en  mir  es  aus  mit 
dem  6to(3e>  dec  dem  edelften  ^o(ke  gebüf)rt:  IPir  mollen  uns  md)t  fo 
üecunreinigen  (äffen,  meil  mir  ein  Heiligtum,  das  Heiligtum  der 
Q[ncnfd)[)eit,  gu  bema^ren  ^aben.  Qlur  dortt)in,  mo  unfere  6tämm* 
linge  gekommen  find,  ift  die  (Befittung  und  Bildung  und  die  "Kunft 
und  1Diffenfd)aft  der  d)rift(id)en  IDelt  gekommen.  3n  dem  legten 
großen  Hugenblirk  unferes  me[tgefd)id)t(id)en  Gebens  mollen  mir 
uns  md)t  mit  dem  trüben,  fd)mu^igen  (Einguß  oon  'Polen,  "Kroaten 
uff.  ocrgrößern  (äffen.  'K(eindeutfd)land  pergage  nid)t;  a[(e,  die  fid) 
pon  i^m  (osreißen  mo((en,  morden  miederkommen  muffen.  6te[)e  feft^ 
'K(eindeutfd)(andl  ©ein  "Kaifer  erfte()e!" 

IPas  die  (Broßdeutfc^en  an  gemicf)tigften  Rrgumenten  dem  ent* 
gegenjufteKen  ()atten,  mödjte  id)  ()ier  gerne  keinen  geringeren  Klein« 
deutfdjen  a(s  ^ismardi  felbft  pertreten  (äffen,  mie  er  in  der  preußifd)en 
3meiten  "Kammer  am  3.  ©ejember  1650  ausfü()rte:^)  „(Es  ift  eine 
[e(tfame  Befd)eidenf>eit,  daß  man  fid)  nid) tentfd)  ließen  kann,  (Öfter* 
reid)  für  eine  deutfd)e  ^ad)t  5U  t)a(ten.  3d)  kann  in  nid)ts  anderem 
den  6rund  l)ierpon  fud)en^  a(s  daß  Öfterreid)  das  6lüdi  l)at,  fremde 
'Dolksftämme  ju  bef)errfd)en,  meld)e  in  alter  3cit  durd)  deutfd)e 
tDaffen  untermorfen  murden.  2d)  kann  aber  daraus  nid)t  fd) ließen, 
daß  meil  Slomaken  und  *Rutenen  unter  der  ^errfd)aft  Ö[terreid)s 
pe()en,  diefe  die  "Repräfentanten  des  5taates  und  die  'DGutfd)en  eine 
bloß  beiläufige  3^9^^^  ^^^  flamifd)en  Öfterreid)s  feien;  fondern  id) 
erkenne  in  Öfterreid)  den  "Repräfentanten  und  (Erben  einer  alten 
deutfd)en  TIlad)t,  die  oft  und  glorreich  das  deutfd)e  5d)mert  gefül)rt 
{)at.*  ©as  ift  die  pofitine  Seite  der  großdGutfd)en  "Rid)tung.  Öfter* 
reid)  eine  deutfd)e  Tllad)t!  ^egatip  pertraten  die  6roßdeutfd)en,  mo» 
für  uns  die  öfterreid)ifd)e  (Entmidlung  feit  1866  und  der  endgültige 
3ufammenbruc^  19^8  insmifc^en  den  praktifd)en  ^emeis  lieferten, 
daß  Öfterreid)  nur  eine  deutfc^e  "inad)t  bleiben  könne,  menn  es  durc^ 
engfte  perfaffungsred)tlid)e,  nid)t  nur  durd)  lodere  pölkcrred)tlid)e 
^ande  jur  Stärkung  des  deutfd)en  (Einfluffes  mit  der  übrigen  deut* 
fd)en  Station  gufammen  bliebe.  Dies  erkannte  felbft  ein  Stodipreuße, 
mie  fid)  pon  Kleift^'Re^om  felbft  nannte  und  fül)rte  es  im  (Erfurter 
Parlament  am  U.  Hpril  1850  aus:')  „Öfterreid)  l)at  den  ^eruf 
deutfd)e  "Kultur,  deutfd)e  Sitte,  deutfd)en  Handel  nad)  dem 
Südöfterrcid)   3U    tragen.   Öfterreic^s   deutfd)e   (Elemente  muffen 
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feinen  nicf)(dcutfcf)cn  unterliegen,  es  mu^  ein  (laiDi[cf)e3  'Reid> 
aus  Öftecceid)  roecden,  ftatt  eines  deutfcf)en,  roenn  es  oon  dem 
übrigen  'Deutfd)land  getrennt  lüird;  und  toenn  gc[agt  ift,  die  kräftige 
(Entmicklung  diefes  übrigen  Deutfd^lands  und  feine  Allianz  mit 
Öfterreid)  roerde  dies  Dert)indern,  es  roürden  umgeke[)rt  dadurch)  die 
deutfcf)en  (Elemente  in  Öfterreid)  nur  nbcf)  mebr  geftärkt,  \o  ift  dies 
t>öllig  irrig.  TDie  foll  das  ©eutf(f)e  'Reid)  auf  die  Majorität  der 
Slaroen,  TRagyaren  oder  roiefiel^ei^en  mögen,  iudemöfterreid)ifd)en 
^Parlament  irgend  rDeld)en  (Einfluß  l)abenl  Sollen  die  deutfd)en 
Länder  in  Öfterreid),  foll  das  deutfd)e  (Element  in  i[)m  aud)  fortan 
()errfd}en  und  n\d)t  dienen,  fo  ift  es  ganj  notmcndig,  da^  es  feine 
^Kräfte,  feine  Ttat)rung  aus  Deutfd)land  5ie[)t.  -^Ören  Sie  dod)  gerade 
die  Journale  diefer  Ttebenländer  Öfterreid^s,  mie  fie  dagegen  pro« 
teftieren,  da^  es  in  eine  engere  "üerbindung  mit  Deutfd^land 
gefegt  toerdel* 

60  glaube  xd)  nun  ^ur  (Bcnügc  nad)  klaren  Quellen  den 
^Kernpunkt  des  ^Problems  kleindeutfd)*gro^deutfd)  fki^^iert  ju 
t)aben.  Huc^  nad)dem  [xd)  die  prcu^ifd>*kleindeutfd)e  *Rid)tung 
im  Bruderkrieg  1866  im  Bündnis  mit  3talien  und  unter  71  eu« 
tralitätsDerfid)erung  Srankreid^s  durd^gefe^t  [)atte,  [)örte  detr 
*Kampf  der  (Beifter  md)t  auf.  3n  treffender  TDeife  fül^rte  Onno 
*Klopp  1667  die  (Bründe  {)wv^u  an,  die  uns  t)eute  toie  eine  in  (Er« 
füllung  gegangene  "Propljejeiung  anmuten:')  „Das  *Deutfd)land 
unferer  T)äter  ift  nxd)i  me\)v,  is  ift  ^erbrochen  in  eine  'R€il)e 
Don  Studien,  und  die  Studie,  die  noc^  nid)t  ju  dem  Staate  der  6ot)en« 
Rollern  get)ören,  merden  Don  dort  t}er  betrad^tet  als  Rnnejtionsma« 
terial  für  gelegene  '^QxiQn.  TDas  'Preußen  ermirbt,  fagt  der  "König 
TPilf^elm,  t)at  "Deutfc^land  gemonncn.  Teidcr  ift  umgekehrt  das  IPort 
nd)iXQ  und  follte  lauten:  TDas  'Preußen  crroirbt,  l)at  "Deutfd^land 
üerloren.  *Denn  der  (Beift  der  preu^ifd)en  Monarchie  fte[)t  mit  dem 
dcutfd)en  (Beifte  im  (Bcgenfa^e  und  UHderfprud)e.'*  ^Wqv  kann  er« 
meffen  mic  lange  es  nod)  dauert,  bis  diefes  ^3rin3ip  abermals  den 
Blutjet^nten  fordern,  abermals  die  llnglüdilid)en,  die  it)m  ju  dienen 
gejmungen  find,  ausnu^cn  roird  als  IDcrkjcuge  jur  T)ernid)tun9 
des  Jriedens,  der  'Red)te,  des  1Dot)lftandes,  des  (Blüdies  anderer 
Länder  und  T)ölker.*  „W'xv  find  gc3rDungen,  einftmcilen  diefes  un« 
iDürdige  Syftem  ju  ertragen.  J\ber  ebenfo  mic  dasfclbe  unocrträglid) 
ift  mit  dem  ^n^den  Europas,  mie  es  durd)  \\d)  felber,  rocil  es  eine 
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jtcte  ^ncö6drof)un9  i[t,  a[(c  Ttationen  Q<iQQvi  fid)  t)crausf ordert :  fo 
liegt  CS  aud)in  dcrTtatur  dermcnfd)lid)en©ln9e>  daf  auf  deutfd)cm 
Boden  fe[b[t  die  (Beißet  diefes  Syftenis  auf  die  ©aueu  un[)a(tbar  ift.*' 
6elbft  nad)  den  „6ründerjaf)ren**  uon  ISTO  ru()te  das  deutfd)e  "Pro* 
b[em  keinen  Augenblick.  Sntereffant  i[t  die  JßftfteKung,  da^  fogar 
in  alldeutfd)en  Greifen  ein  geroiffes  ^erftändnis  für  das  "Problem 
ect)alten  blieb,  roie  3.  B.  aus  dem  Sud)  „'Deut[d)lands  IPiederauf* 
bau**  ^)  t)err>orget)t:  „Oie  Jal)re  nad)  dem  fiebgiger  ^rieg  maren  für 
'Deutfd)land  die  '^axt  eines  ungel)eueren  a)irtfd)aftlid)en  Ruffd)U)un« 
ges.  Sic  maren  gleid)3eitig  die  3^^t  fittlid)en  Hbfticges,  üölkifd)en 

Tticder ganges/ „(Es  ift  befd)ämend  aber  kenn5eid)nend,  da^ 

die  ficbjigcr  3al)re  l)eute  „(5ründerjal)re*  f)ei^en  und  daß  damals 
der  Begriff  der  „5d)mindelgründungen"  aufkam."  (Ein  *Paul  de  £a* 
garde,  nom  prinzipiellen  Jöderaliften  Konftantin  3^an^  gang  5U 
fd)n)eigen,  uertrat  3.  B.  nod)  imTtooember  1 874  den  gro,^deutfd)en  und 
föderaliftifd)en  Standpunkt,  mie  mir  eingangs  diefes  Kapitels  fal)en. 
'  Befonders  mirkfam  faßt  Julius  ^vöbei  die  6egenfä§e  gufammen 
in  feinen  1859  erfd)ienenen  „Kleinen  politifd)en  6d)riften**  ^)  über 
die  kleindeutfd)e  "Partei:  „TDill  man  der  "Partei  ....  einen 
Ttamen  geben,  der  il)r  politifd)e5  IDefen  fd)arf  und  rid)tig  be* 
zeichnet,  fo  muß  man  fie  die  "Partei  der  deutfd)en  36ntraliften  oder 
Unitarier  nennen,  ^aß  fie  3ugleid)  die  preußifd)e  und  die  klein« 
deutfd)e  "Partei  ift,  kann  nid)t  als  urfprünglid)es  TDefen,  fondern 
nur  als  "SoIqq  diefes  TDcfens  in  feiner  Be3iel)ung  auf  die  gegebenen 
1}erl)ältniffe  betrad)tet  roerden.  "Preußifd)  ift  die  "Partei,  meil  der 
3entraliftifd)e  (Bedanke  nur  mit  ^ilfe  der  preußifd)en  5taatsmad)t 
ausführbar  erfd)eint.  "Kleindeutfd^  ift  die  "Partei,  meil  3cntralifation 
eine  (Einfd)ränkung  und  "üersiditleiftung  norausfe^t.**  3n  denfelben 
6d)riften  Bd.  2,  5. 113  urteilt  er  1861  über  die  großdeutfd)e  "Partei: 
„Sie  knüpft  mit  dem  Föderalismus  roie  mit  anderen  gügen  it)res 
IPefens  gang  an  die  (5efd)id)te  der  deutfd)en  "Itation,  an  den  (Beift 
des  gcitalters,  in  melc^em  diefe  Dilation  die  l)errfd)ende  mar,  an  den 
(Benins  der  gecmanifd)en  H^ölkcr  übert)aupt  an,  und  tritt  damit  als 
l)iftorifd)e  "Partei  dem  abftrakten  IDefen  und  radikalen  T)erfa^ren 
der  "Klcindeutfd^en  entgegen  .  .  ."  3n  gröbeis  TDcrk  „(Ein  Gebens* 
lauf**  Bd.  2,  S.  446,  ergängt  er  3medi  und  '^\q[  der  (Broßdeutfd)en : 
„•Die  großdeutfd)e  "Partei  entftand  unter  dem  (Einfluß  dreier  gufam* 
menl)äugender  (Bedanken:  l.  des  (Bedankens  der  gegenfeitigen  Un* 

0  Don  *Dv.  Rlbcrt  ^albc,  Seite  19,  "Derlag  J.  J.  f  ermann,  lUünc^cu,  Rue« 
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cn(bct)rlid)kci(  Ocfterrcid^s  und  'Dcutfcf)(and5,  2.  des  Gedankens 
einer  dem  Jöderatiüfy|tem  entnommenen  IDerfaffung,  für  den  daducd) 
gebildeten  politifdpen  "Körper  und  3.  des  (Bedankens  der  ßeroalttofen 
Reform  für  die  (Bründung  einer  fo(d)en  "Perfaffung.  Das  (Bro^« 
deutfd)tum  mar  alfo  [einem  Urfprungsd^arakter  nad)  Oefterreid) 
frcundlid),  födera(iftifd),  reformatorifd).*^ 

Der  (Bemaltfriede  oon  Ttikolsburg  1S66  jmifc^en  (Bro^deutfd)« 
land  und  dem  damaligen  inneren  Jeind,  dem  bismardtfcf)en  'Preußen, 
bedeutete  den  kleindeutfd)en  "Bundesftaat  ot)ne  Oefterreid),  »den 
VQC^\d)i  auf  das  70  TQillionen*'Reid),  die  'Preisgabe  Don  TQillioncn 
Dcutfd)er,  il)rc  Dölkifd)e  (Entfremdung,  die  Slaroifierung  und  TQagy« 
arifierung  der  öfterreid)ifcf)«unganfd)en  TRonard)ie,  die  Hbroendung 
13eutfcf)land5  dou  Oefterreid),  das  bisl)er  einen  guten  Teil  feiner 
märkifd)en  Rufgaben  und  Ausgaben  mit  deutfd)er  "üolkskraft  be» 
ftritten  l)atte,  die  Ablenkung  des  deutfc^en  llnternel)mungsgeiftes 
oon  den  feit  Jriedrid)  2\]i  Diel  erörterten  mirtfd)aftlid)en  "Problemen 
Tllitteleuropas,  dieHbmanderung  der  deutfcf)enT)olkes«  und  Arbeits« 
kraft  oon  den  reicf)en  und  dod)  menfd)enarmen  'Donauländem  des 
Südoftens,  die  T)erfcf)iebung  der  TQenfd)en  oon  Oft  nad)  IDeft  und 
Ttord  und  legten  (Endes  die  (Einfd)lie^ung  'Deutfd)land5  mit  einem 
eifemen  *Ringe  feindlid)er  Staaten,  der  il)m  die  6äfte  des  Gebens  ab« 
3ufd)nüren  drol)te."  5o  urteilt  Unioerfitätsprof.  (Bel)eimrat  Or.  Ooe« 
berl  in  feinem  bemerkensmerten  IPerke  »Bayern  und  die  deutfd)e 
Jragc  in  der  (Epod)e  des  Jrankfurtcr  "Parlaments"  Seite  Tl,  wo  er 
aud)  ncf)tigftellt,  da^  die  gro^deutfc^e 'Publijiftik  jener  S^it  (1S4S) 
keincsmegs  fo  geiftesarm  toar,  mie  man  fie  bis  in  die  jüngfte  3ßit 
dargcftellt  t)at.  *Das  mird  aus  den  folgenden  Quellen  nod)  deutlid)er 
loerden. 

lieber  das  öfterreid)ifd)e  "Problem  fprad)  einU[)land^)  im^rank« 
furtcr  "Parlament  im  Oktober  1845:  „"IDir  find  [)ier[)ergefandt,  die 
deutfd)e  (Einl)eit  ^u  gründen;  toir  find  nid)t  gefandt»  um  gro^e  (Bc« 
biete  und  3al)lreid)e^eDölkerungen  oon  'Deutfd)land  abjulöfen,  (Be» 
biete,  meld)e  durd)  Jal)rl)underte  deutfd)es  'Reid)sland  maren,  iDeld)e 
aud)  in  den  trüben  Tagen  des  'Deutfd)en  Bundes  deutfd)es  ^Bundes« 
land  maren  .  .  ."  »J^^t  mill  man  uns  ftatt  der  mal)ren  Einigung 
den  innigften  Anfc^lu^  Oefterreid)»  im  "IDege  eines  Dölkerrod)tlid)on 
"Bündniffcs  anbieten.  (Ein  fold)e5  Bündnis,  meine  i)erren,  ift  die 
Bruderl^and  jum  Abfd^ied!"  »,*31"lag  immert)in  Oefterreid)  den  Bc« 
ruf  t)aben,  eine  Laterne  für  den  Often  ju  fein,  es  l)at  einen  näl)eren, 

')  ,(5roMcutfcl>*Klöindcut[dr  oon  Pvo[.  Kapp,  Hr.  45.  6<itc  61. 
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I)öt)crcn  Beruf:  eine  Pulsader  gu  fein  Im  ^crjen  'Oeutfd)(ands.* 

,Je^t  foK  Oeftetrreld)  oonuns  (osgerlffen  roerden?  .  . .  THelne  Ferren, 

Sie  t)abcn  kaum  erft  ein  6cfe^  5um  6d)u^e  der  perfön[ld)en  Jcel^elt 

der  Hbgeordneten  gemad^t,  moKen  6le  juftlmmen,  da^  andert()alb 

f)undert  deutfd)»öfterreld)lfd)e  1^0 Iksücrt reter  por  3t)ren  Kugen  ()ln* 

ti)e99efüf)rt  merden  In  die  T)er bannung?*     (Ein  Jrledrld)  Tt)eodor 

X>lfd)er  füf)rte  1660  In  der  6cf)rift  „(Eine  "Reife"  aus'):  „^ort  unten 

an  der  i)onau  Ift  uns  eine  Hrt  deutfd)en  TRorgenlandes  gegeben, 

um  mit  mUder  ^and  unfere  Bildung  darein  ju  pflanzen.  Seine 

reld)en  'Produkte  gegen  die  (Er3eugnlffe  unferes  (Bemerbeflel^es  ein* 

gutaufd)en,  den  Strom  der  Äusroanderung  t)ln3ulelten,  um  die  öden 

3Iäcf)en  5U  beDötkeni  und  aujubauen;  dort  Ift  unfere  Oftmark,  un« 

fere  "Por^ut  gegen  den  Orient  und  rufflfdjes  (Belüfte  nac^  lt)m ;  Don 

dort  auf  feurigen  hoffen  eilen  uns  die  geflügelten,  rltterlld)en^ufaren, 

das  geroandte,  ftarke  Ju^oolk  ju,  altgea)ol)nte  köftlld)e  TDaffenge« 

fäl)rten  —  und  das  follen  mir  laffen?  Stubenl)ocker  find  es,  die  das 

meinen . . .  Ändere  Staaten  Ijaben  ll)re  Kolonien,  lt)re  fernen  Stapel» 

plä^e,  3nfeln  und  ^äfen;  dem  'Deutfd)en,  da  er  das  nid)t  l)at,  Ift  für 

je^t  als  €rfa^  dies  'Donaureld)  gegeben.  (Es  Ift  aud)  eine  alte  TDal)r* 

t)elt,  da^  In  der  neuen  6efd)ld)te  dleT)ölker  tatkräftiger  leben,  deren 

ITaturell  einen  (Begenfa^  oon  (Elementen  In  fid)  nerarbeltet  l)at;  den 

'Deutfd)en  fel)lt  das  Jener,  das  aus  einem  fold)en  'Pro3c^  fld)  ent« 

5ündet;  dort  aber  liegen  die  (Elemente,  die  unferem  kälteren  IPefcn 

durd)  engere  T^ermac^fung  einen  belebenden  (Elnfd)lag  des  fremden, 

^euen,  Jemen  3ufül)ren.**  —  Und  In  einem  Jluffa^  Im  „Sd)n)äblfd)en 

Merkur*  oom  Januar  1S49:  „©le  einen  (die  'Klelndeutfd)en)  mollen 

ein  mol)nlld)es,   klar  umgrenztes  1Dol)n3lmmer  aus  Oeutfd)land 

raad)en ;  fle  Der3id)ten  auf  das  IDelte  und  3rele,  mell  fle  keine  Jreunde 

Derfd)mlmmender  (Brenjen,  unklarer  Jemen  find  .  .  .  ©ie  anderen 

(die  (Bropdeutfd)en)  öffnen  Tür  und  Sanfter,  fle  bilden  In  dasIDelte, 

ll)r  Huge  folgt  fel)nfüd)tlg  der  'Donau  jum  Sd)U)ar3cn  Ttteer  und 

den  Bal)nen  des  Handels  jum  Ildrlatlfd)en.  Ttaturflnn,  (Begenfa^ 

gegen  den  Stubenflnn,  füddeutfd)»norddeutfd).*  'Dlefe  beiden  "Der« 

treter  der  gro^dcutfd[)en  ^ld)tung  begründen  fle  mel^r  gefül)lsmäßig 

mit  dem  fersen.  (Es  mären  nod)  mand)e  T)erfed)ter  diefer  romantl« 

fd)en  'Rld)tung  an3ufü[)ren.  Kber  fogar  ein  ausgefprod)en  links  orien« 

tierter  THann,  mle  der  geroiß  nld)t  unter  dem  T)erdad)t  des  "Partiku« 

larlsmus  oder  Jöderallsmus  ftel)ende  el)cmailge  bayerlfd)e  Iltlnlftcr« 

präfldent  Jürft  £udmig  oon  Oettlngen^lDallerfteln  ftellte  fld)  l)inter 

•)  cbcndafclbft  3tr.  UT,  Seite  115. 
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die  den  gro^dcutfd^cn  Standpunkt  DcrfGd)tende  baycrifcfjc  'Regierung 
und  f(f)rieb  über  das  T)er()ä(tni5  Oefterreicf^s  ju  Deutfd)land  ^) :  ^5o« 
lange  "Dcutfd^lands  *Krone  auf  den  Häuptern  feiner  ^errfd^er  ru[)(c» 
ftempelte  'Deu(fcf)(ands  (Bemicf^t  die  deutfd^e  TTtinderjal)!  ^um  'Kern, 
die  (Befam(monard)ie  ^u  einer  oorroiegend  deutfd)en.*  Und  ergän}! 
fei  diefe  'Begründung  der  gro^deutfd^en  'Rriitjtung  durd)  ein  5d)reiben 
des  bayerifd^en  (Befandten  am  TDicncr  ^of  (Braf  üou  i^ujtburg  an 
feinen  "König  vom  Ttooember  1S48,  in  dem  er  in  roeifec  T)orausfid)t 
bei  einer  kleindeutfd)en  (Entroiddung  fd)n)crfte  T)erlufte  für  das 
'Deutfd)(um  in  der  Habsburger  Tllonard)ie  jum  6cf)aden  der  deut« 
fd)en  Ttation  ankündigt ^):  „3cf)  [)abe  nom  'Beginn  an  meine  ganje 
Aufmerkfamkeit  auf  die  über  die  künftige  Stellung  Oefterreid)6  ju 
Deutfcf)land  gepflogenen  T)er[)andlungen  gerid)tet.  beider  \)ai  der 
*Befcf)lu^  Dom  27.  Oktober  diellnfäl^igkeit  derTtationaloerfammlung 
in  Frankfurt  beftätigt,  politifcf)e  Jragen  in  praktifd)  ausjufüljrender 
TDeife  3u  löfen.  Oefterreid)  roird  fid)  nie  gur  Bedingung  einer  Iren« 
nung  feiner  übrigen  Staaten  nom  "Körper  der  deutfd)en  Tllonard)ie 
nerfte^en.  . . .  TOan  roill  die  deutfd)c  (£in[)eit,  die  €r[)ebung  ju  einer 
europäifd)en  (Befamtmad)t  und  erlaubt  fid)  dabei  TRi^griffe,  die  ge« 
rade  5um  (Begenteil  fütjrcn.  TTtan  nerkennt,  da^  Ttationen  dou 
dcutfdjer  Hbkunft  und  Sprad^e,  mit  den  flamifd)en  Beoölkerungen 
ocrmifd)t,  durd)  die  Trennung  i[>rem  angeborenen  X>aterland  ent* 
fremdet,  da^  gerade  dadurd)  das  llebergemicf)t  der  3at)lceid)en  fla« 
roifdjen  Benölkerung  begründet  roird.**  Und  da^  er  nur  ju  mabr 
gefprod^en  l>atte,  roerdcn  mir  gleid)  nad)l)er  fel)en. 

Damit  gelangen  mir  mieder  in  unfere  l^eutige  g^it,  in  der  nad> 
dem  3ufammenbrud)  TRitteleuropas  das  alte  "Problem  erneut  als 
eines  der  roicf)tigften  3ur  "Debatte  fte^t. 

Der  [)eutige  fogenannte  Tfd)ed)0*Slomakifd)e  Staat,  der 
eine  "Pflanje  der  mitteleuropäifd)en  'Reoolution  oon  191 S  ift,  umfaßt 
nad)  der  neueften"üolks3äl)lung  non  192':',  die  ftarkuntcr  dem  bel>örd« 
(id^en  Drudi  des  Tfd)ed)entums  ftattfand  und  deren  offigielles  (Brgeb* 
nis,  roie  es  oon  den  Tllinoritäten  t)eftig  angejmeifclt  mird,  eine  ©eoöl« 
kerung  non  13700000  Seelen  umfaßt.  Darunter  befinden  fid)  3  500  000 
Deutfd)e,  die  fid)  in  der  6auptfad)c  als  fefter  'Ring  um  den  tfd)e« 
d)ifd)en  ^(ern  an  der  deutfd)en  und  öfterreid)ifd)en  (Bren3e  entlang 
3iel)en.  Diefe  Deutfd)en  in  Böhmen  und  TOäbren  find  keinesmegs 
*Koloniften,  mie  tfd)ed)ifd)er  (Il)auDinismus  immer  mieder  bel)aupten 
möd)te.  "üielmef)r  find  gerade  die  Deutfd)en  Böl)mens  älter  cinge« 

')  Oocb^rt,  'IVav}«rn  und  t^cutJchlAnd.  Bd.  l,  Seite  M.    ')  dortfclbft  5.  U. 
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[cffcn,  als  die  crft  feit  dem  9.  5at)rt)undert  eingetoandeutem  Tfd>ed)en. 
6d)on  ein  ^Uck  auf  die  5prad)enkarte  (e()rt  uns  des  roeiteren»  da^ 
den  Kern  der  Tfd)ed)o«5(otDakifd)en  *iRepub(ik,  roie  fcf)on  aus  dem 
Ttamen  t)erDor9et)t,  nid)!  adein  dieXfc^ed^en  bilden.  'üie(me[)r  nimmt 
die5[omakei  mit  den  gur  "Republik  9ct)ön9en1lutt)enen  und  anderen 
OTindert)eiten  bald  die  ^älfte  des  neugebildeten  Staatsmefens  ein. 
C)en  rund  6300  000  Tfd)ed)en  ftel>en  außer  den  oben  era)äl>nten 
3  500  000  'Deutfd)en,  2  000  000  Slomaken,  1  000000  THagyaren  und 
450  000  'Rutl)enen  gegenüber.  ©a5U  kommen  3—400000  "polen, 
Juden  und  Angel)örige  anderer  Nationen.  Solange  die  Tfcf)ecf)en  in 
deröfterreid)ifd)*ungarifd)enTllonarcf)ie  in  Oppofition  gur  "Regierung 
[tanden  und  il)re  Selbftändigkeitsbeftrebungen  Derfocf)ten,  roaren  die 
kulturell  i[)nen  md)t  3ugel)örigen  Slomaken  und  ^utl)enen  mertuollc 
ipilfsDölker3urDurd)fe^ungil)rer^ad)tpläne.  (Es  kamdenTfcf)ed)en 
aud)  nid)t  darauf  an^  il)cen  Sundesgenoffen  oon  damals  in  der  "Kon* 
üention  uon  "pittsburg  uom  30.  Tllai  1918  und  nod)  in  anderen  "Der* 
trägen  Dolle  Autonomie  roie  eigenes  Parlament,  gefonderte  (Bericf)ts' 
barkeit,  flott)akifd)e  Amts^  und  5taatsfprad)e  ^u  Derfpred)en.  3ur 
inad)t  gelangt,  bekannte  ]\d)  die  Tfd)ed)ifd)e  "Republik  5ur  ausfd)lief5= 
Üd)ften  3entralifation.  Oas  ging  foroeit,  daß  der  erjte  tfd)ed)ifd;-e 
(Bouuemeur  des  (Bebietes  uon  Karpatl)o*"Rußland,  der  amerikanifd)e 
"Rutl)ene  Dr.  3atkoDic3,  nad)  Dergeblid)en  kämpfen  mit  der  "Präger 
3entralregierung  um  die  Autonomie  fein  Hmt  niederlegte  und  mieder 
uad)  Amerika  ging,  um  uon  dort  l)er  für  die  Slomaken  und  "Rutl)enen 
gegen  die  Tfd)ed)en  großgügige  "Propaganda  gu  treiben.  Das  ging  fo* 
toeit,  daß  die  Tfd)ed)en  den  3ü{)rer  der  flomakifd^en  "üolkspartei  "P. 
^linka  5ur  (Befängnisftrafe  perurteilten,  meil  er  es  gemagt  l)atte,  für 
die  Dorentl^altenen  "Redete  feines  "üolkes  beim  oberften  "Rate  gegen 
"Prag  einsutreten.  "IDcnn  nun  fcf)on  die  el^emaligen  ^undesgenoffen 
der  "Ifd)ed)en  gegen  die  "Prager  'inad)t[)aber  die  l^eftigften  "Kämpfe  3U 
fül)ren  l)aben,  dann  kann  man  fid)  ein  3ild  mad)en  oon  der  ^e= 
drüdiung,  die  erft  diedeutfc^e  "^ITlinorität  au63ul)alten  f}at. 

Die  rund  TOOOOO—1  000000  Tllagyaren,  die  als  Tllinder[>eit 
der  Xfd)ed)o*5lomakifd)en  "Republik  eingefd;loffen  find,  fül>ren  uns 
()eute  3u  dem  uerftümmelteu  "Königreid)  Ungarn.  Aud)  l)icr 
mieder  fiel)t  man  allein  an  i^and  der  5prad)enkartc,  daß  die 
cbenfo  kompli3ierten  mie  parteiifd)  und  ungerecht  feftgelegtcn 
(Brcnjen  der  balkanifierten  "nad)folgeftaaten  auf  die  Dauer  un= 
t)altbar  find.  Abgcfel)en  nou  den  an  die  Tfd)ecf)o«6loiDakei  ab* 
getrennten  700  000  reinen  Ungarn,  gingen  dort  l)in  3 \'u  "Millionen 
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6(orDakcn  und  'Karpat^«'Rut()cncn  Dcrlorcn.  An  'Rumänien 
kamen  4Vv  Trillionen  (Einroobneu  in  Siebenbürgen,  TRarmaros 
und  im  öftlid)en  ^anat;  an  den  fogcnannten  6.  ^.  6.«6taat,  an 
Südflatoien,  mit  ^oetrennung  oon  Kuoatien'Slorocnien  und  dem 
roeft lief) en 'Banal  über  4Tni[lionen  (Iinn>o[)ner.  Dabei  foll  nicf)t  oer« 
fd)U)iegen  iDetrden,  da^  Ungarn  durd)'' das  feit  1S68  gepflegte 
Syftem  der  3cntraliftifd)en  Unterdrückung  in  roeiten  "Kreifen  diefcr 
(Bebiete  an  5i]mp€it[)ien  eingebüßt  (}atte.  §eute  nun,  nad)  Tteuord« 
nung  der  'Dinge,  find  oon  den  im  cf^cmaligcn  Ungarn  b^findlid)en 
2  TRillionen 'Dcutfd)en  nur  mef^r  500  000  unter  unganfd)er  §err« 
\d)ä\i.  Der  beftc  "Kenner  des  Deutfd^tums  im  Südoften,  Unio.« 
'Prof.  Dr.  "Raimund  "Kaindl  aus  (Braj,  [)ielt  im  Juni  1923  an  der 
TOündjner  Unioerfität  einen  T)ortrag  fpejiell  über  das  Deutfd)tum 
in  Ungarn.  TDas  darüber  in  der  "Preffe  bekannt  courde,  fei  ()ier  in  der 
^auptfacf)e  kurj  toicdergegcben,  da  dicfe  S^age  uns  Bayern  und  Süd* 
deutfd)e  über()aupt  befonders  betrifft :  Die  (Befd^id^te  der  Deutfd^en  in 
Ungarn  reicht  jurüdi  bis  auf  "Karl  den  (Broten,  der  nad)  Befiegung  der 
Hoaren  um  800  die  bai3enfd)e  "Kolonifation  aus  den  Oftalpenländern 
bis  an  den"Plattenfee  uortrug.  3ßitö<2nöffifd)e  Quellen,  befonders  aus 
Salzburg,  fd)ildem  fc[)r  anfd)aulid)  die  friedlid)c  'Befiedclung  des  cnt* 
Dölkcrten  £audes.  Deutfd)e  Bauern  und  "Ritter,  ^andmerker  und 
(Bciftlid)c  mo[)nten  längft  bis  gur  Donau  [)in,  als  um  900  die  f)eid« 
nifd)enQllagi]aren  i^re  barbarifd)e  §errfd)aft  aufrid)teten.  "Rad)  dem 
Ungarnfieg  auf  dem  £ecf)feld  955  murde  rDo[)l  die  Oftmark  ('Rieder* 
öfterrcid))  gurüd^gemonncn,  aber  rDeitert)in  konnte  fid;  die  deutfd)e 
(Einmanderung  nur  mcl)r  unter  der  politifd)en  l3errfd)aft  der  Tllagy 
aren  erneuern. 

6eit  6tepl)an  der  ^eilige  fid)  um  1000  für  das  Cbriftentum 
und  die  tDeftlid)e  "Kultur  entfd)ieden,  rief  er  und  feine  "Rad)folger 
in  fteigendem  "H^a^e  Deutfd)e,  befonders  "Bayern  ins  Tand,  um  mit 
it)rec  ^ilfc  den  neuen  5tadt  ein3urid)ten.  (£r  empfahl  feinem  5ol)ne 
dringend,  die  'Berufenen  ftets  freundlid)  ju  bel)andeln;  denn  durd) 
itjre  Äusmanderung  toürde  ^meifellos  der  5taat  am  meiften  leiden. 
6ie  rourden  befonders  auf  den  königlid)en  "IDitmengütern  angeficdelt 
und  crrid)teten  bald  allenthalben  TRuftcru)irtfd)aften.  5ie  begrün* 
deten  Handel  und  (Beroerbe  und  erbauten  faft  alle  Städte,  die  5«-^br« 
t)undcrte  lang  ausfc^lie^lid)  oon  il)nen  bemol)nt  murden.  6ie  fid)er* 
tcn  die  Oftgrenje  des  i!andes  durd)  it)re  Anfiedelungen  in  Sieben* 
bürgen;  gro^c  deutfdjc  Qlad)fd)übe  trafen  nad)  den  "Rlongolenein« 
fällen  1241/^*2  ein,  um  die  oermüfteten  (Bebiete  roiedor  3u  bebauen. 
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Il((mä[)licf)  pcrbrcitden  fic  fid)  in  parken  Gruppen  über  das  gan^c 
Kömgrdd),  bc[)crrfc^tcn  dasgcfamte^androcrkundden^andclund 
t)ob€n  die  1}olk6U)irtfd)aft  in  einer  IPeife,  da^  fid)  die  köni9(id)en 
und  die  feudalen  5teuereinne{)mer  darum  freuten,  ©er  ^rone  roaren 
fie  ftets  in  Treue  gugetan  und  unterftü^ten  fie  tDieder()olt  in  inner« 
politifd)en  "Kämpfen,  darum  fd)ü^te  diefe  aud)  ftets  i()re  ltl(id)i2  und 
\\)v  kulturelles  €eben.  ©iefe  blül)ende  Kultur  murde  famt  dem  un* 
garifd)cn  Staat  oon  den  Türken  1 526  Dernid)tet.  ^ring  (Eugen  ge« 
mann  um  1700  nur  mel)r  oermal)rlofte  TDüfteneien  gurüA.  3n  einer 
muftergültigen  Arbeit  der  öfterreid)ifd)en  T)ermaltung  murde  der 
TDiederaufbau  durd)gefüt)rt.  ©ic  TDiener  Regierung  brad)te  gro^e 
finan3ielle  Opfer.  3n  nier  großen  (Etappen  (1717  bis  nad)  1801) 
murden  befonders  nad)  Südungam  neuerdings  1Deutfd)e  ^erange* 
^olt,  diesmal  meift  aus  5d)roaben  und  Jranken.  ^it  it)rer  fortge« 
fd)rittenen  Ted)nik,  il)rem  31ei^  und  il)rer  (Befundl)eit  t)aben  fie  die 
nerfumpften  (Bcbiete  der  Kultur  miedergcmonnen.  ^eute  ftel)en  dort 
die  prad)tDollen  6d)mabendörfer  inmitten  blütjender  Jluren,  die 
durd)  großartige  Jlupbauten  gefd)ü^t  find  und  einen  ^eid)tum  be« 
fi^cn,  roie  er  feinesgleid)en  in  IDeutfc^land  fud)t.  Hllent()alben  im 
iiande  roud)fen  die  deutfd)en  Siedelungen  neuerdings  an;  die  Deut» 
fdjen  bel)errfd)ten  toiederum  Handel  und  (Bemerbe  und  befaßen  den 
beft  bebauten  3oden.  Äud)  die  geiftige  "Kultur  fand  eifrige  Pflege 
und  t)ielt  mit  der  lebendig  pulfierenden  (Entmidi lung  im  ^eid)« 
gleid)en  Sd^ritt.  (Eine  ungel^euere  kulturelle  Arbeit  mar  es,  meld)« 
die  13eutfd)cn  in  taufend  Jal)ren  3um  heften  des  Landes  geleistet 
Ratten.  Sie  taten  es  ol)ne  ^eeinträd)tigung  des  Tttagyarentums  und 
ot)ne  Jorderungen  befonderer  politifd)er  "Prioilegicn.  Sie  l)atten  fid> 
damit  einen  Knfprud)  auf  gered)te  Bel^andlung  fcitcns  des  Staates 
und  TDal)rung  il)rer  (Eigenart  ermorben.  *Dod)  fobald  fid)  das  £and 
Don  der  Türkennot  crl)olt  l)atte,  begann  fid)  das  TQagyarentum 
gegen  die  *Oeutfd)en  5U  menden.  Koffutl)  mar  1848,49  gegen  den 
deutfd)en  3ollanfd)luß,  meil  dann  das  deutfd)e  (Bemerbe  niemals 
magyarifiert  merden  könne.  TDas  die  "HeDolution  oon  damals 
nid)t  gebrad)t,  ermöglid)te  der  preußifd)e  Sieg  uon  1866, 
nämlid)  den  magyarifierten  Ttationalftaat  feit  1867.  Ttun« 
mcl)r  begann  eine  beifpielslofe  Unter drüdiung  alles  dcutfd)en  Gebens. 
Ttad)  einem  ^inroeis  auf  die  aud)  l)eutigen  Tages  uon  der  ungarifd)en 
^Regierung  nad)  dem  T)orbild  'Koffutl)s  betriebenen  Unterdrüdiungs« 
mett)oden  und  nad)  il)rer  Sd)ilderung  befd)loß  "Kaindl  feinen  Dor« 
trag  mit  folgender  Qllal)nung:  Das  deutfd)e  Volk  foll  feine  Ruf« 
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mcrkfamkeit  tDicdeu  dem  Südoften  ^utoenden  und  dort  feine  Unter« 

laffungsfünden  feit  1866  toieder  öutmadjen.  IDir  CDoKen  guteTtad)« 

baufd)aft  und  ein  ^iif^nimengel^en  mit  den  Ungarn,  mir  braucf)en 

im  beiderfeitigen  3nteueffe  einen  mitteleuropäifd)en  "Block  —  aber 

nid)t  me[)r  auf  *Koften  unfecec  deutfd^en  prüder  in  Ungarn,  fondem 

untec  TDaf^uung  if^rec  kulturellen  Belange. 

^ier  ift  es  rDol)l  am  "Pla^c  nod^mals  auf  die  Unterlaffungsfünden 

der  deutfd)en  Ttation  Don  und  feit  1866  l^ingumeifen  und  uns  einiger 

Dokumente  jener  "Kataftropl^e  für  die  deutfcf^e  Ttation  ,5u  erinnern. 

Denn  ^Selbfterkenntnis  ift  der  erfte  6d)ritt  gur  Befferung!**  Und 

mögen  mir  aud)  l)cute  Don  einer  fold)en  nod)  red)t  meit  entfernt  fein, 

indem  mir  in  oölliger  ^Verblendung  alle  5d)uld  für  unfere  *Kned)tung 

und  3ßi^flückclung  auf  die  böfen  Ttad^barn  allein,  auf  die  ganje  TDelt 

t>on  Jeinden  abmälsen,  fo  follte  der  T)erfucf),  gur  nDa^rt)eit  5U  ge« 

langen,  pon  befonderem  TDerte  fein.  Hls  neuen  Bemeis  jener  rcoolu* 

tionärenpreu^ifcf)enTllad)tpolitikDonl866fül)reicf)folgenden6d)lu^« 

abfa^  der  preu^ifdjen  'Proklamation  nad)  der  6d)lad)t  bei  "Königgrä^ 

an,  mie  fie  an  den  Straßenecken  3U  'Prag,  too  die  "Preußen  am  8.  Juli 

«ingerückt  maren,  am  10.  Juli  angefcf)lagen  murde. ')  (Einleitend 

t)eißt  es:  „(£inmol)ner  des  glorreicf)en  Königreicf)es  Böl)menl'*  Und 

jum  6cf)luffe:  „Das  Uebrige  übcrlaffcn  mir  mit  Doller  3uDerficf)t  dem 

(Bott  der  ^eerfcf)aren!   Sollte  unfere  gcrecf)te  5acf)c  obfiegen,  dann 

dürfte  \'xd)  oielleicf^t  aucf)  den  ^öl)men  und  TRätjren  der  Augenblick 

darbieten,  In  dem  fie  il)re  nationalen  1I)ünfcf)e  gleid)  den  Ungarn 

Derroirklicf)en  können.     TRöge  dann  ein  günftiger  5tem  il^r  (Blück 

auf  immerdar  begründen. 

©as  preußifcf)e  Oberkommando.** 

TDoraus  gu  erfel^en  ift,  daß  ^reußcn  jedes  TTtittel,  aucf)  das  der 
Aufforderung  gum  ^andcsoerrat,  jur  "Renolution,  brauct)bar  crfcf)icn. 
Seit  1^18  erntet  die  deutfcf)e  Ttation  die  3rüd)te.  Die  Tfcf)ect)en  ba> 
ben  die  il)nen  oon  "Preußen  aus  durd)ficf)tigen  (Bründen  nerfprocbcne, 
aber  felbftoerftändlid)  md)i  gel^altcnc'üermirklicf^ung  il^rcr  nationa« 
Icn  nPünfcfjc  durcf)  3^rtrümmening  der  Öfterreid)ifcf)«Ungarifcben 
Tnonard)ic  durcf} gefül^rt.  Dreieinf^alb  "TRillioncn  Deutfcf^c  befinden 
\\d)  in  Ausmirkung  diefer  preußifcf)cn  "Politik  der  Aufforderung  jum 
Sturj  des  Habsburger  ^eid^es  im  l>eutigen  ,glorrcicf)on"  Böhmen 
in  ärgftcr  "Knecf)tfcf)aft. 

Ttocf)  ein  "IDort  ju  einem  roeitcren  Bcroeis  für  die  oon  prou« 
^ifcljec  Seite  geübte  Anroendung  reoolutionärcr  Tllittel    und  die 

')  .tKc  «Dcutfdjc  Kvilid  d«ö  ^a^rcö  1866*  i>on  mitjclin  fy^pf.  \S99,  5.  211. 

TT 


damit  üerbundcne  ^ötdcrung  der  'Rcoolution  üb€r[)aupt  in  die[cm 
fd)a)ar3cn  Jat)re  1666.  3um  Ja^rc  1649  und  gut  definitiDen 
Äblet)nun9  der  1lcicf)SDerfaffunö  der  'Pau[skird)c  durd)  ^reu^en 
meint  6ybel  in  feinem  TDerke  „Oie  Begründung  des  'Deut[d)en  *Rei« 
d)es**  %  es  9ereid)e  dem  preu^ifcf)en  TRinifterpräfidenten  Don  Camp« 
baufen,  feinem  patriotifd)en  ^erjen  und  feiner  po(itifd)en  (Einfid)t 
3ur  (Et)re,  da^  er  jurücktrat,  mei[  die  Aufgabe,  deren  Übernahme  er 
dem  preu^ifd)en  Qf[lonard)en  5umutete,  pon  diefem  abgeletjnt  rourdel 
Und  mie  lautete  fie?  „Demütigung  der  deutfd)en  Könige  im  3ufam« 
menroirken  mit  den  reuolutionären  ^olksmaffen,  gleid)  nacf)()cr  Tlic« 
dermerfung  der  repub(ikanifd)en  Partei  und  dabei  t)öcf)ftu)a[)rfd)ein' 
lid)  Brud)  der  befd)roorenen  l^erfaffung,  endlid)  ein  großer  ^rieg 
gegen  das  Don  ^u^tand  unterftü^te  Öfterreid),  mc[d)e5  gutmiflig 
dem  neuen  Obcrt)aupte  nie  die  erfte6tel(e  in 'Deutfd)[and  eingeräumt 
[>ätte.**  TDenige  Seiten  Dor()er  findet  es  5ybc(  unbegreiflid) :  „gu  dem 
allem  (fd)mäd)lid)e  Haltung  der  deutfd)en  dürften  d.  V.)  trat  ^in^u, 
da^  in  die fcn  Tagen  die  gro^e  öfterreid) ifd)eB.rmee,  durd)  (Börgey  und 
^lapka  total  gefd)lagen,  aus  Ungarn  jurüdikam  und  TDien  felbft  der 
magy  arifd)en  Offenfiue  blof  geftellt  erfd)ien.  IPer  l)ätte  Preußens  Vov* 
gel)en  l)indern  follen?*  Und  dann  folgt  ein  be3eid)nendec  T)oru)urf 
diefespreu^ifd)«deutfd)en^iftoriker5:  „Denn  der  "König  get)örte  eben 
nid)t  5u  den  getDöl)nlid)en  TOenfd)en,  n)eld)e  in  jenen  guftänden  einen 
1!)orteil  für  die  preu|3ifd)e  TRad)t  erbliditen.  3t)m  mar  der  (Bedanke 
abfd)eulid),  da^  fid)  die  künftige  (Brö^e  'Preußens  nid)t  auf  einen 
Bruderbund  der  deutfd)en  dürften,  fondern  auf  die  Siege  der  ma« 
gi3arifd)en  Nebelten,  auf  die  Umtriebe  der  fäd)fifd)en  ^Republikaner, 
auf  das  Drangen  der  fd)mäbifd)en  und  [)annoDerfd)en  T^olksuertre« 
tung  gründen  follte."  TDar  1649,  mie  Sybel  nad)  den  HDorten 
des  damaligen  Kriegsminifters  pon  5trotl)a  feftftellt,  der  *König 
griedrid)  TDill)elm  IV.  „5U  Krieg  und  l^erfaffungsbrud)**  „3U  fried* 
liebend  und  5U  religiös*,  fo  fand  das  3a^r  1666  einen  preu^ifd)en 
"König,  den  nad)maligen  *Kaifer  TIHll)em  I.,  der  im  (Brunde  genom- 
men aud)  der  Hnmendung  reoolutionärer  TRittel  mä:)i  geneigt  mar, 
der  aber  in  l)eftigften  "Kämpfen  fid)  dem  ftärkeren  TDillen  feines  TQini« 
fterpräfidenten  non  Bismardi  beugte  und,  mie  mir  l)örten,  „(Befd)mack 
daran  fand.*  Der  preu^ifd)e  6efandte  am  italienifd)cn  §of,  (Braf 
Ufcdom,  ein  rül)riger  Freimaurer,  ftand,  mie  felbft  Sybel')  berid)tet, 
3u  den  reoolutionären  ungarifd)en  Jü[)rern,  mie  "Koffutt),  "Klapka 
etc.  aus  ^rsensjuneigung  in  nal)eu  Begiebungen.  Und  gefd)id)tlid)€ 

')  Bd.  I,  Seite  232/34.     *)  Bd.  V,  5eite  56. 
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Tatfacf)€  iff  C3,  da^  dicfc  'Bc3ic[)un0cn  u\d)i  prioatcr  Ttatur  blieben, 
da^  Diclmct^r  im  Juni  1866  dicfcu  prcu^ifd)e  (Bcfandtc  (Braf  Ufcdom 
amtlid)  crmäd)ti0t  im  Auftrage  des  (Brafcn  'Bismarck,  den  italienifd)en 
TUinifterpräfidcnten  £a  TRarmora  mit  dem  amt(id)en  T)erfpred)en 
der  'Rückjal^lung  bat, der  itatienifd)e5taatsjd)a^  möd)te  die  preu^ifd)e 
^älfte  der  ^inanjf^ilfe  für  die  "HeDolutionierung  der  Ungarn  dou« 
[trecken.  5elb[t5ijbel  gefte^t'):  „Öfterreid),  fd^rieb  damals  TRoltkc, 
l)at  ein  jäl^es  i^eben;  es  kann  jtDei  oder  drei  6d)lad)tcn  ol>ne  gro^e 
(Befal)r  Derlieren,  aber  eine  'Reoolution  in  Ungarn  mad^t  der  6ad)e 
ein  (Ende.  5o  gab  er,  ol^ne  beftimmte  Hoffnung  auf  den'Plan  ju  fe^en, 
*Bernl)ardi(dempreu^ifd)enTnilitärbeDollmäd)tigtcn  in  3talien  d.  V.) 
den  toeiteren  Auftrag,  dal)in  gu  roirken,  da^  (Garibaldi  mit  35000 
Jreiroilligen  über  IDalmatien  und  Trieft  nad)  Ungarn  gefandt  toerde, 
um  den  dortigen  3reil)eitsfreunden(*ReDolutionärenl  d.V.)  als  *Kem 
und  ^üdit)alt  gu  dienen.  "Preußen  fei  (nad)  Ufcdoms  T)orfd)lag)  be« 
reit,  gemeinfam  mit  3talicn  eine  TRillion  ^ire  für  die  reoolulionäre 
^eroegung  Ungarns  aufjubringen."  (Eingebend  befdjäftigt  \\d)  mit 
diefen  dunklen  TRad)enfd)aften  'Profeffor  TRax  Straganj  in  feinem 
Bud)  „3^^  (5efd)id)te  der  „5to^  ins  ^er3«'0epefd)e"  des  (Brafen 
Ufedom*  Ti3ro[ia«T)erlag,  3nnsbrudi,  IDer  preu^ifd^en  TRad)t  ift  eben 
um  il)rer  politifdjen  3icle  millen  kein  TRittel  gu  fd)led)t.  3n  Ungarn 
mit  dem  ^eoolutionär  Koffutl),  in  3talien  mit  (Baribaldil  Und  dies 
alles,  um  die  mäd)tigfte  Säule  des  deutfd)en  5taatent)aufes,  der 
deutfd^en  Ttation,  die  Habsburger  Tnonard)ie,  nid)tad)tend  des  Der* 
luftes  Don  12  Trillionen  'Deutfd)er,  gu  ftürgen.  TDem  fteigt  nid)t  die 
5d)amröte  ins  (Befid)t,  mcnn  mir  l)eute  die  *Reid)stagsrede  TDilljelm 
riebkned)ts  oom  4.  TRai  1880  uns   ins  (5edäd)tnis  gurüdirufen, 
in  der  er  jenem  fogenannten  prcußifd)en  "Konferoatismus  folgenden 
Spiegel  üorl^ielt:  „Und  nun  die  ^crren  "Konfernatioen!  Der  ^erc 
Abgeordnete  üon  'Kleift^'Re^om  liebt  es  fo  fel>r  feine  ^arangucn  an 
die  Sozialdemokratie  gu  rid)ten.  3d)  bedauere  fet)r,  da^  der  ^erc 
Abgeordnete  üon  'Kleift^'Rc^orD  ]\d)  nid)t  an  feine  eigenen  'Parteige« 
noffen  roendet.  3d>  möd)te  denn  dod)  einmal  fragen,  mo  ift  denn  auf 
jener  Seite  der  "Konferuatismus?  Unter  "KonferDatismus  oerftet^c  ic^ 
—  und  gmar  nad)  3l)rer  eigenen  Tl)eoric  —  da^  man  die  monard)i« 
fd)en  3nftitutionen  u)al)rt,  daß  man  das  Tegitimitätspringip  aufredet 
erl)ält,  daß  man  für  die  *Red)tskontinuität  kämpft.  Qtun,  meine  ^r« 
reu,  Sie  l)abcn  fid;  1866  auf  den  ^oden  der  Annexionspolitik  ge* 
flellt,  d.  [).  auf  den  ^oden  der  Reoolution  üon  oben.  Damit  ift  3()nen 

T^dTv,  Seite  5T. 
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der  konfcroatiDC  3oden  unrettbar  unter  den  Jü^en  toeggeriffen  mor* 
den.  Sie  ^aben  Don  dem  THoment  an,  wo  Sie  [Id)  für  die  T)emid)* 
tung  des  regitlmltätsprinslps,  für  das  repolutlonäre  'Prm3ip  der  Hn* 
neiEionen,  für  das  atlgemelne  Stimmred)t,  für  die  T)o(ksfouDeränität 
erklärt  t)aben,  auf9et)ört,  eine  konferpatipe  "Partei  ju  [ein.  TRan  [)at 
auf  dief er  Seite  des  Kaufes  (5um  g^ntrum)  gefagt:  Qu!  mange  du 
Pape  en  meurt  —  roer  uom  "Papfte  i^t,  der  ftirbt;  nun,  meine  ^er* 
ren,  mir  fagen  3t)nen:  Qui  mange  de  la  Revolution  en  meurt.  Sie 
meine  Ferren,  traben  non  der  ^eoolution  gekoftet  und  als  konferoa* 
tiue  "Partei  find  Sie  jugrunde  gegangen!" 

Huf  unferem  Rundgang  durd)  die  Länder  und  Staaten  TQlttel* 
europas,  in  denen  größere  deutfd)e  Siedelungen  beftel)en,  kommen  mir 
nunmel)r  jum  öftlid)ften  der  dafür  in  ^etrad)t  ju  3iet)enden,  nämlid) 
nad)  dem  t)eutigen  (Bro^«^umänien.  1}ordem  IDeltkrieg  mit  7  THil« 
(ionen  (£inmol)nern,  mud)s  es  feit  191S  durd)  den  3ufammenbruc^ 
Örterreid)*llngarns  auf  über  das  'Doppelte,  auf  IT  THillionen,  mie 
aud)  auf  doppelten  (Bebietsumfang  an.  darunter  befinden  fid)  l)eu= 
tigen  Tages  jirka  1  TUillion  ©eutfd)e,  l)auptfäcf)lid)  die  ^anater 
Sd)maben,  die  Siebenbürger  Sad)fen,  alle  etjemals  unter  ungari* 
fcf)er  ^errfd)aft  rtel)end.  ^ei  diefem  neuen  (Bro^**iRumänien  ifts 
oerftändlid),  menn  feine  Regierung  die  jentraliftifdjen  TRetl)oden 
anmendet,  um  die  3^0^^  diefes  ebenfo  Jungen  mie  ausgedet)nten 
^eid)es  feft  in  die  §and  gu  bekommen.  Und  da  ift  es  intereffant,  fid) 
Don  der  Königin  "TRarie  uon  llumänien,  einer  *Pcin3effin  englifd)en 
(Beblütes,  inTtr.  12  der  bekannten  TDiederaufbaunummern  des  ^T^e 
TOand)efter  Guardian  Commeccial**  nom  4.  gcbruar  1923  S.  781/84 
über  die  inneren  T)erl)ältniffe  il)res  Landes  belel)ren  5U  laffen.  Ttur  kurj 
|ei  den  dortigen  Husfül)rungen  entnommen,  da^  Rumänien  uon  nier 
üerfd)iedenen  Regimen  oermaltet  mird.  T)om  ungarifd)en  im  ^anat 
und  Transfylnanien,  üom  örterreid)ifd)en  in  der  ^ukopina,  oom  ruf* 
fifc^en  in  ^effarabien  und  oom  rumänifd)en  im  alten  ^önigreic^. 
Da  ift  es  oerftändlid),  fo  traurig  es  aud)  für  die  deutfd)e  Ttation  ift, 
da^  die  deutfd)en  TRinoritätcn  unter  dem  neuen  llegime  arg  gu  lei« 
den  l)aben.  ©ie  bedeutende  Sd)ädigung  deutfd)er  "Kultur  fand  ibren 
fid)tbarften  Äusdrudi  in  der  Äuflöfung  der  öftlid)fteu  deutfd)en  Uni« 
oerfität  Cjernoroil).  Rud)  l)ier  mieder  die  folgen  des  3ufammen* 
brud)s  des  Habsburger  'Reid)s,  an  deffen  Säulen  ©ismardi  1866, 
einen  (Baribaldi  und  "Koffutt»  nid)t  üerfd)mäl)end,  mit  (Erfolg  rüttelte! 

Ttun  5u  einem  neuen,  ebenfo  intereffanten  mie  in  feinec  je^igen 
Jorm  unl)a(tbarcn  Slaatenkonglomerat,  nämlid)  dem  als  S.  ^.  S.« 
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6taat  bekannten  5üdfldiDlfcf)cn  Königucicf^c  der  5erbcn,  Kroaten  und 
6(oiDcncn.  Untcc  feinen  rund  12  Trillionen  (Jinirol^nern  befinden  fid) 
rund  5—600  000  Deutfc^ie  und  ^coar  untecfcf)eidet  man  ^toei  oer« 
fd)iedenc  deutfd)e  6iedelun05komplexe,  die  Deutfd)en  öloroeniens 
und  die  6d)U)aben  dccDoijoodina  und  in  6yrmien.  Jür  uns  Bayern 
ift  diefe  S^age  oon  ganj  befonderem  3ntereffe,  da  die  'Deutfcf)cn  5lo« 
iDcniens  alte  bayenfd)töftecceicf)ifcf)e  "Koloniften  und  in  i[)ren  An« 
fangen  bis  in  die  Jrankenjeit  nad)roeisbar  find.  'Dagegen  find  die 
deutfcf)en  5d)a)aben  des  'Banat,  der  "Bacska  und  Slaooniens  im  16. 
5al)rl)undert  aus  allen  Teilen  der  deutfd)en  Ttation  juc  Befiedelung 
f)erange5ogen  morden.  3m  (Begenfa^  ju  den  bayerifcf)«öfterreicf)ifcf)en 
'Oeutfd)en  6loüeniens,  die  direkte  T)erbindung  und  'Rückl)alt  am  öfter« 
reid)ifcf)en  el)emals  bayerifd)en  Hinterland  Ijatten,  bilden  die  5d)ma= 
ben  einer  3nfelgruppe  äf)nlicf)e  6iedelungcn  und  find  der  jeroeiligen 
TRajoritätsl)errfd)aft  des  fie  bel)errfd)endcn  Staates  oiel  leidster  aus« 
gefegt.  T)om  "Beginn  der  'Kolonifation  an  roaren  fie  Untertanen  Öfter« 
rcid)s.  Und  felbft  als  das  £and  1779  gur  ungarifd)en  'Krone  kam,  blieb 
dod)  die  T)erroaltung,  unter  der  fid)  diefe  5d)maben  glüdilid)  und  ^u« 
frieden  fü[)lten,  bei  Öfterrcid).  Hls  aber  die  deutfd)e  Ttation  durd) 
Bismardi  1866  3umDcrftümmeltenKlein-'Deutfd)land  erniedrigt  und 
das  Habsburger  "Raxd)  ausgefto^en  murde,  da  ging  H^nd  in  Hand 
mit  diefem  üerl)ängnisDollenUmftur5,  mie  die(Bropdeutfd)en  es  längft 
Dor{)crgefagt  [)atten,  1567  die  Hdminiftration  auf  Ungarn  über  und 
cntroidielte  fid)  juebenfo  ftrengen  roieerfolgreid)enTRagyarifierung5« 
oerfuchen.  'Der  Umfturj  des  5al)res  1918  brad)te  diefen  6d)roaben 
eine  u)efentlid)e  (Erleid)terung,  da  die  je^igen  Herren  des  Landes,  die 
Serben,  denlPert  diefer  Siedler  rool)l  ein3ufd)ä^en  miffen  und  durd) 
gute  Bef)andlung  fie  gegen  die  Ungarn  unter  Hi^^^is  auf  deren 
frül)erc  unterdrüdiende  "Derma ltungsmaßnal)men  ausfpielen  mollen. 
Jlbgefel)en  oon  den  fid)  aud)  bei  diefen  'Deutfd)en  seigenden 
fd)ädlid)en  Husmirkungen  der  preu^ifd)«deutfd)en  "Politik  feit  1866 
und  der  Jeftftellung,  da^  diefe  rund  600  000  llngel)örigen  der  deut« 
fd)en  Ttation  felbft  den  indirekten  3ufammen[)ang  mit  der  ^l'tutter« 
nation,  der  ja  fd)lieplid)  aud)  nod)  nad)  1867  durd)  die  H^bs« 
burger  (Befamtmonard)ie  gegeben  mar,  nun  oöllig  oerloren  [)abcn» 
ift  für  das  mitteleuropäifd)e  "Problem  und  die  gegebenen  '^Uöglid)« 
keitcn  feiner  £öfung  ein  Blidi  auf  die  innerpolitifd)e  £age  des  S.  6.  S.« 
Staates  notmendig.  TDer  fid)  für  nä[)eres  (f  ingel)cn  auf  diefe  J^age 
intcrcffiett,  dem  fei  aud)  l)ier  roiederum  die  TDod)enfd)nft  »Das 
neue  "Reid)"  TDien,   empfol)len.    Unroillkürlid)  ^mingt  fid^  einem 
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der  Dcrglcid)  mit  dem  neuen  Tfd)ed)o»5lotDaklfd)en  Staatsgebilde 
auf.  Hud)  f)ier  mar  es  [[atDlfd)er,  uor  allem  ferbi[d)ei:  Ctjauuinlsmus, 
derfelbe>  der  die  Sarajemoer  Mordtat  am  (Bemiffen  f)at,  der  unter 
^Demic^tung  der  Habsburger  ^onard)ie  die  Südflarocn  5U  einem 
Itationalftaat  ju  einigen  uerfudjte.  ©agu  bedurften  aud)  die  Serben 
der  Hilfstruppen  und  jroar  der  beiden  anderen  flamifdjen  *2tationen 
diefer  (Bebiete,  der  Kroaten  und  Slomenen.  ©cnn  ot)ne  diefe  befin« 
den  fid)  die  Serben  im  l)eutiöen  S.  H-  S.*Staat  meitaus  in  der  QTlin* 
der5al)L  TDie  nun  die  Tfd)ed)en  den  Slomaken  in  der  ^ittsburger 
IConoention,  toie  mir  fal)en,  mäljrend  des  IPeltkrieges  oolle 
Autonomie  und  einen  meitöel)enden  föderaliftifd)en  Aufbau  des  ju* 
künftigen  gemeinfamen  Staates  oerfpracf)en  und  —  nid)t  l)ielten,  fo 
aud)  die  parallele  bei  den  Serben.  Sie  oereinbarten  gleid)falls  im 
Ja^re  1915  inCBenf  bei  einer  3ufammenkunftferbifd)er*iRegierungs« 
oertreter  mit  gel)eimen  Äbgefandten  der  "Kroaten  die  neue  Derfaf» 
fung  des  füdflamifdjen  Königreid)S  unter  au6drüdilid)er  Änerken« 
nung  der  einjelnen  "Königreid)e  und  ^}rooin3en  innerl)alb  eines  lok* 
keren  föderali[tifd)en  "Rahmens  und  bei  üoller  Autonomie.  Aud)  im 
H^tbjt  1918  in  3^0^^^  (Kgram)  wurde  dasfelbe  T)erfpred)en  wieder» 
^It,  als  Vertreter  der  Kroaten  und  Slooenen  die  Unionsakte  mit 
dem  Serbifd)en  'Königreid)e  unter3eid)neten. 

Seit  der  ^tiedenskonferenj  l)at  ^.  ^afitfd),  der  „Bismarck  des 
Balkans*,  mie  er  genannt  mird,  den  Soften  des  Tßiniftcrpräfidenten 
inne.  (Er  fud)t  mit  den  fd)ärfften  T[lad)tmitteln,  nad)dem  er  in  der 
)ugoflamifd)en  Ttationaberfammlung  1921  mit  einer  gan5  kleinen 
1Ttel)rl)eit  eine  3entrali[tifd)e  T}erfaffung  durd)gedrüdit  l)at,  "Kroatien, 
Slooenien,  Bosnien,  Montenegro  und  Magedonien  als  mindermcr« 
tige  'Prouinjen  Ält*Serbiens  ju  bel)andeln  und  alle  miderftrebenden 
Stationen  üon  Belgrad  aus  5U  bet)errfd)cn.  ©agu  kommt,  da^  die 
Slooenen,  ganj  befonders  aber  die  "Kroaten  und  Bosniaken,mit  gan* 
5em  Her5en  am  ^aufe  ^absburg  l)ingen;  fie  find  überdies  katl)olifd) . 
IDas  fie  beroog  auf  die  fd)on  längft  uor  dem  Krieg  uon  Serbien 
aus  eingeleitete  gro^*ferbifd)e  "Propaganda  l)erein3ufallen,  mar  der 
Ha^  gegen  das  Ungarn,  das  fie  kned)tete  und  dem  gegenüber  fid)  die 
öfterreid)ifd)e "Regierung  3U  fd)tDad)  fül)lte,  energifc^  aufjutreten.  So 
^aben  denn  die  Kroaten  und  Slooenen  il)re  Ketten  nur  gemed)felt. 
Das  kommt  befonders  darin  jum  Äusdrudi,  da^  die  Beoölkeruug 
Kroatiens  fid)  unter  il)rem  Bauemfül)rer  Kadic  3U  einem  feften  fö« 
deraliftifd)en  Blodi  3ufammenfd)lo^  mit  der  Spi^e  gegen  das  Bei« 
grader  gentraliftifcbe  Kcgime  und  die  "Pidoodan»"Derfaffung.   "IDas 
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die  3ndicr  in  i[)rcmjrci[)cit5kampf  gegen  (England  unter  if)cem  [>eüoi« 
fd>en  3ü()rcr  (B[)andi,  der  oon  den  (Engländern  in  ^aft  gehalten 
iDucde,  „non~cooperation**,d.  f).  die  Ab(el)nung  der  TRitarbeit  nen« 
ncn,  das  fü[>ren  diefe  'Kroaten  feit  Tteugründung  des  Königreidjes 
durd),  indem  fie  es  ablet)nen,  if^re  Abgeordneten  in  die  Belgrader 
6kuptfcf)ina  gu  entfenden,  folange  die  voix  il^nen  n\d)i  anerkannte 
Dcrfaffung  beftel)t.  Die  paffioe  Kampfesart  bleibt  jedod)  n'\d)i  allein 
auf  ^Kroatien  befcf)ränkt,  Dielme[)r  def>nt  fie  fid)  mef^r  und  me(>r  aud) 
auf  Slooenien  aus.  TRonteuegro  konfpiriert  mit  3talien,  roo  feine 
klagen  ein  offenes  0[)r  finden.  Die  Tßajedonier  reklamieren  nad) 
den  gcmad)ten  (Erfal)rungen  mit  der  5entraliftifd)en  Belgrader  (5e* 
roaltrcgierung  Bulgarien  ab  if)r  roaf)re5  THutterland.  Und  der  „fer« 
bifd)c  Bismardi"  "Pafitfd)  mird  fid)  bald  entfd)eiden  muffen,  ob  er 
den  Kampf  gegen  alle  Hutonomiftcn  mit  dem  Bajonett  bis  jur  (Ent« 
fd)eidung  roeiterfül^ren  roill,  roas  den  uölligen  3ufammenbrud)  des 
Jugo*5lau)ifd)en  Staates  bedeuten  roürde,  oder  ob  er  einem  anderen 
Staatsmann  die  Bal)n  frei  mad)en  toird,  der  oor  allem  die  Umge« 
ftaltung  der  3eutraliftifd)cnT)erfaffungin  eine  föderalifitifd)e  einleiten 
mü^tc.  TRan  dürfte  mit  der  ilnnal)me  tDol)l  kaum  fel)l  gel)en,  da^ 
das  Jugo«6(arDifd)e  "Reid)  nod)  die  fd[)ärfrten  innerpolitifd)en  Kämpfe 
durd)mad)cn  toird,  beuor  die  (Entfd)eidung  fällt,  ob  jentraliftifdjer 
Qllad)tffaat,  oder  eine  föderalifitifd)e  auf  das  kulturelle  'n)ad)stum  des 
jungen  Staates  bedad)te  ^Regierung.  Und  nur  le^tere  könnte  in 
dicfer  §infid)t  roenigftens  eine  rul)ige  (Entmidilung  des  Balkans 
gcu)äl>rleiften. 

Huf  der  *Rundfd)au  nad)  den  Deutfdjftämmigen  TRitteleuropas 
kommen  mir  fd)lie^lid)  gum  deutfd)en  Kernftaat  der  alten  Donau« 
monard)ie,  5um  t)eutigen  Öftcrreid).  THit  feiner  Benölkerung  oon 
jirka  6  TQillionen  lä^t  es  fid)  unferem  bai3erifd)en  Staate  nerglei« 
d)en.  Dauon  aber  abgefel)en  intereffiert  Öfterreid)  uns  Bayern  nod) 
rocit  me[)r  als  7ia(i)bav  und  roeil  es  teils  ältefter  Stammfi^  der 
Bayern  ift,  teils  bayerifd)es  Kolonial-  und  Siedelungsgebiet. 

©er  l)eutige  Bundesjtaat  (Dfterreid)  umfaßt  die  felbftändigen 
Länder:  Burgenland,  Kärnten, Ttiederö ff erreid),  Oberöfterreid),  Salj« 
bürg,  Steiermark,  Tirol  und  T)orarlberg.  (Eine  Betrad)tung  diefes 
Kumpfftaates,  feiner  €ntftel)ung  und  feiner  für  die  deutfd)e  Ttation 
foroo^l  roie  für  (Europa  oon  größter  Bedeutung  gemordenen  kul« 
tutellen  TUiffion  fül)rt,  roena  aud)  kein  Bayer  der  Betrad)ter  und 
kein  föderaliftifd)er  (Befid)tspunkt  der  leitende  märe,  unroillkürlid) 
3ur  HDürdigung  der  THiffionstätigkeit  unfercs  bayerifd;)en  Stammes 
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im  (f)nft(id)cn  und  deutfd)cn  Sinne,  '^uv  Sßfprcd)ung  dicfec  Länder 
und  i()rc5  äufammcn^angcs  mit  der  gefamten  deutfd)en  ^ITation  ijt 
eine  3tt)eitei[un9  am  *pia^e. 

Seitdem  die  Bayern  um  das  Jat)r  500  n.  <l\)v,  erftraals  in  der 
T}ölkec9efd)id)te  auftaud)en,  macen  fie  oftmals  gerade  im  ^erne  ^it* 
teleuropas  und  in  Die[fad)er  ^infid)t  ein  ^ulturmittelpunkt.  ^a  t)at 
man  nun  die  ei9ent(id)en  6tammes[i^e  Don  dem  bayerifd)en  'Koloni* 
fationsgebiet  5u  unter fd)eiden.  Und  roie  mir  fpäter  fet)en  merden, 
mu^  die[es  mieder  in  ^ordgau  und  Oftmarfe  eingeteilt  roerden.  ©ie 
ge[(^id)t5mi[fenld)aftlid)e  endgültige  (Entfd)eidung  über  die  met)rfad) 
auseinandergel)enden  Meinungen,  u)eld)e  (Bebiete  als  ältere  6tam* 
mesfi^e  der  Bayern  an5u[pred)en  find,  fällt  der  Uniuerfitätsprofeffor 
Dr.  ©oeberl  in  feiner  „(Entu)icklungsgefd)icl)te  Bayerns"  Bd.  I,  die 
id)  als  Quelle  diefes  kurgen  gefd)id)tlid)eu  "Rückblickes  oor  allem 
anfüt)ren  möcf)te.  Sie  bilden  oom  l)eutigen  Oberöfterreicl)  bis  jur 
(Enns  das  Sal3burgifcf)e  und  Deutfcf)*Tirol.  Bayerifcf)es  'Kolonial* 
land  dagegen,  in  dem  die  Bayern  einen  Teil  il)rer  friedlicf)en  TOiffion 
erfüllten,  find  ^iederöfterreicl)  bis  über  die  ^eitl)a,  Steiermark  und 
Kärnten.  Hbgefel)en  uon  diefer  durcf)  die  Bayern  germanifierten 
Oftmark,  bleibt  gefondert  der  fogenannte  „"Ilordgau*,  worunter  oon 
l)cutigcn  Tages  nocf)  au^erbayerifd)en  (Bebieten,  das  (Egerland  in  der 
Xfcl)ecf)o«Slou)akei  ju  t)erftet)en  ift. 

Hls  gebürtiger  Oberöfterreicf)er  aus  dem  nod)  bis  1 779  3uBayern 
gel)örigen  Snnniertel  kann  icf),  um  mit  Oberöfterreicl)  gu  beginnen, nur 
aufs  kräftigfte  betätigen,  roas  Dr.  Konrad  Scl)iffmann  in  feinem 
für  die  altbayerifci)e  Heimatkunde  u)icl)tigen  und  begrüßenswerten 
Bucf)  ^Das  £and  ob  der  (Enns*  S.  195  feftftellt:  „'Dal)er  gleicf)t  der 
1[)olkscf)arakter  in  Obcröfterreicf)  dem  oon  *lliederbayern,  der  der 
Saljburger  und  Tiroler  dem  oon  Oberbayern  in  den  u)efentlicf)en 
3ügcn  Dollftändig.  TOan  darf  aber  n\d)t  Öfterreicf)  nad)  TDien  und 
Bayern  nacf)  TOüncf)en  beurteilen  und  nie  üergeffen,  daß  das  alte 
Bayern  an  der  €nns  und  den  Tauern  endete,  Itiederöfterreicf),  Steier* 
mark  und  Kärnten  aber  germanifierte  TUarken  find."  Um  TRißoer« 
ftändniffe  ju  permeiden,  ergänze  id)  „uon  Bayern  germanifierte 
^Harken".  TDeiter  kommt  Scf)iffmann  bei  feinen  iDiffenfcf)aftlicf)cn 
Studien  gu  folgender  Stellungnal)me :  „(Etl)nograpt)ifcf)  l)at  es  keinen 
Sinn,  die  Öfterreicf)er  u)eiterl)in  als  eigenes  T)olk  ju  betracf)ten,  am 
menigften  ift  aber  das  bei  den  drei  meftlicf)en  Ländern  berecf)tigt. 
TDir  find  einfacf)  Bayern,  und  menn  fcf)on  eine  Unterfcf)cidung 
gemacf)t  roerden  foll,  o  kann  es  auct)  innertjalb  Öfterreict)S  nur  die 
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Don  baycnfcf)(2m  6tammcs«  und  "Kolonialgebitt  fein."  Und  ift  nun 
(d)on  nad)  einem  (^albcn  Jaf^rtaufendder  cincötammesfi^  der  Bayern 
roenigftens  das  öft(id)e  und  mittlere  Oberöfterreid),  ausgenommen  das 
3nnoierte(,  1 1 80  mieder  oerloren  gegangen,  fo  blieb  docf)  roie  bei  allen 
anderen  äl)nlid)en  Derluften,  roie  roir  noc|)  feigen  roerden,  £and  und 
Dolk  diefer  (Bebietc  feinen  5tammeseigenfd)aften  in  jeder  ^infid)t 
treu  bis  auf  den  [)eutigen  Tag.  Tllet)r  als  einmal  mad)te  feitdem  im 
£aufe  der  (5efd)id)te  Bayern  den  T)erfud)  jur'Rückgeroinnung  diefes 
€andes  Oberöfterrcid).  3m  'Parifer'üertrag  1810  erl)ielt  aud)  Bayern 
den  angrenzenden  roeftlicf)en  Teil,  das  3nn»  und  ^au5rudi«T)iertel 
roieder,  freilid)  nur  auf  6  Jal)re.  Denn  im  T)ertrage  Dom  14.  April 
1816,  nad)  dem  TDicner  "Kongreß  und  dem  Kaifertum  der  t)undert 
Tage,  mu^te  es  diefen  bayerifd)en  Boden  an  Öfterreid)  roieder  t)er« 
ausgeben. 

3n  kultureller  und  kolonifatorifd)er  ^infid)t  uiel  roid)tiger  nocf> 
als  Oberöfterreid)  roar  der  bayerifd)e  Bifd)ofsfi^,  das  fpätere  'Kur« 
fürftentum  Salgburg.  3m  8.  5al)rl)undert  erkor  fid)  der  l)eiligc  "Ru« 
pcrt  jum  5i^  feiner  THiffionstätigkeit  Salzburg  und  gründete  damit 
nad)  l^cgensburg  die  zroeite  Bifd)ofsftadt  Bayerns.  Und  befondccs, 
feitdem  durd)  den  f)ciligcn  Bonifatius  "Papft  (Bregor  II.  und  ^erjog 
T()eodor  pon  Bayern  die  Organifation  der  bayerifd)en  'Kird)e  durc^ 
(Einteilung  in  die  üier  bifd)öflid)en  Sprengel:  Salzburg,  Jreifing» 
"Paffau  und  "Rcgensburg  erreid)t  roar,  entroidielte  fid)  die  kulturelle 
undkolomfatorifd)eTätigkeitSal3burgs3ufruct)tbringendfter§öl)efür 
(rf)riftcntumundDeutfd)tumnad)Südoften.  'DieSalzburgerTttiffions* 
tätigkeit  begann  mit  der  auf  der  Synode  non  Tteud)ing  befd)loffenen 
(Einfüt)rung  non  Sd)ulen  an  den  Bifd)ofsfi^en,  roas  bekanntlid)  als 
älteftes  bayerifd)e6  Sd)ulgefe^  angefprod)en  roird.  gugleid)  rourde 
die THiffionstätigkeit Salzburgs  in^arantanien,  dem  [)eutigen  'Kärn^ 
ten  und  'Krain,  angefangen,  die  jum  Änfd)lu^  diefes  (Bebietes  an  die 
Saljburger  Diögefe  fül)rte.  ^ier  oerdient  es  aud)  l^ecoorge^oben  ^u 
roerden,  da^  die  *Kolonifierung  nid)t  'Reid)sfad)e  roar,  fondern  Auf« 
gäbe  des  Baycrnnolkcs  blieb.  Als  (Ende  des  8.  J^ib^bunderts  zur 
kird)lid)cn  Organifation  Bayerns,  nad)  Befiegung  der  Anaren  durd) 
den  Bayernl)er3og  Taffilo,  der  non  den  Slooenen  und  'IDenden  zu 
^ilfe  gerufen  roorden  roar,  nunrael)r  aud)  die  Bildung  einer  baycri« 
fd)en  TOilitärgrenze  l)inzukam,  da  z^^tigte  forool)l  die  dbriftianifie« 
rung  roie  die  "Kolonifierung  Kärntens  unter  der  Leitung  Salzburg 
mittels  bayerifd)er  'Priefter  und  bayerifd)er  'Koloniftcn  endgültige 
und  crfofgreid)e  *Rcfultate.  Aud)  hier  roiederum  roar  es  das  "Jahr 
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1180,  das  nid)!  wo{)i  Salzburg,  aber  das  Ärbcitsfetd  der  baycri* 
fd)cn  TOiffionärc  dicfcs  Sifd)offi^cs,  Kärnten,  Dom  6tammland  und 
Don  feinen  "Kolonifatorcn  [osrip.  Ab0cfct)cn  Don  einer  oorübecöe« 
t)enden  (Einflußnahme  ^önig  Ottokars  uon  ^öt)men  auf  das  baye* 
rifd)e  Bistum  öalgburg  blieb  das  meltlid)e  und  kird)lid)e  ^errfd)afts* 
gebiet  bis  in  die  gcit  des  10.  5al)rl)underts  (^erjog  ^bert)ard  937) 
dem  ^erjog  Don  Bayern  Untertan.  "Don  diefer  3cit  bis  5um  6d)luffe 
der  Kegierun9S5eit  der  t)ol)enItaufifd)en  "Kaifer,  (Ende  des  13.  Jal)r* 
l)underts,  mad)ten  fid)  die  bayerifd)en  Bifd)öfe,  fo  aud)  derjenige 
Don  Salzburg,  juerft  in  kird)lic^en  ilngelegenl)eiten,  dann  aber  auc^ 
in  n)eltlid)en,  nom  ^er^og  felbftändig  und  blieben  in  diefer  Selbftän* 
digkeit  mie  ein  £andest)err  bis  anfangs  des  19.  Jal)rt)underts,  toobei 
feit  1509  die  Habsburger  die  ^ogtei  über  das  Salsburger  (Ergbistum 
ausübten.  Tro^dem  kann  man  ebenfomenig  uon  einer  (Entfrem* 
düng  des  fal5burgifd)en  Landes  und  TDolkes  uon  Bayern  reden  mie 
in  Oberöfterteid).  3m  Jrieden  oon  5d)önbrunn,  Oktober  1609,  kam 
tatfäd)lid)  Salzburg  mieder  gu  Bayern,  roenn  es  aud)  nid)t  lange, 
nur  bis  gum  l^ertrag  uom  April  1816,  dabei  blieb,  ©ie  legten  100 
Jat)re  gehörte  es  gum  bayrifd)*ftämmigen  Teil  der  'Donaumonard)ie. 
Und  nun  nod)  ein  fki33enl)after  Überblidi  über  das  dritte,  l)eute 
nid)t  mel)r  gum  bayerifd)en  Staatsoerband  gel)örige  5tammesgebiet 
Tirol.  Später  mie  nad)  Oberöfterreid)  und  öalgburg,  mot)l  erjt 
gegen  (Ende  des  6.  Jat)rl)underts,  kamen  die  Bayern  ins  gebirgige 
nördlid)e  Tirol  und  doc^  mar  fd)on  um  die  3Ilitte  des  8.  Jal)rl)undert6 
3.  B.  Bogen  bayerifd)  und  im  12.  Jal)rl)undert  die  (Bermanifierung 
Tirols  durd)  Bayern  in  der  Hauptfad)e  abgefd)loffen.  ©er  bayeri« 
fd)e  Bifd)ofsfi^  Brixen,  frül)er  das  alte  Bistum  5äoen,  mar  der  ko* 
(onifatorifd)e  Mittelpunkt  der  d[)riftlid)en  TUiffionäre  Tirols.  Und 
wieder  mar  es  das  Ja\)v  1180,  das  anläßlid)  der  ftd)tung  des  l)od[)* 
fal)renden  roelfifd)en  ^ergogs  ^einrid)  des  £ömen  die  Hbfplitterung 
Tirols,  das  fid)  unmittelbar  l)emad)  felbftändig  mad)te,  brad)te. 
Denn  aud)  in  Tirol  befaß  der  Bifd)ofsfi^  Trient  die  6raffd)aft 
und  damit  die  1Ilad)t  über  den  gangen  füdlid)en  und  meftlid^en 
Teil,  der  uon  Brixen  über  die  TUitte  und  den  Often.  Beide 
Bistümer  entgogen  fid)  mit  der  3eit  der  l)ergoglid)en  (Bemalt, 
kamen  dann  aber  felber  um  die  TRitte  des  13.  Jal)rl)undertö 
unter  die  Botmäßigkeit  der  (Brafen  oon  Tirol.  Hud)  diefe  roiederum 
roel)rten  fid)  kräftig  geg^n  die  ilnnal)me,  als  feien  fie  in  irgend  einet 
TDeife  nom  bayerifd)en  ^rgog  abl)ängig.  Ja  fie  gogen  es  uor,  an 
der  Habsburger  Dynaftie  gegen  das  H^rgogtum  Bayern  Rnlel)nung 
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gu  fud)cn.  Ourd)  eine  voo[)[  9efcf)icfete  und  crfo(güeid)e,  jedod)  nicf)t 
fyftcmatifcf)  auf  die  Hbrundung  und  den  Staats^ufammcnfjang  [)in* 
5ic(cndc  baycnfd)e  'Politik,  kam  unter  anderem  1342  Tirol  roiedec 
3u  Bayern.  IDenn  Kaifcr  i^udroig  der  Bayer  üermäfjlte  feinen  Sof^n» 
i?udtDi9  den  Brandenburger,  mit  der  €rbin  Tirols,  TQargareta  TOaul« 
tafd).  'Drei5al)re  nad)  dem  Tode  i^udroig  des  Brandenburgers  ftacb 
aud)  1363  fein  Sof^nTtteinf^ard,  der  mit  einer  tjabsburgifd^en  "Prin* 
5effin  Dert)eiratet  mar.  5o  ging  miederum  Tirol  für  Bayern  Der« 
(orcn,  roeil  aud)  Tttargareta  TRaultafc^)  1363  com  Tiroler  Adel  und 
dem  ^aufe  ^absburg  ^ur  Abdankung  und  ^ur  Übergabe  des  Landes 
an  diefes  ge5n)ungen  rourde.  3l)r  bayerifd)er  6d)roager,  ^crjog 
5tepl)an,  fud)te  pergeblid)  mit  der  TDaffc  iljre  Jlnfprüd)e  gegen 
^er^og  Tludolf  IV.  oon  Öfterreid)  ju  oertreten.  Äbgefel)en  Don 
fd)road)en  T)erfud)en  jur  'Rüdgcminnung  Tirob  ju  Anfang  de« 
15.  Ja[)cl)underts,  mie  aud)  5U  (Ende  diefes  Jal)r[)undert3,  die  eben« 
falls  wieder  durd)  bayerifd)e  '^w'wivad)t  pereitelt  murden,  gelangte 
erft  im  Jrieden  Don  "Pre^burg  (1805)  die  (Braffdjaft  Tirol  mit  den  ge« 
fürjtcten  Bistümern  Brixcn  und  Trient  roieder  an  Bayern.  Die  un« 
glüdilid)c  400«jäl)rige  Trennung  Tirols  Don  Bayern  jedod)  und  tö« 
rid)te  ^eljler  der  inneren  T)ern)altung  unter  TQontgelas,  befonders 
in  religiöfer  Be3iel)ung,  trugen  nid)t  da3u  bei,  den  neuen  §errfcf)er« 
rDed)fel  der  Benölkerung  annel)mbarer  ju  mad)en.  Daoon  abgefe()en 
kam  im  T)crtrag  pom  April  1815  neben  öalgburg,  dem  3nn«  und 
^ausrudiDiertef,  roie  mir  bereits  fa[)en,  aud)  Tirol  roieder  3U  Oefter« 
reid).  Tlid)ts  t)indert  jedod),  da^  das  Tiroler  T)olk,  [)eute  roie  oor 
1000  5a[)ren,  ftammesoerroandt  ift  und  fein  £and  ureigentlidies 
6tammcsgebiet  Bayerns. 

Am  früt)erten  oon  allen  deutfd)en  T)ölkern,  als  nod)  die  6ad)fen 
im  Heidentum  fteckten,  als  im  Ttorden  die  TRark  Brandenburg  ein 
l)albiDüftcs  TDcndenland  mar  und  nod)  niemand  at)nte,  n)eld)e  gro^« 
artige,  roenn  aud)  tragifd)e  TUiffion  dem  kleinen  baltifct)en  T)olk3« 
ftamme  der  Boruffen  aus  der  nordöftlid)en  (Edie  (Europas  3ugedad)t 
mar,  ftand  unfer  Bayemnolk  oor  feinem  deutfd)en  Beruf  der  Kolo« 
nifation  des  6üdoftens  für  (tl)rifitcntum  und  *Deutfd)tum.  Und  nur 
roeil  „der  bayerifd)e  5tamm  t)inlänglid)e  TDiderftandskraft  befa^» 
um  feine  Eigenart,  feine  felbftändige  TDeiterentmidilung  aud)  in  der 
Jtcmde  3U  fid)em,"  roie  'Prof.  'Döberl  Bd.  1  oben  genannten  TDcrkes 
5.  25  urteilt,  konnten  jene  ötammesgebiete,  die  dem  6taatskörper 
als  fold)cm  u)ol)l  uerloren  gingen,  il)ren  bayerifd)en  'Dolkstypus  tro^ 
Ja()rl)underte  u)äl)render  Trennung  erl)alten.     'Dies  ijt  aber  aud) 


der  (Brund,  da^  jene  kolonifierten  (Bebiete,  toie  toir  Im  folgenden 
fet)en  werden,  obu)o[)[  fle  u)ie  ein  Teil  der  i()nen  benad)barten  Stam* 
mesgebiete  den  ftaatlid)en  3ufamment)an9  mit  dem  Tllutterland  ner« 
loren,  dod)  nid)t  gugleid)  den  bayerifd)en  T)o[ksd)arakter  nerlieren 
konnten.  Oenn  ,,^ayern  ift  dem  fremden  ^uUureinflu^  nid)t  er« 
legen,  t)at  Dielme()r  der  fremden  Kultur  fein  proDin5ie[les  (Bepräge 
aufgedrückt  und  feine  (Eigenart,  feinen  (Brundd)arakter,  bemal)rt.*^) 
'Die  reftigen  Länder  des  t)eutigen  Öfterreid) :  "Kärnten,  6teier« 
mark,  Ttied eröfter ceid)  und  ^rain  maren  das  Objekt  bai3erifd)er  ko* 
[onifatorifd)er  Tätigkeit  im  Often  und  6üdoften.  IDie  ^aftionen 
gegen  die  5(amen  an  der  €nns  und  sugleid)  der  Tttittelpunkt  der 
d)rift(id)*deutfd)en  ^if f ionstätig keit  in  ^iederöfterreid)  mar  das 
(Brcnjklofter  "Kremsmünfter,  im  3at)re  Z7T  pom  bayerifd)en  -^er5og 
Taffilo  gegründet,  ©iefe  t)ier  in  ^etrad)t  kommenden,  t)eute  öfter* 
reid)ifcf)en  Oftalpenländer,  möd)te  id),  da  die  damaligen  (Brennen 
'niederöfterreid)s,  Steiermark,  Kärnten  und  Krain  mit  il)ren  l)euti* 
gen  (Bren3en  nid)t  genau  5ufammenfallen,  5ufammenfaffend  ab  3n« 
neröfterreid)  be5eid)nen  und  bei  der  5ki55ierung  it)rer  gefd)id)tlid)en 
(Entroidilung  im  ^erl)ältnis  3um  bayerifd)en  Staat  nid)t  nad)einan« 
der,  fondern  nebeneinander  bel)andeln.  ©ie  Jloaren  t)atten  im 
6.  jfal)r^undert  die  ^errfd)aft  über  die  flau)ifd)en  Stämme  in  3nner» 
öfterreid)  nad)  dem  Äbjug  der  Langobarden  an  fid)  geriffen.  Taffi« 
lo  III.  (T45— T68)  nat)m  den'Kampf  mit  it)nen  auf,  nad)dem  dieSlo, 
roenen  und  TDenden  it)n  3U  ^ilfe  gerufen  l)atten  und  er  feine  in 
grop3ügiger  TDeife  eröffnete  kolonifatorifd)e  TUiffionstätigkeit  be= 
drof)t  fal).  Unter  diefem  bayerifd)en  ^er3og  fomol)l,  mie  nad)  einigen 
Kriegen  Karls  des  (Broten  gegen  die  Hnaren  konnte  3U  beginn 
des  9.  5al)rl)underts  diefes  Arbeitsfeld  3U  bayerifd)er  Kolonifierung 
als  gefid)ert  gelten,  hundert  5al)re  fpäter,  durd)  die  Ungarneinfälle 
90T,  denen  fid)  Bayern  unter  feinem  TRarkgrafen  Luitpold  entgegen* 
ftellte,  gelangte  die  gan3e  Oftmark  bis  auf  das  l)eutige  Kärnten  in  die 
^ände  der  Ungarn;  der  gürft  fiel  an  der  (Ensburg  und  fein  ßeer* 
bann  murde  nernic^tet.  Und  fo  blieb  es.  t)ie  lebendige  bai3erifd)e 
Kulturarbeit  mar  uerloren,  bis  955  die  Ungarn  auf  dem  £ed)feld 
entfd)eidend  gefd)lagen  murden.  Damit  erf)ielt  Bayern  3nner« 
öfterreid)  3urüdi  und  es  begann  wieder  feine  koloniale  Tätigkeit, 
©as  Bistum  "Paffau  bekam  üom  *Papfte  die  klrd)lld)e  ^errfd)aft  über 
die  Oftmark  und  der  (Eri^blfd)of  non  Sal3burg  l)atte  die  "IHlfflons^ 
fül)rung  In  Karantanlen  (Benedlktlnerklofter  3nnid)en  im  ^3uftectal) 

')  *Döbcrl  Bd.  I  Seite  28. 
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biö  nad)  Ungarn.  (Ende  des  10.  Jal)r[)undcrts  wuvde  Kacantanien 
fcibftändigcö  ^cr^ogtum  und  rocnn  es  aud)  nod)  einmal  in  dicfer 
3eit  an  feinen  baijecifcf)cn  ^ergog  ^eincicf)  III.  den  Ranker  ^ucückfiei, 
fo  iDurde  dod)  im  Ja[>re  1002  die  5e[bftändi9mad)un0  Kärntens  eine 
endgültige.  Dieroenigen  kolonifatonfd)en^rfolge,diein  derl)cutigen 
Krain  errungen  rourden,  gingen  feit  derTuitte  des  19.  Jal^rl^underts, 
feit  1866,  roie  in  Ungarn,  ftetig  jurüdt.  IPieder  einer  jener  (Erfolge 
kolonifatorifd)cr  Tätigkeit  "Preußens  nad)  3nnerdeutfd)land!  TDas 
Ungarn  betrifft,  fo  üermäljltc  fid)  der  ungarifd)e  ^er3ogfol)n  TDajk 
995  mit  der  Sd^roeftcr  des  bayerifd)en  ^erjogs  §einrid)  IV.  des  ^ci« 
Ugcn.  Und  IDajk,  der  fpätere  König  Stepl^an,  mad)te  Ungarn  in 
kird)lid)er  und  politifd)cr  ^infid)t  felbftändig. 

Steiermark  fd)ied  erft  1 1 80,  bei  (£rl)ebung  Bayerns  jum  ^erjog« 
tum,  aus  deffen  Staatsoerband  aus.  Dabei  ift  unter  diefem  5teier« 
mark,  abgefel)en  oon  dem  tjeutigen,  nod)  das  mittlere  und  öftlic^ie 
Oberöfterreid)  gu  üerftel)en.  Oie  Oftmark,  das  l)eutige  Ttiederöfter« 
rcid),  trennte  fid)  1156  non  Bayern  und  tourde  felbftändiges  ^erjog« 
^um.  Und  dod),  roer  dicfe  kolonifierten  £ande  offenen  Auges  und 
offenen  ^erjens  durd)mandcrt,  oder  tocr  gar  aus  einem  derfelben 
ftammt,  der  mu^  die  Iatfad)e  3ugeben,  da^,  mag  die  Kolonifations« 
tätigkeit  der  Bayern  l)ier  teilroeifc  fclbft  nur  400  5al)re  gedauert 
l>aben,  fie  neben  der  (Ergänzung,  die  fie  durd)  die  Tätigkeit  der  nad)» 
folgenden  Habsburger  fand,  die  (Brundlage,  des  bayerifd)«öfterrei« 
d)ifd)en  T)olkstypu5  in  den  Oftalpcnländern  bildet.  So  mu^ 
UmD.*'Prof.  Dr.  Leopold  TDcnger  in  ^eft  2  „Das  Deutfd)tum  in 
Kärnten**  ^)  feftftellen:  „Die  deutfd)e  THundart  in  Kärnten  ftreift  5rDar 
gclegentlid)  über  die  ^andesgrenjen  l)inaus,  ift  aber  gleid)n)ot)l  aud) 
dem  £aien  in  fprad)tDiffcnfd)aftlid)en  Dingen  als  d)arakteriftifd)e 
(Einl)eit  und  befondere  Unterart  des  bayerifd)«öfterreid)ifd)en  erkenn« 
bar.**     Daju  eine  'Probe  eines  kärntnerifd)en  Ticdes: 

„Und  i  liab  di  fo  feft, 

U)ia  d^r  Baum  feine  Aft\ 

TDia  d'r  ^imbl  feine  Stern, 

Krad  fo  l)an  i  di  gem.* 

TDir  find  in  unferer  fki33enl)aften  gefd)id)t(id)en  Befpred)ung 

des  (Bebietes,  das  Dom  l)eutigen  Öfterreid)  umfaßt  roird,  ju  (Ende; 

es  crfd)eint  jedod),  roie  einleitend  bereits  angedeutet,  am  "Pla^e,  die 

gefd)id)tlid)*kolonifatonfd)e  Tätigkeit  unferes  bayerifd)en  Stammes 

')  Sammlung  .Das  (Brcnj^  und  Ruslandsdcutfcf^tum*  Vv.  Jrj.  X.  ^Pfeiffer 
VqxUq  ^«|t  "Rv.  2,  Seite  15. 
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ab  5ki33C  9ldd)fa[[s,  forocit  fic  nod)  den  fogenanntcn  ^ordgau 
betrifft,  feft3u^altcn.  IDenn,  toie  fpäter  ausfüt)rlid)  ju  bcfpccd)cu 
fein  mied,  ift  gerade  in  unferer  3cit  toieder  ein  fd)arfer  Kampf  des 
f)eute  abgetrennten  Teiles  diefes  ^ordgaues  jum  llnfd)luf  an  den 
loefensoertDandten  baTgerifd)en  Staat  und  damit  gegen  die  Tfd)ed)0* 
f[on)akifd)e  ^lepubUk  entbrannt,  der  die  pollfte  Kufmerkfamfeeit  un* 
feres  Staates  perdient.  Unter  die  älteren  Stammesfi^e  der  Bayern, 
die  im  forden  aus  der  gcit  der  (Einmanderungen  aus  dem  Süden 
undTDeften  inSetrad)t  kommen,  fällt  rool)l  der  Teil  des  Landes,  der 
meftlid)  uom  Böt)meru)ald  und  nördlid)  der  ^onau  liegt  und  uiel* 
leid)t  im  Qlordmeften  uon  3ord)l)eim— gluß  'Pegni^,  im  TDejten  oon 
£autcrl)ofen  —  Burglengenfeld  begrenjt  mird.  3m  8.  Jal)rt)undert 
murde  der  bis  dal)inin  kird)lid)er^infid)t  unter  der  Leitung  der  *Diö* 
5efe  *Regensburg  ftel)ende  ^ordgau  oon  feinem  n)eftlid)en  Teil  abge* 
trennt  und  diefer  dem  neugegründeten  Sifd)ofsfi5  (Eid)ftätt  unter* 
[teilt,  ©iefe  ^teueinteilung  fiel  in  die  3cit  kurj  nac^  der  endgültigen 
Organifation  der  bayerifdjen  Kircf)e  unter  ^er5ogTl)eodo  und  "Papft 
(Bregor  III.,  nad)  740.  Uns  der  (Baueinteilung,  die  in  den  „Breves 
notitiae  Salisburgenses"  uns  erl)alten  ift,  erfiel)t  man,  da^  es 
bald  nad)  788  im  ^ayon  des  fpäteren  Ttordgaucs  folgende  (Bau* 
einteilung  gibt:  "Pensgau  an  der  ©onau,  "iRordgau  nördlid)  der 
Oonau,  ©onaugau  um  ^egensburg  und  der  6d)U)einad)gau  gmi* 
fd)cn  X)onaii,  ^egen  und  Böljmerroald.  Ttad)  der  (Errid)tung  der 
bayerifd)en  TOilitärgren3e  murde  unter  "Karl  dem  6ro^en  um  800 
eine  befondere  5Ilad)t  auf  dem  bayerifd)en  Ttordgau  gegen  Söl)men 
gefd)affen,  mas  im  3ufammenl)ang  geftanden  fein  mag  mit  Karls  des 
(Brof  en  S^^^S^Ö  Ö^Ö^^^  ^"^^  Tfd)ed)en.  3m  Jal)re  937  murde  die  bis* 
l)er  feit  Hbfe^ung  ^erjog  Taffilo  III.  bis  jum  T)ertrag  uon  T)erdun 
(788— 843)dem'Kaiferunterftel)endeT[larkgraffd)aftaufden^ordgau, 
die  feit  diefer  3cit  mieder  mit  dem  altbai3erifd)en  Stammesland  oer* 
eint  mar,  einem  eigenen  TRarkgrafen  aus  dem  Babenberger  ^aufe, 
juerft  Sertl)old  gegeben,  mas  aber  keineswegs  ein  Ilusfd)eiden  aus 
dem  bayerifd)en  Staatsnerband  bedeutete.  3m  1 0. 5al)rl)undert  mard 
die  kolonifatorifd)e  Tätigkeit  des  Bayemftammes  in  der  TRarkgraf« 
fd)aft  auf  dem  ^ordgau  bis  ins  (Egcrland  in  den  nördlid)ften  Teil 
der  Oberpfalj  l)inaufgetragen.  ©er  Bayernt)er3og  ^einrid)  IV.,  der 
^eilige,  als  Kaifer  ^einrid[)  II.  l)atte  um  das  Ja^r  1000  mit  einer 
(Empörung  des  Markgrafen  ^einrid)  oornTtordgau  3u  kämpfen,  der 
fid)  mit  dem  gefäl)rlid)en  "Panslaroiften  Boleslao  oon  Polen  oerbun* 
den  l)atte,  in  meldjer Solge  derTtordgau  3um  erftenmal  3erteilt  murde. 
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(Er  jcrficl  nunmc()c  in  ein  füdiDcftlid)es  und  ein  nordöft(id)es  Stücfe. 
XJas  roicf)ti9ftc  TRomcnt  ()icrbci,  das  denDerluft  dcr3etrtrümmerunQ 
in  ctroas  toicdcr  ausglid),  roar  die  Ttcuerncf)tung  des  "Bistums  Bam* 
bcc0,  das  als  drittes  (5(ied  aus  dem  el^emaligen  Ttocdgau  f^ecausge« 
[d)ä(t  roucde.  Diefes  ö^ö^tc  und  fe0ensceid)fte  TDeck  des  Kaifers 
^einnd)s  IL,  das  a)ot)(  teils  aud)  auf  Koften  der  "Bifcf^ofsfi^e  TDürj« 
buug  und  (Eicf)ftätt  ging,  f)atte  eine  gco^e  TRiffion  ^u  erfüllen:  die 
(ll)nftianifierun9  und  (Beumanifierung  der  TDenden  am  TRain  und 
an  der  "Regni^.  3ür  den  Ttoudgau  unter  Kaifer  ^einrid)  maren 
rDeiterl)in  oon  größter  1I)icf)tigkeit  die  Jeldjüge  oon  1 040  gegen  ^erjog 
^retislao  oon  ^öl)men,  an  denen  die  Bayern  entfcf)eidenden  Anteil 
t)atten  und  durd)  die  die  ^efferung  der  nad)barlict)en  ^ejiel^ungen 
und  damit  die  *Kolonifierung  des  (Egerlandes  aufs  kräftigfte 
gefördert  murden.  hierüber  fcf)reibt  "Döberr):  „Am  5d)lu^  des 
11.  am  Hnfangc  des  ]2.  Jal)rt)underts  ift  man  bis  jur  (Bren3e 
des  5d)onbad)er  £ändd)ens  (im  l)eutigen  T)oigtland),  bisjum  6cf)leif« 
[cnbad)e,  norgerüdit.  Ja  bereits  greift  die  Kolonifation  nad)  dem  fo« 
genannten ^egni^lande  bei^of  über.  (Es  toarein  geroaltiges  (Ergeb« 
nis  bayerifd)er  "Kulturarbeit;  oon  "Premberg  bis  3ur  TDaldfteinkctte 
und  bis  in  das'üoigtland  beiHadorf  l)inein  erinnern  l^eute  nur  nod) 
flarDifd)c  Orts*  und  ^^u^namen,  da^  l)ier  el)emals  Slamen  gefeffen. 
IDiefe  nationale  T)erfd)iebung  nolljog  fid)  teils  durd)  deutfd)e  (Ein« 
roanderung,  teils  durd)  (Bermanifierung  derSlaroen,  nid)t  aber  durd) 
deren  T)ernid)tung.  'Da^  in  dem  l)eutigen  deutfd)en  5prad)gebiet. 
aud)  nad)  der  bayerifd)cn  (Einroanderung  eine  nicht  unbedeutende 
flarDifd)e  ^eoölkerung  jurüdiblieb,  das  beroeift  das  Auftreten  flaroi« 
Id)er  ^erfonennamcn  in  den  Urkunden  nod)  des  13.  und  14.  Jal)r« 
t)underts,  und  die  TRenge  der  flau)ifd)en  Ortsnamen  Dorbayerifd)er 
(Entftel)ung.  .  .  .  Aber  die  (Befd)loffen[)eit  der  Anfiedelungen  l)ält 
die  bayerifd)e Kraft  jufammen;  nid)t  der  ^ayer  mird  jule^t  non  dem 
SlatDcn  affimiliert,  fondern  der  6latDe  oon  dem  "Bayern  .  .  .  ^at 
fid)  fd)on  bi5l)er  aud)  die  "Kird)e  an  diefer  'Kulturarbeit  beteiligt,  die 
bifd)öfUd)cKird)e  non^egensburg  mit  denTRönd)en  Don5t.  (Emmc« 
ram  in  der  (Begend  Don  Cl)am,  die  bifd)öflid)e  Kird)e  oon  (Eid)ftätt 
3iDifd)en  Altmül)l  und  "Pegni^,  die  bifd)öflid)e  Kird)e  oon  Bamberg 
feit  den  5d)enkungen^einrid)s  des  ^eiligen  3a)ifd)en  "Pegni^,  "Reg« 
ni^  und  Dils:  fo  bekommt  das  Kolonifationsroerk  oon  geiftlid)er 
Seite  [)cr,  iDäl)rend  die £aienkräfte  immer  mel)r  auf  den  italienifd)en 
^odcn  abgejogen  mcrdcn,  neue  Antriebe  durd)  die  Kloftergrün« 

>)  Bd.  I.  Seite  143'45. 
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düngen  der  ecftcn  ^ä(ftc  des  12.5at)rt)underts.  (En3dorf,  ^id)e(fe(d, 
^eid)enbad),  5pens()art,  gang  befonders  durd)  die  Ttiederlaffung  der 
^ifterjienfer  ju  IDaldfaffen.  Gerade  die  Orden5porfd)nft,  fern  Don 
den  TDot>nftätten  roe[tlid)er  "Perfonen  it)ren  tDot)nfi^  auf 5u[d) lagen, 
Ue^  die  grauen  TRöndje  mit  l^orliebe  Sumpf*  und  TDaldgegenden 
für  il)re  5iedelungen  rDät)len.  5old)e  fanden  fie  Derein3e[t  in  3nner« 
deutfd)(and,  überreid)  aber  maren  an  fo(d)en  die  dünn  beoölkerten 
flau)ifd)en£ande.  'Diellu5lid)taufden  Tleubrud)*3et)nten,  it)re9an5e 
ipirtfd)aftlid)e  "Derantagung  beftärkte  fie  darin.  TDaldfaffen  ift  für 
denTtordgau  dasfetbe  geworden,  tDiedasgiftersienferktofterTKarien« 
gelle  für  ^THei^en,  ©obrilengk  für  die 'Itieder läufig, £el)nin  und  3lnna 
für  die  Tllark  Brandenburg,  ©oberan  für  ^edklenburg,  ^eubus  für 
6d)lefien  gemefen  find.  IPaldfaffen  bringt  nid)t  blo^  neues  £eben  in 
die  innere  "Kolonifation,  in  den  Husbau  des  dem  'Deutfd)tum  bereits 
gemonnenen  (5rund  und  Bodens,  es  greift  pon  Anfang  an  über  die 
Don  der  deutfd)en  "Kolonifation  l)ier  erreid)ten  Siedlungsgrenjen  1)1« 
naus  und  getoinnt  ausgedel)nte  flau)ifd)e  (Bebiete  dauernd  für  deut« 
fd)en  Hnbau  und  deutfd)e  Kultur;  im  nördlid)ften  IDinkel  der  l)eu= 
tigen  Oberpfals  das  1Tläl)ringer  ^ändc^en,  3mifd)en  (Ersgebirge  und 
(Egertal  drei  umfangreid)e  (Bebiete,  das  5d)önbad)er  £ändd)en,  einen 
'Diftrikt  um  Cl)odau  und  Ellenbogen,  endlid)  einen  nod)  größeren 
5tDifd)en  (Erggebirge,  *Kaaden  und  5aa^;  das  l)ier  non  IDaldfaffener 
'niönd)en  angelegte  Tteudorf  ift  der  erfte  deutfd)e  Dorfname  in  Böl)» 
men.  hieran  ftö^t  das  Hrbeitsfeld  des  in  einem  Hus^au  des  (Ergge^ 
birges  gegründeten  und  nod)  l)eute  be[tel)enden  TDaldf  äff  euer  Toch= 
terklofters  Offegg,  das  feine  Befi^ungen  bis  £eitmeri§  erftredite.  60 
l)at  TDaldfaffen  mit  feiner  Offegger  Kolonie  3U)ifd)en  den  Rängen 
des  (Erggebirges  und  dem  Tale  der  (Eger  ein  deutfd)es  Siedelungs^ 
und  5prad)gebiet  gefd)affen.** 

gufammenfaffend  kommt  ©öberl  3U  folgendem  Urteil:  „TDas 
TDaldfaffen  und  fein  Tod)terklofter  Off  egg  kolonificrten,  griff  über 
die  politifd)e  (Bren3e  der  bayerifd)en  ^errfd)aft  t)inaus;  es  mar 
xDo\)[  eine  kolonifatorifd)e,  nid)t  aber  eine  politifd)e  Äusdel)nung  des 
bayerifd)en  Stammes.  3n  äl)nlid)erTDeife  fcf)ob  fid),  frcilid)  gumleii 
erft  feit  dem  13.Jal)rl)undert,  bayerifd)e'Kolonifation  und  bayerifd)es 
5prad)gebiet  über  die  bat3erifd)e  £andesgren3e  t)inüber,  foroobl  non 
der  Oftmark  t)er  nad)  dem  füdlid)enBöl)men  und  füdlid)enTllät)ren 
als  aud)  oom  Qlordgau  l)er  über  die  "Päffe  des  Böt)merlandes  nad) 
dem  meftlid)en  'Böl)men.  Dort  fallen  dem  baijerifd)*öfterreid)ifd)eu 
6prad)gcbict  nod)  l)eute  gu  das  Tal  der  Taya,  das  Tteu^Byftri^cr 
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(Bebtet,  das  Tal  dcu  obcrcnTRoldau,  dccOftf)an9dG5  füdlicf)cn  Bot)« 
mcrtoaldcs;  au(f)  dicTDitigonen,  nad)  (fd)ccf)ifcf)cn  5cf)nft[tcllcrn  die 
gieude  des  bö[)mifd)en  Adels,  roauen  ein  deutfcf)es  Rdel5öefd)led)t, 
ujic  md)i  blo^  aus  dec  baijerifd^en  Befiedclung  der  (Begend,  fondem 
aucf)  aus  Urkunden  des  11.  und  12.  5al>ct)underts  5U  fcf)lie^en  ift. 
^jer  entfällt  nod)  l}eute  gum  baijerifcf)«nord9auifd)en  5pracf)9ebict 
ein  fangeu,  im  5üden  fd)maleu,  nad)  Tlouden  ^u  immer  breiter  roec« 
dendcc  Streifen  Don  (Eifenftein  bis  jum  (Er/^gebirge  l)inauf,  der  na« 
mentlid)  die  Jlußgebiete  der  TTlies,  Tepel  und  mittleren  (Bger  in  fid) 
begreift.  I^om  gefamten  deutfd)en  6prad)gebiet  in  Böl)men  find  etroa 
ein  5ed)ftel  bayerifd)*öfterreid)ifd),  ^mei  5ed)ftcl  bayerifd)«nord« 
gauifd).**  Someit  'Döbcrl.  T)orübergel)cnd  ging  der  nördlid)e  Teil 
des  Ttordgaues  und  insbefondere  das  (Egerland  geiegentlicf)  der 
Abfe^ung  §Ginricf)s  des  Stollen  1138  für  Bayern  oerloren. 
Und  toenn  es  aud)  den  auf  deffen  6of)n  ^einrid)  den  £ötDen 
folgenden  ^er5ögcn  aus  dem  §aufe  IDittelsbad)  gelang,  einen  großen 
Teil  des  oerlorenen  Ttordgaucs  3urüdi3ueriDerben,  fo  kam  es  im 
5al)rc  1322  dod)  jur  endgültigen  Trennung  des  (Egerlandes  oou 
Bayern.  TDic  mir  fd)on  bei  der  Skijsierung  der  gefd)ict)tlid)en  (£nt« 
iDiditung  Tirols  gu  Bayern  befprad)en,  fel)lte  bei  den  (Erroerbungen 
"Kaifer  Tudroigs  des  Bayern  die  organifd)e  (Einl)eitlid)keit.  Und  nur 
dicfem  Tllangel  ift  es  3U5ufd)reiben,  da^  er  den  großen  Jel)ler  bege[)en 
konnte  und  dem  "König  Joljann  üon  Böl)men  das  fd)öne  (Egerland. 
roertüollftes  bayerifd)es  Arbeitsgebiet  im  Ttordoften,  oerpfändete. 

TDo[)l  ift  die  Seftffellung  fd)mer3lid),  da^  aud)  das  (Egerland, 
tDie  die  rein«bayerifd)en  5tammes=  und'Kolonifationsländer  des  [)eu« 
tigen  Öftcrreid)s  aus  dem  bayerifd)cn  6taatsoerband  ausfd)eiden 
mußten,  und  dod)  fie  alle  roaren  in  der  (Bermanifierung  und  (It)nftt« 
anifierung  fotocit  fortgefd)ritten,  da^  fie  fpäter  ein  feftes  Bolltoerk» 
ein  tDcitcs  T)orfeld  des  X)eutfd)tums  bildeten  in  AbtDel)r  des 
aggreffioen  "Panflamismus.  Aber  nid)t  nur  das.  (Berade  durd) 
it)c  T)erlorengel)en  an  das  ^aus  ^absburg,  toas  ja  im  (Brunde 
genommen  jeder  bayerifd)c  "Patriot  aufs  fd)mer3lid)fte  empfindet» 
und  durd)  it)re  (Einfügung  in  diefen  fid)  gur  (Bro^mad)t  ent« 
iDidelndcn  Staat,  l)aben  fie  dem  *Deutfd)tum  in  der  Jolgcjett 
den  größten  Dienft  ertoiefen.  Denn  man  bedenke,  meldte  mora« 
Ufd)cn  deutfd)en  "Kolonifationstoerte  dou  diefen  12  Millionen 
Deutfd)cn  unter  51  Tttillionen  (Einn)ol)nern  der  öfterreid)ifd)«un« 
9anfd)en  Tltonard)ie  in  alle  übrigen  Ttationalitäten  der  'Donau« 
monard)ie  au0geftral)lt  tuurdeU)  als  diefe  noch  im  deutfd)en  Staaten« 
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DCt band  mit  den  übrigen  deutfd)cn1)ölkctm3ufammen9cfcf)  [offen  mar. 
Die  öftlid)fte  deutfdje  Uniocrfität  3cniotDi§  redet  f)iec  eine  deutliche 
5prad)e.  ^eute  \)at  fie  auföet)ört  3U  fein.  X)as  ift  mit  eine  HusiDir« 
kung  des  empfind[id)pen  6d)la9e6,  der  die  gefamte  deutfd)e  Station 
1866  traf.  3n  ^ö()men  und,  roie  mir  an  Xatfad)en  fat)en,  in  Ungarn» 
in  Kärnten  und  in  der  *Krain  ert)ob  der  Q!lationa(itätenkampf  gegen 
die  anf äffige  ^enölkerung  deutfc^en  Stammes  fein  ^aupt.  ©iefer 
^ampf  mar  fid)tbar.  "Don  nie!  fd)mereren  Jolgen  }edod)  begleitet  mar 
jene,  feitdem  begonnene  unterirdifd)e  ^inierarbeit  gegen  den  mora* 
(ifd)en  (Einfluß  des  ©eutfd)tums  in  der  goupemementaten  Leitung 
der  Habsburger  Tttonard)ie.  ©enn  fie  untert)öf)Ite  die  Stellung  des 
Kaufes  ^absburg,  und  ^ismarcks  *Preu^en*©eutfd)  land  oerband  fid) 
1666  offenfid)tlid)  mit  diefer  ^enolution,  murde  da^er  aud)  mitfd)ul« 
dig  an  der  ^ataftropl)e.  Und  l)eute  mirft  diefes  „konferoatine*  *Preu* 
^en*Oeutfd)land  Steine  auf  die  mit  roal)rfd)einlid)  nid)tfairen  ^it« 
teln  geftürjte  öfterreicf)ifc^e  Tllonard)ie.  ODaf  aber  tro§  diefer  natio* 
nalen  ^ataftropl)e,  die  Ve  der  (Befamtdeutfdjen  in  diefen,  Ijaupt« 
fäd)lid)  oon  Bayern  kolonifierten  (Bebieten  betraf,  das  Deutfd)tum 
nid)t  erfdjüttert  murde,  das  ift  die  befte  "Probe  auf  die  koloni* 
fatorifd)e  5Tlad)t  und  3äl)igkeit  unferes  Bayemnolkes.  Denn,  mie 
Döbcrl  S.  146  feftftellt,  „kann  gemi^  in  (Brenjgebieten  mit  einem 
gemiffen  ^ed)t  geftritten  merden,  ob  die  bayerifc^e  oder  eine  andere 
QHundart  l)errfc^t.  Hber  das  ift  ebenfo  unbeftreitbar  und  das  allein 
ift  maßgebend:  das  Übergemid)t,  die  Jül)rung  l)atte  auf  dem  b€fd)rie« 
benen  ^olonifationsfeld  der  bayerifc^e  Stamm**.  Und  Dergleid)t  man 
damit  die  (Erfüllung  des  deutfd)en  Berufes  "Preußens  in  kolonifatori* 
fd)er  $infid)t  im  Ttordoften  und  prüft  fie  aud)  auf  dem  l)arten  "Prüf* 
ftein  der  deutfd)en  Station  in  Itoi  non  l)eute,  in  Oberfd)lefien,  *Pofen, 
IDeftpreu^en  und  im  Saltenland?  3ft  dies  der  grundlegende  Unter« 
fd)ied?  „Der  Hffimilierungsproje^  nolljog  fid)  im  (Begenfa^  3U  den 
(Bemalttätigkeiten  des  fäd)fifd)en  Qlordoftens  oöllig  friedlid),  faft 
möd)te  man  fagen  geräufdjlos;  oon  einer  gemaltfamen  ^Verdrängung 
derSlamen(EiectioSlavorum)  mie  jenfeits  der  (Elbe,  findet  fid)  l)ier 
keine  'inad)rid)t,  felbft  die  (Eigentumsüerl)ältniffe  bleiben  meift  unan« 
getaftet.  €ine  3olge  danon  mar  freilid),  da^  der  "Proje^  fel)r  lange, 
3um  Teil  bis  ins  13.  und  14.  Jat)rl)undert  gedauert  l)at.  (Eine  andere 
Solge,  da^  in  3nneröfterreid)  nur  l)albe  Arbeit  getan  murde.**  Wo{)[ 
brad)te  diefe  friedlid)e  "Kolonifierung  die  Hrbeit  nur  5um  größten  Teil 
5U  (Ende,  mie  mir  es  in  der  Qirain  und  in  Ungarn  fel)en.  Dafür  aber 
mar  fie  durd) greifender,  \d)  möd)te  fagen  innerlid)er  und  murgel« 
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fd)lagcnd  im  l'and.  3m  Ttordoften  dagegen  blieb  fic  an  der  Ober« 
f(äcf)e,  in  den  oberen  6cf)id)ten  und  geroann  keine  "Bodenftändigkeit 
in  £and  und  T)o(k;  das  fef^en  mir  ()eute. 

Hm  5cf)lu^  fei  der  ^inroeis  'Döberls  5.  134  übernommen,  da^ 
„eine  gufammenfaffende  (Befd)id)te  der  bayecifd)en  Kolonifation** 
l)eu(e  nod)  fef)(t.  TRögen  \\d)  Bayern  finden,  die  der  ^eimat  jum 
1^u[)m,  den  3^^^9^^offen  juu  IHafjnung,  dem  kolonifatorifdjen 
IDicken  der  bayerifd)en  Ttation  in  allen  feinen  Teilen  ein  ©ücdiges 
und  unDeugänglidjes  Oenkmal  fe^enl 


►t^ 


^ 


95 


CC^lc  ^cüolutionstnodß  dec  „6d)(a9rDorte'*  t)abc,  fo  könnte 
^^^  mand)  einer,  der  das  3nf)a(tsDer3eid)ni6  des  dritten  Teils 
diefer  Arbeit  [ieft,  meinen,  and)  def[en  H^erfaffer  ergriffen.  Und  dod) 
gerade  jur  ^crftörung  des  gedankenlofen  '21ad)fa9ens,  »jener  ift  gro^= 
deutfd)",  „das  ift  fpe5ififd)  preußifd)**,  „diefer  ift  Unitarier",  und  um 
den  3nt)alt,  IDert  und  Unmert  diefer  5d)la9tDörter,  it)re  rid)ti9e  und 
falfd)e  Änmendung  im  £aufe  der  (Befd)id)te  feftsuftellen,  find  die 
folgenden  Huf fä^e  gefd)rieben.  Oenn  es  t)at  fid)  feit  der  3ßttrümme- 
rung  des  bismardiifd)en  preu^ifd)»deutfd)en  ^eid)es,  fold)  ein  £ügen* 
gemebe,  fold)  eine  politifd)e  planmäßige  3rrefül)rung  —  man  nennt 
es  im  Zeitalter  reoolutionärer  Demokratie  „politifd)e  Taktik"  —  fold) 
eine  Äusnu^ung  der  (Bedankenlofigkeit  der  breiteten  Öffentlid)keit 
bemäd)tigt,  daß  felbft  das  unDerftändtid)e  (Befd)äftsgebal)ren  des  fo- 
genannten  „©eutfd)en  ^eid)es",  das  im  Ausland  der  T)erad)tung 
anl)eimfällt,  dagegen  in  den  Hintergrund  tritt.  TDal)rt)eit  und 
^larl)eit  find  der  3tDeck  diefer  (Erörterungen  und  die  follen  l)elfen, 
die  vergiftete  Atmofpl)äre  3u  befeitigen.  Sind  es  aud)  l)eikle  fragen, 
mir  dürfen  dod)  nid)t  meiter  aus  unDerantu)ortlid)er  3agl)eit,  aus 
£etl)argie  den  "Kopf  in  den  Sand  ftedien  und  roie  bisl)er  Deutfd)land 
mit  5d) lagroörtern  abfpeifen;  mir  muffen  Dielmet)r  fd)on  je^t  in  die 
(Erörterung  deutfd)er  (£xiften3fragen,  die  frül)er  oder  fpäter  ja  dod) 
aufgerollt  werden  muffen,  eintreten. 

'Das  „'Oeutfd)e  ^eid)"  t)at  feine  TDeltmad)tftellung,  ja  leider 
fogar  feine  TDeltgeltung  uerloren  und  damit  ift  die  deutfd)e  Ttation, 
roie  mir  einleitend  ju  Kapitel  2  fal)en,  3urüdigeroorfen  in  jene 
Stellung,  die  il)r  urfprünglid)  als  befondece  Tlliffion  im  ^er^en 
(Europas,  man  mag  fagen  dutd)  das  Sd)idifal  oder  im  £aufe  der 
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(5efd)icf)te,  icf)  fapc  nad)  IDiKen  des  IDeltcnlcnkers,  gegeben  roar. 
Rud)  ift  dec  mit  der  deutfd)en  Tlation  /^ufammen^anglofe  au^cceuro« 
päifcf)e  "Kolonialbefit^  oerloren.  Und  dod)  roiegt  diefeu  I)er(uft  (eid)t 
im  n}erg(eicf)  ^^u  jenem  an  6tammes«  und  Kolonifationsgebiet,  toie 
ibn  uns  "Kapitel  2  auf/^eigte.  6ollte  da  dicgragc  nid)t  berechtigt  [ein, 
roie  kann  das  deutfcf)e  Dolk  in  feinen  einzelnen  Teilen  roiedeu  /^ufam* 
mengefa^t  roerden,  um  unter  (Bntmicklung  der  "Kräfte  all*  feiner 
Stämme  und  Staaten  ^u  feiner  der  gefd)id}tlid)en  und  geograpl)i« 
fcf)cn  £age  entfpredienden  Kulturmiffion  zurückgeführt  i^u  roerden? 
'Denn  darüber,  da^  diefe  Aufgabe  die  unter  den  l)eutigen  Umftänden 
gegebene  und  allein  erftrebensroerte  ift  und  da^  bis  ^u  it)rer  (Er« 
füllung  toenigftens  übcro3eanifcf)es  "Kolonialftreben  in  das  "Rcid) 
pl)antaftifcf)er  Träume  get)ört,  darüber  brauct)t  ein  13eutfd)er  n\d)t 
mef)r  ^u  reden.  TDof)l  glaubt  die  franjöfifcf^e  Ttation  it)re  Sd)wäd)^ 
mit  il)ren  fcbroarjen  und  braunen  Staatsbürgern  gu  oerdecken,  die 
deutfcf)e  aber  ift,  obcDof)l  fcf)einbar  gertrümmert,  immer  noct)  ftark 
genug,  if>re  europäifcf)c  Stellung  und  TRiffion  ol)ne  3nanfprucl)nal)me 
oon  Ttegern  und  äbnlicf)en  "Raffen  aus  eigener  "Kraft  tDieder^ucr« 
langen.  Aber  diefer  unfer  Stolj  ift  nur  bedingungsmeife  berechtigt, 
töilroeife  übcrl)eblicf).  TDir  muffen  uns  jurückbefinnen  auf  unfere  geo« 
grap[)ifcf)e  £age,  gu  deren  Betracf)tung  das  graufige  (Erleben  des  "IDelt* 
krieges  und  des  l)eutigen  3ufammenbrud)es  uns  fül)ren  mu^.  «Und  je 
ftärker  die  großen  Ttational*  und  TOad)tftaaten  "IDeft»  und  Ofteuropas 
tDurden,  umfo  gcfäl)rlicf)er  und  uerljängnisooller  rourde  für  "Oeutfct)« 
land  feine  politifcf)»geograpl)ifcf)e  £age  im  3«ntrum  des  "Kontinents. 
Diefer  konj^entrierte  "Druck  uon  au^en  t)at  uns  3al)rl)underte  l)in« 
duvd)  nid)t  nur  um  unfere  nationale  (Einl)eit,  fondern  aud)  um  unfere 
oolle  politifcf)e  Jreibcit  bringen  f^elfen.**  ^)  'IReinecke  empfiehlt  in  diefem 
Huffa^,  der  1917  roäl)rend  des  "Krieges  gefcbrieben  rourde,  roie  Don 
diefer  Seite  nid)t  anders  ju  erroarten,  die  TRact)tforderung  über  die 
3teil)eitsforderung  ju  ftellen,  um  diefen  einfcf)nürenden  King  su 
fprengen.  Oic  Antroort,  den  (Erfolg  feben  roir  l>eute.  "Der  Ring  um  die 
durcf)  "Preußens  "Politik  nerftümmelte  deutfcbc  Ration  beftebt  nicf)t 
nur  roeiter,  er  ift  enger  denn  je  gufammengejogen.  3m  "IDeften  und 
Süden  ift  es  die  romanifcbe  "Raffe,  im  Often  der  "Panflaroismus,  die 
gcrmanifcf)e  "Dölker  und  Stämme  an  fict)  geriffen  haben.  TDie  oft 
und  immer  roieder  hatte  ^ismarck  nad)  feiner  Reichsgründung  nach 
fpäter  (Erkenntnis  in  Briefen,  "Reden  und  feinen  „(Erinnerungen* 
auf  diefe  geographifche  £age  hingeroiefen.  TDir  haben  das  in  früheren 
*)  ^cinccke,  ^"Prcuficn  und  Dcutld^land".  6eite  036. 
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Kapiteln  \d)on  gcfcf)cn.  Hbcc  ncinl  ni)id)tigcc  ccfd)icn  es  dem  w\U 
^elminifd[)en  'Pceu^cn«©cutfcf)(and,  ftatt  die  die  eigene  Nation  be* 
drot)ende  panflan)iftifd)e  (5efat)r  ab3uu)e[)ren,  auf  die  in  einem  an« 
deren  TDeltteit  oermutete  gelbe  (Befat)c  mit  dem  bombaftifdjen  IDoct: 
»Dölkec  (Europas  a)af)rt  eure  f)eiliöften  (Büterl**  aufmerkfam  3U 
macf)en.  1Did)tiger  mar  es  TDeltpolitife  gu  treiben,  fei  es  die  3üt)rung 
gegen  den  d)inefifd)en  ©oxeraufftand  gu  erringen,  fei  es  in  t)od)* 
fliegenden  Träumen  fid)  als  den  Hdmiral  des  Jltlantifd)en  Ogeans 
3U  brüften?  darüber  ging  die  deutfd)e  Nation  jugrunde,  nid)t  min« 
der  aber,  mie  mir  faf)en,  über  der  oon  Bismarck  gemaltfam  eingelei* 
tßten  (Entmicklung  jur  felein*deutfd)en  (5ro^mad)t  und  CDeiterl)in  gur 
TOeltmad)t. 

TOas  l)eift  gro^deutfd),  mas  kleindeutfd)  ?  (Entftanden  find  diefe 
Hamen  jmeier  Derfd)iedener  ^id)tungen,  feitdem  die  Hationaloer* 
fammlung  der  'Paulskird)e  1 S4S  der  deutfd)en  Nation  eine  T}erfaffung 
3U  geben  beftrebt  mar.  IDa  fpalteten  fid)  die  (Beifter,  oder  beffer  ge« 
fagt,  aus  der  einen  traditionellen,  auf  die  (5efd)id)te  der  deutfcf)en 
Qlation  und  il)re  europäifcf)e  £age  und  Stellung  bafierenden  Hn« 
fc^auung,  „das  gange  ©eutfd)land  mu^  es  fein**  fplitterte  fid)  eine 
partikulariftifd)e  ^id)tung  ab,  die,  um  die  macf)tpolitifd)e  Hegemonie 
'Preußens  über  ©eutfd)land  3U  erreid)en,  für  den  Jlusfd)lu^  Öfter* 
reid)s  eintrat.    5ie  mird  in  den  Qileinftaaten  (Bott)aer  ^id)tung 
genannt  und  für  gro^preupifd)e  g^edie  ausgenü^t.  ©enn  folange 
öfterreid),  das  alte  deutfd)e  Kemland,  meit  älter  als  "Preußen,  im 
deutfd)en  Staatenbund  blieb,  garantierte  es  feine  und  der  nereinig« 
ten  unabl)ängigen  deutfd)en  Staaten  3^eil)eit.  ^Darum  erfd)ien  der  • 
preußifd)en  ^id)tung,  die  man  feitdem  die  kleindeutfd) e  "Partei  nennt, 
meil  fie  die  deutfd)e  "Itation  3U  (Bunften  preu^ifd)er  THac^t*  und  "Dor* 
^errfd)aftspläne  nerftümmeln  mollte,  als  T)orbedingung  il)rer  "Politik 
die  T)erdrängung  Öfterreid)s!  ©ie  T)ertreter  der  3ntereffen  der  gc* 
famten  deutfd)en  Nation  wurden  dagegen  (Bro^dcutfd)e  genannt. 
Da^  diefer  (Begenfa^  teilmeife  aud)  auf  das  konfeffionelle  (Bebiet 
übertragen  rourde,  ift  klar,  denn  die  abgefplitterte  kleindeutfd)e, 
d.  1).  preu^ifd)*deutfd)e  1lid)tung,  mar  dod)  in  der  ^auptfacf)e  preuf* 
fifd)  und  proteftantifd).  Aber  aud)  nod)  eine  dritte  Srage,  göderalis* 
mus'Unitarismus  fpielte  mit  t)erein.  (Es  l)andelt  fid)  bicc  um  die  ner« 
faffungsred)tlid)e  Seite,  die  fpäter  befonders  bel)andclt  merden  fod. 
IDenn  auc^  fd)on  frül)er  an  anderer  Stelle  Vertreter  der  gco^« 
d€utfcf)en  und  kleindeutfd)en  ^id)tung  3U  TDorte  kamen,  fo  foU  es 
doc^  aud)  l)ier  roieder  3ur  fpe3iellen  Stellungnahme  3um  l)iftorif4)en 
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Vetvai  an  12  Millionen  Dcutfdj'ltämraiöen  der  öfterrcicf)ifcf)«un9a« 

nfcf)cn  TOonarcf)ie  9efcf)G()en.    (Ein  THcinccfee,   deffcn   „entfcf)icden 

klein «dcutfd^e    (Bcfinnung**    loir    fpätcr    kennen    lernen    toerden, 

gibt  in  eu|itaun(id)ec  Objektioität  ju:')   „Und  die  (Erl^ebung  des 

preu^ifd)en  Staates  und  TDolkes,  roie  fied^nn  1813  roirklict)  erfolgte, 

wäv  üon  Anfang  bis  ju  (Ende  gebunden  an  (Bunft  und  Ungunft  der 

curopäifd)en  £age.  Tturein  übecceijtes  Ttationalgefü()l  könnte 

es  oeugeffen,  da^  mir  ol)ne  "Ruffen  und  Öfterreid)ec  oeumutlid)  ^u 

*Boden  gefd^lagen  roorden  roäuen.*  Und  dod)  fold)  überreiztes  Ttatio« 

na(gefül)l,  um  diefen  [)annlofen  Husdcuck  ju  gebraudjen,  toar  oor« 

f)errfcf)end  in  den  Kceifen  der  'Kleindeutfd)en  1859  forool^l  roie  1866 

und  fpätcr  bis  auf  unfccc  3«it!  ^um  italienifd}en  Krieg  1859  fd^rieb 

der  fpäterc  preu^ifd)«kleindeutfd)e  ^iftoriker  ^einrid)  üon  Treitfd)ke 

in  einem  ^rief  an  ^einrid)  ^ad)mann  Dom  16.  3uni  1859:**)  Was 

find  das  für  Reiten,  u)o  mir  dem  (Erbfeinde  *Deutfd)lands,  dem 

fyiufe  ^absburg,  l)elfen  follen,  l^elfen  muffen  Stalien  ju  kned)ten.* 

»heraus  mit  Öfterreid)  aus  3talien  und  aus  dem  'Deutfdjen  Bunde : 

Dann  ift  es  denkbar,  da^  diefer  unfclige  T[lifd)ftaat  ein  "Rec^t  jur 

(Exiftenj  erl)ält,  indem  er  eine  *Kulturmif[ion  im  flaa)ifd)en  Often 

erfüllt.  (El^rlid)  gefprod)en:  "Preußen  foll  Öfterrcid)  in  diefem  "Kriege 

t)elfen,  um  Öfterreid)  den  empfindlid)rten  6d)lag  beizubringen."  Da« 

mit  nerftie^  er  gegen  das  Ttationalgefü[)l  faft  aller  Deutfdjer  der  da« 

maligen  3eit,  für  die  die  £ofung  galt:  der  'Rl)ein  mu^  am  "Po  gegen 

Jrankreid)  nerteidigt  merden,  aber  nid)t  aus  Derräterifd)er  Tücke,  roie 

es  im  Sinne  Treitfd)kes,  im  Sinne  eines  fpe3ififd)en  "Preu^entums 

lag.  Der  bekannte  3ül>rer  der  (Bro^deutfd)en  (Edmund  Jörg  fd)rieb 

damals  in  den  ,^iftorifd)«politifd)en  Blättern:*^)  »Die  preu^ifdje 

"Politik  l)at  den  Bund  in  dem  Tßoment  tot  gelegt,  roo  er  die  erfte 

'Probe  feiner  Haltbarkeit  l)ätte  ablegen  follen,  roie  fie  die  3<2it  der 

l)öd)rten  Ttot  Deutfd)land5  benü^e,  um  Öftenreid)   ju  oerraten.* 

(Entgegen  dem  TDillen  der  deutfd)en  Ttation  fe^te  \\d)  die  preuf« 

fifd)«kleindeutfd)e  *Rid)tung  durd),  die  nur  bedingungsroeife  (Öfter« 

rcid)  gegen  Jrankreid)  unterftü^en  roollte.  Dadurd)  rourde  ein  (Ein« 

greifen  jeitig  foroeit  oerfd)oben,  da^  es  einer  T)erl)inderung  gleid> « 

kam.  Treitfd)ke  ging  aber  damals  nod)  roeiter,  roie  aus  einem  Brief 

anmibelm  Itokk  nom  15.  3uni  1859  3U  erfet)en  ift:')  ,(El>e  nid)t 

Öfterreid)  uns  politifd)  ganj  fremd  geroorden,  el)er  ift  unmoglid), 

roas  uns  allein  frommt:  Die  (Entroicklung  politifc^er  und  religiöfer 

*)  ."Preußen  und  "Ocutfcfpland",  6citc  31. 

')  .(5roMcutfd?=Klcindcut[d?',r)onPro[.'Rapp.  5«itc  162. 

=*)  dajclbft  6citc  167.    «)  dajclblt  Seite  162. 
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3ücit)cit  unter  einem  preu^ifd)en  ^aifectuml*  3a,  das  toar  nun  das 
roat)re  3dea(  der  ^et)r3af)l  jener  "Kleindeutfd)en,  toenn  aud)  aus  po* 
[itifd)er  Taktik  nur  {)ie  und  da  dies  n)af)re  3iet  bekannt  wurde.  Öa* 
5U  die  Stellung  Bismarcks  in  IDergleid)  ju  3iet)en,  ift  non  Sntereffe. 
Darüber  fd)reibt  ^einecke  in  feinem  „TDeltbürgertum  und  National* 
ftaat*  6.  317  :**  3n  demfelben  Briefe  und  ebenfo  wieder  in  der  ^edc 
über  die  Olmü^erKonoention  oom  S.OejemberlSSO  fprad)  er  feine 
Jreude  aus  über  alles,  mas  deutfd)e  TDaffen  überl)aupt  im  ^aufe 
der  3al)rl)underte  erobert  l)ätten,  und  fo  aud)  über  die  ^errfd)aft 
Öfterreid)s  in  flau)ifd)en  und  italienifd)en  banden.  TDir  geben  ju, 
da^  man  l)ier  ju  ^meifeln  beginnen  kann  an  der  Urfprünglid)keit 
feiner  Spende,  aber  ed)t» bismardiifd)  gedad)t  ift  es  jedenfalls,  daj^ 
Öfterreid)s  Hnfprud)  auf  den  (Et)rennamen  einer  deutfcf)en  Tllac^t 
auf  deutfd)er  ^errfd)aft  und  5cf)tDertfül)rung  berul)e.**  Hlfo  l)icr 
fcl)en  mir  erftens  Bismardis  abroeid)ende  6tellungnal)me  ^u 
Treitfd)ke,  aber  nod)  ein  anderes  ift  feft3uftellen.  lXid)t  darum  l)an* 
delt  es  fid),  da^  es  l)ier  md)t  das  y,Q(i)t  bismardifd)  durd)  £ift  und 
Liberalität**  TOeinedies  bedeutet,  das  mir  fd)on  frül)er  kennen 
lernten;  fondem  cd)t  bismardiifd)  ijt  es,  alfo  mol)l  aud)  rüt)mens« 
roert,  menn  diefer  der  *IIleinung  ift,  da^  Öfterreid[)  der  (El)renname 
einer  deutfd)en  ^ad)t  berut)end  auf  deutfd)er  QTlad)t  und  5d)roert* 
füt)rung  gukomme.  TPenn  aber  ^önig  Jriedrid)  TDill)elm  IV.  oon 
Preußen  äußert:  ^)  „3ür  den  Sund  follten  fie  (die  deutfd)en  Jürften) 
CS  (il)r  6ouocränitätsred)t)  aufgeben  allerdings,  für  ^^reußen  follen 
fie  es  aber  fo  menig  oder  nod)  mcniger  als  für  Öfterreid),**  dann 
mird  diefer  der  großdeutfd)en  ^id)tung  Derdäd)tige  'Preu^enkönig 
bcfd)uldigt,  den  altl)iftorifd)en  Dorrang  Öfterreid)s  oft  genug 
überfd)mänglid)  anerkannt  ju  l)aben!  TDenn  groci  das  (Bleid)e 
tun,  fo  ift  es  nid)t  das  (Bleid)el  3n  feinen  „(Bedanken  und  (Erinnc« 
rungen*  Bd.  2,  6.  51  befprid)t  Bismardi  an  ^and  feines  "Dortragcs 
bei  feinem  "König  nom  24.  3uli  1866  die  (Bründe  feiner  (Entt)altfara» 
kcit  in  der  Ausnü^ung  des  Sieges  non  'Königgrä^:  „Ruf  der  an* 
deren  Seite  konnte  ic^  mir  keine  für  uns  annel)mbare  Zukunft  der 
Länder,  roeld)e  die  öfterreid)ifd)e  TOonard)ie  bildeten,  denken,  falls 
le^tere  durd)  ungarifcbe  und  flaroifd)e  Aufftände  gerftört  oder  in 
dauernde  Hbl)ängigkeit  perfekt  merdcn  follte.  TPas  follte  an  die 
Stelle  (Europas  gefetjt  werden,  roeld)e  der  öfterrcid)ifd)c  Staat  oon 
Tirol  bis  jur  Bukowina  bisl)er  ausfüllt?  Neubildungen  auf  diefer 
yiädE)e  könnten  nur  dauernd  reuolutionärer  Ttatur  fein.  'Ocutfd)« 

')  „^rcu^cn  und  1Deutfd)land",  Seite  219. 
100 


Offcrrcid)  könnten  w\v  roedcr  ganj  nocf)  tcKroeifc  braud)cn,  eine 
Stärkung  des  preu^ifd)en  Staates  durd)  (EnDerbung  oon  "ProDinjen» 
toie  öft€rreid)ifd)  6d)lefien  und  Studien  oon  Böhmen  nid)t  gecoinncn» 
eine  T)erfd)meläun9  des  deutfd)en  (Dfterceid)s  mit  "Preußen  roürde 
md)t  erfolgen,  HPien  als  ^ubel)ör  oon  'Berlin  aus  n\d)t  ^u  regieren 
[ein."  Ttid)t  die  gleid)e  'Rüdificf)t  auf  die  (Be[amtl)eit  der  deutfd)cn 
Tlation,  Diclmel)r  „überreichtes  Ttationalgefül)!"  ift  es,  roas  [)eutigcn 
Tages  Don  kleindeutfcf)er  Seite  nod)  uertreten  toirdl  Da  lieft 
man  5.  ©.  in  dem  in  feinen  politifd)  geograpt)ifd)en  (Brundjügcn 
loertDollen  politifd)en  §andbud)e  „'Politifd)e  (Beograp[)ie**  oon  Ar« 
tt>ur  'Dix,  T)erlag  "R.  Oldenbourg,  S.  586:  «(Endlid)  Bismardi.  - 
TDatil)maud)meitgel)ende3ufammenfaffungDomTiefland«'Deutfd)en 
und  ^od)land«©eutfd)en  gelungen,  fo  l>at  er  dod)  abermals  das  Ic^te 
Stüdi  des  'Dcutfd)tums  in  der  Auslieferung  an  ^absburg  belaffen 
und  tro^  Königgrä^  nid)t  an  dem  überlebteften  Überbleibfel  des 
TTlittelalters  in  Europa  gerüttelt/  Ja,  IDix  gel)t  nod)  toeiter  mit 
(einem  "Dorrourf  und  bel)auptct,  getreu  den  prcu^ifd^en  Überlieferun« 
gen  eines  Treitfd)ke,  entgegen  felbft  Sismardi:*  'Durd)  die  5a[)rl)un« 
derte  mar  diefes  allejeit  pcrfteinert  mittelalterlid)  gebliebene  ^aus 
^absburg  der  glud)  des  'Deutfd)tums.*  *Ilun  roiffen  mir  es,  Bismard? 
t>ättc  alfo  die  Habsburger  TRonard)ie  1866  gerfd^lagen  und  das  ge« 
[amte  mitteleuropäifdje  'Deutfd)tum  pcreinigen  follen.  (Berade  ^err 
•Öix,  der  ein  rDeltpolitifd)es  ^andbud)  fcf)reibt,  l^ätte  eigentlid),  beoor 
er  fold)e  unfinnige  Ttad)fordcrungcn  ju  Sismarcks  "Kampf  für  ^lein« 
'Dcutfd)land  aufftellte,  über  die  Unmöglid)keit  einer  folc^)  radikalen 
^}olitik  der  Settrümmerung  Ö[terreid)«llngarns  1.  5- 1 S66  fd)on  mc- 
gen  der  au^enpolitifd)cn  (Eintoirkung  von  ^u^land  und  3^ankreid) 
t)er  fid)  unterricf)ten  follen.  *Daoon  aber  ganj  abgefet)en,  roas  märe 
damals  pon  der  deutfd)en  Ttation  übrig  geblieben  bei  einem  nod) 
nid)t  gegründeten,  aufs  fd)ärfftc  in  fid)  gefpaltenen  kleindeutfd)en 
"Rcid)?  ©aju  käme  natürlid)  der  Jlnfcf)lu^  'Deutfd)»Öfterreid)S 
und  V^v^\d)i  auf  die  übrigen  6  TRillionen  'Deut[d)c  und  deren 
"Kulturarbeit  in  ©öt)men,  Ungarn  und  der  l)eutigen  Ifcf)ed)o« 
Sloroakci.  ^errn  'Dix  möd)te  id)  aud)  "Bismardis  "Rede  oom 
1.  'Dezember  1876  jum  geneigten  Studium  empfet)len,  in  der  diefer 
ausfüt)rte,  'Dcutfd)land  molle  jedenfalls  keine  (Bebietserroeiterung 
auf  "Koften  der  ö[terreicf)ifd)en  ^onard)ie.  Deutfd) « Öfterreid)  fei 
unbedingt  notroendig  jur  (Erl)altung  des  (Bcfamtftaatcs,  der  aud) 
ein  Bedürfnis  für  das  X)cutfd)e  'Keid)  fei,  da  Ungarn  und  die 
(lacDifd)en  Teile  ol)ne  Deutfd)«Öflerreid)  fid)  nid)t  felbftändig  er« 
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t)a[ten  könnten.  'iRun,  id)  l)ätt^  der  po[itifd)en  Äuffaffung  des 
^erm  ©ije,  foioeit  man  oon  einer  foId)en  überf)aupt  fpred)en  kann, 
keine  <ttwä\)nnnQ  getan,  roenn  es  ein  (Einjelfalt  roäre.  ©od)  ift  dem 
mdt)t  fo.  'Pie(mef)r  mu^te  und  mu^  fid)  t)eute  nod)  fogar  der  „H[[* 
deutfd)e'Derband**  gegen  Angriffe  Donfogenannter„T)ölkifd)er5eite** 
t)er  3ur  TPe^r  fe^en,  die  fid)  dedien  mit  der  politifc^en  ^id)tung  des 
^errn  ©ix.  (Es  t)ande(t  fid)  darum,  da^  der  „il(ldeutfd)e  T)erband*' 
fd)on  in  der  "Dorkriegsgeit,  oon  deutfd)er  6eite  in  Öfterreid)*Ungam 
beeinflußt,  die  1lid)tung,  mie  fieSismardi  nad)  feiner  k(eindeutfd)en 
(Bründung  mies,  einfd)(ug.  ©ie  12  5lliI(ionen  Deutfd)ftämmigen  in 
der  t)onaumonard)ie  follten  treu  5U  ^absburg  ftet)en  und  durd)  rege 
3ufammenarbeit  den  deutfd)en  (Einfluß  in  Öjterreid)* Ungarn,  in 
diefem  feit  JOOO  Jat)ren  deutfd)en  Siedelungsland  mat)ren  und  3U 
fördern  fud)en.  ^lar  mird  diefes  5treben  in  einer  Hrbeit  oon  (Emjt 
^affe,  T)erlag  3.  J.  £et)mann,  l.^d.  3.  ^eft  der  ^©eutfd)en  "PoUtik* 
gefd)ildert:  „Die  gefamte  (Brengpotitik  des  ©eutfd)en  ^eid)es  müßte 
darauf  gerid)tet  fein,  die  Donauländer  nad)  mie  oor  ab  Siede (ungs* 
gebiete  des  deutfd)en  "Dotkstums  feft3ut)alten,  die  Unteilbarkeit  der 
deutfd)en  Nation  jur  (Brundlage  unferer  europäifd)en  "Potitik  3U  ma* 
d)en,  für  das  po(itifd)e  ^ufammenleben  der  'Deutfd)en  im  Oeutfd)en 
1leid)e  mit  denen  in  Öfterreid)*Ungarn  aber  neue  ftaatsred)tlid)e 
formen  3U  finden,  Die([eid)t  föderatioer  Art,  die  ebenfo  neu  fein 
könnten  mie  die  bis  1S67  und  16T1  neuen  formen  des  Oeutfd)en 
^eid[)es.*  ^ad)dem  'Klein-Deutfd)land  feit  1866  und  IdZO  Tatfad[)e 
mar,  gab  es  für  einen  i;)eutfd)en  gar  keine  andere  TOöglid)keit,  die 
Sntereffen  der  deutfd)en  Nation  fomot)l  mie  der  12  THillionen  £ands^ 
[eute  3mifd)en  Tirol  und  Cernomi^  3U  roa()ren,  als  die  €rl)altung  der 
-Habsburger  Nation.  Das  mar  unter  der  T)eränderung  der  politifd)en 
*konftellation  unferer  "Kation  feit  1848  allein  großdeutfd).  3n  diefem 
"Punkte  gel)en  mir  mit  dem  "Preußen  Sismardi  einig,  abec  nur  in 
diefem  "Punkte.  Denn  mas  falfd)  mar  an  der  kleindeutfd)en,  d.  t). 
groß*preußifd)en  Politik,  3eigt  uns  eine  meitere Überlegung:  Die  All* 
deutfd)en  be3eid)nen  diefe  in  ni)irklid)keit  europäifd)e  Politik  als 
»(Bren3politik".  Sie  betrad^teten  als  Aufgabe  il)rer  deutfd)en  Kation^ 
der  kleindeutfd)en  nämlid),1I)eltmad[)tpolitik  durd)  "Kolonien  in  Cl)ina, 
Afrika  etc.  3U  mad)en,  eine  der  größten  Handels*  und  'Kriegsflotten  3U 
befi^en,  mäl)rend  die  ko lonif atorif d)eT[liffion  der  groß deutfd)en"natio n 
nid)t  in  (Bermanifierung  oon  fd)mar3en  und  braunen  "Dölkem  be* 
ftand,  mo  dod)  das  taufendjä^rige  deutfc^e  ^olonifationsgebiet,  Häd)* 
bargebiet  der  ^eimat,  im  öftlid)en"Dorfeld  der  deutfd)cn  "Ttation,  dem 
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£aufc  dcc  "Donau  folgend  und  bis  an  den  'Pcipusfec  gegen  Ttord«n 
der  (£rfd)lie^un9  und  Durd^dringung  [^arute.  Zd)  roies  fd)on  frül>«r 
darauf  ()in,  'K(eindeu(fd)land  drängte  \'\d)  ins  Uebec[eei[d)e  und  über« 
Heß  dem  ^anflaroismus  die  n)a[)ue  deutfcf)c  TRiffion.  Ttun  ift  beides 
oeclouen!  'Klaffifd)eü  Ausdrudi  dec  (Befül^le  und3icle  der  (Bco^deut« 
fd)en  in  ^ejug  auf  Öfterreid)  gibt  "Paul  ^fv^ec  1 832  in  feinem  »Brief« 
tDcd)fe(  jroeier  Ocutfctier**  20.  "Brief:')  ^Zd)  roenigftens  roürde  den 
Derluft  eines  fo  kraftooKen  Tnenfd)enfcf)[age5,  der  an  Ttaturell,  (5e-* 
mütlicf)keit,  TRutteriDi^  die  Preußen  meit  übertrifft,  und  aus  dem 
xxod)  unend(id)  nieles  fid)  entroickeln  kann,  für  einen  uner[e^(id)en 
[>alten  .  .  .  3d)  geftef^e,  diefes  alte  *Reid)  fd)eint  mir  alles  ju  befi^en 
oder  erlangen  ju  können,  roas  dem  übrigen  *Deutfd)land  fe{)(t:  ^an« 
del,  Kolonien,  6cf)iffa^rt,  IPeltDerkel^r.  Und  feine  3ufammenfe^ung 
aus  Ländern  der  Derfd)iedenften  ^immelftridje  und  non  allen  Stufen 
der  3it>ilifation,  feine  uralten  roeltl)iftorifd)en  5tädte,  TDien,  "Prag» 
TOenedig,  fein  glänjender  reid)er  ^of  und  feine  ilrmeen,  alles  das 
übt  einen  romantifd^en  3auber  aus/ 

Und  menn  er  im  18.  Brief  fd)reibt:  „(Es  liegt  etmas  Dürftiges, 
©ürres  in  dem  nordifcf)en  IPefen,  das  mir  den  (Bedanken,  ganj 
Deutfd)land  in  einen  preu^ifd;en  TQilitär*  und  Beamtenftaat  oer« 
toandelt  ju  fel)en,  unbel)aglid),  ja  peinlid)  macf)t,"  fo  cf)arakterifieTt 
er  damit  den  (Brundjug  unferer  (Begenfeite,  der  kleindeutfcf)en  *Rid)* 
tung.  Oenn  darüber  follte  fid)  dod)  nunmeljr  die  Öffentlid^keit  bald 
klar  roerden,  da^  der  (5rundunterfd)ied  gro^dcutfcf)*kleindeutfcf)  feit 
(Entftel)en  diefer  Be5eid)nungen  für  jroei  cntgegengefe^te  1Deltanfd)au= 
ungen  in  folgendem  liegt:  Jene  oerfod^ten  nad)  ricf)tiger (Erkenntnis 
der  geograpl)ifd)en  £age  der  deutfd)en  Ttation  im  fersen  (Europas, 
3iDifd)en  6laroen  und  Romanen,  nad)  rid)tiger  (Erkenntnis  aud)  der 
Qefd)id)tlid)en  (Entmidilung  der  Ttation  und  i[)rer  nod)  keinesroegs  ju 
(Ende  gefül)rten  l)iftorifd)en  und  kulturellen  Tttiffion  gegen  den  Often 
die  "Politik  der  gefamtdeutfd)en  Ttation  als  eines  friedlid)en  und  dod) 
mad)tDollen 'Kulturfaktors  in  (Europa  auf  föderatioer  (Brundlage,  ab 
dcfenfioen  Staatenbunds.  "Die  'Kleindeutfd)en  dagegen,  oon  einigen 
unklaren  Tttitläufem,  mögen  fie  nod)  fo  gute  "Denker  und  (Belel)rte 
gcroefcn  fein,  abgefel)en,  die  übrigens  bei  beiden  1I)cltanfd)auun9ö« 
gruppen  fe[t3uftellen  find,  oerfolgten  mel)r  preu^ifd)c  als  deutfd)« 
3ielc,  nämlid)  roenn  es  aud)  nur  der  cngfte  "Kern  der  'Itation  fei, 
diefen  unter  prcu^ifd)er  Hegemonie  5ur  TRad)t,  jur  1ücltmad)t  em« 
por3ufül)ren.   ^eute  können  mir  urteilen.   (Eefiegt  in  i[)rcn  3iölen 

')  ,(5ro^dcutId>*'Kleindcutfd;'*  üon  V^o\.  %\pp.  6«itc  20. 
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t>abcn  für  ein  t)a(bcs  Jat)ct)undcrt  die  ^lcmdcutfd)€n.  'Rcdjt  bo* 
hielten  Jcdod)  die  (Bco^dcut[d)cn,  die,  mie  1I)i[t)clm  üon  ^umbotdt 
€nde  1613  fd)on,  die  Meinung  pertraten,  'Dcutfd)land  muffe  fid) 
damit  begnügen,  ein  blof  et  Staatenoerein  gu  fein,  mie  es  in  den 
Bundesakten  pon  1815  9edad)t  mar,  ein  defenfipec  Bund,  aber 
kein  gefd)  (offener  llationalftaat.  Treffend  kenn3eid)net  der  'Prote« 
jtant  ^ermann  Orges  im  Ja^re  1 860  den  (Begenfa^  ^) :  „1Dir  (die  (Bro^* 
deutfd[)en)  mollen  uns  Ofterreid)  erobern.  6ie  (die  ^leindeutfd)en) 
mollen  1)eutfc^(and  gro^  mad)en  unter  ^reu^ens  Jütjrung.  3^1^  IDelt« 
mad)t  mird  es  auf  diefem  TDege  nie;  denn  nur  eine  IPeltmiffion  ift  für 
uns  offen,  das  ift  die  der  ^ultioierung  und  RffimiUerung  der  unteren 
©onauländer  und  dadurd)  1Diederert)ebung  des  Orients.  TDir  brau« 
d)en  die  maritime  (Entmicklung,  aber  eine  IDeltmiffion  nad)  TDeften 
3U  beftet)t  für  uns  nid)t.  Oder  meld)e  märe  fie?**  „Sie,  die  ^lein* 
deutfd)en,  red)nen  mit  Gräften,  die  find,  mit  den  ^uftänden,  die  oor* 
liegen;  id)  red)ne  mit  denen,  die  werden,  auf  die  Zukunft  fpekulierc 
id) .  .  .  .  3ür3t)re  giele  ift  eigentüd)  Deutfd)(and  3U  gro^,  6ie,  der 
'K[eindeutfd)e,  mollen  einen  Teil  dauon  abgeben;  für  mid),  den  (Bro^* 
deutfd)en,  ift  das  3icl  gu  gro^  aber  unfere  Kräfte  mad)fen,  und  fo 
merden  mir  mäl)lid)  3ur(Erreid)unggefd)idit.  (Eins  können  Siejeden* 
falls  nid[)t  leugnen:  3t)re3iele  finden  nid)t  blo^  im  Ausland,  fondeni 
aud)  im  3nland  l)eftigen  IPiderftand.  ^ie  mird  6üddeutfd)land  fid) 
*Preu^en  unterordnen.  3d)  oerfolge  nur  3icle,  denen  fid)  alle  ^ar* 
teien  unterordnen  können,  bei  denen  jeder  menigftens  einige  Befrie« 
digung  findet .  .  .  3d)  ftel)e  auf  gefid)ertcm  Boden.  3l)re  Taktik  be« 
ginnt  mit  der  3crftörung  eines  Teiles  der  "Kräfte,  die  da  find.  Um  gu 
bauen,  muffen  6ie  erft  abtragen,  mas  ift.  3d)  mill  das  (Bange  über* 
roölben;  find  die  Umfaffungsmauern  da,  das  ©ad)  jugedeckt,  dann 
mollen  mir  im  3nnern  fd)on  llat  fd)affen  .  .  .*  Und  grundfä^lic^ 
fprid)t  er  ebenda  aus:  „(Erobert  uns  *Preu^en,  fo  merden  mir  preu^^ 
^ifd)  ftatt  deutfd).  (Erobern  mir  das  ©onaureid),  fo  mu^  es  deutfd) 
merden.**  (Ein  t)albesjal)rl)undert  mar  *Kleindeutfd)land  unter 'Preu* 
^ens  Sübt^ung  TDeltmad)t;  l)eute  fel)en  mir  es  jertrümmert  und  lei= 
der  mit  il)m  die  gcfamtdeutfd)e  Station. 

Aus  dem  3ufammenbrud),  aus  dem  klcindeutfd)en  (Experiment 
Don  bald  60  Jal)ren  ergebt  fid)  allein  ju  idealer  ^öl)e  das  Symbol 
der  (Bro^deutfd)en,  der  ©oppelaar,  das  3cid)en  der  3ukunft,  das 
3eid)en  eines  mäd)tigen,  blüt)endcn  IHitteleuropa  der  deutfd)cn  ^a« 
tion,  äl)nlid)  dem  ^eiligen 'Römifd)en^cid)©eutfd)erTtation.  ^ögcn 

')  ,(BroMcut[d?*^lcmdcutfd>"  oon  *Pro|.  ^app,  5citc  ITT. 
104 


nod)  fo  oicle,  nod)  fo  kapitalkräftige  pccu^ifcf)»deutfd)e  oder  klein« 
dcut(d)e  Jilialcn  eincc  untergegangenen  (Bpod)e  fid)  in  Süddeutfcf)« 
(and  und  Öftecceid)  auftun,  es  roird  nid)t5  t)elfen.  Und  damit  komme 
xd)  auf  die  bekannte 'üerfälfd)ung  des  güo^deutfcf)en  (Bedankens  be^ro. 
auf  den  TQi^bcaud)  dec  'Be3eid)nung  ^gro^deutfcf)**,  roie  fie  oon  jenen 
prcu^ifd)en  "Kreifen  in  6üddeutfcf)land  jjueTäufdjung  der  Öffentlid)« 
keit  unter  Derdre[)ung  der  eigentlid)en  gro^deut[d)en  gicle  getrieben 
tDird.  (Es  [ind  jene  fogenannten  „üölki[cf)en**  'Kreife,  jene  Dölkifd)e  »Bc« 
roegung,  die  fid)  aus  ftodipreu^ifd)*junkerlid)en  und  militariftifdjcn 
Jü[)rern3ufammenfe5enfamtdenunDermeidbarenTQitläufern.Um5ur 
"KiacftellungTtamenju  nennen:  in 'Preußen  die  »Deutfd^e  Jcitung"» 
der  „T)ölkifcf)e'Red)tsblodi**,  alle^ec^tsreoolutionäre  roie  aud)  (Braf 
lleDcntlou),  der  im  6ommer  1923  mit  dem  (Bedanken  der  national« 
kommuniftifd^en^emegungfpielte;  in  Bayern  jene  „patentDölki[d)en* 
'Kreife  um  £udcndorff  und  ^itlcr  mit  il)ren  Organifationen  und  i[)rcr 
"Preffc.  £udcndorff,  der  "Politiker,  bel)auptet  gro^deutfd)  eingefteüt 
ju  fein  und  die  klare  gro^deutfd)e  £öfung  ju  uertreten.  Und  da  ge* 
tadc  um  £udendorff  fid)  die  klein*  oder  preu^ifd)«deutfd)en  Dölkifd)en 
Kreife  gruppieren  und  £udendorff  ein  "Programm  darftellt,  möd)te 
auc^  id)  meinen  Teil  beitragen,  die  Dom  TUeifter  und  feinen  (Befolgs« 
leuten  mit  fpejififd)  preu^ifd)em  "Raffinement  um  fid)  oerbreitcten 
Ttcbclfd)tDaden,  treffender  gefagt  6iftgafe,  ju  3erftören.  T[let)r 
als  einmal  erklärte  er  fein  (Bro^deutfd)tum.  Aus  roas  befte^t  das« 
(clbe?  6el)r  einfad),  aus  dem  ,Änfd)lu^'*  'Deutfd)«(Dfterreid)s  an 
'Klein«1!)eutfd)landl  (Ein  'Deutfd)er  möd)te  fragen,  roas  gefd)iebt  mit 
den  übrigen  6  TRillionen  'Deutfd)en  in  der  l)eutigen  Tfd)ed)o«5lo« 
loakei,  Ungarn,  llumänien,  Jugo  Slaroien?  (Er  möd)te  aud)  toeiter 
forfd)en,  mic  und  in  u)eld)er3orm  fid)  diefe  Ferren  den  »Anfd)lu^* 
Dorftellen.  (Er  bekommt  bei  beiden  Jragen  die  Hnttoort,  „die  Ange* 
lcgenl)eit  ift  nid)t  fprud)reif*.  Oarum  t)ätten  akademifd)c  (Erörte* 
cungen  darüber  keinen  5inn.  IPer  lä^t  fid)  mit  fold)en  Ausreden 
abfpeifen?  TDarum  a)eid)t  man  der  ^efpred)ung  jeitgemä^cr  Jragen 
aus?  Sollte  es  gar  ^ismardis  (Brund  oon  1866  fein,  der,  mie  mir 
oort)er  l)örten,  fagte:  „'Dcutfd)«Öfterreid)  könnten  mir  meder  gan^ 
nod)  teilmeifc  braud)en,  eine  Stärkung  des  preu^ifd)en  Staates 
durd)  (Erroerbung  uon  "Prooinjen  mie  (Dfterreid)ifd)«Sd)lefien  und 
Studien  uon  Böl)men  nid)t  geroinnen.  (Eine  T)erfd)mel3ung  des  deut« 
(d)cn(Dfterreid)s  mit  *P reuten  roürde  nid)t  erfolgen,  'IDienalsgu« 
bc^)öc  Don  Berlin  aus  nid)t  ju  regieren  fein."  Und  roarum ift  eine 
Stärkung  des  preu^ifd)en  Staates  durd)  Sd)lefien,  'Böl)men  und 
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ÖJtcrrcid)  damals  toic  t)cutc  eine  Unmög [id)kcU?  TDcU  dicfc  Länder 
katfjolifc^  fitidl  Und  das  ^aus  ^ol)cn3o((cm,  '^ccufcn  und  £udcn* 
dorff  find  pcotcjtantifd).  3Jt  es  da  nid)t  ancrkcnncnsroect  felbftlos 
oom  „(Bco^dcutfd)en*  und  „3öderali[ten*  (jroar  bismarckifd)cr  'Prä* 
gunö)  ^udcndorff  die  HnfdjlußbeiDegung  Ö[terreicf)s  an'Dcutfd)land 
gefördert  5U  fef)en  und  damit  aud)  eine  "Derftärkung  des  ^at()o[i5is* 
mus?  13enn  (Benerat  £udendorff  ftet)t  ja  „of)ne  (Einfd)ränkun9**  auf 
der  föderaliftifd)en  programmatifdjen  (Erklärung  des^ampfbundes  in 
Nürnberg  uom  September  1923?  IPie  komme  id)  nun  daju»  uom 
^Preußen  oder  ^leindeutfd)en  £udendorff  gu  fpred)en,  mie  kann  id) 
roagen  ju  bel)aupten,  da^allediefeföderaliftifd)enundgro^deutfd)en 
(Erklärungen  eine  pergiftende  ^ad)enfd)aft,  eine  irrefül)rende  3e* 
mäntelung  rein  gro^preu^ifd)*partikulariftifd)er  ^eftrebungen  find, 
die  die  u)al)ren  3icle  diefer  el)rlid)en  ©eutfd)en,  den  gro^preuf ifd)en 
(Einljeitsftaat  oon  3entraliftifd)fter  Jorm,  Derl)üllen  follen?  (Es  ftef)t 
feft,  da^  5um  Tl)ema  Bayern  und  ^eid)  der  Politiker  £udendorff  er* 
klärte:  €r  ermarte  für  ein  3ukünftiges  Deutfd)land  nur  etmas,  menn 
es  nid)t  einen  göderatiü*Cl)arakter  l)abe,  d.  l).  in  mel)rere  gleid)gro^ 
6tüdie  3erfd) lagen  würde,  fondern  nur,  menn  in  il)m  eine  Vovmad)i 
eine  ftraffe  Leitung  über  fämtlid)e  (Blieder  und  Teile  in  der  ^and 
t)abe.  IDiefe  Dormad)tftellung  könne  für  \\)n  bei  aller  Anerkennung 
der  Je^igen  T)erl)ältniffe  in  Bayern,  und  der  £eiftungen  der  ^egia» 
rung  oon  'Kal)r  nur  bei  'Preußen*^orddeutfd)land  liegen.  Wenn 
Ttorddeutfd)land  mieder  gefund  fei,  dann  mürde  diefe  'Dormad)tftel* 
lung  feiner  feften  Überseugung  nad)  ol)ne  weiteres  mieder  nad)  Itord* 
deutfd)land  3urüdifallen,  die  aus3uüben  es  dank  der  3ufammenfe^* 
ung  pon  £and  und  beuten  ftets  in  erl)öl)terem  TOa^e  fäl)ig  gemefen 
fei  als  der  Süden.  Desl)alb  müßten  mir,  menn  mir  in  unferer  nati* 
onalen  Hrbeit  ein  ftarkes  ©eutfd)land  als  '^id  l)ätten,  aud)  immer 
für  ein  ftarkes  "Preußen  eintreten.** 

Das  gro^deutfd)e  Problem,  ift  keineswegs  ein  einfacf)es  Hn* 
fd)lu ^Problem?  TDenn  aud)  ^udendorff,  was  diefe  reine  3rage  des 
Änfd)luffe5  betrifft,  gro^deutfd)  märe,  mas  aber,  roie  mir  gefel)en 
^aben,  gar  nid)t  der  Jall  ift  —  er  ift  gro^preu^ifd),  —  ift  er  mirklic^ 
fo  menig  Realpolitiker,  3U  glauben,  daß  Öfterreid)  mit  der  alten 
*Kaiferftadt  IDien,  diefes  ^emland  der  Habsburger  Tllonarct)ie,  mit 
einer  fold)en  Tradition,  (Befd)id)te  und  THiffion,  fid)  Berlin  ein*  und 
unterordnen  mürde,  mas  ja  fd)on  Bismardi  oerneinte?  Und  je  3en* 
traliftifd)er'Klein*Deutfd)land  regiert  mird,  fei  es  oon  prcußifd)en6o* 
3ialiften,  fei  es  oon  preußifd)en  Junkern  oder  oon  preußifd)en  politt* 
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ficrendcn  (Bcncrälen,  die  alle  nur  eine  'TQad)ttcndcn^  f)ab€n,  defto 
mc[)c  darf  die  Hoffnung  diefeu  Kreife  auf  einen  Anfcf)(u^  in  itjrem 
5inne  oecfd^roinden.  Und  das  ift  gut  fo!  (Ein  [o(d)ecRnfcf)(u^  iDürde, 
roie  fd)on  betont,  einen  DöKigen  Vev^'\d)t  bedeuten  einmal  auf  die 
übciöeu  6  TRillionen  'Deut[d)ftämmigen  in  den  Tlacf)fo[geftaaten  und 
iDeitec[)in  diefe  in  allen  ceoolutionäuen  5taatsgebilden  der  el^emaligen 
TRonacd)ie  deuTDillküc  des  'Panflatoismus  ausfegen,  fomit  den  deut« 
fcf)en  kulturellen  (Einfluß  in  diefen  (Bebieten,  die  eigentlid^e  TQiffion 
des  5üddeutfd[)tums,  befonders  Bayerns  auf  ein  TRinimum  ()erab« 
drücken.  TQit  diefec  kulturellen  6d)ädigung  ginge  ^and  in  §and 
der  Döllige  V^v^i<i)t  auf  Handel  und  1I)irtfcf)aft  entlang  dem  deutfd)en 
IDonauftrom^  da  neben  der  fcf)on  befte[)enden,  oon  Berlin  aus  rein 
eöoiftifcf)en  (Bründen  betoirkten  f)ocf)gradigen  T)erl)inderung  des 
'Derkel)rs  nad)  diefem  6üdoften  der  (Eljauoinismus  des  "Panfla« 
Dcntums  aud)  das  Seine  5ur  endgültigen  'Droffelung  des  nod)  be« 
ftel)enden  'Deutfd)tums  mittoirken  toürde.  Oaß  \\d)  Bayern,  daß 
fid)  Oefterreid)  für  diefen  oktroyierten  Hnfd)lußgedanken  keines« 
mcgs  erroärmen  kann,  ift  das  erftaunlid)?  Daju  kommt,  daß  Süd« 
dcutfd)laud  keinen  (Befd)madi  finden  kann  an  der  preußifdjen  und 
Berliner  Diktatur.  Dod)  toird  diefes  Tl)ema  eine  bcfondere  IPür« 
digung  im  näd)ften  Kapitel  finden.  Was  für  Hnfd)lußmöglid)keiten 
bcftel)cn  denn  fonft?  Da  möd)te  id)  oor  allem  eine  grundfä^lid)e 
lluterfd)eidung  mad)en,  die  mel)r  bedeutet  als  ein  bloßes  IDortfpiel- 
£affen  mir  den  „T)ölkifd)en**  den  „llnfd)luß'*« (Bedanken.  Denn  diefe 
Bcftrebungen  gelten  ja,  roie  toir  Don  ^udendorff  l)örten,  dod)  auf 
einen  »el)er  engeren"  Änfd)luß  aus.  IPir  (Broßdeutfd)e  jedod),  die 
CDir  eine  rDal)rl)aft  föderatioe  deutfd)e  Ttation  n)ünfd)en,  toollen 
oon  einem  3ufammenfd)luß  reden.  Denn  die  deut[d)en  Staaten 
(ind  fouDerän.  Und  ein  3ufammenfd)luß  (Dfterreid^s  mit  <^<>n 
übrigen  Staaten  der  deutfd^en  Ttation  müßte,  daran  mird  rool)! 
niemand  jmeifeln,  aus  freiem  IPillen  und  nid)t  auf  preußifd)e3  "Kom* 
mando  t)in,  erfolgen  1 

Drei  Rrten  der  Tteugeftaltung  der  deutfd)en  'Hation  t)infid)tlid) 
des  3ufammenfd)luffes  derDeutfd)en  öftlid)  des  Böl)menDalde3  und 
des  3nn5  beftel)en.  Am  toenigften  im  Sinne  des  l)iftorifd)cn  (Broß« 
dcutfd)lands  dürfte  der  föderatioe  (Eintritt  des  t^eutigen  (Dfterreid)s 
als  felbftändiger  fouoeräner  Bundcsftaat  mit  feiner  ßauptftadt  'IDien 
gelegen  fein.  Denn  ein  fold)er  bedeutet  eben  "Derjid^t  auf  den 
kulturellen  (Einfluß  des  Deutfd)tums  in  den  übrigen  "Itadjfolgeftaaten 
und  größte  Sd)U)äd)ung  der  Stellung  der  Deutfd^en  in  il)nen.  IDenn 


icdod),  tDas  id)  nur  rein  tf)corctifcf)  erörtern  kann,  da  mir  die  prak* 
tifd)en  (Brundlagen  ^ur  Jeftpellung  der  u)irtfd)afts*  und  beuölker- 
un9spolitifd)en  THöglid)*  und  *nü^(icf)keiten  fe()len,  ein  fold)er  3u* 
(ammenfd)lu^  ö[terreid)ifd)erfeits  geu)ünfd)t  roürde,  dann  roäre  ge* 
rade^u  Vorbedingung,  da^  Bayern  feine  uoKe  6taatlid)keit  jurück* 
eroberte  und  damit  die  TDeimarer  T)erfaffung  in  u)eitget)endrtem  fö* 
deraliftifd)en  Sinne  reoidiert  mcrde.  ^enn  Öfterreid)  roirdfid)  wo\)[ 
mit  ^ed)t  suerft  die  innere  HDerfaffung  und  den  dort  t)errfd) enden 
(Beift  des  deutfd)en  Staaten^aufes  genau  befet)en,  beoor  es  fid)  ent* 
[d)lie^t,  als  Mitglied  in  dasfelbe  einzutreten.  IDie  es  damit  beftellt, 
mo  und  mie  Hb(>ilfe  nötig,  fol[  im  3.  'Kapitel  gemürdigt  merden. 

Und  nun  die  jroeite  ^öfungsart.  6ie  beftel)t  in  dem  (Bedanken, 
da^  alle  Ttad)folge[taaten  der  Habsburger  Tllonard)ie  fid)  jroangs* 
läufig  aus  ftaatlid[)en  und  u)irtfd)aftlid)en  (Bründen  5U  einer  Art 
golluerein  merden  gufammenfd) liefen  mollen  und  muffen.  Dann 
beftel)t  die  ^öglid)keit,  da^  diefer  ^oUoercin  fid)  gu  einem  Staaten* 
bund  mciterentroidieln  könnte,  mas  zroedis  Stabilifierung  der  dem 
Balkan  äl)nlid)en  unrul)igen  Jläd)en  des  l)eutigen  Quitte  leuropas  nur 
gu  begrüben  märe.  Ilbgefe[)en  uon  der  3unel)menden  Hnjal)!  T^ertreter 
diefer  3dee  in  den  einzelnen  Qlad)folgeftaaten,  befonders  aber  in 
IDien,  glaubt  aud)  ^itti,  der  et)emalige  italienifd)e  ^inifter* 
präfident  in  feinem  TDcrke  „IDer  Ttiedergang  (Europas**  (1922)  diefe 
£öfung  empfef)len  ju  muffen.  1!)a  feine  Husfül)rungen  als  TDieder« 
aufbauprogramm  (Europas  programmatifd)en  (ll)arakter  tragen  und 
mel)r  oder  meniger  in  il)nen  die  (Bründe  aller  Vorkämpfer  diefer 
'Rid)tung  in  den  ^ad)folgeftaaten  dargelegt  werden,  fei  ein  diesbe* 
Züglid)er  ^auptteil  l)ier  angefül)rt  (6.  227) : 

^Öfterreid)*Ungarn  mar  ein  großes  ^eid)  mit  nod)  größerer 
ilusdet)nung  als  ©eutfd)land  und  beinal)e  54  Millionen  Tllenfd)en. 
Die  dort  fid)  oorfindenden  ^ol)ftoffe  rourden  dank  einem  leiftungs- 
fäl)igen  3nduftrieorganismus  für  einen  großen  Hbfa^markt  oer« 
arbeitet.  Die  großen  Fabriken  in  U)ien,  Budapeft,  ^ragufro.  arbei» 
teten  für  das  ganje  "Reid).  Trieft  mar  der  ^afen  Deutfd)«Öfterreid)$ 
und  ©öl)mens,  3^^"^^  der  Ungarns  und  Jugo*5laroiens.  Statt  deffen 
t)aben  mir  nunfiebenQlad)folgeftaaten, 'Kleinftaaten,  deren  gegenfei^ 
tiges  Qüi^trauen  il)rer  jugendlid)en  Unerfal)renl)eit  gleid)kommt.  Die 
kleinen^änder  errid)ten3ollgren3en  und  fud)en  nationale  3nduftrien 
ju  fc^affen,  indem  fie  mit  ^Papiergeld  künftlid)e  und  dal)er  nid)t  le« 
bensfäl)ige  (Bcbilde  unterftü^en.  ni)äl)rend  deffen  find  die  3nduftrien 
oon  TDien,  Budapeft,  "Prag  ufm.  ol)ne  Hbfa^gebiet,  die  ^äfen  oon 
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Trieft  und  Jiume  l)abcn  kein  Hinterland  me[)r/  Und  6eite  302:  ,3ft 
erft  der  "Knebel  der  'Reparationen  und  der  Befa^un0s()eere  oer« 
[d)iDunden,  toird  \'\d)  unoermeidlid)  das  Bedürfnis  nad)  größeren 
roirtfd)aftlict)en  (£in[)eit(id)keiten  fü[)lbar  mact)en.  3d)  [)abe  bereits 
die  3dee  in  'Dorfd)la9  0ebrad)t,  fämt(id)e  1Jad)fol0eftaaten  der  öfter« 
reid)ifd)«un0arifd)en  Qnonard)ie,  d.  (>.  3talien,  Ungarn,  die  Ifd)ed)o« 
6(ocDakei, 'Polen  und  3u0O«6(au)ien  in  einem  ein;^igen  Zollgebiet  ju« 
fammenjufaffen,  alfo  einen  roeiten  golloerein  oon  etioa  120  TRilli« 
onen  Tnen[d)en  ju  fd)affen.  TDir  l)aben  fd)on  bemerkt,  inroiefemdie 
£äl)mung  der  (Broßinduftrie  und  des(Bro^[)andels  eine  forttoäl^rende 
J)crftörun9  oon  'Reid)tum  geioefen  ift.  3m  ganzen  roeiten  (Bebiet  des 
alten  'Kaiferreid^es  l)errfd)t  das  Cl)ao5:  (Bro^e  3nduftrien  gelät)mt» 
Dergeblid)cs  Bemül)en  neuer  3nduftrien  im  6d)atten  des  6d)u^« 
volles  fid)  5u  l)alten,  l)infied)ender  Handel  und  T)erket)r  und  oerödete 
Häfen,  deren  mäd)tige  Hnlagen  nur  nod)  (Erinnerungen  an  oergan« 
gcne  Tage  (ind.  (Eine  fo  fyftematifd)e  3crftörung  oon  'Reid)tum  kann 
nur  durd)  roeitget)ende  Zolberträge  beendet  ©erden,  und  ^ollo^r« 
träge  find  nur  möglid)  im  (Befolge  einer  neuen  ^id)tung  der  allge« 
meinen  "Politik/  IDiefe  ^öfungsart  käme  dem  mit  (Dfterreid)«Ungam 
nur  oölkcrred)tlid)  rerbundcnen  klcindeutfd)en  Reid)e  Bismardis 
üom  Jal)re  1 897  gleid).  Rud)  il)m  roürde  mie  der  ocrftümmelten  deut« 
fd)en  "Hation  Bismardis  das  ftarke  Band,  das  allein  den  "Oeutfctjen 
der  X)onaumonard)ic  und  dem  dortigen  dcutfd)en  (Einfluß  das  nötige 
llüdigrat  gibt,  mangeln.  Xro^dcm  roürde  es  der  guerft  befpcod)enen 
TOöglicf)keit  des  alleinigen  3ufammenfd)luffes  Öfterreicbs  als  Bun« 
desftaat  mit  'Kleindeutfd)land  oor5U3iel)en  fein,  toeil  es  deutfd)e  3n* 
tereffen  in  diefem  geplanten  Staatenbund  nod)  beffer  i^u  fd)ü^cn  in 
der  £age  roäre. 

(Eine  dritte  TRöglid)keit  oon  unferem  gro^deutfd)en  Standpunkt 
aus  ergibt  fid)  aus  dem  "Kapitel  2  diefer  Hrbeit,  über  die  Perlufte  aus 
dem  (Beroaltfrieden  oon  ^ikolsburg  1866.  3^  (Ende  die|es  Rbfd)nitts 
maren  die  bayerifd)en  Stammes«  u.  Kolonifationsgebioie  feftgebalten. 
Darunter  die  'Deutfd)en  Süd«  und  Weftböl)mens  foroie  der  größte  Teil 
des  t)eutigen  (Dfterreid).  Sie  alle  find  \xd)  bemüht,  bai]erifd)en  Stam« 
mcs  3u  fein.  3nroiemeit  jedod)  ibr'IDilledatjin  gel)t  unter  'IDabrung 
des  föderaliftifd)en  'Prinjips  fid)  mit  i^rem  bayerifd)en  '^Ihitterlande 
in  irgend  einer  Jorm  miedec  3ufammenjufd)lie^cn.  laffe  id)  dat)in« 
geftellt.  Jedenfalls,  bei  den  Bayern  Süd«  und  "U)eftböt)mens  ift  diefer 
'IDille  oort)anden.  Aber  id)  glaube  aud)  fagen  ju  können,  daß  das 
heutige  (Dfterreid)  den  3ufammcnfd)luß  mit  Bayern  finden  mürde, 
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rocnn  die  tDlrtfd)aftspo[itifd)eTtü^[id)kcit  dafür  fpräd)c.  „galtet  den 
©icbl**  t)örc  Id)  rufen,  »©as  ift  )a  die— ©onaumonard)ie]*  Und  roenn 
aud)?  Bei  akademifd)cn  (Erörterungen  des  9ro^deutfd)en  'Probtemes 
iDird  es  wo{)[  geftattet  fein,  alle  in  Jrage  kommenden  ^Ö9lid)keiten 
5ur  Neugliederung  gemä^  Hrt.  18  der  U)eimarer  "Derfaffung  ins 
Huge  5U  faffen.  Sie  l)aben  alle  nid)ts  mit  Separation  gu  tun,  roie 
es  der  „CBro^deutfc^e**  £udendorff  gern  l)inftellen  möd)te.  'Denn 
kein  fouoeräner  Staat  der  deutfd)en  Station  denkt  daran  fid) 
freitDillig  mit  ^ilfe  der  'JJanflamiften  oder  etma  3rankreid)s  aus 
der  deutfd)en  T}ölkergemeinfd)aft  ju  feparieren.  (Ein  "Dorjug 
diefer  gro^deutfd)en  ^öfungsart  märe  der  mäd)tige  3^1^^^^^* 
fd)lu^  gleid)ftämmiger  und  gleid)gearteter  1!)ölker  mit  IPien  als 
^od)burg  der  gro^deutfd)en  gefd)ic^tlid)en  TOiffion  nad[)  OJten  und 
Südoften,  entlang  dem  1)onauftrom.  ©erföderaliftifd)eHufbau  einer 
fold)en  ©onaumonard)ie  könnte  aud)  andere  Staaten  mie  3.  T>.  das 
füddeutfd)landfreundlid)e  Ungarn,  das  föderaliftifd)e  Kroatien  oer* 
anlaffen  in  diefen  Staatenbund  einjutreten.  I^iefe  (Entmidlung  ge* 
fd)ät)e  5um  größten  Itu^en  aller  ©eutfd)en  in  den  11ad)folgeftaaten. 
IDer  die  geinde  diefer  £öfung  find,  mird  fid)  Ja  Dielleid)t  gelegentlid) 
der  l)iermit  tl)eoretifd)  begonnenen  (Erörterung  aud)  diefer  ^öglid)» 
keit  geigen,  ©ann  erft  foll  auf  diefe  Jrage  näl)er  eingegangen  roer* 
den.  Rber  aud)  t)ier  roiederum  ift  feftsuftellen,  da^  nur  ein  fouue* 
räner  Bayernftaat  die  (Brundlage  abgeben  kann  für  eine  föderatioe 
l>5naumonard)ie  in  der  T)ölkergemeinfd)aft  deutfd)er  Ttationi 

Und  5um  Sd)lu^  diefes  'Kapitels  ift  es  non  größter  ni)id)tigkeit 
nod)mals  feft3ul)alten:  Bayerns  'Pflid)t  ift  es,  für  die  gukunf  t  der  (5e= 
ftaltung  der  deutfd)en  "Ilation  ju  roirken,  nid)t  allein  negatin,  in  Nie* 
derkämpfung  der  (Begner  des  gro^deutfd)en  und  föderaliftifd)en3ißtcs, 
Dielmel)r  fd)affend  und  geftaltend,  aber  aud)  miederum  nid)t  nur 
tl)eoretifd),  fondern  praktifd),  jielbemu^t  und  energifd) .  (Einem  gro» 
f  en  und  gugleid)  großdeutfd)en,  im  Kampf  mit  Bismards  kleindeut* 
fd)er  Kid)tung  geftät)lten  Bayemfül)rer,  (Edmund  Jörg,  will  id)  das 
Sd)lu^mort  ju  diefem  Kapitel  geben.  yrül)er  klangen  feine  IPorte 
propt)etifd),  l)eute  find  fie  1Dat)r^eit  geworden^):  „1I)as  märe  Bay* 
em  unter  dem  kleindeutfd)en  "Parlament  und  Obcrl)aupt?  IDer 
fd)merfte  Stein  des  Hnfto^es,  roeld)er  jerrieben  merden  mü^te  um 
jeden  ^reis.  1Das  märe  es  im  gro^deutfd)en  Keid)?  (Eine  ^aupt« 
faule  des  kaiferlid)enTt)rones.  Bayern  mar  dereinft  als  Keid)5ftand 
ein  gaktor  der  europäifd)en  "Politik  oon  großem  (Bemid)t,  es  befa^ 
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eine  politifdpe  (Befcf)icf)te  und  f)a(  oft  tief  eingegriffen  jum  ^eil  oder 
Unt>eil  der  9ermanifcf)en  TDelt  .  .  .  Jat^i  ift  "Bayern  oergeffen  im  "Rat 
der  Dölkeu,  tocil  es  dec  nackten  (Exiftcn;^  fid)  roef)cend,  nirgends 
me[)r  aktio  ift;  aber  (Europa  roüude 'Bayern  roiedec  bead)ten  muffen, 
toenn  es  im  neuen  *Reid)  als  "Repräfent^nt  5üddeutfd)lands  das 
3ün9(einan  deuTDage  (hielte,  und  als  roid^tiger^aktouder  dcutfd)en 
(Befamtpolitik  einen  indirekten  (Einfluß  in  (Europa  ausübte,  uon  dem 
i^m  direkt  keine  Spur  mel)r  übrig  geblieben  ift.** 

Unfcre  (Begncr  bel^aupten,  es  fei  die  n])or[)errfcf)aft  "Preußens  und 
des  preu^ifd)en  TRilitarismus  im  'Reid)e  und  Bismarck  [)abe 
l>eutfd)land  jur  preu^ifd)en  "Proninj  und  ju  einer  disjiplinierten 
"Kafcrnc  gemad)t.  Sie  können  fid)  auf  mand)e  Urteile  und  "Klagen 
berufen,  die  in  den  legten  5al)r5el)nten  in  unferem  eigenen  £ande 
Laut  geroorden  find  ....  *Deutfd)land  befiegen,  fo  bildeten  fie  fid> 
ein,  t)ic^e'Deutfcf)land  befreien  oon  der  prcu^ifdjen  3n)angsgerDalt.* 
"Hlit  diefen  5ä^en  gibt  der  "Preuße  Jriedrid)  THeinecke  felbft  in  »"Preu« 
^ent^Deutfcf^land**  6.  512  gu,  da^  forool)!  im  Huslande,  als  aud)  in 
©eutfd)(and  felbcr  bis  jum  [)eutigcn  Tage  pielfad)  die  TReinung  oor» 
l>errfd)t,  die  Hegemonie  "Preußens  fei  an  jenem  ^affe  fcf)uld,  der  fid) 
feit  1866  und  1870  auf  das'Prcu^cn»^leindcutfd)land  aus  dem  gan* 
jen  Auslände  l)cr  immer  ftärker  konjcntrierte.  TRit  dem  legten  5a^e 
gibt  er  aber  aud)  rociter  ju,  da^  roirklid)  eines  der  §aupt«TRotiDe 
des  TDeltkrieges  oon  gegnerifd)er  Seite  der  (Blaube  und  der 
TDille  toar,  die  deutfd)e  Ttation  fon)ol)l  mie  die  IPelt  oom  „fpe5ififcf)en 
^reu^entum**  ju  befreien.  So  foll  [)ier  einmal  diefe  Seite  des  fpeji« 
fifd[)en  "Preupentums,  das  (Eingeftändnis  it)rer  (Eigentümlid)keit  felbft 
oon  preu^ifcf)er  Seite,  fomie  il)re  "Beurteilung  im  3n«  und  Ausland 
bet)andelt  roerden.  TDer  mir  dest)alb  €infeitigkeit  Dorroerfen  follte, 
den  erlaube  id)  mir  auf  jene  trefflid)e  (Eigenfcf)aft  diefes  »fpejifi« 
fd)en  "Preu^cntums**  für  fid)  oorjüglid)  "Propaganda  treiben  ju  kön« 
uen,  [)in3ua)eifen.  Oies  gefd)ie^t  befonders  in  unferer  (Begcnmart  in 

Bayern  durd;  3^iedericus  1lejt*3^^"^^>  durd)  3r^^^ß^icu^''Kejc«3^^* 
tungen,  durd)  Jricdericus  'Rex«TRärfd)e,  durd)  3nedcricu3  'Rejc  "Bü- 
4)er  und  fold)e  "Reden,  oon  allen  anderen  preu^ifd)cn  "Reklamemit« 
tdn  aus  der  TRünd)ener  'Preu^en*'Kolonie  abgefel)en.  Sie  rühmen 
P4)  fd)on  felbft  genug,  mir  mollen  fie  bei  2\d)i  bctrad)tenl 
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(Bin  Tmtfd)fec  redete  et)c[id),  als  er  nad)  detr  (Entfd)eidun9  oon 
1866  für  fid)  und  feine  ^i^eunde  folgendes  Bekenntnis  gu  feinem 
Deutfd)tum  ablegt^):  „5af)r3et)nte(an9  f)aben  mir  Männer  der  preufi» 
fd)cn  "Partei  uns  müde  9efd)rieben,  um  3U  jeigen,  daf  "Preußen  allein 
die  fittlid)en  'Kräfte  befi^e,  'Oeutfd)land  neu  3U  ordnen;  der  Bemeis 
dafür  roard  erft  auf  den  5d)lad)tfeldem  Böhmens  erbrad)t/'  „3d) 
mei^,  da^  id)  all  meinen  freunden  aus  der  6eele  rede,  roenn  \d)  ein* 
fad)  öeftel)e,  da^  id)  nie  im  ^eben  eine  fo  demütige,  fo  andäd)tige 
'Dankbarkeit  empfunden  l)abe  für  das  (Blüdi,  ein  ©eutfd)er  3U  fein» 
als  in  jenem  Sommer,  da  endlid),  endlid)  die  TDelt  lernen  mu^te, 
mas  diefes  ^reuf  en  ift/  ©iefe  „fittlid)en  Gräfte",  *Deutfd)land  auf 
kleindeutf d)er  (Brundlage  neu  3U  ordnen  beftanden  im  Kriegsglüdi  bei 
Königgrä^?  TDot)l  konnten  ^reupen  fo  andäd)tigeX)ankbarkeit  em* 
pfinden,  aber  mas  empfanden  die  übrigen  ©eutfd)en?  Und  nod)  ein 
Drittes!  <Br  l)atte  in  der  Tat  red)t,  dielDelt  lernte  endlid),  mas  die« 
fes  ^reu^en  ift. 

Sollte  es  nur  ein 3ufall  fein,  folltc  nid)t  Dielmel)r  fid)  die  prinaipiclle 
Huffaffung  des  Auslandes  darin  miderfpiegeln,  da^  der  8.  "Punkt 
in  TDilfons  14  "Punkten  lautet:  „Hlles  fran3öfif(^e  (5ebiet  follte  be* 
freit  und  die  befe^ten  Teile  mieder  l)ergeftellt,  das  Unred)t  aber,  das 
3rankreid)  non  ^reu^en  im  Jal)re  1671  in  (Elfa^»£otl)ringen  jugc* 
fügt  wurde,  und  faft  ein  l)albe6  Jal)rl)undert  den  IDeltfrieden  geftört 
l)at,  follte  mieder  gut  gemad)t  merden,  damit  der  griede  im  Sntcrejfe 
aller  wieder  gefid)ert  mird.**  (Es  ift  l)ier  auffällig  uon  "Preußen  und 
md)i  von  ©eutfd)land  die  ^ede.  (Eine  6d)U)albe  und  gerade  TDilfon 
mad)t  freilid)  nod)  keinen  Sommer,  wird  man  entgegnen.  (Einocr* 
ftanden.  (Bemi^  kein  bayerifd)er  "Partikularift  ^ugo  (Braf  £erd)en« 
feld,  ^inifterpräfident  a.  ©.,  befprid)t  feine  (Eindrüde  aus  feiner 
Hmerikareife  1923  und  die  T)oreingenommenl)eit  der  angelfäd)[i« 
fd)en  TDelt  gegen  'D€utfd)land  in  den„"Politifd)en3eitfragen"  5.5at)r* 
gang,  6.  lOT,  108:  „Bernl)ardi,  Treitfd)ke, 'Rie^fd)e  murden  immer 
mieder  l)erDorge3ogen.  Von  dem  Bernl)ardifd)en  Bud)e  find  oielc 
taufende  oon  Rbdrüdien  im  Auslände  abgefegt  morden,  oiel  met)r 
als  im  Unland.  Oie  ausfd)lie^lid)  ted)nifd)  gemeinten  (llaufemi^fd)cn 
Tl)eorien  wurden alsBeroeis  für  den  deutfd)enÄngriffsgeift  oermcrtet. 
TDeld)en  (Einfluß  diefe  Quellen  etwa  auf  die  deutfd)e  5innesrid)tung 
felbft  ausübten,  wurde  nid)t  gefragt.  (Da  erlaube  id)  mir  ju  unter« 
bred)en  und  ju  fragen,  ob  diefe  Tt)eorien  nid)t  jedenfalls  das  gan^f 
^eer  und  daju  mindeftens  die  preu^ifd)en"Konfert)atiDen  erfüllt  l)aben? 
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D.  V.)  Tatfad)en  a)ic  die  (Bcgenroirkung  in  den  ftcts  n)ad)fenden 
aber  aud)  in  mand)en  bür9ec[id)en  Krcifen  des  deutfd)en  T)o(kes 
gegen  alles  Ttational«3mpcrialiftifd)e  rourden  Deüfd)iDiegen.  CDiefc 
(Begenroirkung  be[onders  oon  bürgcrlid)ec  6eite  blieb  aud)  in 
der  Tat  praktifc^  [o  minderroectig,  d^^  fie  dem  f)errfd)enden 
Tceitfd)kc  »  Tlie^[d}c  =  (Beift  keinen  Rbbvud)  tun  konnte.  D.  V,) 
TRan  kam  ^u  einer  befonderen  deutfd)en  6taatsauffaffung,  ^u 
etcoas,  mas  man  „']3ruffianisme**  oder  ^Junkerianisme**  nannte 
und  mas  in  einer  T)ergottung  der  nationalen  5taatsidee  gipfelte,  in 
einer  5taatsauffa[fung,  die  das  3ndioiduum  oöllig  in  feiner  "Pflidjt 
für  den  Staat  aufgellen  lie^  .  .  .  /  „Ruf  jeden  3^11  taten  fold)e  nod) 
fo  oberfläd)lid)en'Darfte[lungen  il)ren  ©ienft,  um  im  neuen 'Deutfd)« 
land  der  preu^ifd)en  Hegemonie  und  der  t)ol)en5ollernfd)en  Dynaftie 
ctmas  5n)ifd)en  einer  oöllig  uneuropäifcf)en,  autokratifd)en  (Einrid)« 
tung  und  einer  ocrderblid^en  Tllafcf)ine  ()in5uftellen,  rooraus  der  ji^ 
oilifierten  TDelt  und  der  n)eftlid)en  Demokratie  nur  T)erderben  er« 
iDad)fen  könne.  Oas  alles  märe  mol)l  fcf)lie^lid)  of)ne  befondere  1Dir« 
kung  für  die  öffentlid)e  THeinung  der  angelfäd)fifd)en£änder  geblie^ 
ben,  menn  nid)t  die  deutfd)c  (Enttüidilung  augenfälligere  Beroeife 
einer  uneru)ünfd)ten  (Expanfion  geliefert  l)ätte.  'Daju  kommen  aud) 
diplomatifd)e  '$Q[)[(iv  und  bedenklicf)c  Kundgebungen  des  n:)ill)elrai« 
fdjcngeitalters,  ferner  gegenüberdcnT)ereinigten6taaten1}orkomm« 
niffe  U)ät)rend  des  fpanifd)*amerikanifd)en  Krieges,  die  nod)  daju 
den  armen  Spaniern  nicf)t  das  geringfte  l)alfen."  Soroeit  (Braf 
£crd)enfeld.  IDie  er,  fpürte  ein  jeder  Süd«  und  TDeftdeutfd)ec, 
der  im  Huslande  mar  oder  mit  Ausländem  in  näl)erem  Perket>r 
jtand,  die  betonte  §öt)erfd)ä^ung,  die  il)m  oon  diefer  Seite 
5um  Unterfd)iedc  uon  den  "Preußen  jutcil  rourde.  3l)m  gegenüber 
crfd)eint  es  dem  Husländer  als  eine  'Pflid)t,  diefen  Standpunkt 
5U  betonen.  Zd)  erinnere  mid)  felbft  aus  meiner  Kindt^eit,  als  id) 
oft  in  meinen  Sd)ulferien  ins  Ausland  kam,  nad)  Jrankrcid). 
Scf)U)ei5,  3talien,  und  der  ich  fd)on  damals  meiner  baijerifd)cn 
Ttationalität  bemujjt,  mid)  gerne  als  ^aycr  be5eid)nete,  diefe  Unter« 
fd)eidung  erfat)ren  ju  ^aben,  die  mid)  auf  mein  'Baijcrntum  ftolj 
mad)te.  'Deutlid)er  aber  und  l)äufiger  begegnete  id)  diefer  (£rfal)rung 
u)ät)rend  desIDeltkrieges,  oft  ol)ne  fie  oeranlaßt  ■^u  l)aben,  auf  meinen 
immer  kurjen  Aufentbalten  in  den  Derfd)iedenften  Staaten  und  Städ= 
ten.  Um  nur  einige  fold)cr,  oon  denen  id)  die  markanteften  folbftec« 
lebten  (Epifoden  ju  berid)ten  müßte,  ju  nennen :  'lDarfd)au,  Budapeft» 
Bukareft,  Straßburg  und  Brüffcl,  daju  5al)llofe  J^^i^Sofen*  und 
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BclQicrquarticrc?  'Don  den  (Erlcbnlffcn  mit  ö[tcctcid)ifd)en  und  un* 
ganfd)cn  Truppen  ganj  ab9efct)en.  'Da  konnte  man  fct)en  und  erleben^ 
u)c(d)ß  IPcltgcUunQ  ein  au^ecpreu^ifd)es  'Oeutfd)tum,da5  einjig  tDat)ce 
d)riftlid)e  ©cutfd)tum,  genießen  könnte?  Aber  nod)  ein  andecec,  felbp» 
erlebter  ^emeis  aus  der  ^ad)krie9S3eit.  (Ein  prominenter  5d)tDede, 
Mitglied  der  fd)medifd)en  T)ölkerbund*©ele9ation,  Än9et)öri9er  der 
füf)rendenpolitifd)enundu)irtfd)aft[id)en*Kreife6d)roeden5,gab  einem 
©eutfd)en  feine  Tod)ter  jur  Jrau  —  nur  meil  diefer  5üddeutfd)er  mar. 
3n  einem  Brief  oom  Tftai  1921  fd)reibt  er:  „IDas  die  *Po[en  betrifft^ 
fo  t)aben  fie  nid)t  fef)r  gro^e  5ympat()ien  bei  den  S^anjofen,  aber 
diefe  bel)aupten,  da^  ein  ftarkes  ^olen  nötig  ift  gegen  'Preu^enl" 
5d)on  mieder  das  „ominöfe^}reu^en*l  Sollte  aud)  diefe  llnterfd)ei« 
düng  einSufall  fein?  ^ein,  fie  gefd)iel)t  bemüht  und  fo  II  das  Oeutfd)* 
land  be5eicf)nen,  dem  man  im  Ausland,  aud)  im  neutralen,  aus  (Er- 
fal)rung  kein  T}ertrauen  entgegenbringt,  das  man  üielmel)r  fd)eel  an* 
fiel)t.  Und  mieder  mu^  id)  auf  TDilfon  jurückkommen,  diesmal  auf  feine 
Antwortnote  uom  28.  Oktbr.  1916.  ^arin  fprid)t  er  als  oon  einer  roe* 
fentlid)en  Jorderung,  'Deutf  d)  land  muffe  fid)  ergeben,  roenn  es  nid)t  auf 
feine  militärifd)en  Bel)errfd)er  und  monard)ifd)en  Hutokraten  per* 
5id)te,  andernfalls  könne  man  uertjandeln.  Dies  rid)tete  fid)  fo  deut* 
lid)  gegen  den  Kaifer  und  das  preu^ifd)  autokratifd)e  Syftem,  daf  nie* 
mand  darüber  imätoeifel  bleiben  konnte.  'Da  ift  es  aud)  intereffant 
feft3uftellen,  da^  Staatsrat  (Bottfried  pon  Söt)m  in  feinem  bemerkens« 
roertenIDerke  „l!udmig  IL,  *König  uon  Bayern"  folgende  mid)tige  Jeft* 
ftellung  mad)t,  5.  254:  „'Der5taatsred)tslet)rer  Bluntfd)li  fd)lug  im 
Tllai  1868  dem  dürften  ^ol)enlol)e  uor,  er  möge  für  Bayern  eine 
(El)renftellung  äl)nlid)  der  des  früt)eren  1leid)SDikariats  erftreben. 
5d)ade,  da^  auf  diefen  (Bedanken  im  Jaf)re  18T0/T1  nid)t  jurüdige* 
griffen  murdel  —  TDärein  dec^eid)SDerfaffuug  einefold)e  3nftitution 
Dorgefel)en  gemefen,  fie  l)ätte  im  Jat)re  1918  Die[[eicf)t  nid)t  nur  die 
um  Kultur  und  Ordnung  fo  l)od)Derdienten^onard)ien  oon  Bayern 
und  'Preußen  gerettet,  fondern  aud)  'Deutfd)(and  uor  dem  3ufam* 
menbrud)  bemal)ren  können,  ©enn  dann  l)ätte König £udcDig  III.  uon 
Bayern  fid)  ol)ne  Treubrud)  kraft  einer  "Derfaffungsbeftimmung  im 
Benel)men  mit  *Kaifer  TDill)elm,  kur3  bcuor  das  UnDermeid[id)c  ein* 
trat,  an  die  Spi^e  des  1leid)es  als  deffen  IDertreter  ftellen  können 
und  die  (Entente,  die  um  keinen  "Preis  mct)r  mit  den  ^ol)cn3o[lern 
unterl)andeln  konnte,  l)ätte  ^udmig  III.  und  ©eutfd) land  die  gemä^ig= 
ten  S^iedcnsbedingungcn  geftellt,  mie  fie  il)m  durd)  mid)  in  einem 
3eitpunkt  fagen  lie^,  in  dem  die  ItoteTDilfons  oom  23.  Oktober  1918 
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noc^  md)i  die  Abdankung  des  Kaifeus  und  Kronprinzen  nat)e9e(e9t 
i>atte.'*  Aus  pceu^ifd)en  TRad)tintercffen  coac  ein  fo(cf)ec  Docfdjlag 
1870  Don  "Bismacck  jurückgecDiefen  CDocden!  1918  gab  aud)  [)iecauf 
die  Antroout. 

(Ein  'Deutfd)ec,  den  das  püeu^ifcf)e  ^cgemoniatfyftem  aus  [einer 
pceu^i[d)en  ^eimat  oectcieb,  "Profeffou  'Dr.  §.  'Rösler,  der  Derfaffer 
des  japanifd)en  §andelsgefe^bucf)es,  der  in  japanifd^en  Dienften  re« 
gen  fd)öpferifcf)en  Anteil  an  der  japanifcf)en  T)erfaffung  na[)m,  fdjrieb 
im  3at)re  1893  in  einer  5d)rift  „Die  deutfcf)e  Ttation  und  das  "Preu« 
^entum"  über  das  Anfe[>en  'Preu^en«Deutfd>land5  im  Auslande 
5.  66—67:  »^at  etma  das  Deutfd)tum  durd)  den  6ieg  des  "Preußen* 
tums  an  Anfel)en,  an  (El^re,  an  5ympatl)ie  bei  den  T)ölkern  gemon« 
nen?  *Oas  (Begenteil  ift  der  S^U.  Überall  roird  das  'Deutfd)tum  ^u* 
rückgeroiefen,  befonders  bei  den  Tlad)barDölkcrn,  die  an  unferen 
meiten  (Brenjen  um  uns  l>erum  liegen.  Der  Kampf  gegen  deut[d)en 
(Einfluß,  gegen  deutfcf)e5  IPefen  ift  niemals  erbitterter  geroefen  als 
in  unferen  Tagen.  Sie  tDe[)ren  fid)  gegen  das  'Preu^entum,  das  fie 
mit  dem  'Oeutfd)tum  Dera)ed)feln;  roo  irgend  man  im  Ausland  fid) 
dem  Deutfd)tum  5U  näl)ern  Derfud)t,  man  roeid)t  fofort  jurücfe,  fo« 
bald  man  das'Preu^entum  dat)inter  erkennt.*  Da^  gerade  'Rösler  als 
Ausland5deutfd)er  aus  (£rfat)rung  diefe  Jeftftellung  mad)te,  fprid)t 
für  fid).  Und  roie  ricf)tig  er  die  innere  llnroal)rl)eit  diefes  preu^ifd)* 
deutfd[)en^eid)es  fd)on  1893  beurteilte,  follen  folgende  Ausfül)rungen 
aus  demfelben  TPerke  6.  24  und  25  bekräftigen,  die  uns  l)eute  w  ie 
pcopl)etifd)e  TDorte  anmuten:  „Da^  in  der  (Begenroart  das  deutfcf)e 
1}olk  unter  der  ^errfd)aft  des  ^reu^entums  fein  rtaatlid)es  Dafein 
n)citerfül)rt,  kann  uns  l)ieran  nid)t  irre  macf)en.  Denn  das  ift  kein 
deutfd)es  Ttationalleben,  toie  es  (Bott  nad)  feinem  IDeltplan  für  die 
Deutfd)en  beftimmt  l)at.  3^^^^  f^9^^  ^^  feinen  lleden  an  die  dcutfcf)e 
Tlation:  „(5el)t  il)r  ferner  fo  l)in  in  eurer  Dumpff)eit  und  Ad)tlofig- 
keit,  fo  ercoarten  eud)  3unäd)ft  alle  Uebel  der  'Kned)tfd)aft;  (Entbcl)« 
rungen,  Demütigungen,  der  §ol)n  und  Übermut  des  Übcrroinders. 
3^r  roerdet  folange  uml)ergeftoßen  roerden  in  allen  TDinkeln,  bis  il)r 
durd)  Aufopferung  euerer  Ttationalität  und  5prad)e  eud)  irgend  ein 
untergeordnetes  'Plä^d)en  erkauft  und  bis  auf  diefe  IDeife  allmäblid) 
euerT)olk  auslöfc^t."  „Das  roürde  aber  gan^  gecDij^  eintreten,  menn 
bei  dem  näd)ften  3ufammenfto^  die  Jran^ofen  Sieger  blieben;  dies 
aber  ift  fel)r  leid)t  möglid),  denn  nur  das  Deutfd)tum,  nid)t  das 
'Preu^entum  kann  Begeifterung  ermedien  und  ohne  Begeifterung  ift 
die  Hoffnung  auf  Sieg  gering.  Dann  roürden  die  Deutfc^en  aber« 
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mab  den  Qanacn  §ot)n  und  Übcnnut  des  Siegers  ju  erdulden  f)abett» 
die  preu^ifd)e  ^eid[)sfd[)öpfun9  tDürde  3ufammenbred)en  und  das 
deutfd)e  Volk  toürde  felbft  diefen  6d)ein  einer  nationalen  Organi« 
fation  nerlieren.  €s  ift  aber  gu  einem  geroiffen  (Brade  je^t  fd)on 
(1893  d.  V,)  eingetreten  für  einen  großen  Teil  der  ©eutfc^en,  die 
im  Dienfte  unter  der  Botmäßigkeit  des  "Preupentums  in  deffea 
^ad)tbereid[)  eine  untergeordnete  Stellung  angeroiefen  erl)alten  t)a- 
ben  als  "Preußen  1 .  und  2.  "Klaffe,  fomie  für  die  i)eutfd)en  Ö[terreid)6, 
das,  menn  keine  Wendung  eintritt,  fid)  in  einen  flamifdjen  Staat 
umgumandeln  drol)t,  in  u)eld)em  die  ©eutfd)en  nad)  allen  je^igen 
Iln5eid)en  il)re  deutfd)e  (Exiftenj  fd)n)er  ju  bel)aupten  imftande  fein 
merden.  'Daß  alfo  die  'Deutfd)en  fid)  nod)  irgend  einer  ftaatlidS)cn 
(Exirten5  erfreuen,  ift  kein  Bemeis  dafür,  daß  fie  nid)t  als  "Ülation 
untergegangen  find." 

Sntereffant  ift  aud)  feine  allgemeine  Stellungnal)me3ur  „*Ttatioii 
pruffienne"  mie  fie  auf  S.  37,  36  feftgeftellt  ift  und  l)ier  folgt:  „lUit 
kurjen  TDorten  kann  man  fagen:  Oas  "Preußentum  ift  ein  politifc^es 
Syftem,  das  die  Untertanen  des  "Königs  non  "Preußen  3U  einer  Ha* 
tion  5u  mad)en  ftrebt.  griedrid)  der  (Broße  wollte  eine  „Nation  prüf* 
fiene"  fd)affen,  und  für  den  t)eutigen  preußifd)en  (Befd)id[)tfd)reibec 
ift  der  neue  preußifd)e  "iReid)sbund  das  „©eutfd)e  ^eid)  preußifdjec 
llation**.  IDiefem  Streben  dient  das  deutfd)e  "Dolk  lediglid)  als 
Material;  die  preußifd)e  Station  kann  nid)t  beftel)en,  menn  die  deut* 
fd[)e  Nation  in  il)rer  göttlid)  beftimmten  Staatsform,  im  'Deutfd)e« 
*Reid)e,  beftel)t.  'Dat)er  der  tiefe  innere  (Begenfa^  3roifd)en  dem  "Preu« 
ßentum  und  der  deutfd)en  Station,  der  fid)  durd)  den  das  deutfd)« 
"Ilationalgefül)l  nid)t  unmittelbar  berül)renden  (Begenfa^  3roifd)en 
"Preußen  und  Öfterreid)  Derl)üllt.  S^^iedrid)  der  (Broße  fagte,  daß  er 
berufen  fei,  die  deutfd)en  „£ibertäten"  gegen  den  'Defpotismus  Öfter* 
reid)s  ju  verteidigen ;  Bismardi  fagte,  daß  Öfterreid)  feinen  Sd)U)er« 
punkt  nad)  Often  nerlegen,  alfo  eine  undeutfd)e  T[lad)t  merden  folle 
und  aus  *Oeutfd)land  l)inaus  muffe.  (Eine  preußifd)e  Ttation  inner* 
t)alb  der  deutfd)en  Nation  ift  offenbar  ein  Unding;  foll  die  preußifd>e 
Nation  entftet)en,  fo  muß  die  deutfd)e  "Ttafion  unterge[)cn.  (Entnati* 
onalifierung,  (Entd)riftlid)ung  des  deutfd)en  "üolkes  ift  dal)er  der 
(Brundsug  der  "Politik  des  "Preußentums,  und  für  diefe  3n)edie  nimmt 
CS  aud)  nad)  Bedürfnis  Stellung  gegen  das  preußifd)e  Königtum.* 
'Damit  roeift  ^r.  "Rösler  auf  die  pielfad)  ablel)nende  Stellung  des 
eigentlid)en  "Preußentums  gegen  ^önig  ^i^iedrid)  ni)ill)elm  IV.,  die 
mir  früt)er  fd)on  ftreiften.  "Den  (Brund  ju  diefer  Haltung  gibt  uns 
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Tncinccbe  in  feinem  ^nDeltbücgertum  und  Tlationalftaat*   5.  320: 
„(Ein  Ttationalftaat  in  diefcm  5inne  roac  das  "Preußen,  das  Jnedncf) 
TDill^clm  IV.  und  feine  romantifd)en  Jreundc  im  Auge  ()atten,  nid)t, 
denn  fie  l)ielten  nid^t»  toie  "Bismacdi,  feinen  ftaatlid)en  (Egoismus 
für  die  einzige  gefunde  (Buundlage  feiner  "Politik.  5ie  banden  es  aud) 
in  feiner  äußeren  "Politik  an  obccfte  fittli(f)e  (Bebote  und  engten  da« 
mit  die  '^XQie  feiner  IHad^t,  feine  'Bemegungsfreil^eit  und  felbft  fd)on 
feine 'Bündni6mc)glid)keiten  ein.**  TOeinecfee  [)at  felbft  einmal  (5. 189) 
die (Begenfä^e  l)erausgel)oben :  „§ier  der  d)riftlic^)«germanifd)e  'Rcd)ts« 
ftaat  —  dort  der  preu^ifd)e  lüad)i*  und  "Kriegsftaat.**   "König  Jried« 
rief)  1Dill>elm  IV.  gel>örte  jenem  an  und  das  pa^te  dem  fpe3ififcf)en 
*Preußentum  nid)t,  das  oberfte  fittlid)e  (Bebote  und  damit  ein  eoen« 
luellcs  (Einengen  der  TRad)t3iele  nid)t  braud)en  konnte.  (Ein  Jreund 
diefes  Königs,  Jofepf)  non  l^adomi^,  drückt  den  llnterfcf)ied  diefer 
5^id[)tung  3ur   ()eidnifd)'römifcf)en  preu^ifd)en  5taat3idee   folgen« 
dermalen  aus:^)   „TXad)  diefer  (wandelten  "Ricf)elieu,  Jriedrid)  der 
6ro^e  und  Ttapoleon:  der  Staat  ift  das  abfolut  §öd)fte,  und  mer 
d€n  3tDeck  mill,  mu^  aud)  die  Mittel  mollen.   Jriedrid)  "lDill)elm 
aber  mies  es  oon  fid),  den  Teufel  durd)  der  Teufel  Oberften  aus« 
zutreiben."    —   Hud)   ^ismardi   l)ielt  fid),    mie  Ttteinedie    jugibt 
und  mir  im  £aufe  der  (Befamtausfüf)rungen  fal)en,  nid)t  an  oberfte 
{ittlid)e  (Bebote  gebunden.  T(Xad)i  gel)t  Dor  ^ed)t!   Hud)  das  mar 
begründet  in  feinem  fpe3ififd)en  "Preu^entum;  denn  mel)r  ^reu^e  als 
t)eutfd)cr  mar  und  blieb  er  bis  jule^t.  Und  jedenfalls  bisnad)  1866 
mar  er  „ein  ftolser  und  et)rgei3iger  ^Preu^e,  der  in  den  fünfjiger  3at)« 
»cn  nod)  Deräd)tlid)  non  dem  räudigen  ßermelin  des  deutfd)en  'Pa« 
tdotismus  fprad)  —  und  dod)  mar  er  mit  feinem  fd)roffen  und  egoi« 
|tifd)cn  *Preu^entum  im  (Brunde  genommen  felbft  damals  fd)on  ein 
mindeftens  obenfo  guter  'Deutfd)er  roie  mand)er  derer,  die  in  il)m  da« 
mals  einen  oerlorenen  5ol)n  des  deutfd)en  "Daterlandes  fat)en.*  6o 
urteilt  Ttteinedie,-)  der  es  möglid)  findet,  fpe^ififd)  preu^ifd)  und  gut 
deutfd)  im  ^ismardi  der  fünfziger  5al)re  3U  oerbindenl  ^ismardis 
eigene  TDorte  lauteten  damals  anders:^)  „IDir  follten  nid)t  unfere 
prcupifd)e  und  egoiftifd)e  "Politik  mit  dem  räudigen  ftermolin  des 
dcutfd)en  "Patriotismus  aufpu^en.**    Und   mir  l)örten  bei  6ybel, 
da^^ismardi  1866  nod)  dem  (Bencral  (Booone  gelegentlid)  feines 
^ctmas  ^andesoerrat  treiben  um  des  guten  3tüccfees  roillen"  dies 

')  „*Prcu^<2u  und  'Deutfd>(diid*'  oon  Hlcincdic,,'5citc  245. 
')  , "Preußen  und  'D?utfd>laud"  oon  THcinodi«.  6cit«  US,  1?9. 
»)  dalclbft,  6.  293. 
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begründete  »da  \d)  mel  m€t)r  ^3rcu^c  als  X)cutfd)er  bin"*.  (Es  f)at  ja 

tDot)[  keinen  Sinn  darüber  mit  einem  preu^ifd)*deutfd)en  ^iftoriker 

^u  red)ten,  ob  der  Biograpt)  des  „Stockpreu^en  Sismarck**,  roie  \\)x\ 

^einecke  felbft  einmaP)  nennt,  Unred)t  t)at,  menn  erfc[t[te[lt:-)»Sür 

it)n  mar  Ausland  alles,  mas  Jenfeits  der  fd)mar3*mei^en  (Bren3pfäl)le 

lag.**  TDenn  3Ileinecke  felbft  fd[)reibt:  „Hls  \\)m  ein  preu^ifd)er  6tan* 

desgenoffe  damals  auf  feine  ftürmifd[)  reaktionären  CHrgüffe  entgegen* 

f)ielt,  es  fei  dod)  in  dem  „Nationalen  (Bedanken**  eine  an3uerkennende 

TOa^r^eit,  mies  Sismarck  il)n  fpöttifd)  ab:  „Hlfo  find  Sie  aud)  non 

dem  deutfd)en  ^unde  gebiffen  morden?**  ^)  —  IDenn  mas  mar  der 

gmeck  diefer  neuen  (Befd)id)tsauffaffung?  ^einecke  gibt  uns  in  feinem 

„ODeltbürgertum  und  Nationalftaat**  6.  461/62  die  Äntmort:    „3l)r 

^efen  mar  es,  die  preußifd)  autonome  5Tlad)tpolitik  der  nergangenen 

5al)rl)underte  ju  idealifieren,  fie  fid)  in  l)öl)erem  (Brade  bel)errf d)t 

norguftellen  durd)  deutfd)nationale  3deen,  als  fie  es  mirklid)  mar!** 

©as  ift  )enepreu^ifd)-deutfd)e  (Befd)id)tsklitterung,  die  die  deutfd)e 

Nation  l)eute  erkennen  mu^,  et)e  es  gum  legten  5Tlal  3u  fpät  ift  und 

fie  oon  diefen  preu^ifd)en  (Biften  befangen  in  einen  neuen  Abgrund 

taumelt.  ^IDenn  aud)  einen  bloßen  Jaden  in  diefem  Nettungsfeil  un* 

fere  Hrbeit  darftellen  foll,  mir  find  nod)  meit  non  diefem  3icle  entfernt, 

fo  lange  nod)  der  (Beift  des  „fpe3ififd)en  *Preuf  entums**  in  Deutfd)' 

iand  l)errfd)t.  Oenn  das  „moderne**  fpe3ififd)e  "Preu^entum  ift  be« 

fonders  in  jenem  ^Punkte  mit  dem  alten  identifd),  mo  es  fid)  darum 

f)andelt,  „keine  oberften  fittlid)en  (Bebote  3U  kennen.**  'Der  3medi 

i)eiligt  die  Nlittell  ©iefer  Standpunkt  murde  beim  (Einmarfd)  in 

Belgien  dem  "Dolke  fo  fet)r  eingeimpft,  da^  ja  3.  ^.  (Braf  £erd)enfeld, 

mie  mir  in  feinen  Hmerikaerlebniffen  (Seite  110)  l)ören,  es  nid)t  oer* 

ftel)en  mill,  da|3  der  (Einmarfd)  nad)  Belgien  im  Huslande  als  T}er* 

le^ung  des  internationalen  Ned)ts  aufgefaßt  murde,  ot)ne  Nückfid)t 

darauf,  da^  3mifd)en  Belgien,  ^rankreid)  und  England  bindende 

Hbmad)ungen  für  den  Kriegsfall  beftanden  und  Belgien  damit  in 

der  Tat  aus  feiner  urfprünglid)en  Neutralität  gegenüber  den  'Der- 

tragsftaaten  getreten  mar.  TDir  fal)en  bereits  frül)er,  meld)  unkon* 

fequcnter  Noyalift  Bismardi  mar,  indem  er  3mar  dem   eigenen 

Jürften  „treu  bis  in  die  "Pendle**,  aber  „gleid)gültig  gegen  das  (Bottes* 

gnadentum  anderer  Potentaten  mar.**  ^)  Ja,  er  brad)te  es,  mie  mir 

fal)en,  fertig,  mit  der  Nenolution  3U  konfpirieren. 

0  ,.^rcu|3cn  und  Deutfc^Iand"  oon  ^cineckc,  5.  312. 

^)  „TDcltbüuöcrtum  und  3lationalftaat"  oon  lUcinccfcc,  9cit€  311. 

')  da[c(bft,  Seite  312. 

*)4»15reuJ3en  undlDcutfd^laud"  oon  ^cinccfae,  Seite  315. 
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Konftantin   Juan^   in   «'Deutfcf)land  und   dcc  Jöderalismus* 

(Seite  162)  mad)i  übcu  diefe  pücu^ifcf)«[)eidnifct)c  "Rictitung,  die  fid) 

preu^ifcf)*konfeuDatiD  nennt,  folgende  treffende  Ausfüf^rungen :  „(Bott 

gibt  die  §errfd)aft»  roem  er  roill  und  nun  qq\'w[  es  i()m  im  ]a[)re  1866, 

einige   deutfd)e   Jürften[)äu[eü   ju   (Bunften  des   [)o[)en;5o((ern[d)en 

Kaufes  il^reu  £änder  ju  entfe^en.  Die  Aiincxionen  ^aben  damit  die 

göttliche  Sanktion  für  fid),  roas  kann  man  me[)c  oerlangen?  Ja,  in 

fold)ecTDeife  [)at  damals  im  preußifd)en  ^erüenf)aufe  ein  t)od)konfec« 

üatiües  Mitglied  desfelben  mirklid)  argumentiert.  IXod)  met^r,  fo  tief 

irar  der  TRann  in  die  (Be[)eimniffe  der  göttlicf)en  T)orfet)ung  cinge« 

n)eif)t,  da^  er  ^ugleid)  gu  fagen  mu^te,  toarum  es  dem  (ieben  (Bett 

alfo   gefallen,   nämlid)   um  durd)    die  Annexionen  die   befondcrc 

Frömmigkeit  der  preu^ifd^en  'iRegenten  gu  beloljnen!  (Es  ftet)t  in  den 

ftenograpl)ifd)en'Berid)ten  5U  lefen  und  bildet  einen  geroi^  fe[)r  merk« 

tDürdigen  Beitrag  3ur  (Befd)id)te  des  preu^ifd)en  Konferoaiismus.* 

IDiefes  fpe5ififd)e  "PreuJBentum  l)aben  toir  aber  aud)  in  unferer  3€it 

5ur    "üorbcreitung    des    3ufammenbrud)s    'Kleindeutfd)land5    und 

TRitteleuropas   und   bei  der  ^enolutionierung  ^u^lands   kennen 

gelernt.  TDie  Bismarck  fid)  nid)t  fd)eute  mit  einem  "ReDolutionäc 

iDie  *Koffutl)    in   Ungarn    und   (Baribaldi    in   3talien  jufammen« 

juarbeiten,  fo  erlebten  mir  es  aud)  im  TDeltkrieg,  roo  preu^ifd)e 

Genialität  —  man  l)ört  £udendorff  als  den  Dater  diefes  (Bedankens 

oder  dod)  ^auptmitmiffer  nennen?  —  auf  den  glängenden  (Einfall 

kam,  die  Tlloral  der  kaiferlid)*ruffifd)en  Hrmec  mit  bolfd)en)irtifd)er 

Propaganda  gu  infizieren  und  damit  gu  unterminieren.  3^  diefem 

gmedi  lie^  man  i?enin  durd)  *Deutfd)land  nad)  'Rupland  fat)ren  und 

fomit  rourde  diefes  ed)te  „fpe5ififd)e  "Preu^entum"  TQitgründer  der 

ruffifd)en  Somjet^^epublik.   (Es  braud)te  aber  kein  Tnal)ner,  toic 

iDir    nad)    18T0    einen  £iebkned)t   fal)en,   den   je^igen   preu^ifd) 

^Konferoatiüen  l)ier  äujurufen:  1Der  oon  der  l^eoolution  aud)  nur 

nippt  oder   fie   irgendmic  fördert,   der  ftirbt   daran!   '^we'x  5al)re 

darauf  mar  das  Symbol   des  ^reu^entumes,  das  ^aus  §o[)«n« 

jollern,  oon  diefer  durd)  feine  erften  ^Diener  roiederbolt  unterftü^tcn 

Tlepolution  meggefegt. 

(Ein  weiterer  Bemeis,  mie  roenig  roäl)lerifd)  das  fpe3ififd)c 
Prcußentum  und  l)ier  roiederum  Bismardi  in  feinen  'Jllitteln  mar, 
IDie  großzügig  diefe  TQoral  mar,  foroeit  man  oon  einer  fold)en  über« 
l)aupt  nur  fpred)en  kann,  dafür  drang  ein  bis  in  die  letzten  5al)re 
ge()eimgel)altener  ^all  in  die  (Dffentlid)keit,  der  aber  nid)t  nur  auf 
die  THctl)oden  Bismardis,  fondern  aud)  fpejicll  auf  die  Art  der 
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^eid)5gründung  1670  ein  ei9cntümlid)cs  ^ic^t  toirft.  ^cinc  Quellen 
find  das  TDcck  6ottfmd  pon  Böl)ms  „^udmig  II.,  König  oon  Bayern" 
und  groei  Hrtikcl  der  „Äugsburger 'Poft3eitung**  oom  27.  3u[i  1923> 
Ttr.  170  und  171.  „TDie  *Preu^en  in  Bayern  (Befcf)id)te  raad)te"  uon 
TDolfgang  Afd)enbrenner.  IDer  gange  Sali  ift  fo  typifd)  gur  Ct)arak» 
terificrung  des  fpe3ififd)en  "Preupentums  und  fo  u)id)tig  jur  IPür* 
digung  der  Haltung  Bayerns  bei  der  6rund[tein[egung  preupifd)er 
Hegemonie  in  'K(eindeutfd)(and,  da^  er  in  feinen  (Brundjügen  l)ier 
feftgel)a[ten  und  dadurd)  einer  weiteren  Öffent[id)keit  bekannt  gu 
roerden  oerdient:  „TDas  roar  der  TDeffenfonds?  ^urd)  den  Krieg  oon 
1866,  nad)  welchem  non  dem  legitimiftifd)en  ^reu^en  einige  deutfd)e 
Throne  umgeftürgt  rourdcn,  nerlor  das  ^elfenl)aus  feinen  l)anno* 
t)erfd)en  Tt)ron.  Rls  Abfindung  für  oerlorene  IDerte  aus  (Brundbefi^ 
und  (Bütern  tourde  dem  frül)eren  König  (Beorg  oon  ^annouer  eine 
einmalige  Summe  uon  16  Tßillionen  Talern  uertragsmä^ig  juge* 
fid)ert.  B.usbe3al)lt  rourde  die  6umme  nid)t;  durd)  Verordnung 
Dom  2.  ^är5  186S  murde  fie  als  eigener  Jonds  geftaltet  und 
diefer  murde  megen  der  angeblid)en  Agitation  des  Königs  (Beorg 
oon  ^annooer  gegen  ^3reu^en  befd)lagnal)mt.  1)ie  3ii^fß^  ^^s 
3onds  follten,  fo  erklärte  Jürft  Bismardi  im  preu^ifd)en  Hbge= 
ordnetenl)aus,  uertoendet  merden  jur  Bekämpfung  der  Umtriebe 
des  Königs  (Beorg,  jur  H^erfolgung  der  „Reptilien**  bis  in  il)re 
5d)lupfrDinkel.  ©al)er  rourde  diefer  U)elfenfonds  allgemein  Reptilien* 
fonds  genannt.  3n  TDirklid)keit  roar  er  ein  unkontrollierter  ©ifpo* 
fitionsfonds  gu  fänden  des  3ür[ten  Bismarck,  der  die  3infen  gu 
Unterftü^ungen  oon  fJerfonen  und  S^i^^^Qß^  oerroandtc,  roeld)e 
feine  "Politik  nertraten."  (£s  roar  alfo  eine  Hrt  Befted)ungsfonds, 
über  deffen  Stipendiaten  die  Öffentlichkeit  au^erordentlid)  fdjarf  ur* 
teilte.  ilufgel)oben  rourde  diefer  3oti<^5  unter  Kaifer  TDilljelm  II. 
unter  dem  12.  TOärj  1892.  Bekannt  rourde  1891,  da^  aud)  der 
Sd)roiegerüater  des  Staatsfekretärs  uon  Böttid)er,  roeld)er  (Bro^* 
kaufmann  in  Stettin  roar,  400 000.  ~  ^k.  aus  dem  TDelfenfonds  er* 
()alten  l)atte,  um  \\)n  nor  dem  drol)enden  Konkurs  gu  beroal)reu. 
1}eranla^t  rourde  diefe  (Entljüllung  durd)  den  Surften  Bismarck,  der 
ficf)  damit  an  Böttict)er,  dem  Bismarck  die  }Tlitfcf)uld  an  feinem 
Sturze  3ufcl)rieb,  räcf)en  roollte.  Dem  S^titrumsfüljrer  'Dr.  IPindt« 
t)or|l  roar  3uer[t  die  €ntl)üllung  gur  Benü^ung  bekannt  gegeben 
roorden,  der  fie  durcf)  einen  Ijeroorragenden  baycrifcf)cn  Rbgeord» 
neten  dem  Staatsfekretär  oon  Bötticf)er  mitteilen  lie^,  um  il)n  auf 
die  (Befa^r  aufmerkfam  3u  macf)en.  Das  ift  der  erfte  Hnftö^  3ur  Bc* 
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fcitigung  des  TDclfcnfonde  getDcfcn.  (£ntfd)eidend  ift  dann  getDorden» 
da^  (Ende  des  Jatjrcs  1891  rud)bac  roucde,  es  roücden  IPelfcnfonds* 
quittungcn  injünd)  im  'Dcud  crfd)cincn.  *Dic  Ausgabe  ift  md)i  er« 
folgt,  toeil  die  Ruflage  aufgekauft  rourde,  um  die  damals  \d)on  fo 
vergiftete  Atmofpl)äre  oor  roeiterer  Belaftung  ^u  beroal^ren.  "Der 
IDelfenfonds  foll  feinem  (Eigentümer  3ugefül)rt  und  dicfes  'Blatt  un* 
ni()mlid)er  preu^ifd)er  (Befd)id)te  füc  diefen  Jall  befeitigt  morden  fein. 

^ei  der  ^efd)äftigung  mit  diefer  Jrage  ift  man  darauf  ge« 
kommen,  da^  aud)  die  "Kabinettskaffe  des  "Königs  £udroig  II.  jal^r« 
3et)ntelang  eine  "Dotation  aus  dem  TDelfenfonds  empfangen  l)at. 
Diefen Dorgang  ju  klären,  denTatbeftand  feftjuftellen  und  ins  red)te 
£\d)i  3U  fe^en,  ift  der  3n)eck  diefer  Darftellung.  *Der  Ausgangspunkt 
ijt  5u  net)men  non  der  "Publikation  des  ^errn  d.  Böl)m.  (Er  fd)reibt 
in  feinem  TDerk  (6.  277):  „Später  kurfierten  (Berücf)te  über  eine 
größere  Dotation,  die  £udroig  II.  ftatt  der  (Bebietsermeiterung  als 
Teil  der  •Rück3al)lung  der  "Kriegskontributionen  oon  ^866  erl^altcn 
()abc.  5ie  taudjen  im  Juli  1892  mieder  auf  und  murden  mit  derBe* 
urlaubung  des  fdjroer  erkrankten  Oberftftallmeifters  in  3ufammen* 
l>ang  gebrad)t.  (Taprini,  dem  neuen  'Reid)skan3ler,  fei  bei  l^eoifion 
eines  gemiffen  Jonds  ein  Betrag  oon  300  000  QTlk.  aufgeflogen,  der 
in  rätfell>after  IDeife  jal)relang  nad)  Tllünd)en  flo^,  ol)ne  da^  man 
näl)er  mu^te  für  men  und  für  toas.  Caprioi  l)abe  den  bayerifd^en 
(5efandten  darüber  einoernommen,  der  gleicf)falls  nicf)ts  oon  der 
5ad)e  rou^te  und  nad)  Tttündjen  gereift  fei,  um  den  TRinifter  des 
Äußeren  um  Äuffc^lüffe  an3ugel)en,  der  fic  anfangs  aber  auch  nid)t 
\)äii(i  geben  können.  TKan  l)abe  gefuct)t  und  geforfcf)t  und  endlid) 
entdeckt,  da^  derBejug  mit  den  T^orgängen  des  Jat)res  1870  ^u« 
fammen^ing.  ^ein  ^offekretär  fei  in  die5acf)e  eingeroeil)t  geroefen; 
^olnftein  l)abe  alljäl)rlicf)  den  Betrag  gegen  eine  "Pronifion  non  30000 
"IHark  in  Berlin  abgel)olt.** 

Der  Breslauer  UniD.*"Profcffor  THajt  'Kocf),  ein  Bayer,  erklärt 
t)ier3u  im  „£iterarifcf)en  gcntralblatt"  (1922  Ttr.  47,  5.  907/10),  er 
^abc  oon  gut  unterricl)teter  preu^ifcf)er  Seite  die  T)erficf}erung  er« 
t>alten,  da^  die  bis  3u  Bismardis  Stur3  alljäl)rlicf)  nacf)  Tttünd^cn 
ge3al)lten  300  000  T[tk.  das  Beftecf)ungsgeld  für  (Braf  ftolnftein  maren, 
nnd  3roar  Beftecf)ungsgelder  für  ^olnfteins  l)intcr  dem  "Küdien  der 
Dom  "König  felbft  inftruierten  bayerifd^en  TRinifter  geleifteten  Dienfte 
in  der  "Kaiferfrage.  Oberftftallmeifter  (Braf  ^olnftein,  oon  dem  in  den 
t)icr  angefü()rten  "^Publikationen  die  "Rede  ift,  l)at  bekanntlid)  den 
"Kaiferbrief  des  "Königs  Üudmig  II.,U)orin  diefer  im"namen  der  deutfcf)en 
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Sundcsfücftcn  den  "König  ^i(t)elm  erfud)tc,  die  ^aifcrroürde  angu* 
nct)mcn,  pcranla^t  und  nad)  "PecfaUlcs  gcbcad)!.  Übet  dicfc  Hktion  i[t 
imTagebud)  des  *Kai[crs  Sncdrid)  3u  lefen:  „28.  und  30.  "JtoDembec 
18T0:  ^oln[teinl[t  plö^lid)  abgereiftl .  .  .  (Ein  ^onjept  Bismarcks  für 
den  Brief  des  Königs  ^udroig  roegen  der  *Kaiferu)ürde  an  6e.  TOajeftät 
(den  ^önig ni)i(t)e(m  oon  "Preußen)  iftnad)  T[lünd)en  gegangen;  der 
6ro^t)er3og  3^iedrid)  üon  Baden  fagt  mir,  man  t)abe  in  ^ünd)en 
nid)t  die  richtige  Jaffung  5U  finden  oermod)t  und  fid)  diefetbe  oon 
t)ier  erbeten,  der  ^önig  non  Bayern  t)at  den  Brief  u)a()rt)aftig  abge- 
fd)rieben  und  ^olnftein  bringt  it)n!  3.  De3ember:  ^olnjtein  ift  ange* 
kommen,  spring  ^uitpold  oon  Bayern  mu|3  das  6d)reiben  auf  befon* 
deren  Bcfet)[  des  Königs  überreid)en."  ^)  3m  £id)te  diefer  ©arftel* 
lung  und  des  nDiderfd)eins  des  IPetfenfonds  oerliert  die  damalige 
Tat  des  "Königs  £udu)ig  Do[[ftändig  den  Nimbus,  der  um  fie  preu^i^ 
fd)erfeits  gemoben  morden  ift.  Ilus5ufd)eiden  t)at  aud)  die  Hngabe, 
da^  die  Überleitung  non  5ummen  des  TDetfenfonds  an  den  (Brafen 
^olnftein  mit  dem  "Kaiferbrief  in  3^fä^i^ßi^t)^^9  p6^ß>  ^^  ^i^ 
ilus3at)lungen  met)rere  Ja()re  t)orl)er  begonnen  t)atten. 

Der  bayerifd)e  "Politiker,  meld)er  oben  in  3ufammenl)ang  mit 
der  Böttid)er-Ilffaire  genannt  murde,  l)atte  genaue  Kenntnis  oon 
der  3umendung  der  ^[Delfenfondsgelder  nad)  Bayern.  ITad)  feiner 
Mitteilung  erl)ielt  die  "Kabinetts kaffe  des  "Königs  ^udmigll.  jäl)rlid) 
300  000  Mk.  aus  dem  "IDelfenfonds  durd)  T)ermittlung  des  (Brafen 
^olnftein,  der  daüon  10  'Pro3ent  für  fid)  bel)ielt,  alfo  jäl)rlid)  30  000 
Mark.  'Die  3at)lungen  begannen  alsbald  nad)  dem  "Krieg,  fo3ufagen 
„mit  dem  legten  ^anonenfd)u^",  mie  jener  bayerifd)e  Politiker  ficfe 
ausdrüdite;  fie  t)aben  etma  1667  eingefe^t  und  murden  mit  dem 
Tode  des  Königs  £udroig  IL  eingeteilt.  Damit  in  Bayern  fo  regiert 
merde,  roie  es  "Preußens  Politik  erforderte,  murden  (Beider  aus  dem 
TDelfenfonds  l)inter  die  mei^»blauen  (Bren3pfäl)le  gefd)idit.  (Es  ift  ein 
tragifd)es  (Befd)idi,  da^  der  nid)t  normale  ^önig  ^udmig  IL,  der 
eine  fo  l)ol)e  THeinung  non  feiner  Stellung  als  ^errfd)er  l)atte,  in 
diefer  "IDeife  in  die  Tiefen  des  Gebens  gefüt)rt  murde.  Da^  er  K^ennt* 
nis  daoon  l)atte,  mas  da  um  it)n  norging,  ift  ausgefd)loffen.  Ttiemats 
mürde  "König  £udmig  IL  gefunden  Sinnes  "IDelfenfondsdotationen 
für  die  "Kabinettskaffe  geduldet  l)aben,  menn  fie  il)m  bekannt  gemor= 
den  mären  und  er  das  Berou^tfein  für  die  Bedeutung  diefer  3umcn« 
düngen  gel)abt  l)ätte. 


•)  ©eutfc^e  Kundfc^au,  1 5.  Jal^rgang,  ^e[t  1.  Oktober  \$$S. 
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(Ernft  TRori^  Rcndt  fpuad)  es  clnft')  aus,  es  fcöftlc  if)n  oor  der 

Tlü^lictikeit  dcc  5taatsmafcf)incnc  "^rwdn&^s  II.  Der  n\d)is  roenigcc 

als  pücu^ßnfeind(icf)c  Abgeordnete  'Dacl)lenber0er  [teilte  ^um  Hb« 

fcf)(u^  der  Ttationaloerfammlung  1846  „"Preußens  ^interljältigkeit*' 

feft.')    Ratten  fie  nicf^t  cecf)t?    5e[bft  ein  lüax  von  (Bagem  fprad) 

1849  Dom   „übcufpannten  buandenbur9ifä)en  Königtum,  das  einft 

unfec  altes  *Dcutfd)es  "Reicf)  jugcunde  geuicf)tet  [)at".  Das  find  altes 

TDertucteile  der  Decfct)ieden[ten  TQänneu  und  1lid)tungen  über  das 

"Preu^entum.  Sie  d)araktenfieuen  abec  aud)  damit  das  "Pueupen^ 

'Deutfd)land  feit  1866,  über  roelc^es  ja  diefes  fpe;5ififd)e  "Preu^entum 

fid)  die  T)orl)ecüfcf)aft  angemaßt  l)at.  '$vKdnd)  TQeinecfee,  der  einmal 

in  feinem  ,,1Deltbürgectum  und  Ttationalftaat"  (5.  ?68j  Don  Dat)h 

mann  als  dem  „T)ockämpfeü  unferes  (Bedankens*  fpncf)t,  bekennt 

\\d)  damit  offen  jum  entfd)ieden  kleindeutfd)en  (Bedanken,  deffen 

T)ecfed)tec  Dal^lmann   mar.   Und  fogar  diefer  preu^ifd) « deutfcf)c 

TOeinecke  ift  es,  der  6.  24  non  „"Prcu^en^Deutfi^land"  der  U)ar)r« 

f)eit  gemä^  feftftellt:  „Die  (£ntfd)eidung  über  die  gukunft  des  deut« 

fd)en  Staatslebens  (nad)  1813  d.  V.)  aber  lag  bei  ^reu^en,  dem  ein= 

jigen  feinem Q{ernc  nad)  rein  deutfd)en  Tttad)tftaat  im'Reid)."  (Bleid) 

im  darauffolgenden  5a^  beljauptet  er:  „Ttid)tfreilid)  um  einen  deut* 

fd[)en  Staat  ^u  fd)affen,  fondern  um  einen  Tllad)tftaat  ju  fd)affen, 

t>atten  Jriedrid)  TDilljelm  I.  und  Jriedrid)  der  (Bro^e  gelebt.*    ^iou 

roird  unterfd)ieden  5mifd)en  deutfd)em  Staat  und  'niad)tftaat,  oben 

oon  *Preu^en  als  einem  rein  deutfd)en  Tttad)tftaat  gefprod)en.    Des 

"Rätfels   £öfung   liegt,   fd)eint   mir,   darin,   da^   "Pfijer  red)t   bat, 

iD€nn  er  1832  einmaP)   oom   „undeutfd)en  Preu^entum"    redet; 

"Preußen  mar  feit  Jriedrid)  dem  (Broten  und  Bismardi  kein  deut= 

fct)er,  aber  ein  'T[lad)tftaat  und  damit,  da^  es  die  Hegemonie  über 

'Kleindeutfd)land    erkämpfte,    rourde    diefes  l{leindeutfd)land   ge- 

jtDungen,  der  deutfd)en  Tradition  treulos  ju  merden.  Um  nod)  oor^ 

^andene  (Begner  der  Huffafjung,  da^  'Preußen  ein  reiner  TQad)t= 

ftaat  und  diefes  feine  fpe5ielle  (Eigenart  ift,  einer  (Brmiderung  3U 

*ntl)cben,  oerroeife   \d)   nod)  befonders   auf  ^mei  meiterc  Stellen 

in  TReinedies   „"Preußen  *Deutfd)land*    (Seite  174   und   U5),   in 

der  er    als   „eigentlid)cn  Ttero    des   preu^ifd)en   Staates    feinen 

militär»politifd)en    TQad)tgedanken"     bejeidjnet.     (Bleid)     darauf 

[d)ildert    er,    da^    das    TDerk    des    alten    preu^ifd)en  'Beamten* 

tums,    der    3öllü€rein,    noa    1834,   als    a)irtfd)aftlid)e    (Einigung 

')  ,*lDcltbürQcctum  und  Ttationalftaat"  von  ^cincdic,  5oite  94. 
")  «^Bageni  und  1Dcutfd?Iand"  oon  lU.  t)o«bccl,  Bd.  I.  6«it«  13$. 
')  ,1Peltbür0«rtum  und  Ttationalftaat"  oon  lUeinccfc«.  5«ito  34^. 

123 


^die  künftige  poUtifdjc  (Einiöung  Dcutfd)[ands  unter  "Preußen  Dor« 
bereitete**.  Änfd)lie^end  [teilt  er  die^rage:  ,,ni)o  aber  blieb  der  Ijege* 
moni[d)c  Orang,  die  moderne  3ortfüt)run9  friedericiani[d)er  T(lad)i- 
Politik  auf  den  übrigen  (Bebieten?**  5ollte  damit  nic^t  aud)  ein 
*nieineckes  perfönlid)en  1l)ünfd)en  entfpred)enderT)orrourf  megen  der 
damals  nid)t  fofort  an  fd)  liegenden  *IDeiterfül)rung  des  „t)egemonifd)en 
Dranges"  ausgedrüdit  fein?  (Ergän5t  toird  er  einige  3cilen  fpäter: 
„60  ftand  ^reii^en  in  diefer  ganjen  3cit  in  der  (Befal)r,  unpreu^ifd) 
und  unfriedericianifd)  5U  roerden,  durd)  den  "Rüdifall  in  feudal« 
ftändifd)e  3n[titutionen  cinerfeits,  durd>  die  Unterordnung  unter 
Öfterreid)  andererfeits/*  l!)a^  diefer  ,,l)egemonifd)e  ©rang"  des 
fpe5ififd)  preu^ifd)  friedericianifd)en  (Beijtes  aud)  in  unferer  '^^xi 
"Dertreter  findet,  feljen  roir  an  ^einedie.  ©a^  es  aber  l)eutigen  Tages 
*Preu^en,  nod)  preu^ifd)er  als  gtiedrid)  II.  alfo  Überpreu^en  gibt,  das 
mürde  mir  fieser  beftritten  roerden.  Und  dod)  fagt  Ärtl)ur  ©ix  im  fd)on 
angebogenen  IDerke  (5.  586):  „Und  Ji^iedric^  der  (Bro^e?  (Er  l)at 
das  ö[tlid)e  Tiefland«'Deutfd)tum  ftaatlid)  jufammengefa^t  und  311 
mad)tDoller  Stellung  gefül)rt.  Hber  er  l)at  nid)t  nur  die  6d)eidecDand 
gegenüber  dem  bei  ^absburg  nerbliebenen  'Oeutfd)tum  l)öt)er  aufge« 
rid)tet,  fondern  durd)  feine  oon  den  frül)eren  Seiten  abtDeid)endc 
Tolerana  in  (Blaubensfad)en  aud)  die  5orge  dafür  unterlaffen,  da^ 
die  unter  feiner  Regierung  dem  polnifd)en  Staate  entnommenen 
Randgebiete  in  äl)nlid)er1DeifeDerdeutfd)t  tourden  roie  jene  angren« 
5enden  und  urfprünglid)  durd)aus[tammDerrDandtenXeile^interpom« 
merns,  die  nod)  5U  einer  '^axi  an  "Preußen  fielen,  als  der  (Brundfa^ 
„cuius  regio,  ejus  religio"  TDirkfamkeit  befa^."  'Da3u  roäre  fein 
3deal  eine  deutfd)c  Ttationalkird)ci  Und  fopiel  "Kenntnis  bcfi^t 
©ix  Don  unferer  katl)olifd)en  'Kird)e  und  il)ren  (Einrid)tungen, 
da^  er  fid)  5U  dem  5a^  uerfteigt:  „"Don  den  lln[)ängern  "Roms 
^at  "Polen  eine  gang  ausgeprägt  nationalifiertc  3<^^^  ^^ 
katl)olifd)en  (Blaubens  gefd)affen  (Maria  regina  Poloniae)!"  ©iefe 
TDeisl)eit  ift  mir  als  guter  Bayer  eine  befonders  l)er5lid)e  (Benug* 
tuung,  da  xd)  fie  ergangen  toill  mit  der  ^errn  ©ix  röol)l  unbekannten 
Tatfad)e,  da^  das  *Königreid)  Bayern  auf 'üeranlaffung  unferes  l)od)* 
feiigen  "Königs  Rudroig  III.  uom  ^eiligen  6tu^l  ^Tlaria,  der  (Bottes^ 
mutter  als  „Patrona  Bavariae"  gemeit)t  wurde.  5id)erlid)  roird  es 
^errn  ©ix  nunmel)r  auffallen,  da|3  die  dod)  fo  gang  nerfd^iedenen 
„'natiotialkird)en"  "Polens  und  Bayerns  diefelbe  "Patronin  befi^en 
und  es  dürfte  gu  ermarten  fein,  da^  die  tiefgründige  1I)iffenfd)aft  des 
^errn  ©ix  in  fragen  der  „nationalifierten  formen  des  katI)olifd)en 
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(Blaubcns"  den  ^eiligen  5tu()I  occanlaffen  toicd,  diefcn  uni)altbarcii 
3uftand  5U  komgicrcn! 

A(fo  aud)  f)cute  gibt  es  nod)  Deutuetcc  diefes  fpe3ififd)eii 
'Prcu^entums  und  fic  bet)crcfd)en  leider  in  den  mittleren  und  [>öt)e« 
rcn  5cf)ulen,  in  der  Literatur,  in  der  "Pceffe  und  in  den  fogenannten 
infedektuellen  *Kreifen  faft  oöllig  die  üage.  TDenn  aud)  untec 
it)nen  u)obl  mand^eu,  roie  roiu  gleid)  fe()en  meuden,  objektio 
(Einke()c  t)ält  und  fid)  die  Jrage  üorlegt :  TDacum  ift  das  t^eutige 
Deutfd)e  *Reid)  im  3n'  und  Ausland  oeradjtet  und  oecl^a^t?,  fo  be« 
deutet  das  uns  md)i  preu^ifijiecten  'Deutfdjen  gar  nid)t5.  Pielme^c 
ijt  und  bleibt  es  unfece  deutfd)e  'Pflicf)t,  unecmüdlid)  auf  die  pcinj^i« 
piclle  Abketjc  der  deut[d)en  Station  Dom  preu^ifd)en  "Kleindeutfdjland 
l^ingucDirken.  'Die  (Erkenntnis  des  kleindeutfcf)en  ^nedricf)  TQeinedte 
allein  und  fromme  1Pünfd)e  nü^en  nid)t5.  Über  die  „deutfd)e  3^^^' 
l)cit"  fd)reibter  (6. 546/4T):  „Alfo  fpred)en  ©ir  uns  gan^  offen  über 
unfer  Junkertum  aus.  (Es  l)at  unferer  ^eereskraft  unoerge^lidje 
Dicnftc  geleiftet,  es  f)at  uns  einen  ^ismardi  gefcf)enkt.  Aber  es  t)at 
uns  durd)  feinen  Ijarten  (Egoismus  und  feine  rüdifid)t5lofe  ^errfd)= 
ftid)t  aud)  fd)rDere,  fd)roere  Ttot  bereitet.  Jede  agitatorifd)e  ^et3o 
gegen  das  Junkertum  möd)te  id)  oermeiden,  immer  mir,  mie  id)  es 
in  meiner  rDiffenfd)aftlid)en  Arbeit  oerfud)t  habe,  ein  offenes  Auge 
bctoal^rend  für  das  (Befunde,  'Kräftige  felbft  (Bro^e  an  il)m.  Aber  es 
wiu^  l)eraus,  roas  lln3ät)ligen  auf  der  5eele  liegt:  TDir  roollen  in 
^reu^en  nid)t  mebc  Don  Junkern  und  ^orpsftudenten  regiert  fein— 
aud)  nid)t  oon  fold)en  fe^e  id)  l)in3u,  die  fid)  it)nen  innerlid)  ange« 
glicf)en  l)aben  und  deren  3al)l  leider  größer  ift,  als  die  3al)l  der  ge« 
borenen  Junker."  ^Oiefes  Bekenntnis  ift  ja  ficf)erlicf)  bemerkensmert 
und  leider  befonders  roas  die  oiel  größere  3^^^  ^^^  Angeglid)enen 
anlangt.  IPenn  nun  'Paul  "Pfijer  in  feinem  „Briefmed)fel  jmeior 
Oeutfd)er"  fagt:^)  der  6i^  des  eigentlid)en  deutfd)cn  Gebens  fei 
^nid)t  in  "Preußen,  roeil  dafelbft  kein  deutfcf)es  £eben,  fondern  die 
t)ot)le  £ebenfra^e  eines  aufgeblafenen  'Preu^entums  5U  ßaufe  ift*  fo 
gilt  diefes  Urteil  im  nerftärkten  TUa^e  für  unfere  Tage,  ^eute  reiben  coir 
\i)m  die  fälfcf)ende  ^arne  des  TOad)terfolges  oom  (Befid)t  und  mir  ent« 
dedien  dat)inter  den  betrügerifcf)en  Bankrott  an  der  deutfd)en  Station. 
TDir  fteben  nor  der  i!öfung  der  3^age:  TDie  fd)affen  mir  der  gefamt* 
deutfd)en  Ttation  die  deutfd)e  3reil)eit  mieder  oon  der  Umgarnung 
durd)  das  'Preu^entum?  TDie  bauen  mir  das  deutfd)o  5taatent)aus 
neu  als  a)al)ren  deutfd)en  Bundesftaat  auf  d)riftlid)er  Grundlage? 

0  u(BroM«utfd)*1ll«ind«ut[ct?"  oon  13ro[. 'Kapp.  Seite  25. 
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tnpcrialismus  mar  der  'Kmg,  Jödecalismus  mar  der  Jriedc*. 

^iefc  9rundfä^lid)ß  Untcr[d)cidun9  mad)te  ©r.  Jot)annc6  ^ep* 

fius,  cinTttitfjcrausgebcr  der  deutfd)cnT)orkriegsakten  Imltoüembet* 

f)eft  1922    der  „6üddeutfd)en  Monats t)efte*\   6ie  d)arakterificrt 

treffend  nid)t  nur,  rote  der  T)erfaffer  meint,  die  Dö(kerred)t(id)en 

^Verbindungen  oder  ^ündnisfy  fteme,  die  lediglid)  im  Söderatismus  den 

Jrieden  gemä^rteiften.  1}ie(met)r  t)at  dieferilusfprud)  inmeit  t)öt)erem 

^a^e  Bedeutung  bei  Hnmendung  auf  die  deutfd)e  Nation  oor  und 

nac^  1666.  Wxv  fat)en  es,  mie  das  „1)eutfd)e  "Reid)"  feit  jener  3cit 

Jtetig  met)r   dem  3mperiatismus  nerfiet  und  damit  dem  Kriege. 

©iefer  Ctjauninismus  ift  nid)t  minder  fd)äd[id)   für  die  deutfd)e 

Nation  a[s  ein  gemiffer  "Pajifismus,  mie  mir  'Deutfcf)e  \\)n  t)eute  in 

mand)en  Jüt)rern  oerkörpert  fef)en.  Jreilid)  mag  es  in  ^^iten  der 

Hoty  der  ^enolution  und  des  Jüngers  fd)U)er  fallen  den  goldenen 

Tßittelmeg  ein3ul)alten  und  nid)t  in  eines  der  beiden  (Extreme  gu  fal« 

len  und  dod)  ^atte  der  alte  deutfd)e  3dealismus  nie  etroas  mit  Tta* 

tionalismus  oder  'Pa5ifismus  5U  tun.  Und)  fie  find  erft  eine  (Errun* 

genfd)aft  'Preu|3en*Oeutfd)lands.   ©ie  ^ittelftra^e  jedod),  die  der 

^ern  des  deutfd)en  ^Volkes  gel)t,  ift  der  friede,  der  nid)t  nur  durd) 

au^enpolitifd)e  TVölkeroerträge  fondern  mit  größerer  5id)erl)eit  durd) 

die  ^Verträge  der  deutfd)en  Staaten  untereinander  auf  föderaliftifd)er 

(Brundlage  gemät)rleiftet  mird.  TPir  mürden  l)ier  nur  die  (Brundfä^c 

eines  ^onftantin  3ran^  mieder Idolen,  mollten  mir  ausfüljren,  da^ 

gerade  aus  diefen  (Bründen  des  gefunden  Jriedensgedankens,  der 

u)ol)l  eine  nDebrmad)t  5ur  ^Verteidigung  der  engeren  ^eimat  mie  der 

gefamtdeutfd)en  Ttation  kennt  und  kennen  mu^,  die  Forderungen  des 

(ll)riftentums  mit  jener  des  Föderalismus  5ufammen  fallen.   Denn 

der  Föderalismus  ift  jenes  ftaatsred)tlid)e  'Prin3ip  der  ausglcid)cnden 

c5ered)tigkcit  für  den  felbftändigen  (Einselftaat,  in  der  gufammen^ 

faffung  mel)rerer  Stammesuermandter  gu  einem  Sundesftaat  oder 

aud)  Staatenbund.  §ier  foll  das  Problem  an  ^and  des  innerpoli* 

tifd)en  Aufbaues  unferer  deutfd)cn  Ttation  befprod)en  merden.  (Ein« 

l)eitsftaat,  Bundesftaat  und  Staatenbund  find  oon  (Brund  aus  oer* 

fd)ieden.  (Bet)tman  oomCBrundbegriff  der  Souoeränitätaus,  denn  um 

diefen  uor  allem  dret)t  fid)  das  ganje  ^}roblem,  fo  mird  man  finden, 
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da^  das  ^ecf)t  dcrSouDecänität  des  6taates  auf  dcc  Urfprün9(id)kcit 
feines  eigenen  IPiKens  fu^t  und  da^  feine  (Entftet^ung  in  einer  eigenen 
'Re(f)tsoudnung  jutage  tritt. 

So  jeigt  [xd)  die  Souoeränität  des  älteften  bayerifd)en 
5tamme5[^er3ogtums  in  der  lex  Baiuv^riorum  Die  moderne 
Staatsrec^t6t()eorie  ()at  f^ier  allerdings  in  oerl^ängnisoolle  3rrtüraer 
]\d)  oerftrickt.  ^aband  3.  B.,  deffen  bundesftaatlid^e  It)corie  einem 
(Einl)eitsftaat  jiemlid)  nal)ekommt  —  er  fordert  Unterordnung 
der  CBliedftaaten  unter  die  3^titra[geiDalt  und  fprid)t  i^nen  il>re 
Souoeränität  ab,  —  mu^  einmal')  fogar  jugefte^en:  «(Ban^  in 
derfelben  TDeife  können  die  obrigkeitlicf)en  §ol)eit5recf)te  der  (Ein« 
3el[taaten  allerdings  nid)t  ausgeübt  tocrden  und  überl^aupt  nicf^t  fort« 
be[tel)en,  foroeit  das  "Reid)  il)re  Ausübung  oder  ^ortexiften^  nid)t  fer« 
ner  duldet;  aber  deffenungead)tet  rDur3eln  diefe  'Red)te  der  (Ein3el« 
ftaaten  nid)t  im  IDillen  des  1^eid)es  und  find  nid)t  aus  der  TRad^t« 
fülle  des  'Reid)cs  abgeleitet,  fondern  fie  l)aben  it)ren  pofitioen  (Brund 
in  der  f)iftorifd)en  Tatfad)c,  da^  die  (Einselftaaten  älter  find  als  das 
'Reid),  da^  fie  founeräne  (Bemeintoefen  roaren,  benor  das  *Reid)  ge« 
gründet  morden  ift."  1}om  dogmatifd)en  Standpunkt  aus  ift  eine 
folcf)e  Tl}Oorie  mie  fie  im  er[ten  Sa^  oertreten  roird  un[)altbar, 
denn  fie  roürdc  bedingen,  daß  die  et)emal5  fouoeränen  Staaten  auf 
"Bcfel)!  des^eid)cs  aud)^arakiri  3U  mad)en  Ijätten.  IDemroürde  fid) 
[elbftredcnd  der  eigene  TDille  des  (£in3elfitaates  roiderfe^en  und  fo 
müßten  die  größten  T)erfaffungskonflikte  entftel)en,  mie  toir  fie  feit 
Jat)ren  im  Oeutfd)en  *Reid)  üon  TDeimar  erleben.  Und  dod)  ^at  £a« 
band  in  feiner  ^undesftaatstf)eoric,  die  bedenklid)  und  überwiegend 
dem  nPillen  der  3ßntralgcroalt  den  T)orrang  3ugedad)t,  infoferne 
red)t,  als  das  'Deutfd)e  l^eid)  Sismardis  feit  feinem  (Entftel^en  in 
logifd)er  Jolgerid)tigkeit  feiner  (Bründung  diefe  3cntraliftifd)e  Ten« 
den3  nerfolgt. 

IDas  ift  CS  aud)  gerade,  roas  allgemein  teils  oerkannt,  teils 
Dert)üllt  roird  und  roas  uns  roal^re  3^deraliften  fd)arf  trennt 
oon  jenem  bi5marckifd)en  Föderalismus,  roie  er  nad)  außen  bin 
in  der  Derfaffung  oon  1871  3ur  (Beltung  kam,  aber  nid)ts  mit 
dem  roal)ren  d)riftlid)en  und  deutfd)en  gefd)id)tlid)en  3ö*i«^ralismus 
ju  tun  bat.  Rn  einigen  Seifpielen  roird  das  klar  roerden.  "Der  t)2z* 
Dorragendfte  damalige  Theoretiker  des  roa^ren  Föderalismus,  Kon« 
ftantin  Jran^,  urteilte  über  das  neugegründete  Deutfc^e  "Reid)  oon 
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1870^):  „Sßlbft  das  ()cutige  neue  ^eid)  konnte  das  (bündifd)e  "Ptriu« 
3ip,d.T).)  nid)t  ganj  necleugnen.  3nt)a(t[ld)  feiner  "Derfaffungsurkunde 
xDiii  es  felbft  miedet  ein  „Bund"  fein,  der  aber  das  „^eic^**  f)ei^en 
fo[(,  indeffen  die  (Blieder  des  ^eid)es  nod)  immer  Bundesstaaten  gc* 
nannt  merden  und  if)re  T}er tretung  in  einem  „Bundesrat"  finden, 
n)eld)er  der  et)ema[igen  BundesnermaUung  nad)gebildet  ift.  TDie 
toenig  diefes  neue  ^eid)  dem  TDefen  eines  Bundes  entfprid)t,  bleibe 
f)ier  au^er  S^age,  genug,  da^  es  ein  fold)er  fein  roill.  (Bs  mird  fic^ 
nid)t  beklagen  dürfen,  menn  man  es  beim  IDorte  t)ä(t.  ^Daraus  aber 
folgt  dann  nid)ts  geringeres,  als  ~  meil  es  mirk(id)  nid)t  ift,  toas  es 
fein  mi((  und  ju  fein  porgibt  —  da^  nun  eben  die  Begründung 
einer  mal)ren  föderatioen  "Derfaffung  als  die  eigentlid)  3u  löfende 
Huf  gäbe  gelten  mu^." 

Vov  diefer  Aufgabe  fteljen  mir  aud)  Ijeute  nod)  und  gerade  Ijeute, 
meil  die  damalige  (Entmldilung  nad)  der  Tljeorie  £abands  non  der 
Hllmad)t  der  3cntralgemalt  ins  3entraliftifd)e  3al)rmaffer  gelenkt 
murde.  IDa  mirdmid)  einerfragen,  bemeift  der  Briefroed)fel3mifd)eu 
Bismardi  und  "König  ^udmig  IL  non  Bayern  nid)t  gerade,  da^  es 
Bismardi  allein  darum  5U  tun  mar,  den  Föderalismus,  mie  il)n  die 
^erfailler  "Derfaffung  nod)  gulie^,  gugunften  der  Bundesftaaten  ba^w. 
dern}erkörperungil)rer5ouDeränität,der©ynaftien,3uert)alten?llus 
dem  genannten  Briefmed)fel  fei  aus  Band  I  der  „(Bedanken  und  (Er* 
innerungen"  (5.  413)  eine  Stelle  aus  einem  Briefe  Bismardis  an 
König  £udmig  IL  jitiert  nom  Jal)re  187T:  „(Es  mar  dies  eins  der 
QUittel,  durd)  mald)e  die  Tllel)rl)eit  im  'Reid)stage  die  (Einfüt)rung 
jener  3nftitution  ju  erkämpfen  fud)t,  meld)e  fie  unter  der  Bejeid)* 
nung  „t)erantmortlid)er  1leid)sminifter"  Derftel)t,  und  gegen  die  id) 
mid)  jederzeit  abmel)rend  Derl)alte,  nid)t  um  der  alleinige  THinifter 
3U  bleiben,  fondern  um  die  uerfaffungsmä^igen  1tlnd)i2  des  Bundes« 
rates  und  feiner  l)ol)en  'üollmad)tgeber  gu  mal)ren.  Ttur  auf  "Koftea 
der  le^teren  könnten  die  erftrebten  ^eic^sminifteriengefd)äftlid)  do* 
tiert  merden,  und  damit  mürde  ein  TDeg  in  der  1lid)tung  der  3<2n* 
tralifierung  eingefd) lagen,  in  der  mir  das^eil  der  deutfd)en3ukunft, 
mie  id)  glaube,  oergebens  fud)en  mürden."  Und  meiter  begeidjnet  cc 
als  die  politifd)e  Aufgabe  feiner  au^erpreu^ifd)en  "Kollegen  im  Bun« 
desrate  il)n  im  Kampfe  gegen  die  (£infül)rung  fold)er  'Rcid)smini« 
ftericn  offen  5U  unterftü^en.  3n  feiner  Hntmort  nimmt  (5.  415) 
König  ^udmig  IL  „mit  mal)rt)after  Berul)igung  das  1Dort  entgegen, 
da^  das  §eil  der  deutfd)en  gukunft  nid)t  in  der  ä^ntralifierung  |u 
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fucf)cn  ift,  tDclc^c  mit  dcc  5d)affung  fo(cf)ec  TRiniftccien  eintreten 
tDürde."  Dod)  aud)  f)iec  roiedcrum  fetten  roir,  toie  "Bismardi  nui* 
für  feine  eigenen  politifd^en  3tr)ecke  den  Kampf  der  Bundesratsmit« 
glieder  gegen  die  i()m  unbequemen  *Reicf)sminifterien  durd)  Beto« 
nung  des  föderaliftifd)en  "Prinzips  betreibt.  ,(Ecf)t  bismardiifd)  au4) 
durd)  die  T)erbindung  pon  £ift  und  Liberalität  in  der  (Babe,  die  er 
den  Jürftcn  bot",  roie  THeinedie  einmal')  urteilt.  TDerftärkt  mird  die 
Auffaffung,  da^  der  bi6mardiifcf)e  Föderalismus  kein  d)riftlid)er  coar» 
durd)  den  -^inmeis,  da^  ja  aud)  gerade  oon  diefem  Jöderaliften  der 
(Bedanke  ausging  die  oon  den  Bundesftaaten  gefd)affenen  und  it)nen 
geljörigen  (Eifenba[>nen  in  das  (Eigentum  des  l^eid)es  ju  überfütjren, 
CDomit  er  ja  felbft  Ijätte  ein  "Reidjseifenbaljnminifterium  fd)affen 
muffen.  TDäre  alfo  die  Rusübung  der  6ouDeränität  der  Bundesftaaten 
f)ier  nid)t  oiellei<f)t  aud)  die  jentralifierende  ^icf)tung  geroefen»  die 
er  für  das  §eil  der  deutfdjen  3ukunft  n\d)i  empfet^len  ju  können 
glaubte?  hierbei  intereffant  und  nur  nebenbei  eru)ä[)nensmert  ift, 
da^  im  September  des  Jal)res  1900  auf  dem  "Parteitag  der  5o5ial« 
demokratie  in  Tttainj  Bebel  fid)  für  Übernal)me  der  (£ifcnbat)nen  auf 
das  Ti^xd)  ausfprad),  angeblid)  um  eine  T)erpreu^ung  gu  Derl)üten! 
3m  (Begenfa^  dagu  meinte  der  bayerifcf)e  Sogialdemokrat  l^ollmar 
mit  ^2d)ty  eine  fold)e  3<2ntralifation  toürde  die  ,reid)sprcu^ifd)e'' 
(Bemalt  ftärken.  (Bin  neuer  Bemeis  dafür,  da^  keinesroegs,  mie  die 
Sozialdemokratie  gerne  bel)auptet,  die  Dynaftien  allein  die  tiefere 
llrfad)e  des  fogenannten  „deutfd)en  "Partikularismus"  bilden. 

©od)  nad)  diefer  HbiDeid)ung  zurück  jum  ,bismardiifcf)en  Jode« 
ralismus."  Wiv  erkennen  t)eute,  abgefel)en  oon  dec  gcoeifel  erregen^ 
den  6tellungnat)me  Bismards,  die  Tatfad)e,  da^  der  "Kampf  gegen  dio 
3entralifatiou  des  T)erkel)rsa)efens  unter  der  3^^Ö9^  ^^^  bismarcfe»^ 
ifd)en  Föderalismus  gefüt)rt  mit  dercBründungeines1leid)5Derke[)rs* 
minifteriums  neben  allen  anderen  da3roifd)€n  t)in5ugekommenenTni« 
nifterien  endete.  'Kenn3eid)nend  ift  aud)  die  Derftimmung  Bismarcks 
1877,  als  der  Bundesrat  entgegen  feinem  TDillen  mit  30  gegen  28 
Stimmen  alsSi^  des  "Heid)5gerid)tes  nid)t  die  3entrale  Berlin»  fondern 
Leipzig  beftimmte.TDer  nad)  diefen  wenigen  aber  d)arakteriftifd)cu Tat« 
fad[)en  nod)  nid)t  den  5entraliftifd)en  (Bmbnjo  im  bismardiifd)en  3öde« 
ralismus  anerkennen  mill,  der  follte  roenigftens  einem  Jriedrid)  ^üei* 
nedie  (Be^ör  fd)enken.  Und  diefer  gemi^  preu^ifd)«deutfd)e  ftiftorikcr 
fd)rcibt:  -')  »TDas  Derfd)lägt  es  nun,  da^  die  roa^rc  3mtiatiDC  im  ^eid) 
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md)t  üom  Bundesrate,  fondcm  pon  dcc  in  den  ^cidjsämtern  occ» 
körpertcn  *Rdd)s(citun9  ^mbi  toirdl*   Sollten  diefe  *Reid)sämter 
nic^t  jene  3cntra(i[ierung  bedeuten,  die  Bismarck  felbft  afs  nid)t 
empfet)(en6U)ert   füv    die    deut[d)e    g^^unft    be3eid)nete?    Sollte 
des  roeitecen  diefe  nid)t  uom  Bundesrate  aus9ef)ende  Snitiatioe 
das  Serment  fein  des  bismarckifd)en  *Reid)es?  ©erfclbe  ^ein* 
ecke  fdjreibt:^)  „©ie  £öfung,  die  Bismarck  gab,  mar  föderaliftlfd), 
beftand  in  der  3nftitution  des  Bundesrates/*   TDie  diefe   „föde* 
raliftifcf)e**  ^öfung  des  bismarckifdjen  Bundesftaates5ur  (Beltung  kam 
gegenüber  der  „reid)spreu^ifc^cn  (Bemalt**,  das  leierte  der  TDeltkrieg. 
3n  jener  bekannten  ©enkfd)rift  des  Kronpringen  ^uppred)t  uom 
Juli  1917,  die  an  den  damaligen  bayerifd)en  ^inifterpräfidenten, 
(Brafen  ^ertling  gerid)tet  toar,  ift  über  die  Tätigkeit  und  Bedeutung 
des  Bundesrates  ausgefül)rt:  „Sid)er  mird  der  ^eid)stag  beftrebt 
fein,  die  Leitung  der  äußeren  Politik  an  fid)  5U  net)men,  meines  (Er* 
ad)tens  aber  follte  der  ausmärtige  Äusfd)u|3  des  Bundesrates  l)ier« 
mit  befaßt  merden.  (Er  müßte  ju  diefem  3n)ecke  5U  einer  ftändigen 
und  mit  Befd)lußkraft   ausgeftattetcn  ^örperfd)aft  umgemandelt 
merden,  die  immer  red)t3eitig  und  in  ausreichender  TDeife  über  die 
Vorgänge  im  Auslände  orientiert  mürde.  5Ilan  kann  dies  jc^t  umfo« 
mel)r  oerlangen,  als  tatfäd)licl)  unfere  äußere  Politik  unter  der  bis» 
t)erigen  Regierung  Sd)1ffbrucf)  erlitt.**  Aber  aucf)  fd)on  die  Art,  roie 
der  Bundesrat  jur  Kriegserklärung  ge[)ört  murde,  ift  intercffant. 
Dem  Artikel  11  der  T)erfaffung  oon  IbTl  murde  md)i  (Benüge  ge* 
leiftet.  (Er  lautet:  ^3^  (Erklärung  des  Kriegs  im  Qi^amen  des  'Reicf)es 
ift  die  3uftimmung  des  Bundesrats  erfordcrlicf),  es  fei  denn,  daß  ein 
Angriff  auf  das  Bundesgebiet  oder  deffen  Küften  erfolgt.**  3n  den 
»©eutfcf)en 'Dokumenten  5um'Kriegsausbrud)**  -)  ift  das  Protokoll  der 
27.Si§ung  des  Bundesrates  ooml.Auguft  19l4Deröffentlict)t.  Aus 
il)m  ift  fofort  die  l)albe  TDa^rt)eit  3U  erkennen,  die  darin  befteljt,  daß 
die  'Reict)6leitung  es  nicf)t  für  der  ^ül)e  mert  fand,  die  „l)ol)en 
'Dafallen**  über  die  gan3e  politifcf)e  ^age  ju  inftruieren.  (Es  ift  in 
diefer  ©arftellung  der  politifcf)en  ^age,  mie  fie  der  'Reicf)skan3ler  oor« 
trug,  lediglicf)  oon  grau kreicl)  und  Rußland  dieKede,  Belgien  uöilig 
ignoriert,  ebenfo  der  damals  docf)  längft  fcf)on  geplante  und  befcf)loffene 
(Einmarfcf)  mit  feiner  Ausmirkung  auf  (England  und  die  übrige  TDelt. 
(Es  l)eißtdort:  „Tlad)dem  der  ^eicf)5kan3ler  l)ierauf  die  3uftimmung 
der  oerbündeten  ^Regierungen  da3u  erbeten  und  einftimmig  erl)alten 


')  a.  a.  O.,  Seite  16. 

*)  Sd.  3,  6citc  5?,  ^v.  553. 


130 


I>attc,  da^,  fa((s  üon  "Rußland  und  Jrankrcid)  gcnüöendc  €rk(är« 
ungcn  md)i  abgegeben  tocrdcn  follten,  6cinc  TQajeftät  der  Kaifer 
dicfcn  beiden  TRäd)(en  erklären  (äffe,  fie  ()ät(en  den  'Kneösjuftaod 
mit  dem  *Deutfd)en  *Reicf)e  [)crbei0efül)ct,  fügte  er  f)in3u:  .„6onacf) 
l)aben  meine  Darlegungen  die  allgemeine  guftimmung  der  l^ol^en 
ocrbündeten  ^Regierungen  gefunden.  TDenn  nun  die  cifemen  TDürfel 
rollen, roolle (Bott uns l^elfen/^'Das nennt \'\d)  nod) eine föderaliftifd)e 
3nftitution;  das  nennt  fid)  »t)ol)e  üccbündete  ^Regierungen*,  die  nid)t 
einmal  bei  (Entfcf)eidungen  über  £eben  und  Tod  der  deutfd)en  Ttation, 
der  eigenen  Ttation  l)inreid)end  unterrid)tet  roerden  muffen.  T)er« 
ftändlidjer  mird  diefer  angeroandtc  bi5marckifcf)e  Jöderalismus,  menn 
mir  uns  die  T()eorie  feiner  ^iftoriker  nergegentDärtigen.  TQeinecke 
fd)reibt:^)  »€r  (der  preu^ifd)e  Staat  d.  V.)  mird  nid)t  aufge« 
löft  gu  roerden  braudjen,  aber  der  1^eicf)sgedanke  mird  den  (Ein« 
jelftaatsgedanken  me[)r  und  mel)r  überroöiben,  die  (Einjelftaaten, 
gro^c  und  kleine,  mürden  dann  faktifd)  doc^  in  das  T)er[)ä[tni5  Don 
Tlcid)sproDin3enf)erunterfinken."  Und  mciter  geftel^ter  gan^  offen:  -) 
„Die  ftärkerc  6cele  (des  preu^ifd)en  IDefens  d.  V.)  toar  dod)  woi){ 
die  partikulariftifd)«prcu^ifc^e.  Deutfd^nationale  Politik,  fie  toar  ja 
für  Bismarck  urfprünglid)  TQittel  3um  '^WQcke  eines  rool^foerftan« 
denen,  toeitfid^tigen  prcußifdjen  (Egoismus.  Und  die  unitarifd^e  (Ent« 
roicklung,  die  dann  die  bismardiifcf)e  ^eicf)SDerfaffung  mebr  und 
mel)r  genommen  l)at,  berul)te  in  nid)t  geringem  (Brade,  roie  Triepcl 
frütier  lel^rrcic^  auseinandergefe^t  l)at,  eigentlid)  auf  großpreu^ifd)« 
partikulariftifd^en  THotioen.**  Aber  md)t  nur  die  ^iftoriker  geben 
offen  diefen  (ll)arakter  des  bismardiifd)en  Jödcralismus  5U.  Rud) 
unter  den  preu^ifd)*deutfcf)en  5taatsred)tsle[)rern  fd)reibt  3.  ^. 
(Beorg  Jellinedi^):  „Da  der  Bundesftaat  fouoerän  ift,  fo  gibt  es  für 
die  Äusdel^nung  feiner  ^uftändigkeit  gegenüber  den  (Bliedftaaten 
keine  (Brenne:  Sie  kann  bis  3ur  *Dernid)tung  i()res  ftaatlid^en  (l{)a* 
rakters  gelten  und  der  Bundesftaat  fid)  demgemäß  in  einen  (Ein« 
t)eitsftaat  ocrmandeln.**  Das  find  alfo  die  red)tlid)en  Trtög[id)keiten 
bei  einem  „^undesftaat**,  roie  il)n  die  preu^ifd)'dcutfd)e  Sd)ulc 
meint,  fo  fielet  alfo  der  bismardiifcf^e  „Jödcralismus**  aus!  3n  dicfem 
3ufamment)ang  fei  nur  auf  einen  Kardinalpunkt  in  der  oon  (Eng« 
land  anerkannten  neuen  irifc^en  T)erfaffung  oon  19?1  l)ingcii)icfcnl 
3rland  mird  nur  dann  an  Seite  des  englifd)en  TQutterlandcs  einen 
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"Kricö  mitmachen,  toctin  der  infd)e  £atidta0  daju  oort)cr  feine  gu« 
jtimmung  gegeben  {)at  Ausgenommen  Ift  ein  plö^(id[)er  Ueberfall 
oon  irgendeiner  feindUdjen  Seite  auf  (England,  ©as  ift  eine  wal)v* 
t)aft  födera[iftifd)e  "Derfaffungsgeftaltung  und  fie  mird  als  folc^e 
unumwunden  üon  allen  Seiten  anerkannt.   (Becade  in  "Preußen* 
©eutfd)land  märe  ein  fold)er  ^emmfdjul)  gegen  unoeranta)ortlid)e 
mad)tpolitifd)e,    preu^ifd)  •  junkerlidje ,    preu^ifd)  *  gro^finangieUc 
und  preu^ifd)  *  radikale  €inflüffe  in  Berlin  uon  meit  größerem 
3ntereffe  als  in  dem  TDelt*  und  ^olonialreid)  (Bro^britannien.  i)iefes 
l)at  ol)nedies  die  mannigfad)ften  und  jarteften  ^ückf  id)ten  ju  nel)men 
auf  feine  Dominions,  Grönländer  und  Kolonien,  oor  allem  aber  auf 
die  roid)tigfte  Quelle  feiner  mädjtigen  (Exiften3,  auf  den  Handel 
des  Mutterlandes.    1)as  *Preu^entum  ift  uon  diefen   und  ä^n* 
lid)en  Hemmungen  frei,  fein  ^ero    ift  der  Qnad)tgedanke  »mit 
Blut  und  (Eifen*.  ^ückfid)t  kennt  es  keine  und  erft  red)t  nid)t  gegen 
die  „l)ol)en  Verbündeten*,  mie  mir  l)eute  und  immer  erleben.  3ft 
es  nid)t  nod)  immer  jenes  fpe3ififd)e^reußentum  und  Jedenfalls  aud) 
fein  (Beift,  die  aud)  Ijeute  nod)  oon  Berlin  aus  l)errfd)en?   3^  ^ö 
'Pro3ent  ift  es  rein  preußifd)e  Bürokratie  und  preu^ifd)es  Militär, 
die  die  Berliner  ^eid)sminifterien  beoölkern.  TDas  l)at  da  ausnal)ms* 
toeife  ein  bayerifd)er  oder  füddeutfd)er  TRinifter  als  aufgepropfter 
'Dorftand  diefer  'Klique  ju  bedeuten?  (Ein  armfeliges  ^id)tsl  gügt  er 
fic^  dem  (Beifte  feiner  Referenten,  fo  darf  er  fid)  l)alten,  anderenfalls 
gebt  „rein  jufällig"   die  Harmonie  der  gufammenarbeit  oerloreu 
und  —  fein  Tßinifterium  uerfagtl  Tlleinedie')  fiel)t  in  feinem  Ruffa^ 
„Das  preupifd)«deutfd)e  "Problem"  im  Jat)re  1921  fd)on  lauter  "Pro« 
oin3en  für  die  S^kunft.  TDaren  denn  die  Bundesftaaten  feit  1870, 
alfo  fd)on  in  der  T)orkriegs3eit,  oiel  mel)r  als  T)afallen? 

1Dir  l)aben  den  fog.  „bismardiifd)en  Föderalismus*  an  mand)erlei 
Tatfad)en,  Beifpielen  und  Urteilen  in  feiner  u?al)ren  unitarifd)en 
Tenden3  kennen  gelernt.  'Da3u  kommt  aber  nod),  da^  alle  feiner  (Ent« 
roidilung  die  Rid)tung  meifenden  "Kräfte  gleid)erma^en  oon  jenem 
preu^ifd)«deutfd)enT[lad)tftrcben  erfüllt  maren,  gegen  die  unfer  l)oc^« 
feiige Bayernkönig£udu)igIII.als"Prin3  in  jener  berül)mten  3ured)t* 
meifung  im  Jal)re  1896  bei  den  Moskauer  Krönungsfeierlid)keiten 
fid)  roandte.  CBs  mar  die  "Rede  oom  "Prin3en  ^einrid)  uon  "Preußen  und 
den  in  deffen(Befolgfd)afterfd)ienenen  deutfd)en  Jürftlid)keiten  alsT}a« 
fallen.  Diefen  für  die  gan3e^prcußifd)«deutfc^)e  (Beiftesrid)tung  d)arak« 
teriftifd)en  Husdruck  ftellte  "Prin3  ^udmig  mit  oollftem  1led)t  fofort 
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cncrgifd)  ricf)!!^:  „TDic  find  nid)t  Da  fallen,  fondem  Decbündctc  des 
dcu(fd)cn  'Kaifers.  Als  folcf^c  find  roir  oor  25  Jahren  dem  damaligen 
Vönige  oon  'Prcufsen  treu  jur  5cite  geftanden.  Und  folKe  eine  äbn* 
lid)e  3cit  roicdeukel^ren,  dann  roütde  aud)  gan^  Deutfc^iland  roieder 
jufammenftef^cn.*  Die  "Preußen  in  Deutfdjland  taten  über  diefe  3u« 
rcd)troeifung  fel)r  entrüftet,  in  'Bayern  und  bei  den  deutfd)en  Jö* 
dcraliften  findet  üudroig  III.  dafür  nod)  l)eute  märmfte  Dankbarkeit. 
(Beradc  diefen  *Bayernkönig  betraf  es,  roas  Bebel,  der  gro^e  Jül^rer 
der  deutfcf)en  Sozialdemokratie,  einft  —  1906,  als  'König  fudcoig  III. 
nod)  ^rinj  mar  ~  unter  ftürmifd^em  Beifall  feiner  3ul)örer  äußerte: 
»TDürde  der  deutfd)c  'Kaifer  durd)  Dolksroabl  aus  den  deutfd)en 
3ür[ten  geroäl)lt,  fo  l)ätte,  glaube  id),  'Prinz  £udroig  Don  'Bayern  alle 
Ausficf)t,  deutfd)er  'Kaifer  gu  roerden.**  6old)e  TDorte  eines  fojial« 
dcmokratifd)en  3ül)rers  fprecf)cn  für  fid>,  fpred)en  mel^r  als  ^ände 
dncr  ^etoeisfü^rung   gu  (Bunften  des  konftitutionellen,  roaf)r[)aft 
d)njitlid)  und  dcmokratifd)  regierenden  legten  IDittelsbadjers!   Und 
ficf)er(id)  t)ättc  der  TDeltkrieg  auf  deutfd^er  5cite  nid)t  mit  jenem 
Sturz  der  Staatsform  geendet,  roenn  dem  fd)on  frül^er  befprcd)enen 
bayerifd)cn  Dorf d) lag  1870  ftattgegeben  morden  märe,  fei  es,  da^ 
das  ©undespräfidium,  begro.  die  "Kaiferkrone  zmifd)en  dem  preu^i« 
[d[)en  und  bayerifd^en'Königsl^aus  alterniert,  fei  es  da^  jum  deutfdjen 
'Kaifertum  eine  Stclloertretung  mit  dem  jerociligen  bayerifcf)en  "Kö« 
nigc  als  Dtjekaifer  eingerid)tet  morden  märe.  1Dir  lernten  oben  den 
DonBöf)m  befprod)cnen,in  der  Sdjroeiz  ausgeftreditenCEntentefübler 
kennen,  der  in  einem  geitpunkt  übermittelt  rourde,  als  nod)  keine 
TlotQ  U)ilfons  Dom  23.  Oktober  19ia  die  Abdankung  des  Kaifers 
forderte.  Aber  natürlicf)  mar  1871  oon^ismardi  das  Digepräfidium 
im  Bunde  als  ,unpraktifd)er  bedanke*  ^)  abgele()nt  morden.  Denn 
feine  Ausfül)rung  ()ättc  ja  einen  Brud)teil  der  preu^ifd)en  Hegemonie 
nermäffert  und  dem  Bundesftaatsd)arakter  der  deutfd)en  ^I^ation 
mcf)r  (Beltung  Derfd)afft.   Und  roic  cntrüfteten  fid)  die  'Preußen« 
Deutfd)en  über  die  mannl)aften  bayerifcf)en  IPorte  in  Tl^oskau,  roie 
entrüften  fie  fid)  nod)  f)eute,  menn  man  auf  die  preu^ifd)e  Hegemonie 
und  auf  das  Dafallentum  der  «Länder*  binmeift!  TDas  aber  fd)rieb 
3nedrid)  ^cinedie  felber  1896  in  der  ,^iftorifd)en  3eitfd)riff:=*) 
,Der  Art,  mie  Bismardi  den  nationalen  (Bedanken  gemiff^rma^en 
cinfing  (I),  entfprid[)t  genau  die  Art,  mie  'Roon  die  3dee  der  allgemei« 
ncn  1I)c[)rpflid[)t  ausgenützt  bat.  (Er  ()alf  befeitigen,  mas  unpraktifd) 
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und  ideologifd)  an  x\)v  roac  und  freute  fid)  dann  des  fd)arfgcfd)ttf* 
fencn  5d)tt)ßcte5,  dcffcn  (Bdff  nun  Qt^n^  und  gac  in  der  ^and  des 
"Kriegsherrn  und  feiner  auserlefenen  T!)afal(en  lag.** 

^un  u)ird  es  3um  T)erftändnis  der  TDeiterentroicklung  des  bis* 
mardiifd)en  Söderalismus,  roie  mir  it)n  kennen  lernten,  nur  dou 
"Dorteil  fein,  uns  aud)  den  6eift  diefes  "Kriegs ()errn,  nämlid)  "Kaifer 
1I)ilt)elm  IL,  etmas  an3ufet)en.  Hus  ^ismards  t)a^erfül(tem  3.  ^and 
der  „(Bedanken  und  (Erinnerungen**,  ift  ein  intereffanter  Brief  "Kai* 
fer  TDilt)e(ms  ju  entnel)men,  den  diefer  als  "Prin^  im  Jal>re  ISST 
©ismardi  fd)rieb.  Uns  intereffiert  darin  bcfonders  die  5telle,  an 
der  er  feinen  "Plan  eines  (Erlaffes  an  feine  künftigen  Kollegen  dar* 
legt,  an  die  deutfdjen  ^eid)sfürften :  „'Die  Surften  find  faft  alle 
der  (Beneration  meines  T^aters  angel)örig  und  ift  es  menfd)lid)  ge* 
dad)t  il)nen  nid)t  übel  ju  nel)men,  menn  iljnen  es  3um  Teil  fauer  an* 
kommt,  unter  den  neuen  jungen  ^errn  gu  treten/  ^un  könnte  man 
perfud)t  fein  an3unet)men,  das  1I)örtd)en  „unter*  feinid)tfo  fcl)limra 
gemeint.  *Darum  lefen  mir  im  felben  Brief  meiter:  „(Erfterer  (fein 
'Dater  d.  V,)  mar  ftets  der  Tfteinung,  er  l)abe  allein  3u  kommandie« 
cen  und  die  Jücften  l)ätten  3U  parieren,  mä()rend  id)  die  llnfid)t  oer* 
trat,  man  muffe  die  dürften  md)t  als  einen  Raufen  T)afallen,  fondern 
mel)r  als  eine  Hrt  non  Kollegen  anfet)en,  deren  IDort  und IDunfd)  man 
rul)ig  l)ören  muffe;  ob  man  fie  erfülle,  das  fei  mas  anderes.  THir 
mird  es  Uid)t  merden  per  Tteffe  3U  Onkel  mit  diefen  ^crrn,  fie  durc^ 
kleine  (Gefälligkeiten  3U  gcminnen  und  durd)  etmaige  §öflid)keits* 
befud)e  3U  kirren?  ^abe  id)  fie  erft  uon  meinem  TDefen  undHrt  über* 
3eugt  und  in  die  ^and  mir  gefpielt,  nun,  dann  parieren  fie  mir  um 
fo  lieber,  ©enn  pariert  mu^  merden! ..."  Und  daf  dies  nid)t  nur 
plö^lid)c  ^od)mutsanmandlungen  maren,  merden  mir  nod)  an  Tat* 
fad)en  fel)en,  mie  ja  aud)  Sismardi  in  eben  diefem  3.  Sand  die  fpä* 
tere  kaiferlid)e  TDendung  l)erDorl)ebt:  „TDer  mir  miderftrebt,  den 
3erfd)mettere  id)**.  Ttod)  ein  6treiflid)t  auf  Sismards  Föderalismus 
mirft  folgender  Teil  aus  Bismardis  Hntmortbrief  an  den  'Prin3en- 
„(Es  mird  fid)  nid)t  empfel)len,  dabei  den  „Ausbau**  und  das  „(Eini* 
gen**  des  ^eid)es  als  eine  beDorftel)ende  Arbeit,  be[onders  3U  ak3en« 
tuieren;  denn  darunter  merden  die  Surften  meitere  „3entralifation* 
und  ^Hinderung  der  il)nen  nad)  der  T)erfaffung  gebliebenen  ^ed)te 
oerftel)en.**  ^ier  oermirft  Bismarck  gan3  deutlid)  nur  die  Jorm, 
d.  l).  die  befondere  Hk3ßntaierung  der  3ßntralifation,  diefe  jelbft  je* 
dod)  nid[)t!  ^ur3  und  prägnant  fagt  'Profeffor  "Rösler  in  feinem  fd)oa 
ermäl)nten  Bud)e:  ^IDie  deutfd)e  Ttation  und  das  T)reu^entum* 
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(5  48):  »Die  (Einfielt»  die  das  "Prcu^entum  immer  dem  deutfd)en 
*Dolke  Dor[)ä(t»  ift  nicf)ts  roeiter  als  pueu^ifcf^e  gcntralifation.  Die 
<Ein()eit  beftand  unter  dem  "Reid),  aber  fie  rourde  gelodiert  durd) 
^reußen  nnd  die'Kleinftaaten;  die  (Einl^eit  beftand  unter  dem  'Bunde, 
aber  fie  rourde  ^erriffen  durd)  "Preußen.  Die  ^ot^ni  der  (Ein[)eit  mar 
immer  Dor[)anden,  fie  murde  jroeimal  gebrodjcn  durd)  'Preußen, 
das  jentralifieren  mid  für  die  ^toedie  feiner  ^errfd)aft,  das  die  deut* 
fcf)en  5tämme  und  Länder  in  preu^ifd)e  "Prooinjen  umroandeln 
mill..."  „Das  gentralifierte  Jrankreid)  mad)t  den  (Eindrudi  eines 
0ekned)teten  Landes,  es  ift  nur  nod)  TRaterial  für  "Paris.  Das  deut« 
fd)e  n^olk  unter  preu^ifcf)er  (Ein()eit  mird  denfelben  TDeg  9e[)en; 
fd)on  je^t  ift  es  eben  nur  nod)  TQaterial  für  Berlin,  für  5ansfouci.* 
TDie  richtig  ()at  diefer  Tltann  fd)on  oor  dreißig  Jä[)VQn  gefe[)en  und 
geurtciltl  §eute  roird  bereits  in  ^andelsmeldungen  aus  Berlin  oon 
den  „füddeutfd)en  "Prooinjen**  gefprod)en. 

TDir  roollen  nod)  an  einem  weiteren  Beifpiel  fel)en,  in  roeld)en 
fänden  der  fogenannte  Föderalismus  der  bismardiifd)en  T)crfaffung 
oon  1671  cul)te  und  ob  "Prinj  ^udcoig  oon  Bayern  nid)t  roiederum 
ced)t  [)atte,  als  er  1900  in  einer  "Rede  ausfül)rte:  „(Es  mird  uns 
Bayern  oielfad)  oorgemorfen,  da|3  mir  die  n^orteile,  die  mir  oom  Deut« 
fd)en*Rcid)e  t)aben,  nid)t  genug  ju  roürdigen  roiffen.  1}or  allem  oer« 
coal)rt  fid)  Bayern  oor  dem  T)orrourfe,  da^  es  eine  (Bnade  fei»  da^  mir 
5um'Heid)e  ge[)ören.  Denn  dasDcutfcf)e^eid)ift  ebenfogutmitbaye« 
rifd)em  Blut  3ufammengefd)U)ei^t  morden,  roie  mit  dem  Blute  eines 
anderen  deutfd)en  5tammes,  und  infolgedeffcn  roollen  mir  nid)t  als 
mindere  Brüder,  fondern  als  oolle  Brüder  angefel)en  roerden."  (Es 
gefd)al)  im  5al)re  18^1,  da^  in  £ippe«Detmold  der  kinderlofe  Jürft 
oerftarb.  Ttad)  der  l)emmungslofen  Tradition  der  „Trtel)rungen**  des 
Kaufes  §ol)cn5ollern  fe^te  fofort  'Kaifer  TDill)elm  II.  feinen  eigenen 
T)ermandten  in  die  'Regentfcf)aft  ein.  Die  näd)ften  1!}crroandten 
des  oerftorbenen  dürften  jedod)  reklamierten  fofort  il)ren  Änfprud)  ju 
(Bunften  des  (Brafcn  ju  €ippe«Bieftcrfeld  und  der  gum  5cf)iedsrid)ter 
ernannte  "König  oon  6ad)fen  entfcf)ied  aud)  ju  deffen  (Bunften!  Der 
kaiferlid)e  T)etter  und  "Regent  erl)iclt  nun  bei  feinem  Abgang  ein 
kaiferlid)cs  Telegramm,  in  dem  der  "Kaifer  die  (Einmol)ner  des  dürften« 
tums  3u  diefem  T)erluft  bedauerte.  Der  erbberecf)tigte  (Braf  5ur  £ippe 
t)atte  auf  (Brund  der  preu^ifd)en  TUilitärkonocntion  'Prioilegien, 
auf  (Brund  deren  er  oon  den  Offizieren  der  (Barnifon  für  feine  Töd)ter 
und  6öl)ne  den  (Bru^  und  die  Anrede  „(Erlaud)^*  beanfprud)te.  Da 
einer  diesbe3üglid)enT)crordnung  nid)t  nad)gekommen  tDurde^roandtc 
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et  [id)  in  einem  t)öfüd)ft  öet)a(tencn  Sdjrciben  an  den  ^aifer  und  be* 
kam  ab  Hntmort  folgendes  Telegramm:  ^Hn  den  Regenten  oon  2\pp^ 
in  Detmold.  IT.  Juni  1892.  3l)cen  ©rief  ecf)a(ten.  Anordnungen  des 
kommandierenden  (Benerals  gefcf)ef)en  mit  meinem  ^innerftändnis 
nad)  oor()eriger  Hnfrage.  Dem  ^Regenten,  roas  dem  Regenten  3U* 
kommt,  meiter  nid)ts.  3m  übrigen  milt  id)  mir  den  Ton,  in  n)e[d)em 
6ie  an  mic^  gu  fd)reiben  für  gut  befunden  traben,  ein  für  alle  TOal 
oerbeten  l)aben.  TOill)elm  R.*  3n  einer  1Denkfd)rift  an  die  Sundes* 
fürften  teilte  der  (Braf«^egent  3ur  £ippe  den  1}orfall  und  die  ^orre* 
fpondcnj  diefen  mit  und  mad)te  auf  die  Folgerungen  aufmerkfam, 
die  fie  felbft  unter  Umftänden  gu  gemärtigen  l)ätten.  Der  gange  Vov* 
fall  erregte  das  größte  Huf  feigen,  befonders  aber,  als  der  oom  Kai* 
fer  im  Ton  bemängelte  ©rief  des  Kegenten  fpäter  bekannt  murde.  (Er 
begann:  „Ällerdurd)laud)tigfter  Kaifer  und  König,  allergnädigfter 
Kaifer  und  ^errl  (Em.  TOaJeftät  mollen  allergnädigft  geruljen,  mir 
l>uldDollft  (Bel)ör  ju  fd)enken  und  mir  (Em.  Tßajeftät  Sd)u%  und  ©ei* 
Jtand  gemäl)ren  gu  mollen . .  .**  3n  diefcm  dod)  geroi^  untermürfigen 
Tone  ging  es  meiter.  £s  mar  das  Sd)reiben  eines  ^afallen  und  das 
(Ed)o  lautete  aud):  „TDer  mir  miderftrebt,  den  3erfd)mettere  ic^*. 
Aber  nid)t  nur  die  ^eitfd)c  follte  Kaifer  TPilljelm  II.  3ur  Hnroendung 
bringen,  oielmel)r  aud)  das  guckerbrot.  1902  maren  im  baycrifd)en 
Landtag  im  Kultusetat  oom  gcntrum  5Ilittel  für  Kunftgmecke  abge* 
Ic^nt  morden,  ©iefen  inneren  Konflikt  im  bayerifd)en  §aufe  glaubte 
der  Kaifer  nu^en  ju  follen  —  mol)l  nad)  feinem  (Brundfa^  „den  On» 
kel  durd)  kleine  (Befälligkeiten  gu  kirren*  —  und  ftellte  dem  ^ring* 
regenten  die  abgelet)nte  Summe  jur  T[)erfügung  unter  dem  befon* 
deren  Husdrudi  feiner  (Empörung,  meld)es  Angebot  aber  fclbftredend 
dankend  abgelel)nt  murde.  ©er  bayerifd)e  Abgeordnete  Dr.  5d)ädler 
befprad)  den  T)organg  und  ftellte  feft:  „3d)  roeife  die  (Einmifd)ung 
des  ^räfidiums  des  ©undes,  des  Königs  oon  *Preu^en,  meld)cr  den 
^amen  1)eutfd)er  Kaifer  fül)rt,  gurüdi  und  id)  mei^  mid)  darin  einig 
mit  meinen  ^arteiko liegen  im  Keid).  Auf  diefem  IDege  roird  leid)t 
T)erdroffenl)eit  gefd)affen.  Alles  mas  uns  ©ayern  bemegt  non  1866 
an,  fängt  aufs  neue  an,  die  bayerifd)en  (Bemüter  in  TDallung  ju 
bringen.  Mißtrauen  mird  gefät.*  'Oiefe  ©eifpiele  und  Tatfad)en  be« 
roeifen  aud),  da^  ein  gefundes  ^i^trauen  gegen  die  „reid)spreu^ifd)e 
(Bemalt**  niemals  cingefd)lafen  ift.  6rundfä^lid)  ftellte  Dr.  6d)ädler 
im  gorum  des  Keid)3tages  damals  feft:  „Ttad)  ©ismardi,  nad)  der 
l^erfaffung,  nad)  5taat$red)tslel)rern  roie  £aband  liegt  die  Souoeräni« 
tat  im  Keid)c  nid^t  beim  Kaifer  fondem  bei  der  (Befamtt)eit  der  oer« 
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bündctcn  ^Regierungen.  Der  *Kaifec  ift  der  ^räfident  des  Bundes. 
3u  feinen 'Red)ten  gefrört  nid)t  die*Kontcol(e  über  innerpolitifcf^e  Tä« 
tigkeit  eines  gefe^gcbendcn  Sektors  eines  dcutfcf)enBundesftaates." 
Und  dod)l  T[)eoretifd)  mag  die  6ouDeränität  bei  der  (Bcfamtt)eit  des 
Bundes  gelegen  fein,  die  Rnroendung  i;i  der  Praxis  fiel  jedod)  ganj 
anders  aus:  »TDir  befinden  uns  gegcnroärtig/  fcf)rieb  1906llniD.« 
T3rofeffor  ^a(fcf)eck,  ,,in  einer  (Entroicklungstendenj,  die  uns  aus  dem 
aften  3öderalismus  der  *Reicf)SDerfaffung  allmä[)licf)  in  unitanfd)e 
Bat)nen  l)inüber(cnkt.*'  Und  ein  TReineckc  iDünfcf)t  offen  diefe  (£nt« 
roicfelung,  fo  befonders  ()inficf)tlicf)  der  ausfcf)lie^{id)en  3uge[)örigkeit 
Don  Kriegsmacht  und  Jinansen  ^ur  rcid)spreu^ifd)en  (Becoalt!  60 
(teilte  er  1915  mit  (Benugtuung  feft^):  »Die  jüngften  großen  *Reid)s« 
finan3gefe^e,die  das  Jal)r  1913  gefd}affen  l)at,  mcifen  darauf  l)in,  da^ 
diefer  IDeg  md)i  in  föderalirtifd)er,  fondern  in  unitarifd)er  1^id)tung 
laufen  roird.*  *Keine  ^eljn  5af)rc  ()emacf)  mar  diefes  (Experiment  felbft 
in  den  Hugen  unitarifd)er  5ad)Derftändiger  erledigt.  Das  einzige  (Er« 
gebnis  blieb  aud)  i)wv  nur  fd)ärfftes  TOi^trauen,  das  in  den  Bundes* 
Jtaaten  gegen  die  reid)spreu^ifd)e  (Bemalt  jurückblieb.  60  glaube  icf) 
denn  an  praktifcf)cn  Beifpielcn  und  Urteilen  genügend  aufgejeigt  ju 
l)aben,  da^  crftens  der  fogenannte  bismarckifd)e  3öderalismus  in 
'U)irklid)keit  nur  ein  6d)einföderalismus  ift,  und  ^meitens,  da^  alle 
^Kräfte,  die  für  il)n  und  in  i()m  mirken,  keine  U)al)r[)aft  födcrali« 
ftifd)en  find. 

Ttad)  diefer  Bef)andlung  der  negatioen  Seite  foll  roeiter  oer« 
fud)t  roerden  an  ^and  der  alten  Triasidce  die  TRöglicf)keiten  einer 
IHeifterung  der  f)cutigen  deutfd)cn  ^^^ö^  anjudeuten.  5cf)on  1867 
t)ie^  es  in  einem  ,,TOa()nruf  jur  Beroatjrung  Süddeutfchlands  oor 
den  äu^erften  (5efat)ren" *),  in  einer  'Denkfcf)rift  des  mürttembergifd)en 
Abgeordneten  TQori^  7üol)[:  ,,1I)cnn  die  preu^ifd)e  'Partei  in  5üd« 
dcutfd)land  fagt,  fie  roolle  keine  Annexion,  fondern  nur  ein  Bundes« 
Derl)ältnis,  fo  erroidern  mir:  (Ein  Bundesnerljältnis  ift  eben  durd^aus 
unoereinbar  mit  den  erften  Tllenfcf)enred)ten,  der  IDürde  und  den  3n« 
tereffen  eines  T)olksftammes,  rocnn  es  den  le^teren  in  ein  T)afallen« 
Dcrl)ältnis  3U  einem  anderen  bringt.  Tturbeioollkommenerundroirk« 
Ud)er  (Bleicf)berecf)tigung  aller  "Polksftämme  ift  eine  befriedigende 
Bundesoerfaffung  denkbar;  jede  andere  fold)e'üerfaffung  ift  eine 'Per« 
Ic^ung  der  untergeordneten  Stämme,  roeld)er  uns  5U  untermerfen 
iDit  mSüddeutfd)land  aufs  entfd)iedenfte  ablet^nen  muffen.  So  menig 
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der  Hargau  oder  das  1Paadt[and  tDicdcr  unter  bcrmfd)c  Obcrf)ctr* 
fd)aft  fld)  beugen  laffen  roürden,  ebenforoenig  roollen  mir  die  Unter* 
tanentänderirgcndeinesanderenStaatesinirgendiDeldjerSornifein.* 
Und  gerade  diefejrage  der(B(eid)bercd)tigungtDares,  diedie^aupt* 
uertreter  des  (Bedankens  eines  dreigUederigen  Bundesdirektoriums» 
der  unbedingt  national  deutfc^  gefinnte  König  ^ax  IL  non  Bayern 
und  der  bekannte  "Profeffor  1Dilf)e[m  'Ooenniges,  uor  Hugen  t)atten. 
TOie  märe  bei  dem  bekannten  Dualismus  3rDifd)en  ^reu^en  und 
ÖJterreid)  es  anders  möglid)  erfd)ienen  die  deutfd)e  Ttation  ju  eini* 
gen  und  dabei  die  bered)tigten  3ntereffen  der  übrigen  Königreiche 
und^itteljtaaten3umaf)ren?  (Berade  die  3dee  der  ^Bereinigung  aller 
diefer  Sntercffen  durd)  ein  dreiteiliges  ^Direktorium,  in  dem  Itord» 
deutfd)land,  0[tdeutfd)land  und  5üddeutfd)land  repräfentiert  fein 
follten,  ging  uon  der  damaligen  bai3eri[d)en  "Regierung  aus,  die 
gegenüber  dem  ©al)lmannfd)en  ^erfaffungsentmurf  der  "inational* 
uerfammlung  mitdiefem  (Begenprojekt  eines  „(Entrourfes  oonCBrund* 
gügen  einer  nationalen  deutfd)en  Bundesoerfaffung**  aktio  l^eruor» 
trat,  „5ur  gröjjeren  Kräftigung  der  deutfd)en  (Einl)eit  nad)  außen, 
3ur  fd)nelleren  (Einigung  der  Derfd)iedenen  Sntereffen  und  'iRed)te 
der  (Eingelftaaten  nad)  innen  und  jur  (Barantie  der  konftitutionellen 
3reil)eiten  und  ^ed)te  des  dcutfcl)en  T)olkes  fotDol)l  als  der  deutfd)en 
Surften.** ^)  'Damit follte  aud)  durc^ die 5timme  5üddeutfd)lands  bejm. 
die  T}ertretung  der  ^ittelftaaten  gerade  der  Ausgleid)  gmifdjen  dem 
Dualismus  gefd)affen  merden.  ^eben  das  ^ationalparlament  follte 
ein  felbftändiges  „^auptorgan*  kommen,  der  „^cid)stag**,  der  fid) 
aus  fämtlid)en  T)ertretecn  der  deutfcf)en  Regierungen  ^ufammenfe^en 
follte,  mas  als  „Kollektiofouperänität  der  deutfd)en  Bundesftaaten* 
angefprod)en  rourde.  I^iefer  T}orfd)lag  murde  in  mangell)after  ^orm 
1871  im  Bundesrat  Dermirklid)t,  der  ja  mol)!  das  ^auptelement  des 
fogenannten  bismardiifct)en  Föderalismus  darfteltt.  Und  der  (Erfa^ 
diefes  Bundesrates,  feit  IDeimar  genannt  „Reid)srat**,  l)at  nod)  Diel 
geringere  Kompetengen  als  jener. 

6d)on  feit  18T1  mar  der  größte  S^tjler  darin  ju  erblidien,  daß 
nämlid)  die  dcutfd)en  Staaten  im  Bundesrat  nid)t  alle,  ungeadjtet 
il)rer  (Bröße  und  BeDölkerungs3al)l,  je  eine  Stimme  befaßen,  oiel 
met)r  "Preußen  allein  fd)on  17  Stimmen,  Bayern  6,  Sacf)fen,  IPürt» 
temberg  je  4  ufm.  'Diefe  Beftimmung  mutet  nidjts  menigcr  als  fö« 
deraliftifd)  an.  'Denn  gerade  diefe  'Repräfentation  der  Bundesmit* 
glieder  mar  ja  um  der  TDal^rung  i^rer  Selbftändigkcit  millen  ge« 
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fd)affen  und  durcf)  den  'Bundesrat  fo((tc  die  (Bleid;berecf)ti0ung  der 
6taatcn  und  nid)i  die  Unterordnung  unter  den  größten  ^uc  (Beltung 
kommen.  Der  loürttembecgifcfje  Abgeordnete  TRoritj  TQo[)(  fcf)neb  in 
der  oben  fd)on  angebogenen  Denkfd^cift  1877*):  „'Den  Forderungen 
dcc  (Bleid)beced)tigung  entfpncf)t  die  "Bundesoerfaffung  Ttordamen« 
kas  und  der  5cf)n)ei^,  wo  der  kleinfte  toie  der  größte  Bundesftaat 
die  gleid)e  3^1)1  oon  TRitgliedern  in  das  6taaten[}au5  [endet  und  da« 
durd)  dem  Übergeroid^te  der  Stimmen  größerer  'Bundcsftaaten  im 
Rbgeordnetent)au[e  ein  (BcgengetDid)t  entgegengefe^t  ift,  und  roo  die 
Kriegst)errfd)aft,  dieT)ertretung  gegen  au^en  und  andere  "Regierungs« 
mäd)te  nid)t  das  Vorn:Qd)t  eines  Bundesmitgliedes  find.**  Über  die 
3cntrali[ation  fcf)rieb  1848  der  bayerifcf)e  THinifteriatrat  1Di([)elm 
nDeber  in  feinen  „Betrad)tungen  über  die  neue  T)cr[affung  'Deutfd)« 
lands  und  deren  Husfü[)rung* ') :  „g^^^^^^U^^io^  ^^  ^^^  für  fid)  ift  nod) 
md)t  "Kraft,  fondern  fie  oermag  (entere  nur  dann  5U  geben,  roenn  fie 
alle  einzelnen  Elemente  derT)olkskraft  barmonifd)  5U  einem  (Banjeu 
oereinigt  und  der  exekutioen  Staatsgemalt  eine  leicf)te  Benü^ung 
und$and[)abung  derfelben  geftattet.  ID0  diefer  l)armonifd)e  3ufam« 
mcnl)ang  fel)lt,  too  die  einjelnen  Teile  ungern  und  tDidermiilig  dem 
jentralen  Bande  folgen  oder  mo  deren  T)erbindung  oder  Benü^ung 
an  läftige  und  fd)merfällige  Jormen  geknüpft  ift,  da  ift  3ßntralifation 
md)t  TRad)t,  fondern  llnmad)t  —  ein  fortgefe^ter  ^ampf  der  terri« 
torialen  (Bemalten  mit  der  ^eid)5geroalt,  der  beide  Teile  ^ur  junel)« 
menden  (Entkräftung  oerurteilt."  IDie  ^Praxis  diefer  Ausfül)rungen 
erleben  mir  l)eute  muftergültig  in  dem  latenten  (Exifteng kämpf  Bay« 
crns  gegen  die  rcid)spreu^ifd)e  (Bemalt  in  allen  kulturellen,  roirt« 
fd)aftlid)en  und  politifd)en  Belangen!  Und  menn  damals  1848  aud) 
der  Sd^roeiger  Staat5red)tslel)rer  Bluntfd)li  die  preu^ifd^e  ßegemo« 
nie  für  'Deutfd)land  ablel)nte  und  die  Jeftftellung  mad)te:^)  «TDollten 
fd)on  frül)er  die  Bayern  nie  öfter rcid^ifd)  roerden,  fo  roollen  fie  je^t 
gemiß  nicf)t  preu|3ifd)  merden",  fo  ftet)t  gerade  il)m  als  Sd)mei5er 
ein  fad)Derftändiges  Urteil  ju.  1I)ol)l  findet  der  fogenannte  „'Kantönli« 
geift"  in  mandjen  deutfd)cn  Kreifen  nur  ein  bemitleidendes,  oft  oer« 
äd)tlid)es  £äd)eln  und  dod),  er  allein  ift  der  'Kern  der  ma[)rcn,  rour« 
3cled)ten  und  ma^oollen,  dafür  aber  aud)  meniger  l)yfterifd)en,  d.  I). 
nationaliftifd)en  ^eimatliebe.  Und  gerade  diefer  »'Kantönligcift'  Ift 
es,  der  in  der  Sd)roei3er  (Eidgenoffcnfd)aft  oon  1848,  in  dem  ur« 
iDüd)figcn  'Patriotismus,  der  das  Sdjmeijer  £and  ooll  erfüllt,  jur 
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(Bettung  kommt.  (Bcradc  in  dicfcm  altdcutfd)cn  £andc  gelangt  das 
cd)t  dcutfd)c  bündifd)c  ^Pnn^ip  in  feiner  beften  (Bcftalt  jumHusdruck, 
loie  es  \id)  in  den  großen  deutfd)en  Sünden  der  'Pergangen[)eit,  dem 
1l[)eini[cf)en  6tädtebund,  der  $anfa  und  fjerunter  bis  gum  'Deutfdjen 
Sund  in  der  deutfd)en  Station  ftets  ausrolrkte.  6ol(te  die  (heutige 
deutfc^c  Generation  mirklid)  [oüerf)e^t,  fo  durd)  diepreu^ifd)»deutfd)e 
(Befd)id)tsklitterung  Derfüt)rt  fein,  da^  fie  ru^ig  und  o^ne  neidi[d)en 
Blick  auf  diefes  ausgeg(id)ene  deutfd)e  n^erfaffungsleben  der  Sdjroeij 
fe()en  kann  und  tro^dem  für  das  eigene  deutfd)e  ^aus  den  3€ntrali5« 
musn)ä[?[t,  deffen  unjertrennbarer  6d)atten  jened)auoiniftifd)eTDe[t» 
mad)tpolitik  i[t,  die  uns  Sismarck  durd)  die  Husroirkung  feines 
TDerks  gegen  fein  eigenes  TDoKen  gemiefen  und  die  uns  t)eute  an 
den  Hand  des  Abgrundes  gebrad)t  ^at? 

^rof.^Rösler  d)arakterifiert  in  feiner  fd)on  öfters  errDä()nten  Hr* 
beit  das  überfpannte  ^ationalitätsprinjip  und  die  g^ntralifation  in 
t)erDorragenderTPeife  (6.  4T):  »*Oas  Qlationalitätsprinjip  füt)rt  ju* 
rück  auf  den^Hatur^uftand  der  *Dölker,  der  fie  untereinander  verfeindet 
und  dem  Hecf)t,  dem  Cf)riftentum,  entgegenmirken  mu^.  IDie  emige 
*lDeist)eit  (Bottes  roo[[te  ein^eicf)  als  (Brundlage  der  Cl)riftenl)eit,  nicf)t 
eine  Heil)e  uon  Nationen,  die  untereinander  roie  Haubtiere  leben.  X)ie 
Nationalität  follte  dem  Heic^e  untergeordnet  fein  und  es  follte  Ha* 
tionalitäten  Derfd)iedenen  H)ertes  und  oerfcf)iedenen  Hanges  geben. 
Das  Hationalitätsprinjip  begünftigt  ungemein  die  3<2titralifation 
des  Staatslebens.  €in  jentralifierter  6taat  gleicl)t  einem  B.tl)leten, 
der  alle  Hraft  des  Hörpers  in  einem  'Punkte,  in  den  Hrmen  oder 
Seinen  jufammendrängt  und  dem  Hörper  im  ganzen  ent5iel)t.  Htl)« 
leten  l)aben  eine  kurje  "Periode  au^erordentlicf)er  Hraft;  fie  l)aben 
aber  in  der  Hegel  ein  kur3es  £eben  oder  5iect)tum  im  Hlter.** 

3m  Oktober  und  Hooember  184S  l)atten,  veranlagt  oom  Honig 
üon  ^Württemberg,  1}ert>andlungen  5U)ifcf)en  diefem»  dem  Honig  non 
Sayern  und  S^icdricf)  H)ill)elm  IV.  oon  ^reuf  en  begonnen,  die  be« 
groeckten,  die  (Einigung  der  drei  Hönigreid[)e  auf  dem  Soden  eines 
^^Direktoriums  der  drei  Hronen*  an3ubat)nen,  foroie  deffen  Hecf)te 
im  einzelnen  mie  aucf)  die  diesbe^üglicfjen  TWerfaffungsbeJtimmungcn 
fcftjufe^en.  Rnd)  diefe  Sefprecf)ungen  jur  Begründung  einer  prooi« 
forifct)en  ^cntralgemalt  gingen  ungefäljr  in  der  Hicf)tung  der  Trias. 
Äbgefel)en  oon  den  perfönlicljen  Hlängeln  des  non  H)ücttemberg  be« 
Itellten  Unter l)ändlers,  an  mem  fcf)eiterten  fie  und  loarum?  (Begen 
die  ausgefprod)ene  Über3eugung  und  den  IDillen  des  Honigs  ^ried« 
rief)  H)ill)elm  IV.  fe^te  das  preu^ifcbe  Hliniftcrium  fict)  durcf),  n>ic 

HO 


'Prof.  Döbcct  treffend  ausfül^rt,  ,nocf)  mc()r  in  der  (Erroägung,  man 
müffc  ^crr  der  Situation  bleiben,  man  dürfe  den  [)i|torifd)en  Rügen* 
blick  für  eine  TRac^terroeiterung  "Preußens  nict)t  unbcnu^t  oorüber« 
ge()en  (äffen  im  3ntereffe  der  künftigen  Stellung  'Preußens  in  'Deutfd)« 
land  .  .  .*  »Die  TQinifter  glaubten  diefei^  3ntcreffen  beffer  ^u  dienen 
durd)  kluge  Ausnu^ung  des  Jrankfurter  "Parlaments  als  im  Bunde 
mit  den  deutfd)en  "Königen.*  Daju  fd)rieb  um  diefe  T^axi  der  preu^i« 
fd)e  BeDollmäd)tigte  oon  (Eampl)aufen  an  den  preu^ifd)en  TRinifter 
des  Äußeren  oon  Bülom:')  „Uns  bei^t  die  TtationaUDcrfammlung 
nid)t  mel)r.  Das  märe  fd)ön,  roenn  mir  fie  je^t  degradieren  follten,  da« 
mit  fie  TDittelsbad)  oder  ^annoper  oder  6ad)fen  nidjt  bei^e.  (Es  kann 
nod)  etroas  aus  der  6ad)e  toerden;  roird  aber  nid)ts  daraus,  fo  foll 
die  deutfcf)e  (Einljeit  fd)eitern  an  Bayern  oder  ^annooer  oder  5ad)« 
fen,  an  allen  anderen,  nurnict)t  an'Preu^en.  Bis  gum  legten  Rügen« 
blick  können  und  mollen  mir  fagen:  An  uns  liegt  es  nict)t,  mir  find 
bereit.  TKan  ift  nod)  nicf)t  ^aifer  Don  'Deutfcf)land,  meil  Jrankfurt 
die  *Kronc  anbietet,  aber  mir  können  duvd)  die  Offerte  nur  geroin« 
neu,  md)i  oerlieren.*  Rud)  ^ieriftroicdcrumdeutlicf)  als  Cl^arakter« 
merkmal  der  preu^ifcf)en  "Politik  il)rc  Rbleljnung  frü^geitiger  "Der« 
t)andlungen  über  die  £öfung  der  deutfcf)en  Jrage  mit  den  übrigen 
dcutfcf)en  'Königreict)en  auf  dem  Boden  der  (Blcid)berecf)tigung  er« 
kennbar,  meil  damals  roie  feit  den  Seiten  Jriedricf)s  des  (Broten 
\{)v  £eitmotiD   das  ^egemonialftreben    bildete.    So   fct)eiterte    au 
Preußen  der   föderaliftifcfje  Trias»(5edanke,  deffen  TDurgeln  frei« 
lief),  roie  (5el)eimrat  Döberl  nad)roeift,   oiel  roeiter  3urückreicf)eu 
als  in   die  *^eii   oon   1548.     Scf)on   (Boetl)e   i)ät   1TT5   ein   (But  = 
acf)ten    oerfa^t,    das    die  Jorderung    entl)ielt,    au^er   Öftcrreid) 
und  "Preußen  folle  ficf)  das  dritte  und  reine  *Deutfcf)land  gufammen« 
fd)lie^en,  um  ficf)  gegen  die  Tyrannei  der  »Ttebcnlieger**  (Öftcr= 
rcicf)  und  "Preußen)  gu  fct)ü^en.-)  Diefe  Triasidee  roäre  aucf)  ein« 
mal  faft  tatfäcf)licf},  roenigftens  oorüberget^end  in  der  "Praxis  ange« 
roandt  roorden  und  jroar  im  5uli  1648  fogar  durd)  die  Jrankfurtcr 
^ationaloerfammlung.  (Es  follte  ein  dreigliedriges  Direktorium  ge= 
bildet  roerdcn,  bcftet)end  aus  je  einem  "üertreter  Öfterreicf)3,  diefes  re« 
präfentiert  durcf)  (tv^l)2v^0Q  Jol)ann,  "Preußens,  rcpräfentiert  durci) 
"Prinj  TDilt)elm  und  der  TRlttelftaaten,  repräfentiert  durd)  Prinj  "Karl 
oon  Bayern.  Diefes  Triumoirat,  das  auf  einen  (Bedanken  ^einrici) 
oon  6agerns  zurückging,  rourde  fallen  gclaffen,  um  kein  "Präjudij 
ju  fcf)affen  für  die  oon  Bayern  oertretene  roal^re  Triasidee !  Dem  U« 
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bcralcn  Unitariec  (Baöccn  toärc  eine  aud)  nur  tcUrocifc  llt)nlid)kcU 
der  proüiforifdjcn  gcntralgctoalt  der  »fouoeräncn*  OITationalocr« 
fammlung  mit  den  oom  „Qiönigrcid)  Bayern**  oertretenen  3deen 
ein  unerträ9[id)er  3iiP^^^  öeroefen.  IDas  als  bayetifdje  Auf* 
gäbe  oon  den  bayedfdjen  *Derfed)tern  des  Triasgedankens  angefeben 
tDurde,  kommt  in  einer  (5efpräd)sfki35e  jener  3^it,  die  oon  ©öberl 
üeröffent(id)t  roird, deut lief)  jum  Ausdruck:^)  ^(Esfpringt  in  die  Äu« 
gen,  da^  Bayern  in  feiner  gegenroärtigen  ^age  berufen  ift,  3U)ifd)en 
öfterreid)  und  ^reu^en  oder  neben  il)nen  eine  leitende  ^olle  in 
1Deutfd)land  3U  übernel)men.  Bayern  ift  in  der  Tat  die  dritte  TOad)t 
IDeutfc^lands  und  die  einjige  roal^rljafte  Tßad)t  unter  den  deutfdjen 
Staaten,  meldje  rein  deutfd)  und  gang  3U  5)eutfd)landgel)örig,  d.  l). 
mit  all  feinen  'Prooinjen  ein  Beftandteil  des  ©eutfd)en  Bundes  ift. 
Öfterreid)  und  ^reu^en  Ijaben  u)efentlid)e,  in  erfter  £inie  europäifd)e 
Sntereffen,  fteben  mit  einem  Teil  iljrer  Länder  au^er  ©eutfd)land 
und  werden  nie  ganj  deutfd)  merden.  Sie  bilden  dal)er  jum 
großen  Teil  nur  die  Brüdie,  auf  tDeld)er  deutfd)er  (Einfluß  3ur 
^errfd)aft  über  europäifd)e  Länder  kommt.  3t)re  inneren  und  äußeren 
i)erl)ältnifle  find  derart,  daß  fienie  ein  ausfd) ließ lid)  deutfd) es  ^ed)t 
und  deutfd)es  3ntereffe  uertreten  können.  Bayern  ftel)t  den  mittleren 
und  kleineren  Staaten  ©eutfd)lands  oiel  nät)er;  es  teilt  mit  it)nen 
diefelben  ftaatsred)tlid)en  ^uftände,  die  Grundlage  oonT)crfaffungen, 
CS  teilt  mit  i[)nen  das  Bedürfnis,  der  ilnard)ie  und  der  Sd)mäd)e 
der  Regierungen  durd)  beftimmte  lief ormen  und  konferoatioe  (Brund* 
lagen  entgegen3utreten.  (Es  ift  die  ftärkfte,  geordnete  T[lad)t  unter  den 
^ittelftaaten,  meiere  nod)  einen  ^alt  für  die  anderen  darbietet.  IDie 
erfteRufgabeBayernsiftalfo  naturgemäß,  als  leitende1Ilad)t 'Deutfd)* 
lands,  namentlid)  in  allen  inneren  und  äußeren  Jragen  des  1Deutfd)en 
Bundes  neben  den  beiden  (Broßmäd)ten  aufjutreten.** 

TDenn  mir  uns  aber  l)eute  die  tatfäd)lid)e  ^age,  die  geograpl)ifd)e 
fou)ol)l  mie  die  politifd)e,  oergegenmärtigen,  fo  mcrdcn  mir  finden, 
daß  fie  fid)  feit  jener  3ßit  oöllig  uerändeute.  Hber  (Brund  und  llrfad)e 
der  gan3en  deutfd)en  Sragc,  die  1}crfd)iedenl)eiten  der  Staatsnationen 
der  deutfd)cn  T)ölkergemeinfd)aft,  fie  find  geblieben.  Und  l)ier  mieder 
blieb  in  erfter  £inie,  obiDol)l  der  t)eidnifd)=mad)tpolitifd)e  (Beift  des 
^reußentums  mie  die  "Peft  die  gan3e  deutfd)c  Station  r)erfeud)te,  o[)ne 
daß  aber  Preußen  in©eutfd)land  aufgegangen  märe,  jener  Trennungs« 
jtrid)  3roifd)en  Ttord  und  Süd  mie  nor  1 00  Jal)ren  tro^  aller  künft[id)en 
und  natürlichen  "Klammern  beftel)en.  Hber  nid)t  nur  3mifd)en  Qlord 
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und  6üd,  oiclmc[)r  im  Tlordcn  fclbft  eitern  die  TDundcn,  die  Bismarcfe 
1866  der  deu(fd)en  Ttation  Id)(ug,  rociter.  6c(bft  TReinecke  mi?^  feft[tel« 
l«n'):  n6o  roirkte  [)inteü  dem  neuen  (Begenfatj  des  agrarifd^en  und 
des  induftricllen  Deutfd)(ands  in  der  Tiefe  immer  nod)  der  alle  (Be« 
gcnfa^  3rDifd)en  "Preupen  und  dem  übrigen  'Deutfd}(and  fort.  ^Pfi^ers 
TDorte  dou  1832  finden  in  diefem  nod)  t)cute  ein  (Ed)o.  (Es  ift  frei(id) 
infofern  anders  gekommen,  als  er  es  damals  beforgt  ()at,  da  ja  nid^t 
das  preu^ifd)c  T)olk  in  feiner  (Befamt[)eit  es  ift,  das  durd^  feine  "Par« 
laments^errfd)aft  das  übrige  Deutfd)land  niederdrüAt.**  TReinedie 
kann  ^ed)t  ()aben,  Dielleid)t  ift  es  nid)t  daspreu|3ifd)e6taat5Dolk  in 
[eincr(Befamt(}eit,fondem  der  fpe3ififcf)epreußifd)e  Staats«  und  Tria4)t« 
geiftjder  das  übrige  deutfd^e'Dolk  kned)ten  roill.  (Er  felbft  ftedit,üiel« 
leicf)t  unbemu^t,  mitten  drin  unter  den  »innerlid)  Ängeglid^cnen*.  (Ent« 
gegen  den  bagerifd)en  Triasideen  oon  l  S^Sy  die  keine  organifatorifd)e 
©reigliederung,  d.  ().  alfo  keinen  Bund  im  Bunde  l^aben  roollten, 
oertrat  1830  'Paul  "Pfiger  in  feinem  „Briefcoed^fel  groeier  'Deutfd)er* 
die  fogcnannte  „reine  Trias*,  da  'Deutfd)land  in  drei  £ändermaffen 
jcrfalle,  in  Öfterreid),  ^reufsen  und  die  TRittelftaatcn  als  die  «rein 
deutfd)en  Staaten*,  ©er  [)erDorragendfte  T)ertreter  des  gro^deutfd)en 
und  föderaliftifd)en'Prin5ips,'Konftantin  3^an^,  gab  ^SX9  diefem  (Be* 
danken  klaffifdjen  Ausdrudi-):  „(Brundlagc  und  ^i^l  des  TDerkes 
oon  1866  mar  falfd).  Oic  natürlid)c  5d)eidung  innerl^alb  'Deutfd^» 
lands  ift  die  nad)  Ttord  und  Süd,  getrennt  durd)  die  TRittelgebirge, 
mit  den  beiden  "Kolonialreid^en  ^reu^en  und  Öfterreid).  Da^  TDcft« 
und  Süddeutfd)land  unter  B.usfd)eidung  Öfterreid)5  uon  "Preußen 
bel)errfd)t  roerden,  ift  oölfigunnatürlid).  Sd)on  im  frül)eren*Preu^en 
roärc  Abtrennung  des  TDeftens  und  blo^e  "Perfonalunion  das  "Rief)« 
tigcgeroefen.  ^reu^en[)at  \'id)  alsOftfeeftaat  anjufeljen;  Berlin,  das 
keine  deutfd^e  ^auptftadt  ift  (eine  ^auptftadt  für  'Deutfd)land  kann 
es  übert)aupt  nicf)t  geben),  könnte  als  3cn(ralftapc[pla^  der  deutfd)en 
Kultur  für  das  nordöftlidje  (Europa  Bedeutung  traben  . .  .  "Das  alte 
Deutfd^e  ^eid)  muß  ju  einem  mitteleuropäifd)en  Bund  crmcitcrt 
roerden:  ^Preußen  öftlid)  der  €lbe  und  "Deutfcti^Öfterreid)  ^u  Sd)u^ 
undTru^  mit  dem  meftdeutfd^en  Staatenkörper  oerbunden;  Rolland, 
Belgien  und  die  Sd^mei^  fd)löffen  \'\d)  wo[)[  bald  an,  ein  Jriodcns« 
fyftem,  desgleid)en  die  TDelt  nod)  nie  gefol)cn  .  .  .  Keine  Ql"lad)t  der 
(Erde  roürdc  diefen  Bund  anjugreifen  roagen,  der  andererfeits  felbft 
keine  aggrcffioen  Tendenjen  ocrfolgen  könnte*    Ratten  dicfe  T)cr» 

')  .*lPcItbüröcrtum  und  ^ationalftaaf  Seite  525. 
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tretet  der  »reinen  Trias*  unred)t?  X)ie  Hrrondlerung  des  preu^ifdjcü 
Staates  oon  der  TOemet  bis  jum  ^t)ein  ijt  nid)t  getungen.   ^eute, 
nac^  über  einem  f)a(ben Jat)rt)undert  'Probezeit,  liegt  es  klar  3U  Tage, 
da^  'Konftantin  Jran^  red)t  bel>ielt,  als  er  nad)  den  Annexionen  oon 
1866  den  pren^ifdjen  5taat  auf  feine  ^onfiftenj  prüfte  und  gu  fol« 
gender  Beurteilung  kam^):    »3d)  bel)aupte  das  (Degenteil,  denn  die 
neuen  'Proüin3en,  ^annooer  und  Reffen,  die  l)ier  als  Lückenbüßer 
dienten,  werden  l)interl)er  als  eine  ©iffolneng  wirken,  ^ödjte  aud) 
die  dortige  Benölkerung  \\)v  ^annonertum  und  ^effentum  uergeffen, 
preußifd)  mird  fie  fid)  niemals  fül)len.  ©enn  nacl)dem  man  dort  oon 
Berlin  aus  deutfd)nationale  Tendenzen  oorgefd)ü^t,  roerden  diefc 
Beoölkerungen  aud)  fd)led)tu)eg  deutfd)  fein  roollen  undfonurdaju 
dienen,  aud)  in  den  TDeftfalen*  und  ^l)einländern,  die  il)nen  inner* 
lid)  oiel  oermandter  find,  als  den  Brandenburgern,  ^ommem  ufm. 
das  preußifcf)e  (Befül)l  ab3ufd)U)äd)en  und  das  rein  deutfd)e  (5efül)l 
3ur  ^errfd)aft  3U  bringen,    IPas  ^eißt  das  aber,  als  daß  dann  3roi* 
fd)en  der  meftlid)en  ^älfte  der  5Ilonard)ie  und  der  öftlid)en  ^älftc, 
mo  das  fpe3ififd)e  ^reußentum  oorl)errfd)t,  eine  innere  Spannung 
entftel)en  mird,  die  fid)  bald  genug  3um  (Begenfa^  fteigern  mürde?"* 
^eute  fel)en  mir  lebt)after  roie  nie  3uoor  in  ^annooer,  Ttiederfad)fen 
und  Reffen,  in  den  ^l)einlanden  und  TDeftfalen,  nod)  3urüdigel)alten 
durd)  die  Bedrängung  der  3ran3ofen  oon  außen  und  megen  derlln* 
fäl)igkeit  aller  bist)erigen  'Reid)sregierungen  feit  der  ^eoolution  den 
Lebensbedingungen  der  außerpreußifd)en  übrigen  deutfd)en  Staaten 
gered)t  3U  merden,  die  Selbftändigkeitsbeftrebungcn  im  1lal)men  der 
deutfd)en  Ttation  3U  einer  mäd[)tigen  flamme  emporlodern.  TDol)in 
get)t  dies  Streben?  (Es  ift  nid)t  allein  oode  Autonomie,  d.  l).  Selb)!* 
oenoaltung  etma  im  preußifcl)en  Staatsoerband,  roas  dicfe  (Bebiete 
erftreben,  Dielmel)r  läßt  der  ^uf  „Los  oon  'Preußen*,  erkennen,  daß 
fie  it)re  oolle  Souoeränität  mie  oor  1866  miedercrlangen  roollen.  TDir 
deutfd)e  Söderaliften  find  oerpflid)tet,  diefc  deutfd)e  3reil)eitsberoe* 
gung  mit  allen  Mitteln  3U  fördern,  denn  gerade  fie  ift  es,  die  die  3U* 
künftige  Löfung  der  deutfd)en  3rage  00m  föderaliftifd)en  großdeut* 
fd)en  (5efid)tspunkte  aus  ermöglid)t.  'Diefes  3icl  erkannten  aud)  fcf)on 
unfere  (Begner,  jene  bismarckifd)en  quafi'Jöderaliften;  dal)er  \i)r 
^ampf  gegen  diefe  Beftrebungen.   Tlleinede  3um  Beifpiel  erkennt 
wo\)[  diefe  fpontane  3t^eit)eitsberoegung  an^)  und  glaubt  —  die  ^off* 
nung  dürfte  bei  it)m  Vatcv  des  (Bedankcns  fein  —  ^dic  Rutonomie* 

*)  „Ocutfd)laud  und  der  Jödcralismue",  5eitc  109. 
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fordccun9dec'ProDin;5^nmcf)tnicderdrücfeen  ^u  können;**  er  iDünfcf)t 
fic  aber  nicf)t.  Und  cu  cmpfie[)(t  if)r  fc[)r,  fel^u  iDcit  cntgcgen^ukom* 
mcn,  foroclt  es  fid)  um  „'Dc^entralifation  der  T)ern)a(tun9*  t)andelt! 
•Den  pceußifd)en  6taat  roid  er  nicf)t  ^eüfd)(a9en  fe[)en  und  ^roar,  roeil 
„er  die  Huflöfung  einer  gro^preu^ifdjenÄdpul»  und  Un(ernd)t6Det« 
toaltung  für  ein  Unglück  f>a(ten  iDürde.*  Damit  fei  gegeben,  da^  er 
aud)  die  Auflöfung  des  gro^preu^ifd^en  Staatsoerbandes  in  abfe[>« 
barer  '^qM  md)i  roünfdien  könne!  Rber  toas  find  denn  dann  feine 
3ugeftändniffe  in  der  „De^entralifation**?  (£r  bc()auptet,  die  ganje 
3rei()eit6beroegung  giele  darauf  ()in,  if^r  £and  durd)  ein  eigenes  bo« 
denftändiges  Beamtentum  Derroalten  5U  (äffen.  3^^i'i<^  ip  ^^s  ein 
^aupt*  und  TRitgrund  der  gan^^eu  'Bemegung,  keinesmegs  aber  der 
cinjige (Brund.  Und  roie  findet Ttteinedie  fid)  mit  itjm  ab?  'Deutlid)  er« 
kennen  mir  die  pringipiellc  Stellung  und  die  (Beiftesnerfaffung  nid)t 
allein  Tlleinedies,  Dielmel)r  der  gangen  preu^ifd)«deutfd)en  'Rid)tung 
(6.  543):  „i^eider  roerden  aud)  geroiffe  3ugeftändniffc  in  der  auto« 
nomen  Bildung  il)re5  eigenen  Beamtentums  nid)t  5U  umgel)en  fein.* 
(Er  t)offt,  die  "Prooinjen  roerden  nnid)t  engl)er3ig  fein"  und  bei  der 
Ruslefe  il)rer  Beamten  diefe  aud)  oft  non  auperl)alb  l)olenl  ,,Äber  fo 
unbedingt  oerlaffen  kann  man  fid)  darauf  dod)  nod)  nid)t."  Damit 
empfiel)lt  er,  die  '3Henfd)en  bejm.  l)ier  die  Beamten,  „in  und  an  Dieler« 
lei  £andfd)aften  ab3ufd)leifen.*  Dod)  roir  bekommen  aud)  'Klarl)eit 
über  das  eigentlid)e  '^x^i:  „"Kurg  die  Übergangsjeit,  bis  jur  oollcn« 
deten  6elbftändigkeit  der  'Prooingen,  bis  gum  ooükommenen  deut« 
fd)en  (Eint)eitsftaate  kann  nod)  red)t  dornenreid)  und  aud)  red)t  lang 
fein  und  fd)iebt  die  eigentlid)e  £öfung  der  Aufgabe,  den  preu^ifd)en 
(BefamttDillen  unfd)ädlid)  ju  mad)en,  unferen  (Enkeln  5U."  ')  Da  mu^ 
id)  denn  dod)  ^errn  TReinecke  feine  Sorge  Dermet)ren.  Diefe  Rufgabe 
ift  nid)t  nur  dornenreid)  und  pon  red)t  langer  Dauer,  Diclmet)r,  fo* 
lange  Bayern  in  der  deutfd)en  Ttation  roeilt,  find  alle  Hoffnungen 
auf  diefen  (Einl)eitsftaat  eitel.  Dafür  roird  geforgt!  Denn  roir  Bayern 
lel)nen  die  preu^ifd)«deutfd)en  (Beiftcsftrömungen  ab  und  l)a[ten  uns 
lieber  an  jene  roeife  'üorausfid)t  roie  fie  3.  B.  ein  deutfd)er  Soderalift 
^Profeffor  "Rösler  befa^,  der  1893,  damals  freilid)  nod)  tauben  Ol)rcn» 
predigte:  „(Begen die  ^cntralifation nad)  fran3ö[ifd)em 'Porbilde mü^te 
das  deutfd)e1}olk  fid)  aufs  äu^erfte  roel)ren,  roenn  es  fid)  oor^Erobe« 
rungen  und  oor  dem  Dat)infd)roanken  oon  einer  Reoolution  in  die 
andere  in  der  'IDeife  Spaniens  und  3rankreid)s  beroabrcn  roill.*-) 

')  a.  a.  <D.  544. 
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TDc(d)cc  Act  aber  nod)  jene  „innerlid)  an9e9(id)enen*  'Preußen 
find,  deren^Kampfftellung  gegen  dendeutfd)en3ödeca(i6musausrDirk« 
ixd)  nationalen  (Btünden  —  die  eigentlich  ucfäd)lid)en  find  allgemein 
nur  ju  u)ol)l  bekannt  —  unoerftändlid)  erfd)eint,  3eigen  folgende  (Er* 
roägungen.  3rland  t)at  nad)  fed)6l)undert)äf)rigem  Kampf  feine  Jrei* 
f)eit  erobert  und  ift  nun  bereit  als  felbftändiger  5taat  in  freier  Hffo» 
jiierung  in  allen  Kngelegent)eiten,  meld)e  3U)ifd)en  gmei  Staaten, 
diefo  nal)e  beieinander  n)ol)nen,  befprod)enmerden  muffen,  mit  (Eng« 
land  3ufammen5uu)irken.  5eine  oolle  Selbftändigkeit  ift  Don  (England 
anerkannt.  Darüber  fd)rieb  die  „frankfurter geitung**  alsDon  einer 
„u)al)rt)aft  großen  Tat**,  ©as  deutfd)e  6d)roefterblatt  des  ,,^an» 
d)elter  (Buardian**  der  dem  irifd)en  3^eil)eitskampf  ooltftes  1}erftänd« 
nis  entgegenbringt,  teilt  diefe 6ympatl)ie roie folgt  ^) :  „(Er  (der Kampf 
3mifd)en  irifd)em und  englifd)em  Voik  d.V,)  ift  gu  (Ende  gekommen  in 
einem  n)irklid)en  (Beifte  des  griedens.  Das  mad)t  diefes  (Ereignis, 
abgefel)en  oon  feiner  auf  erordentlid)  politifd)en  1Did)tigkeit  in  mora* 
lifd)er  ^e3iel)ung  bedeutungsDoll  für  alle  Dölker."  ^ier  beginne  id) 
Konfequenjen  ju  uerlangen,  Konfequenjen,  die  fid)  logifc^  in  Hn« 
mendung  auf  die  deutfdje  innerpolitifd)e  £age,  die  fogenannte  „deut* 
fd)e  3^age**,  non  felbft  ergeben. 

Sayerifd)es  Staatsgebiet  ift  doppelt  fo  grof  ab  3rland,  die  Be* 
oölkerungsgiffer  Bayerns  beträgt  nid)t  gan3  das  Doppelte  derjenigen 
3rland5. 3m  5al)re  ITOO  betrachtete  (England  3rland  nod)  als  Kolonie, 
als  der  blutige  irifcf)e3reil)eitskampf  bereits  1 00  Jal)re  u)äl)rte.  Sayern 
feierte  in  feinem  l)eutigen  (Bebiet  fcl)on  l)undertjäl)riges  Beftel)en, 
fein  ^errfcl)erl)aus  ift  TOO  Jal)re  lang  innig  mit  feinem  T^olke  oer« 
bundenl  TParum  id)  diefe  i!)ergleicf)e  bringe?  Um  nicbt  Orientierten 
die  (Entgegnung  5U  fcl)enken.  "Hacf)  diefen  kurjen  Dergleicf)enden 
^ijtorifcl)en  Sßftftellungen,  erinnere  \d)  an  die  feit  1866  latente  deut« 
fcf)e  Srage.  „Das  eine  ftel)t  jedenfalls  feft**,  fcl)reibt  die  „3^^^^* 
furter  3ßitung"  l)inficf)tlicf)  des  irifd)^englifdE)en  Friedens,  „die  eng« 
lifd)e  "Regierung  ift  in  überaus  großzügiger  TDeife  Derfal)cen.  Sie 
bat  Ixd)  md)i  gefcf)eut,  bis  an  die  äußerfte  (Brengc  ju  ge[)en,  diedurcf) 
die  Notwendigkeit,  das  "R^id)  3U  erl)alten,  gesogen  mird."  (Es  ift  md)t 
roa^r,  daß  fiel)  in  den  internationalen  Dingen  das  'Recf)t  md)t  durcf)« 
fe^e.  (Es  l)at  \\d)  durcf)gefe^t  in  Sc3ug  auf  3rland.  (England  \)at  einge« 
fe^en,  daß  die  rol)e  (Bemalt  für  den  3ufammenl)ang  feines  "Rcicf)e5 
eine  fcl)lecl)te  (Brundlagc  abgibt.  (Es  l)at  nacf)  einer  Bafis  de5'Recf)ts 
gefud)t,  die  den  Untermorfenen  gum  gleicf)geordneten  Jaktou  ert)ebt 
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und  desl)alb  oon  diefem  anerkannt  toecdcn  kann."  3ft  nun  „cof)e  (5e« 
tDalt",aud)rocnnnod)  keinBlut flicht, nid)t  au(f)eine  fd)lecf)te  (Bnind« 
läge  3um  IPicderaufbau  eines  demokratifd)  fid)  nennenden  Staates? 
*Rol)e  (Bemalt  nenne  id)  aud)  TRi^braud)  l)öt)ercr  (Bemalt  in  natio- 
nalen Dingen.  Ttod)  ftel)en  mir  Jödeuali^ten  in  der  TRinderl)eit  inner* 
()alb  'Deutfd)lands.  Ttod)  muffen  mir  fe[>en,  mie  fogenannte  Demo« 
kraten  in  der  demokratifd)en  'Pceffe  3.  "B.  in  der  „  Juankfurter  Leitung* 
fremden  "üölkerraffen  im  Kampf  um  das  Selbftbeftimmungsredjt, 
fgmpatl)ifd)  gegenüberftel^en,  in  der  eigenen  deutfcf)en  T)olksgemein« 
fdjaft  jedod)  einem  alten  "Kulturoolk  mie  uns  Bayern  das  Selbftbe« 
ftimmungsred)t  fomol>l  mie  das  Tllitbeftimmungsred)t  am  5cf)idifal 
der  Dölkerfamilie  beftreiten,  obwoi){  es  unfer  T)olk  in  feiner  TUel^r« 
l)eit  mill.  Als  TDiderftände  fid)  im  cnglifd)en  konfcrpatioen  i!ager 
gegen  den  T)ertrag  über  die  3reil>eit  3rlands  erl)oben,  fdjrieb  die 
dod>  fortfd)rittlid)  gefinnte  »frankfurter  3citung** :  ,Jürroal)r»  l)ier 
geigt  fid),  da^  der  (Beift  des  3ortfd)ritts  red)t  bel)ält,  da^  er  ein 
guter  £el)rmeijter  ift.    Allerdings   mar  der  TDunfd)   den  frieden 
3u  bekommen  riefengro^.   3rland  mar  in  den  legten  5al)ren  für 
(England  ju   einer    offenen   blutenden  TDunde    geroorden."     Wo 
bleibt  da  die  Ttu^anroendung  auf  die  TDeimarer  Derfaffung?  Be« 
Itel)t  der  ^^ovild^vitt  in  Deutfcf)land  in  der  3ßntralifierung?   Oder 
ift  der  demokratifd)e  (Beift  des  3ortfcf)rittes  für  Deutfc^land  kein 
guter  £el)rmeifter?  Und  nod)  eins,  mu^  Bayern,  mu^  der  deutfd)e 
Föderalismus  im  'Rl)einland,  Oberfd)lefien,  Reffen,  ^annoper  und 
Ttiederfad)fen  juerft  eine  offene  blutende  IDunde  am  totkranken 
deutfd)en  Dolkskörper  roerden,  et)e  deutfcf)e  Demokraten  im  roeiteften 
6inne  des  TPortes  dicfen  Stämmen  geben,  mas  man,  ol)ne  fie  gu 
befragen,  il)nen  nal)m.  „Der  irifd)e  3riedensfdE)lu^  roird  niel  dagu 
beitragen  il)m  (Amerika)  gu  geigen,  da^  es  europäifcf)e  l^ölker  gibt, 
die  die  Ordnung  mollen.**  Sodie  „3^^ankfurter3citung*.^)  Die  Um« 
kel)rungirtrool)laufdasDeutfcf)e'Reicf)Don1I)eimaran3uroenden! 

TParum  id)  die  Haltung  der  „frankfurter  3«itung"  und  damit 
die  Haltung  der  deutfd)enabfoluten  Demokratie  in  der  irifcf)en  Jrage 
feftnagele?  Ttun,  nur  um  die  (Bleid)l)eit  und 'Konfequcng  in  der  An« 
roendung  des  demokratifcf)en  6clbftbeftimmungsred)te5  auf  alle  Pol « 
ker,  aud)  auf  die  ftammesoermandten,  gu  fordern  und  um  (Beued)tig« 
keit  5u  uerlangen  in  der  (Einfcf)ä^ung  der  "^Dolkspfyd)«  gerade  in  mci« 
ner  bayerifd)en  ^eimat  in  Anerkennung  oon  bayerifd)cr  Tradition, 

*)  a.  a.  O. 
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baycdfd)cn  kulturellen  ^ciftungeu  und  bayßcifd)en  militänfd)en 
£ciftun9ßn  in  der  (Bcfd)id)tc  roie  and)  Qän^  bcfondecs  im  1De(tkcieg. 
Hbcc  nid)t  nur  mir  Bayern  f)abßn  einen  Hnfprud)  auf  fo(d)e  3e« 
t)and(un9  im  a)at)r^aft  demokratifd)en  6inne.  IPir  merden  uns  ob 
mit  oder  of)ne  „frankfurter  3ßitung**  unfer  'R(id)t  fd)on  felber  fd)affen. 
Denn  unfer  bayerifd)er  Staat  befi^t  die  "Kraft  als  ^riftalUfations* 
punkt  für  den  6üden  der  deutfd)en  Nation  ju  wirken.  Die  mid)* 
tigere  3rage  wird  die  Neugliederung  der  fid)  aus  dem  preu^ifd)en 
Staatsoerbande  loslöfenden  Staaten  5lordroeJtdeutfd)tands  fein.  Sie 
fa^te  Dor  nun  bald  l)undert  Jal)ren  (1632)  fd)on  ein  ^}aul'Pfi3er  ins 
Huge,  als  er  fd)rieb  ^) :  „Um  auf  der  (Brundlage  oölliger  ^ed)tsgleid)* 
t)eit  den  Wiederaufbau  Deutfd)lands  ju  nollenden,  fd)eint  beinal)e 
nid)ts  geringeres  erforderlid)  als  eine  ganj  oeränderte  £änderab* 
grenjung  und  Staateneinteilung  in  1Deutfd)tand.  Die  preu^ifd)e  Tßo* 
nard)ie  mü^te  in  einige  Staaten  oon  dem  Umfange  Bayerns  oder 
Sad)fen6  aufgelöft  werden."  Oiefer  T;)orfc5ta9  gründete  fid)  auf  die 
(Erkenntnis,  da^  es  für  einen  u)al)ren  föderaliftifd)en  Bund  6rund* 
bedingung  fei,  daß  die  fid)  gufammenfd)  ließenden  fouperänen  Staa* 
tcn  Don  gleid)er  (Bröße  und  Stärke  feien,  damit  kein  übermäd)* 
tiger  die  1}orl)errfd)aft  an  fid)  reißen  könne,  roie  mir  es  im  bis* 
mardiifd)en  'Reid)e  fd)ließlid[)  erlebten.  (Eine  fold)e  "Ileugliederung 
*Rord«  und  Süddeutfd)lands  ift  möglid).  Sie  anguftreben  ift  unfere 
^Pflic^t.  Unfere  d)riftlid)e  und  föderaliftifd)e  Bewegung  milt  uns, 
der  deutfd)en  Qdation  in  all  il)ren  Teilen  und  Stämmen,  Jene  ^eimat 
3urückerobern,  die  nerloren  ging  durd)  die  3cntralifierung  der  Staats« 
mafd)ine ,  durd)  die  3entralifierung  des  Kapitals  in  (Broßinduftrie 
und  3inan3,  durd)  die  uon  diefer  mieder  l)erDor gerufenen  gentrali* 
fierung  der  ilrbeiterfd)aft  in  den  (Bemerkfd)aften  der  Sogialdcmo* 
kratie.  Wol)[  find  mir  uns  bemußt,  daß  alle  diefe  Kräfte,  die  nad)* 
renolutionären  regierenden  TiXäd)t2y  uns  l)indernd  im  Wege  ftel)en. 
Denn  fie  l)aben  alle  mel)r  oder  meniger  it)re  ^eimat  nerloren.  3l)re 
^eimat  ift  Büro  und  TDerkftatt,  il)r  Patriotismus  —  TRaterialismusl 
Bei  der  ^ef)r3at)l  5ielt  rüdifid)tslofes  Sd)affen  ausfd)ließlid)  auf  den 
eigenen  l^orteil  unter  der 'Pl)rafe  der  Hllgemeinl)eit,  des  Dolksmol)ls. 
3reilid)  net)men  mir  die  Tatfad)en,  mie  fie  find  und  miffen  mo^l, 
daß  eine  radikale  Ummandlung  diefer  fogenannten  „modernen  Kul« 
tur*  unmöglid)  ift.  Hud)  ift  es  uns  einleud)tend,  daß  kein  i!and  fid) 
mit  einer  d)inefifd)en  THauer  diefer  Überkultur  auf  die  Dauer  oer* 
fd) ließen  mird  können.    IDie  aber  die  Jamilie  die  (Brundlage  der 

')  «TPcltbürQcrtum  und  ^ationalftaat"  oon  ?ltcineckc.  6citc  346.  34?. 
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(Bcmcindc  und  diefe  toiedcr  des  Staates  ift,  fo  kann  diefer  ^roecfe« 
Dcrband  nur  9efund  fein,  rocnn  es  jene  find.  Und  das  ift  eben  der 
groeck  des  Staates,  das  feine  Derantroortung,  ^u  ad)ten  auf  beft« 
mö9lid)e  (Befunderl)a(tung  feiner  (Blieder.  TDenn  nun  aber  einem 
cl)emals  fouoeränen  Staate  roie  Bayer^a  —  das  Beifpiel  gilt  natür« 
lief)  ebenfo  für  die  anderen  deutfcf)en  Stämme  —  duvd)  die  einft  aus 
eigenem  freien  TDillen  befcf)(offene  ^undes^ugef^örigkcit  im  £aufe 
einer  unitarifd)en  (Entroicklung  der  Bundesgeroalt  die  TQittel  gur 
'Durd)füt)rung  diefer  'Pflid)ten  nad)  und  nad)  entriffen  rourden,  fo 
ift  es  fein  'Recf)t  und  feine  'Pflicf)t,  diefe  TRittel  und  damit  feine 
Staats()o[)eit  jurückguerkämpfen.  (Banj  befonders  aber^roenn  diefe 
Staatsmittel  in  die  ^ände  Don  Tttäd)ten  gekommen  find,  die  fic  im 
(Begenfa^  jum  cf)riftlid)en  ^ayernnolke  gegen  cf)rift[icf)e  Kultur  und 
^eimat  für  i[)ren  eigenen  nackten  TRaterialismus  üermendenl 

TDie  aber  roird  der  Staat  ausfe()en,  der  allein  in  der  Tage  ift^ 
diefe  toiedererkämpftc  Souperänität  feinem  "Dolke  5U  ben)at)ren? 
Hllein  jenes  'Dolkskönigtum,  toie  es  in  ,, "Republik  und  TRonard^ie", 
dem  oor3üglid)en  IDerke  Ottos  uon  Tegemfee,  gcfd)ildert  ift,  mird 
dem  Staat  diefe  "Kraft  geben.  Hllein  diefes  T)olkskönigtum  bringt 
die  nötige  Tllad)t  und  Rutorität  auf,  jene  3cntralifierung  3U  oer« 
t>indem,  mie  fie  fd)on  1848  pom  Jt^ankfurter  ^}arlament  durd)  den 
, Raufen  oon  'Reid)skontrolleuren^  die  uns  überall  in  den  Topf  ()in* 
einfd)auen**/)  Derfud)t  rourde  und  damals  fd)on  den  "Dergleid) 
Bayerns  als  ein  3n)eites  3rland  l)erDorgcrufen  l>at.  Und  roie  tief  find 
mir  im  "Dcrgleid)  ju  jener  3cit  gefunkenl  "Kulturelle  roie  mirtfd)aft« 
i\d)2  Gelange  roerden  gegen  alle  "üernunft»  gegen  den  HXllen  des 
^ayemoolkes  jur  Selbftbeftimmung  oon  der  3«ntrale  in  preu^i« 
[d)cm  (Beift  und  5U  preuHfd[)cm  Ttu^en  gelenkt.  Bayern  l^at  aufge« 
f>ött  ein  Staat  ^u  fein. 


')  ©öbcd,  „Bayern  und  "Dcutfct^land**,  6.   U6. 
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ein  ilXitU»n0hiem 

citdcm  der  Smperialismus  ju  (Ende  des  19.  und  Hnfang  des 
20.  Jat)c()undcrts  feinen  (Be(tnnösbereid)  aud)  auf  Mittel* 
europa  erftceckte,  kann  man  mit  Ttitti  nom  friedlofen  (Europa  fpre« 
d)en.  TUM  dem  3ortfd)reiten  der  modernen  Kultur  find  aber,  roie  uns 
3u[e^t  der  nPeltferieg  gezeigt  t)at,  ade  ^öö(id)keiten  einer  künftigen 
(Entmicklung  der  Q{ampfesmittel  und  Kampfesroeife  eines  gukunfts* 
krieges  grell  beleud)tet  morden.  Soniel  ift  Jedenfalls  l)eute  fd)on 
fid)er,  daf  met)r  nod)  mie  beim  legten  Krieg,  es  nid)t  auf  ^ut,  "Kraft 
und  (Befundl)eit  des  einzelnen  T^olksgenoffen  ankommt,  da^  niel* 
mel)r,  mie  der  einzelne  TKenfäi)  gur  ilrbeitsmafd)ine  im  roirtfd)aft« 
lid)en  ^eben  l)erabgedrückt  murde,  diefe  Überkultur  fid)  in  roeit 
größerem  Tilade  aud)  im  ^ukunftskrieg  ausmirken  roird.  Oie 
meitere  (Entmidilung  der  Kampfgafe,  des  flüffigen  (Biftes,  il)re  An* 
mendung  durd)  die  fid)  mäd)tig  entfaltende  £uftmaffe  —  dies  alles 
(Errungenfd)aften  modemer  Kultur  ~  fie  follten,  roenn  nid)t  den 
Regierungen,  fo  dod)  den  IDölkern  ein  unl)eimlid)es  TRenetekel  fein 
oor  künftigen  Kriegen,  die  ein  ted)nifd)es  Ql^affenmorden  fein  merden. 
Unter  diefen  Umftänden  könnte  nur  Unoernunft  oder  barbarifd)e 
Rüdifid)tslofigkeit,  die  den  Kulturmenfd)en  des  Abendlandes,  roeit 
er  dod)  für  fid)  ein  geiftig  l)öl)eres  ^Itiueau  in  Knfprud)  nimmt, 
meit  unter  die  Stufe  der  fogenannten  „TDilden**  ftellen  roürde,  ju 
einem  aus  €l)aut)inismus  geborenen,  leid)tfertig  Derurfad)ten  Kriege 
die  ^and  bieten.  TDie  mir  aber  gefel)en  l)aben,  ift  gerade  der  3en* 
tralismus  oder  Unitarismus  die  organifatorifd)e  Jorm  und 
(Brundbedingung  gur  künftlid)en  (Ergeugung  des  Ttationalis* 
mus  und  def(en  mad)tpoHtifd)er  Husroirkung,  des  3mperialis* 
mus,  —  und  diefer  bedeutet,  roic  mir  uns  oon  Or.  £epfius  fagen 
liefen,  Krieg. 
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Der  3ödcra[i5mu9,  das  im  Beueicf)  des  5o^ia((cben5  angeroandte 
dl^nftcntum,  foll  den  einzelnen Dölkcrn  und  Ttationcn  if)uc  TQenfcf)«n« 
rcd)tc  undTQcnfcf)cncDürdciDa[)rcn,  die  einem  jeden  TQenfd)en,  mag 
er  mei^,  braun  oder  fd^roarj  fein,  nom  ^erm  der  TDelt,  oon  feinem 
5d)öpfer  und  (Bott,  gegeben  rourde.  Der  tiefere  5inn  des  Jödera« 
lismus,  fein  edelfter  Teil  liegt  in  den  in  i[)m  und  für  i[)n  roirben« 
den  d)rift[ict)en  "Kräften  des  ilusg(ei(f)s  und  der  (Bered)tigkeit.  5o« 
lange  (Edelroild  und  "Raubtier  in  einem  TRenfd^l) ei ts kreis  auf  einet 
TDelt  beifammen  rool^nen,  ift  es  mol^l  unüermeidlid),  da^  die  TDage 
der  Tnad)t  auf  die  Seite  der  rol)en  (Bemalt  ausfcf)lägt.  Und  dod), 
tro^  diefer  (Erkenntnis  roird  bis  an  das  (Ende  der  Tage  das  Cl^riften« 
tum,  obrool)l  auf  diefer  (Erde  gel)andicapt,  feinen  Kampf  mit  den 
TRitteln  des  (Beiftes  gegen  rol)e  (Bemalt  durd)kämpfen.  Und  einmal 
mird  dod)  das 'Kreuj  ficgreid)  fein!  Föderalismus  bedeutet  3^ede, 
3mperialismus  "Krieg.  Denn  in  le^terem  mirken  jene  Kräfte,  die 
ol)ne  moralifd)e  oder  gar  religiöfe  Hemmungen,  TRad)tma[)n,  (Er* 
oberungsfud)t,  (Bemalt()crrfd)aft  und  Selbftanbetung  5U  il)rem  (Botte 
mad)en. 

§aben  mir  nid)t  in  der  (Befd)id)te  die  fcf)önften  ^eifpiele?  3n 
einer  bayerifd^en  Denkfd)rift  des  Jal)res  1648  l)ei^t  es:^)  Die  doU« 
ftändige  gentralifation  einer  großen  Ttation  ift  gefäljrlid),  mo  nid)t 
gcradeju  nerderblid)  für  il)re  ^reil^eit  im  roaf^ren,  edlen  Sinne,  für 
il)rc  Bildung,  für  it)rcnTDol)lftand.  TDem  die  Belege  ju  ferne  liegen, 
meld)e  die  6efd)id)te  oon  "Perfien,  llom,  Byganj,  (rt)ina  l)ierfür 
liefern,  der  laffe  fid)  roenigftcns  dnvd)  dicT)ergleid)ung  oon  (England 
und  3^ankreid)  belel)ren.  (Bang  Jrankreid)  fd)mad)tet  unter  der 
Tyrannei  pon  ^aris,  deffen  fittcnlofer  "Pöbel  unter  der  Leitung 
roeniger  (El^rgeigiger  es  oon  einer  l^enolution  in  die  andere  ftürjt. 
"Paris  gieljt  die  geiftigen  und  materiellen  "Kräfte  des  unglüdilidjen 
Landes  an  fid),  um  fie  in  finnlofem  Taumel  5U  uergeuden.  (Bang  be« 
fonders  aber  miderftreitet  eine  fo  oollftändige  3^ntralifation  der 
Ttatur  der  deutfd)en  "Ttation.  Die  "Tleigung  gum  3ndioiduellen  und 
^Konkreten  ift  il)r  eigentümlid)er  Bildungstrieb,  aus  dem  die  l)erT« 
lid)ften  Blüten  des  germanifd)en  Gebens  [)erDorgcgangen  find.  Aller« 
dings  ift  jene  "Tteigung  5al)rl)underte  l)indurd)  fo  übermiegend,  da^ 
die  politifd)e  Tßad)t  und  (Brö^e  Deutfd)lands  darunter  gelitten  t)M. 
Und  l)ierin  [)at  das  (Einigungsftreben  der  neuen  3^it  feinen  Urfprung 
und  feine  Bercd)tigung.  Aber  nimmermel)r  roird  das  deutfd)e  T)olk 
jenen  (Brundgug  feines  TDefcns  Derroifd)en  und  den  "Reid)tum  feiner 
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^ebenselcmcntc  ocrf  (ad)cn  können,  of)ne  ^ugleid)  feiner  tDeIt9efd)id)t* 
(id)en  Hufgabe  untreu  gu  werden  und  fic^  felbft  ju  Dernid)ten.*  3üc* 
u>ai)r,  treff[id)e  Worte.  50  lange  Jaf)re  rourden  mir  treulos  an  der 
iDeltöefd)id)tlid)en  Aufgabe  der  deutfd)en  Station  und  —  find  3er- 
fallen,  ©od)  u)ollen  xdxv  nod)  einen  Hugenblick  bei  Jrankreid)  uer- 
toeilen,  da  gerade  diefe  Republik  bis  l)eute  gentraliftifd)  geblieben 
ift,  met)r  als  es  gu  il)rem  eigenen  Wol)le  tDünfcf)ensu)ert  geroefen. 
iBlcid)l)eit,  greil)eit  und  ^rüderlid)keit  toar  die  'Deoife  der  fran5öfi* 
fd)en  lleoolution.  Um  mit  der  Brüder lid)keit  3U  beginnen,  bedarf 
es  keiner  meiteren  6d)ilderung,  intDiemeit  fie  fid)  bis  auf  l)eute 
im  europäifd)en  T;)ölkerkon3ert  ausgemirkt  l)at.  '^ü  klar  liegt  es  oor 
aller  Hugen,  in  meld)  l)ol)em  5Ila^e  die  fran3öfifd)e  Republik  dem 
3mperialismu5  uerfallen  ift.  ©abei  find  es  gerade  die  Republikaner 
demokratifc^en  und  fo3ialiftifd)en  (Einfd)lages,  die  in  jrankreid) 
i^ren  ^a3ifismus  als  l)eud)lerifd)e  THaske  uermenden.  3reil)eit  und 
(Bleid)t)eit  follten  l)errfd)en  und  man  unterdrüdite  aus  atl)eiftifd)er 
^emmungslofigkeit  kird)lid)e  und  religiöfe  (Einrid)tungen  mie 
Stiftungen  und  "Klöfter.  5omeit  ift  es  mit  der  älteften  und  treueften 
Tod)ter  der  katl)olifd)en  'Kird)e,  dem  katl)olifd)en  S^ankreid)  gekom* 
men,  da  es  unter  die  ^errfd)aft  des  gottlofen  ^aris  fein  ftol3es 
§aupt  beugen  mu^te?  Und  fomol)l  im  1)ölkerbundsrat  als  3.  B.  aud) 
auf  der  1I)aff)ingtonerHbrüftungskonferen3  faf)en  und  erlebten  mir, 
da^  es  die  fran3öfifd)e  Republik  mar,  die  3ur,  freilid)  l)äufig  nur, 
^eud)lerifd)en  (Entrüftung  aller  anderen  Staaten  dem  allfeits  3um 
Ausdruck  gebrad)ten  Jriedensmillen  entgegenftand.  3ft*s  dal)er  ein 
IDunder,  menn  diefes  fd)einbar  fo  mäd)tige  und  ftol3e,  innerlid) 
aber  dod)  fo  morfd)e  Jrankreid)  ^eute  fd)on  ifoliert  daftel)t,  keine 
fünf  Jat)re  nad)  dem  ^öl)epunkt  der  eine  gan3e  TDelt  umf äffenden 
(Entente  cordiale? 

TDenn  mir  das  t)eutige  Jrankreid)  als  abfd)rediendes  ^eifpiel 
des  reinen  gcntralismus  angefül)rt  t)aben  und  uunmel)r  3um  gro^= 
britannifd)en  TDeltreid)  als  praktifd)em  ^eifpiel  eines  föderalifti» 
fd[)en  Staatenbundes  überget)en,  fo  mu^  fofort  einer  meitoerbreite* 
ten  oberfläd)lid)en  llnfd)auung  entgegengetreten  merden.  TRanmird 
mir  entgegenl)alten:  mas  ift  allgemeiner  bekannt  als  der  gro^* 
britannifd)e3mperialismus  in  feiner  kolonialen  Hu^enpolitik?  Oas 
ift  infoferne  rid)tig,  als  die  Dominions  und  "Kronländer,  die  das 
heutige  TDeltreid)  ausmad)en,  der  '^aii  il)rer  Gründung,  dem  19. 
Jal)rl)undert,  das  Q{enn3eid)en  des  „3^^^^^^^^^  des  3mperialismus** 
brad)ten.  ©od)  t)at  fic^  Dieles,  nac^  au^en  fd)einbar  menig  3U 
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Tage  tretend,  in  der  inneren  (Beftaltung  diefes  bntifcf)en  3mpena« 
lismus  Derändert,  gerade  nod)  iDä[)rend']3reu^en«'Deutfd)(and  feinen 
3mperialismus  im  3«ntrum  (Europas  auf^uricf)ten  Derfucf)tc.  3n« 
5iDi[d)en  trat  nod)  ein  9eiDicf)ti0er  Jaktor  für  die  Umgcftaltung  des 
^T>nt\\d)QX\  3mperiums"  —  diefer  Husc^ruck  ift  bcrüdjtigt  im  6prad)« 
gebraud)  der  gro^britannifctien  T)ölkerfamilie,  mie  aud)  die  'Reidjs« 
konferenj  (Ende  1923  gejeigt  t)at  —  in  eine  gro^britannifd)e  T)ölker* 
gcmeinfc^aft  auf  föderatioer  (Brundlage  auf  den  'Plan,  Amerika,  der 
)c^t  übermäd)tige  'Rioalc.  *Denn  feit  dem  IPeltkrieg  t)at  [xd)  das 
Bild  der  au^cnpolitifcf)en  £age  (Englands,  aud)  roenn  man  die  aüge« 
meine  3nflation  auf  dem  politifd)en  TDeltmarkt  in  "Redjnung  jieljt, 
ju  deffen  Ungunften  oerändert.  3rland  und  die  Dominions  mie  Süd« 
afrika  und  Kanada,  aber  aud)  Ägypten,  3ndien  brad)ten  dem  Staats« 
gefüge  des  3mperiums  in  der  T)orkriegs3eit  mand)e  Belaftungsprobe, 
ja  l^iffe.  ^od)  konnte  diefes  innerpolitifdje  reoolutionäre  "Rütteln 
gegenüber  den  mäd)tigen  Stü^pfeilern  einer  klug  ausgebauten  und 
nü^lid)en  au^enpolitifd)en  (Bro^mad)tftellung  dem  TRutterland  nur 
tDcnig  anljaben.  60  blieb  diefe  l^erfaffungsfrage  nur  ein  unter* 
geordnetes  "Problem.  Der  IDeltkrieg,  die  in  feinem  (Befolge  einge* 
tretene  3nanfprud)nal)me  fämtlid)cr  Kräfte  der  (Blieder  (Bro^britan* 
niens  —  mir  'Deutfd)e  erinnern  uns  noc^  gerne  in  Anerkennung 
der  Tapferkeit  und  Ausdauer  der  Auftralier,  Kanadier  und  5loyal 
Scots  unter  den  übrigen  (Engländern  ~  und  die  drot)end<  TDelt« 
mac^tkonkurreng  durd)  Amerika  lie^  dem  praktifd)  gefd)äft5mä^i* 
gen  Denken  und  Rändeln  des  THutterlandes  ange3eigt  erfd)einen 
nunmel)r  baldigft  die  "Regelung  der  Begiel)ungen  ju  den  Dominions 
in  die  §and  ju  ncl)men.  Denn  fo  konnte  es  die  au^enpolitifd^e 
5d)tDäd)ung  der  TDeltftellung  durd)  "Regelung  des  inneren  Aufbaues 
auf  dem  TDege  des  u)al)rcn  Föderalismus,  gered)t  au53ugleid)en 
fud)en,  freilid)  nid)t  auf  dem  TDege  gele[)rter  Kämpfe  in  der  Theorie 
und  perfaffungsmäßiger  TRajorifierungsroirtfd)aft  toie  bei  uns  Deut« 
fd)en,  fondern  roie  es  beim  (Engländer  üblid)  auf  dem  'IPege  der  freien 
Übereinkunft  und  freien  Ausfprad)e.  (Eine  Reid)skrieg5konferen5 
00m  Jal)re  191T  l)atte  beftimmt,  da^  nad)  Kriegsende  die  end« 
gültige  "Regelung  der  innerpolitifd)en  "üerfaffungsfragen  ftattju* 
finden  l)abe.  Die  britifd)e  Reid)skonferen3  nom  Juli—Auguft  1921 
kam  tDol)l  nid)t  da3U,  roeil  die  irifd)e  S^age  3U  diefer  3cit  fd)on  (Begen« 
ftand  Don  "Der[)andlungen  3rDifd)en  (England  und  3rland  mar  und 
toeil  toeiter  die  au^enpolitifd)e  £age,  das  "Bündnis  (England-Japan, 
den  ^auptkonferen3punkt   bildete.   Aber  eine  mid)tige  Kompetenj 
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Ratten  fid)  die  Dominions  crfttittcn,  nämlid)  einen  ausfd)Iaöö«^cndcn 
(Einfluß  auf  die  auswärtige  'Politik  des  TRutterlandes.  ^as  ungc* 
fd)riebene  ^ed[)t  auf  felbftändiöe  i^re  Sntereffen  betreffende  ausiDär« 
tige  Regierungen  t)atten  fie  (ängft  fd)on,  roie  aud)  jedes  eingetne  ~ 
Srlanderft  feitTOitte  1923  —  beim  H^ölkerbund  oertreten  i[t  und  jur 
^onfereng  pon  (Benua  eingeladen  murde.  5o  kommt  es,  da^  mic 
die  ^eid)6konferen5  oon  1923  erneut  bemies,  (Bro^britannien  für  die 
gukunft  TOeltpotitik  mad)en  mill  und  mad)en  mu^  nad)  dem  TDiden 
feiner  (Blieder.  6eitder  'Konfereng  Donl922mu^te  es  entfpred[)end 
den  TDünfd)en  feiner  Kolonien  nad)  freundfd)aftlid)en  Re3iel)ungen 
3U  Hmerika,  mit  me(d)em  befonders  Kanada  und  Äujtralien  enge 
mirtfd)aft(id)e  3ntereffen  ucrknüpfen,  diefen  folgen,  mie  das  gt^eund« 
fd)aftsoerl)ältni6  auf  der  1I)afl)ingtoner  ^onfereng  in  der  So^ö^  ^^s 
l)eute  bemies.  3m  £aufe  der  ilusfül)rungen  l)aben  mir  außerdem 
am  irifd)en  Reifpiel  mcrtüotle  föderaliftifd)e  €rrungenfd)aften  fejt« 
geftellt,  die  in  der  gro^britannifd)en  T)ölkergemeinfd)aft  uon  befon* 
derer  Bedeutung  find,  meil  3rland,  der  Diel[eid)t  ältefte  ^ulturftaat 
des  "Reiches,  dod)  der  jüngfte  greiftaat  ift,  der  die  oom  föderaliftifd)en 
"Pringip  aus  in  mand)en  "Punkten  durd)gebildetjte  T)erfaffung  befi^t 
und  dal)er  aud)  für  die  anderen  Dominions  nad)  ungefd)riebenem 
(Befe^  Dorbildlid)  ift. 

Der  bekannte  irifd)e  Delegierte  gu  den  3nedensoerl)andlun« 
gen  mit  England,  3Ilid)ael  Collins,  Ober  kommandierender  der 
irifd)en  Ttationalarmee,  auc^  als  fold)er  uon  d)auDiniftifd)en  3rre* 
gulären  fpäter  (1923)  erfd)offen,  fd)rieb  nad)  Unter3eid)nung  und  oor 
Hnnal)me  des  griedenspcrtrages  in  den  ^Parlamenten  im  „^an* 
d)efter  (Guardian** :  „(Ein  3ufammengel)en  unter  den  Dorl)ergel)enden 
Bedingungen  (gemeint  ift  die  uolle  Sonueränität)  märe  eine  ^eue« 
rung  auf  derlDelt.  über  die  TDelt  ftrebt  ja  nad)  fold)er  (Entmidlung 
und  fie  ift  notmenig,  mill  die  alte  1Delt  uoll  gmiftigkeit  fid)  in  eine 
neue  ummandeln  doU  t)armonifd)en  gufammenmirkens.  Denn  eine 
fold)e  gäbe  ein  Beifpiel  für  nationales  gufammenmirken  auf  brei* 
terer  (Brundlage  und  könnte  den  "Kern  bilden  eines  mal)ren  HPelt« 
Dölkerbundes.  (Bropbritannien  l)at  je^t  (Belcgenl)eit,  die  (Brundlagen 
einer  fold)en  IDeltordnung  gu  legen,  um  oorerft  3mifd)en  den  Ttatio« 
neu  des  britifd)en  (Bemeinmefens  angemandt  3U  mcrden.*  Rd)  könn« 
ten  fold)e  l)od)gemute  Worte  bald  aud)  bei  uns  gefprod)en  roerden! 
TDie  mir  l)örten,  marcn  es  die  tatkräftigen  und  freimilligen  £eiftungen 
der  englifd)en  "Kolonien  und  *Prooin3en  im  TDeltkricg,  die  in  il)nen 
den  bered)tigten6tol3  aufkommen  ließen,  dem  TQutterland  in  größter 
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Ttot  unentbc[)clid)e  ^ilfe  öcleiftct  ^u  l)abcn.  ^iecdurd)  coucde  der 
fcf)on  fcü()cr  entzündete  ötammesftol^  ^u  J^uer  und  BegeifterunQ 
angefad^t  und  'Betoeife  der  Dankbarkeit  durcf)  größere  6e(bftändiö« 
kcit  im  buiti[cf)en  (Bemeinroefen  euroartet.  ^atte  dod)  die  TDclt 
unter  dem  demokratifd)en  '$v2\\:)Q\i^Q\d)en  den  TDeltkcieg  ge« 
füt)ut  für  das  [ogenannte  «6elbftbeftimmun0srecf)t  der  'üölker'*! 
Der  Qvo^Q  indi[d)e  Patriot  und  asketifdje  (Er5ief)ec  feines  *üo(kes 
(5andt)i  kämpfte  und  duldete  aud)  in  ^aft  für  die  Jueitjeit  feines 
"Dolkes,  dem  gegenüber  (England  Dielleid)t  ju  lange  fd)on  die  inner« 
politifd)en  Äusmirkungen  eines  überlebten  Smperialismus  in  3«n« 
tralifation  und  Smperialismus  betätigte.  (Einen  vErfolg  in  föderatioer 
§inficf)t  errang  dagegen  der  Ttationalf^eld  Ägyptens  3agf)lul^afd)a, 
der  ebenfalls  lange  in  ^aft,  freigegeben  merden  mu^te  und  aud)  die 
innerpolitifd)e(Entu)idilung  des  ^önigreid)S  Ägypten  in  neue  'Bal)nen 
lenkte  tro^  aller  momentanen  ^üdifd^läge.  (Bro^britannien  l)andelt 
klug,  roenn  es  die  tt)ad)fenden  (Blieder  feines  IPeltreidjes  in  kein  ju 
enges  (Beroand  jmängt,  i[)nen  oielmel)r  allmäl^lid)  fortfd}reitend  £e« 
b€nsmöglid)keit  für  it)ren  ^ebensjmeck  gibt! 

Hud)  die  deutfd)en  Bundesstaaten  befinnen  fid)  auf  diefe  fragen. 
Rnd)  fie  leifteten  freimillig  fa[t  Übermenfd)lid)e5  in  "Kriegsgeit,  in  ge« 
mcinfamer  ilbrDel)r.  Dagu  kommt,  da^  n)ot)l  die  "Kultur  desHbend» 
landes  und  t)ier  roiederum  oor  allem  die  "Kultur  deutfdjer  5tam* 
mcsftaaten  auf  doppelt  folange  und  nod)  längere  "Perioden  jurüdi« 
fiefjt  als  die  der  englifd)en  "Kolonien.  Jedenfalls  l^aben  diefe  il)rem 
IHutterlande  oft  geradezu  it)re  (Ent[tel)ung,  oft  lebensn)id)tige  Jörde« 
rung  ju  danken,  u)äf)rendDeutfd)land  nid)t  Selbftjroedi  ift  und  fein 
foll,  fondern  das  ^olkst)aus  der  deutfd)en  Station,  il)r  gu  5d)u^  und 
Xru^,  aus  den  einzelnen  deutfd)en  ^ulturjitaaten  entftanden. 

Und  roollen  mir  nun  nad)  dieferkur3en(5egenüberftellungjrank« 
rcid)s  und  (Bro^britanniens  in  3cntralismus  und  Jödcralismus  nod) 
einige  Stationen  amlDeltenmeg  des  Jöderalismus  feft[)alten,  fo  fällt 
unferBlidi  auf  diel^lamen  in  Belgien,  dieSloroaken  und 'Dcutfd)en 
in  der  Tfd)ed)o«6loroakei  und  die  "Kroaten  und  Slomenier  im  f)eu* 
tigen  5ugo«5lan)ien.  Hud)  l)ier  find  "Kampfplä^e  jur  Austragung 
des  föderaliftifd)en  ^rinjips.  Und  überall  und  eint)eitlid)  fetten  mir 
das  "Ringen  geiftiger  Tttäd)te  ol)ne  (Beroaltanmendung  im  "Kampf 
um  die  roal)re,  rour5eled)te  ^eimat  gegen  künftlid)en  Ttationalismus. 
dcffen  TPurjel  und  "Ttat)rung  in  der  unt)eilfd)mangeren  l)ei^en  und 
fd)ted[)ten  Atmofpl)äre  der  Städte  roie  "Paris,  Brüffel,  Berlin,  "Prag 
und  Belgrad  liegen. 
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*nid)t  das  TDcltbürgcttum  u)ad)stDcid)ec  'Pa5ififtcn,  md)t  die  ^y« 
Jtcric  eines  undeutfd)en  Ttationalismus  kann  unfer  gict  fein. 

TDir  kämpfen  nid)t  für  3l(ufionen  roie  das  "Kongtomecat  eines 
pa5ififtifd)en  TDe[treid)es,  nid)t  für  einen  d)anDiniftifd)en  deutfd)en 
Itationalftaat  im  ^er3en  (Buropas,  der  nur  gentraUftifc^  fein  könnte. 

ünferer  Arbeit  kurser  5inn  ift : 

(Ed)te  T)atertands(iebe  kann  nur  murgetn  in  der  engeren  ange^ 
ftammten  ^eimat  und  nur  diefe  ift  inner(id)  a)at)r  und  non  ©auer. 
Hn  der  nationalen  3ufammenget)örigkeit  mird  felbftredend  aus  V^v- 
nunft  und  Ttü5[id)keitsgründen  feftgetjaUen. 

Daraus  ergibt  fid)  ot)ne  meiteres  für  die  T^ölker  deutfd)er  Ita* 
tion  die  Notwendigkeit  des  Föderalismus  jur  innerpolitifd)en  (Be* 
ftaltung  ©eutfd)lands. 

Hur  ein  fold)es  (Bro^deutfd)[and,  ein  defenfioer,  mädjtiger 
Block  im  ^ergen  (Buropas  mürde  feine  eigene  rul)ige  (Entmicklung 
toie  das  ftete  (Bleid)gett)id)t  Mitteleuropas  3U)ifd)en  den  nerbündeten 
"Panflamiften  und  fran3öfifd)en  (ri)aut)iniften  uerbürgen. 

Und  mar  es  Bayerns  deutfd)e  Aufgabe  feit  1866  durd)  Bürger« 
kriege,  Kriege  nad)  au^en  und  'Renolutionen  l)indurd)  der  roildum* 
brandete  Jels  des  Jöderalismus  gu  bleiben,  fo  ift  es  nur  die  konfe« 
quente  ^ottfe^ung  diefer  Hufgabe,  nunmel)r  aktin  ju  werden  und 
dem  d)riftlid)en  Föderalismus  der  deutfd)en  Tiaixon  3um  endlidjen 
6iege  5U  oerl)elfen.  Das  malte  (boiü 
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Cl^ück blickend  gcjicmt  es  \\d)  den  £efer  um  Gütige  Ttad^fid)!  ^u 
^\  bitten,  roenn  etroa  Stil  und  Jorm  mand)cn  TRi^klang  brad)« 
(cn,  roeil  dem  T)erfaffer  die  fd)riftftellenfd)e  (Babe,  roie  er  voo[)[  roei^» 
mangelt.  Tuo^  diefec  (Erkenntnis  roac  es  mir  im  £aufe  meinec  ge« 
fd}icf)tspolitifd)en  Studien  ein  Bedürfnis  geroorden,  toas  \d)  felb|^ 
an  §and  der  Tatfad)en  als  TDat)rl)eit  erkannte,  auf  diefem  TDege  der 
Öffentlid)keit  gu  [agen.  TDenn  \d)  dabei  Dielleid)t  in  überreid)lid)em 
THa^e  (Begner  und  Jreunde  mit  it)ren  eigenen  TDorten  die  "Beroeife 
fü()ren  lie^,  fo  mar  der  (Bedanke  dabei  maßgebend,  aud)  dem  £efer 
dadurd)  ein  freies  Urteil  3U  ermöglid)en  und  ju  bekräftigen,  roas  aus 
meinem  TRundc  nid)t  autoritatio  dargetan  toerden  konnte. 

Je  meiter  die  Studien,  je  roeiter  die  Arbeit  fort fd) ritten,  defto 
klarer  murde  mir  ju  eigener  Überrafd)ung,  roie  ncf)tig  und  gerade 
der  u)eltanfd)aulid)e  TPeg  üorge3eid)net  ift,  der  die  dcutfcf)en  Jödc« 
raliften,  mögen  fie  non  TDien,  ^annooer,  "Köln  oder  Tllünd)en  anit)re 
Aufgabe  l)erantreten,  jur  mal)rl)aft  cf)riftlid)en  und  deutfd)en  Ttation 
3ufammenfüt)rt.  IDertDollftc  (Ergänzung,  lebende  Bemeife,  roie  not- 
roendig  der  äujserc  und  innere  Tteuaufbau  Deutfc^lands  auf 
d)nftlid)er  und  föderaliftifd)er  (Brundlage  ift,  erljielt  id)  durd)  die 
(Erfal)rungen  der  legten  Jal)re.  Und  fo  follen  gerade  mir  'Bayern, 
die  mir  aus  "Religiofität,  aus  ^eimatliebe,  aus  gefunder  fo^ialer  (Er« 
kcnntnis  die  treueften  T)orkämpfer  des  Föderalismus  find,  die  not« 
rocndige  tatenfrol)c  Tapferkeit  aufbringen,  die  uns  jum  Sieg  oerbilft. 
*Drum  auf  jum'Kampf  für  "Kreuj  und  ^eimat.  In  hoc  signo  vinces! 
Denn  „es  ift  der  (tl)arakter  und  deffen  Träger  der  TDille»  der  das 
Sd)idifal  beftimmt.*') 


')  t)öb«r(,  .Bayern  und  t)cutfd)land",  6cite  Z$. 
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ober  ^onav^k 

^ort  Otto  ^avimann 
(Otto  von  Segetnfce) 

2.  ocrbcjyertc  unÖ  oerme^rte  "Auflage.  (4.— 10.  3!aufenÖ.; 
gr.8.  etatt(.^ant)  in  fcften  Umfd)(ag  fartom'ert  'B.l.-. 

^crlag^anftaft  t)orm.  ©.  3-  "SHans  in  CRegen^burg. 
Citt  ma^ggfeen&er  ^ttttfer  ((^reifet  t>acüb€r: 

^C^\^^  ^anuffrfpt  Otto  ipartmann,  CRepubÜf  oDer  ^onarrfjfr, 
^  1  ^aSe  (cf>  mit  (eb^affem  DntereJJe  gelefen.  (?^  ffnö  fünfunD» 
'^^^  gojanjfg  '2b^anDlungen,  D(e  ff(f)  alle  um  Den  Äonfgöges 
Danfen  gruppt>ren,  an  Dem  gur  3eft  ^((Konen  Deutfc^er  ©emüter 
(^re  tmd)  Är(cg  unö  SReüolutfon  3erbrocf)enen  Döeate  tpfeDer  auf= 
richten  moHen.  Äann  gur  3eU  faum  ein  (iterarffcfjer  ©egenftanD  auf 
lebhaftere  ©pmpat^fe  recf)nen,  al^  Dfefer  ®eDanfe,  fo  fft  Ö(e  §orm, 
(n  meiere  9)arimann  i^n  geflefDet  ^at,  geeignet,  eine  macf)tfge  Ipro» 
paganDa  für  Öfefen  ©eöanfen  fetbft  in  Dfe  Q}3ege  gu  letten.  J^artmann, 
Der  '37le(fter  De^  @tt(^.  Der  feine  Q3eobad)ter  Der  Tlatur  unD  Detf 
£eben^,  Der  toarme  ^reunD  De^  *33olfötum^  unD  De^  Q3aterlanDe^ 
^at  i)(er  in  einem  angie^cnDen,  au^  ticffter  <See(e  ^erau^  geborenen 
SilDe  alle^  Dereinigt,  wa€  an  (Jreignijjen  feit  Der  Dvepolution  |eDe< 
oaterlanDölicbcnDe  Öemüt  bewegt  f)at.  Ij}a6  aber  Die  5)auptfac^e  ift. 
Der  Ä5nig^geDanfe  fetbft  i\t  nic^t  mit  unflarer  (cc^toarmerei  auf  Dem 
Dunflen  ©runDe  unfere^  polttffc^en  (JlenDe^  aufgetragen,  fonDern  er 
ift  mit  polier  tDiffenfci)aftlic^er  5iefe  in  Den  ^Durjeln  feinet  göttltd^en 
D\ed)te^  erfafjt  unD  aucf)  nad)  Der  ftaatj^recbtlid)en  'ötitc  Durdjau^ 
forreft  unD  in  engfter  ^ü^lung  mit  Den  (Erfahrungen  Der  testen  \}ahtc 
glünjenD  l)eraui^gcarbeitet.  3n  Der  £iteratur  fef^lte  bi^f^er  ein  '^urf),  Da^ 
fo  Dem  innerften  '^üfjlen  ungcibliger  Deutfcber  Q3ürger  unD  namentlich 
auc^  Dem  iDealen  ^ebnen  unferer  ftuDierenDen  3ugenD  einen  macbtooll 
anregenDenQlu^Drucf  lieb.  TJarum  fann  yartmanm^  3u(^  nicbt  bloß  auf 
eine  fpmpatbifcbe '^ufnabme  in  tDetteftcn  Äretfen  unD  Deifbalb  auf  ftarfen 
Uterarifd)en  vlbfa^  reebnen,  fonDern  eö  tpirD  auch  Dem  Äöntgj^geDanPen 
fclber  gu  fraftvoller  ^orDerung  gereicfjen  unD  fc>  ju  einer  patriotifi^en  iiat 
©erDen,  Die  allfeitrf  ebenfo  freuDig  wie  Danfbar  begrüijt  werDen  tpirD. 
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®ic  erffe  llr|ad)c  bes  heutigen  politifd)ßn  Sufammen* 
brucI)C6.  Q3on  S*  i£«  51  o ermatt m  3n  mc^r^ 
farbtgcn  Umfc^Iag  geheftet  unb  bcfd)ntttcn  ^.  1.—. 
^crlagsanjtalt  oomt.  (S.  3.  9I?an3  in  Q^cgcnsburg. 

Sfittttttett  der  treffe: 

i5icr  rolrb  ausgc^cnb  Don  QÜeformalion  unb  5)reifeigjä^rigem  Ärieg,  in  bem 
bie  (Srunblagcn  5um  Slbfaü  Dom  UmDcrfalismus  unb  ber  curopQifd)=huI= 
turellen  Q3ebcutung  bes  5)eutfcbtum5  liegen,  bie  Don  (fiferfud)!  bihtierte 
fran3öfifd)e  unb  friberi3iamfd)e  *!poIitih  be^anbelt  QfleDoIution  unb  "»Raipo^ 
leonismus  brad)tcn  bas  C^nbe  b^5  i5eiligen  Q^ömifcf)en  *2^eic^e5  0eutf(^cr 
5^ation.  ^er  beutfc^e  Q3unb  roar  nur  ein  unDoIIhommencr  C^rfa^  ba|ür,  feine 
^usgeftaltung  Derl)inberte  ^reufeen,  fein  (£nbe  führte  bie  ^i6marchiQnitd)e 
Politik  gerbet,  ^rofebeutfcblanb  u)urbe  3um  ÄIeinbeutfd)Ianb  rebu3iert,  bas 
burc^  ben  preufeifd)en  6eift  n3a^rl)aft  entbeutfd)t  tourbe.  ^as  cinbe  mar 
bie  Äataftropt)e  Don  1918.  ^^^  „^^e  <5iei*,  OBien  1925,  <Rr.  21. 

5n  einer  3eit  ber  fpftematifc^en  SegriffsDertDirrung,  ha  bas  bie  beutjc^e  (finf)eit  berrufet 
3er|törenbe  ©rofepreufeentum  auf  ©impelfang  ausgebt,  inbem  es  ettoa  eine  jogenannte 
„©rofebeutfc^e",  injiDifc^en  bankrotte  3eitung  fc^afft,  tjt  es  immerhin  angebracht,  \\ä)  bie 
nachten  3;atfac^en  ber  Vergangenheit  ins  ©ebäci)tni5  3u  rufen.  3)er  beulfc^e  ©ebanhe  ^at 
für  *preufeen  nur  bann  ejiftiert,  menn  beiber  3ntere|ien  gleict)liefen,  roenn  man  oor  aüem 
in  i^m  machen  t^onnte,  fonjt  ijt  man  getroft  ins  ©ebiet  bes  öiierreic^ifct^n  ^rubers  ein« 
gebroct)en,  „pour  sauver  TAlsace";  bas  ^eiJ3t:  um  bem  fran3Ö|t|ct)cn  ^anbitcn  (einen 
Q^aub  „C^Ifa|3"  oor  ber  Befreierin  <)Raria  2;^ere|ia  ju  roa^ren.  ©as  Q3ü(^tein  mag  ge- 
ttiifjen  Ceutct>en  unangenet)m  fein,  bas  mac^t  nichts.  Ilmfo  3eitgemäi3er  ift  es.  Reifet  es 
il)nen  boc^  bie  3Kastie  t)erunter  Don  i^rem  engftirnigen  Äleinbeutfct)tum.  ^.  Z. 

Q5ai)eri|rf)c  IJoIhsieilnng,  ^ürnberfl. 

Set)  I)alte  biefe  6ct)nft,  bie  in  t^nappen  Umriffen  alles  QBilfensroerte  über  eine  <neuorientie* 
rung  ber  beutfc^en  ^olitif^  im  Ginne  öjterreic^ifc^er  Staatst^unfttrabitionen  enlt)alt,  für 
fel)r  geeignet  befonbers  unter  ber  leiber  aÜ3ufel)r  oon  preufeifc^er  ©e|(^i(tt5täl|c^ung  oer- 
u)trrten  jlubierenben  Sugenb  in  QHaffen  oerbreitet  3u  tocrben. 

"Unfcre  Sugenb»  <inonat5fd)ri|l  ber  freien  d)ri|!Iid)en  Suflcnbberoegung,  IBIeii. 
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